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Vorbemerkung 

Der Geschäftsbericht über das Rechnungsjahr 1958 bezieht sich 
wie im Vorjahr auch auf die seit dem LJanuar 1957 zum Bereich 
der Deutschen Bundespost gehörende Oberpostdirektion Saar- 
brücken. Die im Bericht enthaltenen statistischen Tabellen und 
graphischen Darstellungen erstrecken sich jedoch nur auf die 
Ergebnisse der 20 Oberpostdirektionen des Bundesgebiets (ohne 
Saarland) und die Landespostdirektion Berlin, also nicht auf die 
Oberpostdirektion Saarbrücken, Die finanziellen Ergebnisse der 
Oberpostdirektion Saarbrücken wurden im Hinblick auf die 
noch unterschiedliche Währung im Teil V des Geschäftsberichts 
besonders behandelt und dargestellt. Darüber hinaus wurden in 
die Bezirksstatistik [Tel! VI des Geschöftsberichts) die Oberpost- 
dlrektion Saarbrücken betreffende statistische Ergebnisse auf- 
genommen. Abweichungen bei den Summen in den statistischen 
Tabellen beruhen auf Rundung der Einzelangaben. 
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A Gesamtüberblick 


Die Deutsche Bundespost stand im Jahre 1958 vor der Aufgabe, 
den v/iederum angestiegenen Massenverkehr ordnungsgemäß 
abzuwäckeln und dos Defizit zu verminderni obwohl sich die per* 
sönlichen und söchlichen Aufwendungen weiter erhöhten und zu- 
dem im letzten Quartol des Berichtsobschnitts die 45-Stunden' 
Woche eingefOhrt wurde* Dieses Ziel wurde durch die verstönd' 
nisvolle und bereitwirfrge Mitarbeit des Personals und, neben der 
erforderlichen Ausweitung der Kapozltät durch planmäßig durch* 
geführte Investitionen, nicht zuletzt durch die Weiterführung der 
seit Jahren in allen Dienstzweigen systematisch betriebenen 
Rationalisierungsmaßnahmen erreicht Hierzu gehören eine straf* 
fere Organisation der Ämter und die Bildung von Schwerpunkten 
für die Erledigung sowohl von Verwaltungs- als auch von Be^ 
triebsaufgaben, die Hausbriefkastenaktion, grundlegende Ver- 
besserungen des Arbeitsablaufs im praktischen Dienst, die wei- 
tere Modernisierung des Kraftfahrzeugparks sowie der verstärkte 
Einsatz von Kraftfahrzeugen, ferner eine weitgehende Mechoni- 
sierung und darüber hinous im Fernsprechwesen die Fortführung 
der Automatisierung. 

Betriebswirtschaftliche Untersuchungen gaben Ansatzpunkte für 
diese organisatorischen und technischen kostensenkenden Moß- 
nahmen* Gleichwohl waren wegen der Verkürzung der Arbeits- 
zeit bei einigen personalintensiven Dienstleistungen Einschrön* 
kungen nicht zu umgehen* Da keine Personalreserven vorhanden 
sind, hätte ohne diese Notmoßnohmen eine sprunghafte Personal- 
vermehrung eintreten müssen* Abgesehen von den damit ver- 
bundenen Schwierigkeiten bei dem ongespannten Arbeifsmarkt 
hätten die durch Neueinstellungen erheblich steigenden Auf- 
wendungen für das Personal alle Bemühungen zur Beseitigung 
des Betriebsdefizits vereitelt und eine allgemeine Gebühren- 
erhöhung zwangsläufig zur Folge gehabt. 

Die Deutsche Bundespost vermied diesen Weg* Es war jedoch 
erforderlich, die Poketgebühren im Zusammenhang mit der An- 
hebung der Expreßgutfrachtsätze der Deutschen Bundesbahn zu 
erhöhen. Dem zwischen beiden Verwaltungen getroffenen Ab- 
kommen über den Kleingutverkehr liegt das nunmehr geschaffene, 
auch für künftige Neuregelungen geltende Tarifverhöltnis zu 
Grunde; dieses Abkommen stellt eine rationelle Verkehrsteilung 
sicher, die den verschiedenartigen Einrichtungen dieser beiden 
großen Verkehrsträger entspricht Darüber hinaus mußten im 
Postreisedienst die noch aus der Vorkriegszeit stammenden Zeit- 
kartengebühren erhöht werden. 

Trotz einer Verkehrszuwachsrate von insgesamt ö,l v* H. gegen- 
über dem Vorjahr nahm der durchschnittliche Personalbestand 
der Deutschen Bundespost im gleichen Zeitabschnitt nur gering- 
fügig um 2,1 V. H. zu. Dieses günstige Verhältnis zeigt den Er- 
folg der Rationalisierungsmaßnahmen und insbesondere der 
personalsparenden Investitionen* Obwohl der Fernsprechdienst 
eine besonders hohe Verkehrszuwachsrate aufzuweisen hat, ist 
er an dem ausgewiesenen Personalzuwachs infolge der weit- 
gehenden Technisierung in diesen Dienstzweigen nicht beteiligt. 


Dieses Ergebnis konnte allerdings nur durch Investitionen von 
erheblicher Größenordnung erzielt werden. Die starke Zunahme 
des Fernsprechverkehrs zwingt auch in Zukunft dazu, alle Mög- 
lichkeiten zur weiteren Ausgestaltung des Selbstwählferndienstes 
auszuschöpfen, zumal die Verbesserung der Ertragslage der 
Deutschen Bundespost zu einem wesentlichen Teil ouf die In- 
vestitionen in den ertragbringenden Fernmeldedienstzweigen 
zurückzüführen ist* Die Deutsche Bundespost befindet sich In ihrer 
Investitionspolitik, die in einem langfristigen Investitionsplan 
ihren Niederschlag gefunden hat, in völliger Übereinstimmung 
mit ihrem Verwaltungsrot* 

Von den Bruttoinvestitionen tn Höhe von 984,4 Millionen DM 
entfallen 699,6 Millionen DM auf das Fernmeldewesen. Diese In- 
vestitionen hatten zusammen mit den notwendigen übrigen Be- 
schaffungen für die Abwicklung des Betriebsdienstes dazu ge- 
führt, daß im Jahre 1958 für Lieferungen und Leistungen der 
Industrie, des Handwerks und des Handels von der Deutschen 
Bundespost insgesamt über 1 266 Millionen DM gezahlt wurden; 
im übrigen traten keinerlei Lieferungsengpässe auf* 

Durch die Zunahme der Erträge und auf Grund der Rationoli- 
sierungserfolge konnte das Betriebsergebnis um 71,5Millionen DM 
verbessert werden, so daß anstelle des im Vorjohr aufgetretenen 
Betriebsverlustes von 16,5 Millionen DM nunmehr ein Betriebs- 
gewinn von 55,0 Millionen DM ausgewiesen wird, obwohl an den 
Bund 299,6 Millionen DM abgeliefert werden mußten. 

Die Gewinn- und Verlustrechnung ist jedoch nach wie vor defi- 
zitär, wenn es auch gelang, den Rein Verlust des Vorjahres von 
131 ,8 Millionen DM auf 11 6,4 Mi Mionen DM im Jahre 1958 zu sen- 
ken* Infolgedessen standen an Eigenmitteln nur 294,2 Mi Mionen DM 
für den im Berichtsabschnitt zu verzeichnenden Geldbedarf von 
1 759,8 Millionen DM zur Verfügung. Es mußten daher Fremdmittel 
in Höhe von 1 465,6 Millionen DM aufgebracht werden* 

Im Verhältnis zwischen Eigen- und Fremdfinanzierung ist gegen- 
über dem Vorjahr keine nennenswerte Änderung eingetreten, je- 
doch hat sich infolge der begebenen Anleihen der Anteil der 
langfristigen Finanzierungsmittel wesentlich erhöht. Die damit 
begonnene Konsoltdrerung der kurzfristigen Verschuldung wird 
nach Möglichkeit weiter fortgesetzt* Der ausgewiesene Reinver- 
lusttrug dazu bei, die Relation zwischen Eigenkapifal und Fremd- 
kapital wiederum zu verschlechtern, und zwar auf 34,4 v*H. zu 
65,6 v.H*, obwohl der Bund durch die Übernahme des Zins- und 
Tilgungsdienstes für einen Anleihebetrag von 200 Millionen DM 
einen Beitrag zur Aufstockung des Eigenkaptitols der Deutschen 
Bundespost leistete* 

Die Beseitigung des Defizits der Gewinn- und Verlusfrechnung 
und darüber hinaus eine angemessene jährliche Eigenkapitol- 
quote aus den Betrlebsertrögen müssen künftig erreicht werden, 
damit sich das Eigenkapital der Deutschen Bundespost nicht 
weiter verzehrt und eine gesunde finanzwirtschaftliche Entwick- 
lung sichergesfellt ist. 
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B Tätigkeit des Verwaltungsrats 
der Deutschen Bundespost 


Allgemeines 

Zu Beginn des Rechnungsjahres befand sieh der erste Verwah 
fungsrot, dessen Amtszeit — entsprechend der Legislaturperiode 
des zweiten Deutschen Bundestages — bereits am 6. Oktober 1 957 
abgelaufen gewesen wäre^, gemäß § 8 Abs, 1 Postverwaltungs- 
gesetz (PVwG) noch im Amt, weil die Mitglieder des zweiten Ver- 
waltungsrats erst mit Wirkung vom 26 . März 1958 ernannt wurden. 

Die erste und zugleich konstituierende Sitzung des zweiten Ver- 
waltungsrots fand am 22. April 1958 in Sonn im Bundesministerium 
für das Post- und Fernmeldewesen statt. Dieser wählte zum 
Vorsitzer: den Bundestagsabgeordneten, Ministeriolrat 

a, D. und Rechtsanwalt August Neuburger, 
Heidelberg, 

stellvertretenden 

Vorsitzer: den Präsidenten der Handwerkskarnmer DIpl.- 

Ing. Georg Schulhoff, Düsseldorf. 

Zu Mitgliedern des Arbeitsausschusses wurden bestelllt: 
Vorsitzer: Ministerialdirektor Fritz Sureth, Kiel, 

Bundestagsabgeordneter Dr, Anton Besold, 
München, 

Bundestagsabgeordneter Dip!, -Volkswirt Hel- 
mut Schmidt, Hamburg, 

Bankdirektor Dr. Kurt Tornier, München, 
Direktor Dr. Wilhelm Jenfzsch, Kiel, 
Oberpostrat Josef Distel, Bad Godesberg, 
Ministerialrat DipL-Ing. Georg Hoffmann, Bad 
Godesberg, 

ln der Berichtszelt fanden 6 Sitzungen des Plenums und 7 Sitzun- 
gen des Arbeitsausschusses statt. Außerdem trat die Kommission 
„Postordnung" achtmal zu Beratungen zusammen. 

Die Verbundenheit mit Berlin brachte der Verwaltungsrat u, a, da- 
durch zum Ausdruck, daß er, wie im Vorjahr, eine Vollsitzung in 
Berlin abhielt. Dabei wurde auch die Bundesdruckerei besichtigt. 

Finanz- und Wirtschaftscmgelegenheiten 

In der 2L und letzten Sitzung des ersten Verwaltungsrats wurde 
der Voronschlog für das Rechnungsjahr 1958 mit geringen Ände- 
rungen bei einem Fehlbetrag von 200 Millionen DM gebilligt. Der 
Verwoltungsrat betonte dabei, daß eine Kürzung der Investitions- 
mittel im Hinblick auf die auch den Verwaltungsrat bindende 
gesetzliche Verpflichtung des §2 Abs. 3 PVwG nicht zu verant- 
worten sei. 

Auf der 3. Sitzung des Verwaltungsrats am 8. Juli 1958, zu der 
wegen ihrer grundsätzlichen Bedeutung für die weitere Arbeit 
des zweiten Verwaltungsrats der Vorsitzer auch die stellvertreten- 
den Mitglieder eingeladen hatte, hielt Bundespostminister Stücklen 
vor Beginn der internen Haushaltsberatungen einen ausführlichen 
Vortrag über die Aufgaben der Deutschen Bundespost in den 
nächsten Jahren unter besonderer Berücksichtigung von Ertrags- 
loge und Finanzstruktur, in dem der Investitionsbedarf für die 
Jahre 1959 bis 1963 öuf 5550 Millionen DM geschätzt wurde. Nach 
eingehender Grundsatzaussprache billigte der Verwoltungsrat 
einstimmig die Ausführungen des Bundesposfminisfers. 

Der Voranschlag für das Rechnungsjahr 1 959 wurde in der 5. Sitzung 
nach vorheriger Beratung im Arbeitsausschuß am 17. Dezember 
1958 mit geringfügigen Änderungen angenommen. 


oncfarftm wyrHen noch BoroHj(igi?fi Obe^ MciEurieri 

dyfpt^nornnien bz^w. abgeschlossen: 

N^jchlrag zum Voronschlog Rechnurg^tahr 1958, Jcthrssobschluß 
1957 und WirtsichQftspfQn 1955, 

Batriflbswirls^ctHlichc Ergebnisrec[i»iung für doi R-cdinuTTg&|cjl'iT 
1957, 

Nadhtröglichfr Gan^hmigung dar Obar- und üufkrplonmö^ignri 
Ay^goh^n fyr dos Rechnungsjulif 1957, 

Sonisrung dar Gamfiinrtijtiiöen Deursch&n Wqlinui^gsböugesell 
sthofl BerlFn* HcirriibMrg, Früitkfufl (Muln) (Deutsdibou), 

Vorrriögensredilliche Überleitung der Post- und Talegraphenver- 
woli^ung dfli Snorbridas \n di# Dautsdi# Bnndesposl, 

V#räyft#fLjn0 #in^r Beteilig ung, 

LüyFzeil der ScfiuEdscheindorFeherip 
Hauihojfireste, 

8#r#iligyng an der I ufthanso, 

Semefltungt'ii des Bundes rechne ngsliofi zu den Johrssrechnungan 
der Deuixohen Bundasposlj 

GesdiöflsberioKt I PST“. 

Poslwescn 

Bes der Ar>hebung dar RegaJföhrgehühr Iiti Postre^sediensf iiTi 
iotir* 1957 vvöneo die Berechnungsgrund läge und ErinöBfgungf- 
sürze der Soziollorife ^ich^ geörrderf worden. Eine enfspredicnde 
Vorbg# zur Nauragelyng der So^kkltorifif wuide wegen ihrer 
Dhnglkhkerr nqcii dem crs^on Verwollungsrot zur Besch] ußfoiiyng 
zugelefleL Noch e ingeh an der Debatte im Arbedsoussthuß und in 
dar Voltsilzyng iahnt# der VerwciflyngsroP über die Anhebung der 
SoziciltörrFe ab^ wüit sie nach Auffasiung dar Mitgliadar des Ver- 
woltungsrafi in mehreren Punktar^ tu sozio len Härten gefulirl 
höFtan. 

Um die ToriFe doi Buhn und der Post im KlajngulvarRahr wiadar 
oufemonder abzustimmenj nahrn der arsle VcrwoltungsroJ puT 
iainar latzten BiFzung eine Vorloge zur Erhöhung der PaFcat- und 
Poslgutgcbühren — im Sinne ainar Angtaichung Oo die erhohien 
ExpreßguFfrochlsälza dar Dau lieben BündesboFin — pn. 

Der Zweite Verwoltyngsrol stimmte ferner einem Entwurf amar 
Verordrtung £u, der im PalcaFdianit mit RBcRsicfit ouF die Belange 
der Ba wohn er dar Randgabiele stoti der 5. Zone die Gebühren 
tür die A. Zone vorsleFiil; 

Dboi die Auswirkungen der EinfBhryng der JS-Stunden-WocFie 
\m Post- und Fernmatdadterist IleFi ?ich der Vei wpitungsrot ouf 
Rainer 4. Sitzung am Oktober 19SÖ berichten. 

Der Zweite Verwoltungiral baslätigfa die bisherigen tV^ltglicder 
der Kommissiaa für die Neubecjrbei^yng der Postordnung. Die 
Beratungen wyiden auch im Beridhts]ohr fortpafOhrt. 

Fernmelde wesen 

Dia vom arstars Vafwollungsrot vorlrctcne Inveshlionspolitik ouf 
dem Fernmalde^oklcr übernohm euch dar zweita Varwaltungsrol 
in seinen Beralungan und BaschlyBfassungen für do^ Rechnung^' 
iahr 1959. Dar Varwöltungsrat hielt on dem Stp^dpunl^t fest, doß 
die von dtrri ßu n dermi niste ri um für dos Past- und Farnmelda- 
wesen vorgeichloganan Inuaslitlonan im Fernmeldedianst nol- 
wandig seien und lelzdidt die VcrzjFisurig und die Amor! liier ung 
der für die Investi honen o ufga wen daten Mittel arlakhtern warden. 

Die vorgelaglen EntwOrle amar Verordnung zur Änderung der 
Farniprachordnyng wurde? n onggnommen. Die Anderungsvof- 
sditpge enthphen im weienFNchant 

Neue GebOhran für Erg^inzungsousslüirungan zu Fernsprech' 
Nebensteife non lügen und 

Berechnung der Gasprüchsgabührenejnheiren Im Selbatwohlfern- 
diensl. 

Für die Aufnahme dei SelbitwöFihferndianstas in der Richtung 
S&orlond-Öundasgabiat arschlan es nach AuFfossung des Bundes- 
minislcrlumi für dps Post- und Fern melde wesen im FHinbllcR ouf 


die zum 1 . Januar 1960 notwendige RechSsonglelchung niehi 
zweckmöBig, die für das Bundesgebiel geltende Fernsprechord- 
nung In voHam Umfon^ auch im Soarland onzuwendan. Ein# ant- 
spfcdiende Verordnung zur Änderung der Fernsprechordnung in 
ihrer derzeit im ioorlond gellenden Fassung wurde vom Vtrwot- 
Fungsraf gablihgl. 

PeriOnal wesen 

Bei den ßerotungen des Personplhausbpits für das RecFinungsjolir 
1959 hoFtan dar Bundasminister dar Finonzen und der Bundes- 
baüuftrogie fOr WirischüHlichFcalt in der Varwoltung die Forda- 
rung des Bunde iministeis für dps PpsF- und Ferntnel de wesen auf 
Varmehrung dar Bafärdaryngistellan im geh obenan und höheren 
Dienst nocJi dar Dienstpostenbewertung zunächst (ibo(^l*hnF. Dar 
Arbeitspusschuß regte daher unter Hinweis ouf den zu hohen 
Stellanpuffar In diasan Besoldungsgruppen arij. daß dar Bundes- 
ministof Für dos Po^st- und Fernmefdeweser^ nochmols Varhand- 
lungen mit dem Bundesmlnisier der Finanzen fuiiren sollte, un't 
ain günstigarac AbdacRungsvarhüllnji zu arraichan. Der bei die- 
sen Verliündlungon erzielte KomprgmlßvorschFcig wurde vom Var- 
wolFtingiral ainsEimmig angenommen. Dobel brochte er Zurrt Aus 
druck, doß die Oarotungan über doi GuFachFan das BundaibeouF- 
Irggten für Wis Ijcttüfrliclikoit in der Verwolturtg (Richtlinien Für 
dia Ba Wartung dar Dienitposten Im Bereidi. der Deutschen Burt 
de&posi} noch Im LouFe des Jahra^ 1959 ohgeichfosien werden 
sollten, damit die Ergebnisse möglichst bereits bei der Beratung 
dafg Personal ha usha El s lür dos Rechnung xiohr I960 verwertet wer^ 
den Rönnen; am weiterer Abbou de^ Stallanpuffars sollte onge- 
s trabt werden. 

Sonsbges 

WeiFcrhiri wurde in den Sitzungen des Vei woltungsrols erörtert s 
H cLusbrie f kostenokl Ion . 

Wohfiungsbau für Postangc hörige, 

Zuschuß der Deutschen ßundasposl on dia Varsorgungsonitall 
der Deutschen Bundespost, 

Zweiles Fernsehpro’gramm, 

Büupa üblome ^ Po-stoml Fr onkFurt (Moin?9, PoF?atpostamt Homburg, 
Probleme der Mensch enFuhryng jm Rahmen dar IcünftEgen Ratio- 
nal isierungs- und ÄmterorganisalionsFfogan. 


C Gliederung und Einrlcfifungen 
der Deutschen Bundespost 


Obar^te Dundesbehbrda 

Bundesministarium für das Post- und Farn melde wesen 
Miftlare Öundasbahorden 

21 Ober post direktionen, diu LandcsposldireFttion Berlinp dos 
Fernmaldalachni^cha ZanFTolamt, dos Postiechnische Zentrolamf 
und das Sozia lomt der Doutsthan tJundasposI 

ünlere Bundesbeharden 

Sdmthche Amt er und Amtssiallan ainschliaßtidh dar ^alh^töndigan 
ßazirkiwerk Stötten für Postkro fl wogen. 


AmFtttellfrn und W«>rki1attan dar ÜauUchan Bürkd^Kp«»! 

(flinschiiaf^lic^ dar OberpoEtdiraktion Saarbrüdcan und dar Londa^postdirektion Barim) 



Stond 


31. Dazambar 1957 

31. Dezambsr 1953 

1 Am^cr und Amlss^ellen da» Poitwuiam 



PoK^cmtar [doruntar 1 Pos^siaitungsaTiitJ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ + h . . 

13W 

1235 

Zwaigposfömter ............ 

^£53 

4B33 

PaiffLihräm^cr t - 

i 

3 

Postsdveckomter ... 

\2 

13 

Po»Espai kgssancimter 

2 

2 

Selbslündiga Bahripojlümiei ^ 

7 

7 

Zusarnman .... 

6012 

6093 

Poslstallen l * 

7236 

7332 

Po&lstaHen W 

12716 

12653 

Pos^hilFftallan p 

1 B07 

1 761 

Atrk^ar und AmtsiieÜön das Posiwasans zusammen 

1 27 771 

27S39 

2 Ämlar und Amlss^ejEen dos ParnmaldawoLens 



Fernmcldeamlar (dorunler 1 Fernaml und l Fcrnmeld&recIriaurigsonnT) * h ^ . . * , + 4 + h h » . . > . 

34 

90 

Talagraphefinmtar .... , . j . . . . ^^ , . i ^ - ^ * 

4 

i ^ 

Fgnkamfar . 4 . . . . . * , . + - . * , * * * * * - . 4 ... ^ 

3 

2 

Farnmal dabau ämlar .»...,. ..4 p^ + ..pp .>« + - 4 - 

21 

15 

FarnrnHldazaugämter . . p , . . p , . p .pp... 

21 

21 

FernmaFdezenlrCilzaugpmEar ............. x 

2 

2 

ZLiianunan .. r. 

I35h 

133 

Ganicirkdlkhc dffantSidie Spredistclicn ............................ . 

107S9 

10390 

Amfcar und AiribsEellen dai Fernmeldewesens zusnmmen ... 

1ÜS94 

10523 

3 Werkstaltaii Für Poslkro fl wogen 



Hnuptwerkitdtteri 

3 

3 

ßczirkswci kslüifen 

21 

21 

darunier selbstpndpga . . * 4 . . . . - 4 . . ^ 4 ........ . 

n2) 

(12} 

GruppenwerkMoltan 

6\ 

24 

Zusammen . 4.4 

85 

4B 


HLINainrich^ungan dar DauN^han Huiidoipü^^ 

(aifificMiafltich der Oberpo^tdirakhon SaarbrOdan und dar Londaspostdirekiiort Barlirt) 



Siand 


31 - Dezember 1957 

31. Dezember 1958 

AmlEicHfl Abgabe stellen Für Paxlwer^eichen 

102 ^ ' 

10501 

davon a} ln Gemeinden mi^ Ämtern und Amtsstellcn x . . < . i 4 , 

10045 

10320 

h| in Gatnaitidan obna Amler und Amtsslallan p .... 4^ 4 + ^ p . 

m 

181 

Müni-Warlzakfiengabar ........ 4 ^ p 4 . . * * 

7376 

9406 

Pastbriefkaitan 

105135 

105459 

Hausbriefkaatenanlagen 

S98174 

1 236143 

mil HDusbriafkosfenFödiern 4 . « i . + . 4 . . + + * + » 4 « * ^ i 4 ^ + 4 ^ ^ « k . * . . 4 

30B7313 

5297 2B9 

Einzalbriafkciirsn: om VpfgarlangiMcr usw. von EinFomilienhcusarn 

577 607 

69H 491 

liausbrieFkaslan Em ErdgasdioO oder on der FmgongstOr von EinfamilianbäLisarn [auch Ein^ 



wurfschlilze) . 4 . . . 4 * * 4 4 4 . . ^ * * 4 . * 4 ^ p , p. . * . p p . p p . . . . . . p * , * ^p . 

1 016251 

1 274 608 

SchlietJFücliainrkhiungen : 



Ämief und AmiMtellen mit Schließfadicmricbl engen 4 . * ^ p , 

3363 

3591 

Vorhandene ScNließFachor « * p ^ , 4 . . . . « ^ » x« + » « « « 4 ^ + . ^ . k . ^ + 4 . . p . « « + + 4 

25^684 

278 359 

Benutito ScKNaCföebar .. | 

221 4&0 

237577 
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D Organisation im Po$t- und Fornmeldoweson 


Organlsciljon der Po^täm^^r 

Die Zohl der T'^micr des PosidtonsJei, die — wie die Tabelle ouf 
Sri 4 lepgJ — 1 235 beträgt^ hoJ sieb gegenüber dem Jahr 1957 
utn 99 verringert. Dia Tandenx zur gräßeran Amt$s Inhalt^ die 
hierin lym Avsdriic^ komml^müdiK sich schon seit Jahren bemerk- 
faor. Sie wird auch in den kommenden Jahren Onholten, da die 
bftlriabsorgonisatoriichen Verändarungan, wia dia ätidung von 
g rotieren Versorg ungsbereichen fyr den Briefeingang,, die Moto^ 
riiierung auf den Nohverhehrsstredken^ die Schaffung vonSchwCf- 
punktan für dan Briaf-j Podcchan^ und Pcakatvartaildians^ sowie 
die Zusammerifossung des Zustelldiensles zu einer Konzentrahon 
poitbetrieblicher Aufgaben bei verkehrsgünstig gelegenen, meisl 
gr^ßaren Ämtern führan. 

Dia bisherige Eni wieklung der ÄmfcrgrganisoliQn war im B^ndes- 
postgebiel und innerhalb der einzelnen Bezirke recht unlerichleü- 
Ikh, «o doß die ielbstöndigen PostGmter haut« in thrar Sadautung 
und ihrem Umfang sehr verschiedonciflig smd- Das größte Post- 
omh hat z. Q. etwa 3100^ das kleinste 6 Kräfte. Die ungleiche 
Größe der Ämter arschwart die Arbeit der vorgesatztan Obar- 
postdireklionen erheblich, sfa hlndarl insbesondere daron^ mög- 
licbst viala Aufgaban von dan ObarpoEtdirektionen auf die Xmler 
zu liber tragen, wfe dies zweckmößlg wSra. 


Um in den nächsten iohren eine einhaillidie Eniwicklung im ge 
samtan Bundespostgeblet^ m den Städten und ouf dem Lande, 
zu slauarnj wurden Richtlinien Ober die Drganisdtion dar Post- 
ömter mit Verwaflungsdiensl'^ oni L Januar 1959 in KroH gesetzt. 
OlasB Richtlinien fußen auf praktischen Erfahrungen in Beirieb 
und Varwollung. Sie bagranzan dta Größa dar lalbstöndigan Post> 
ömter nach unten und in gewisser Hinsicht noch oben, Posiomler 
mit weniger als etwa dÖ Kräften werden hier noch nicht mehr, 
solche mit atwo 60 bis 90 Kräftan nur noch yniar bastimmtan Vor- 
dussetzungen selbslondlg sein. 

Organisation dar Farn melde- und FarnmaldebquqTntar 

Die Organiiotior; der Eernrneideömtar wurde mit der Harausgoba 
dar «Richtlinian für die Einrichtung, Gliederung und Emordnung 
von Femme Ideämlam und Femme tdebeouamiern fawie für 6m 
Bewertung der Amtsiaitüngan (Orgonisofionsrichttinian für FA 
und FßAJ" ainhaifHch geregal*. Noch diesen tim 1. Jonuor 1958 in 
Krofi getretenen Richtlinien, die mit der Grundauffassung des 
Bundesbeauftrogtan für wirtschaftliche Verwaltung (BWVf über- 
ainstimmen, bildet dos Farnmcl daamt mit ül tan AuFgobenberaidien 
[c inschlicßi i ch Ho usho 1 1 un d liolcntechnlk) die gr un dsöl 2 liehe Or go- 
nisot ionsform das Farnmaldawasans in der Artitsebane. Nur wann 
ein Amt bei diasar Organi^dtionsform zu groß sein würde, z, B. 
In yarkchrsstorken Gebietenj werden die Aufgaben innerhalb 
eines Gebiets auf mehrara Amtar mil nur ainzainan Aufgaben- 
barekhen aufgeleilt. In den Richtlinien ^ind oudi die Ertohrungen 
des Auslands sowie die Vorschläge des BWV hinEidhtlich der 
mnaran Gtiadafung dar Fftrnmaidaämtar milvararbaitat. 


E Entwicklung der Gebühren 


Am 1. Mül 195Ö wurden im Zusommenhong mit der Anhebung der 
Expreßgutfrochtsälza dar Bundasbohn dia Pakatgabühran im 
Durchschnitt um 17v. H., die Postgutgeb Öhren um 20v.H. arböht. 
Glaicl^zeitlg wurden Pökel gebühren und Exprußguifrochtsötze 
auf eine varglaichbara Grundlaga gahracht. Die naua Tarif- und 
GabOhranragakung soll aine dan versChledfrnarligan Einrichtun- 
gen der beiden Verwaltungen entsprechende Verkehrsteilung 
herbeiführan. Die Gebührani und Tarifa sind daher so feitge setzt, 
daß dia Post die leichtan Sendungen (bis 9 kg) und die Böhn die 
schweren Sendungen billiget befördert. Die Deutsche Bundespost 
und die Deutsche Bundesbahn haben in einem besonderen Ab- 
kommen über dan tClamgutvarkahr — Ktaingutabkommen 1958 — 
festgelegt, doß dieses Tarifvarhällni^ ouch bei künftigen Neu 
regelungen bestehen bleiben soll. 

tm Postraisadianst wurden dia noch ous der Varknagszeil stom- 
manden Zell kortengebühren mit V/irkung vom L April 1958 er 
höht. Die Deutsche Bundespost war aber bemüht, bei dieser Tarif- 
neuregelung auf dia sozialan Balanga wailasigahand Rücksicht 
lu nehmen. Vor oll am bei Schulerm öber ouch bei Berufstätigen, 
die läglicb eine größere Entfernung zwischen Wohnung und Ar- 
beitsstätta zurückzu legen haben, wurde dia Erhöhung in engen 
Grenze n gehett+an. tn lailharaichan weist dar neu a ingeführte 
Staffeltarif sogac Söl^e ouF, die noch unler den früheren Fahr- 
preisen liegen. Dagegen erichien es vertretbar und erfordariieh, 
den K urzst r ackan verka hr, dar er hahl i eben lohresza it 1 ichen Schwan 
kungen unterworfen ist und In der Regel höhere Kosten verur- 
sacht all der Weilverkehr^ bei der Neufestietzung dar Gehühran 
^törkar zu halasfen. 

In den übrigen Dienstzwei gen blieben die Gebühren^ abgesehen 
von einigen Gebührensenkungeri Im [nternotionolen Fernsprech' 
dianit und im inlernotionoian Telexdiensb unveröndart. Eine olb 
gemeino Gebühren reform wird [adoch in absehborer Zeit nicht 
zu umgehen sein. 
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F Fniwicklung der Verkehrsleistwngen ßwidifsobiChnitt ichwacKle sieh die globole VerkchrswwoeliS- 

rolB von V, H, iin Vorjahr auf v.H. ah. Damit hat dia bereits 

dern Jahre 1955 zu hi^ohathleride Vöfltingsümung dftr c^llgA^ 
iTiBinen Vefkehrsiunohme angBholieri. 1iti Befeidi des Po^tweseris 
fiinschkftl^üch Poslrftise-^ und Po^tsparka^iendienat 

ging die VerköhriZunohme von 6,?v. H. im Vofiöhr ouf H. 
zurück^ gleicHieilig erhöhte lieh im Bereich des Femme Idewe^cn^ 
der Vfirkfthrjiüijwazht van 6^7 v. H. auf 7f6 v. H, 


Crt^wicklung der w«chiMg«ton Verkehrsleistungen 1954 • IQQ 



1950 

1951 

1952 

K( 

1953 

ilenderjol 

1954 

Kr 

1955 

1956 

IW 

19SB 

Beförderte Brief sendungeri ^ 4 i - 4 - 

74 

00 

87 

93 

100 

TD7 

J\6 

125 

133 

BeFörderle gewöhnhehe Poketsendungen _ 

Ein- und Auszahlungen auf Zahl karten, Zahlungs- 

79 

33 

89 

95 

IWJ 

w 

111 

118 

122 

urfcd Po&tonvveisu ngen, Stück 

75 

ai 

m 

94 

100 ' 

lÜO 

106 

HO 

113 

Im Poslrefsediensl 










0] zurückgelegte Wopen-km , - - p . . ^ « s . . . . s « . « . » 

59 

71 

81 

91 

100 

HD 

]I5 

119 

11 s 

h) hfifärderte Personen ............ 

49 

fit 

76 

87 

100 

115 

125 

130 

122 

Poslfcheckbuchungen^ Stück 

67 

76 

B4 

92 

100 

loa 

1 114 

120 

124 

Postspor kesse nbuchuri ge n Stück , 

24 

33 

52 

75 

100 

113 

121 

130 
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Cnhfvi4(lun{p dtr V*r1[«hniuwti^iTaran 
im und Fummuldiwaitn 

in dftn Katind^rinbran 1953 bis 195Ö 





G Au^lanctfbeziehungen 


1 AilgeFiieine5 

Di# sländiga Entwicklüng d#r Post- und Fernm&Edelflchriik und 
ilir-e Auswirkungen auf die Belriebsfuhrung zohlröicbe Pro- 
bleme en (stehen, deren Losung oft ersi durch die enge Zusammen ■ 
nrbeit nlkr Verwaltungen möglichi \i\. Im Rohmen dieser Zu- 
sammenorbeh hfit die Deutsche Bundespoti ouch im Jahr# 195S 
lahlreichen Angel^drigen cuslöndi scher Posivorwollungcn die 
Mfiglichkait geboten^ ilire Einrichtungen und An Io gen xu besidi- 
tigen; ebenso konnten AngaHörige der Dauttchan BundetposI 
eine Reihe von fremden Verwgllungen besudien. Der so herge- 
par$5n.liche Konlokf zwischan den leitenden Beamten der 
boioiligien Verwöliungen und der domit ermd^glicht# weitgahand# 
Erfahrungsaustausch auf belriebtichuni,. IcdinisdKam und wift- 
£diafiticham G#bi#l hol sich als sehr nutzbringend erwiesen und 
wird in iu rief mi andern Maße fortgesetzt werden^ 

F«rnar betrachtet et die Deutsche Bundespost ah eine beton der ä 
Verpflichtung, onderr^ Varwaltungon gApebanenfallx auf dem 
Wege über die techöisdio Hil Feleistu ng der Vereinten Not Ionen 
;TAA) bei ihren Entwioklungsvorhoben xu beroten und zu unicr- 
stülzen. 

2 Im Bereidi des Postwesens 

Tagung der Vollrugi- und Verbindungikommission 
des Wetlposlverains 

In der Zeit vom 5. bis 16, Mal 1958 Fond in Bern die erste Arbeits- 
tagung der Vollzugs- und VerbindungEkommission des Wellpo^t- 
vereins in der vom Weltpostkongrefi von Otlawo II9S7) be- 
schlossenen Zuso mm en Setzung siatr. Zur Seorbeilung der vom 
Weltpostkongreß öbertroganan umfangreichen Aufgaben wurden 
10 Unterkommissionen oingesetit. Die Deutsche Bundespoil ^ — ds 
eine der wenigen großen Verwallungan in der 20Mitlgliedsläoder 
umfossenden Vollzugs- und Varbindungskommiision — wurde in 
6 Ünterkommissionen gcwühll^ und zwor in dfe Unter kam miÄi Ionen 
für GabühranfraganH für Tronfilkostön, für Posipokete^ für dia 
PoBtzahlungEdiensta, für die Luftpost und für die Dezi mol klossi- 
fikation, 

1n derUnlerkommission für Gebühr enfrogen, diu eine umfossende 
Neuordnung des CebOhransyitems des Waltpoftvertrags und 
duf Zulassungsbedingungan für Drucksachen^ Ge&chdftspapi#ra 
uiw. auLzuarbeilan hab wurde der Deutsdhen Bundespost der 
Vorsitz und gleichzeitig die Aufgoha des äaridhtarstallers über-r 
nogen. Außerdem übernohm die Deutsche Bundespost d#n stell- 
vertretenden Vorsitz in der Unterkommission für diu Dezlmol- 
klossifikotion und die Aufgobe dat Barichlarstattars in der Unter- 
kommisslon fOr die PosTzohlungsdierpsle. 

Die Mitarbeit in der Vallzugs- und Verbindungskommission brachlu 
Für dia Deutsche Bundasposl eine FOha neuer Aufgaben und die 
Moglichkeilg mäßyeblkh ouf die Gestaltyng des Intarnafionalan 
Poitdienstes ei nxu wirken. 


Tagung do$ Leite ndmi Ausschusses d^?r Beratenden Kommisiion 
für Poitsludfen des WelFpoitveraini 

In dar Zeit vom h\?L 29. Mai 1958 Fond in Brussel die ersle 
Tagung des Leitenden Ausschusses der Boraianden Kommission 
für Poststudien des Wellpaslverelni statt. 

Dieser vom XfV. Waltpostkongraß von Ottawa (1957) nauge- 
scbfiHerien Ständigen Kommissron isf die Beoibaitung technischer, 
beSfleblicher und betrieba wirtschaftlicher Fragen im Rahmen dex 
Waltpoitv#r#ms zur FÄrdarung dar Zusammanorbaif der Vereins- 
l6ndar uruJ zur gemeinsomen Weiterentwicklung und Verbesse- 
lUrig des Posl Verkehrs übertragen worden. Jedes Milgliedsland 
dai Wallpostvarains ist d# jura Milgliad diesar IComnnission. 

Zur Intensivierung und proktlschen Durchführung der hierfür er- 
foiderllchun umfangeeichen Arbeiten war der aus 20 Vereins- 
Ion darn — daruritar Daulschland — gahildate und in Brüssal zu 
seiner ersten Arbahslogung zusammengetreSerra Leitende Aus- 
schuß dieser neuen Kommission eingesetzt v^orden. 

Deutschtond hot sich zur A^itarbeiit in allen nach der Aufgaben - 
Zuteilung vorgesehenan Bektionan — Saktlon Technik^ Sektion 
Betrieb^ Sektion Wirtschafi — bereiJerkIcirt. 

Dü 5 Studienpiogiomm, dos der Kommission durch den Well posl- 
korvgrafi von Ottowa (1957) zugawiasan worden ist, umfaßt ins- 
gasoml 47 tfichnischa^ betriebliche und wirtschoftliche Studien. 
Nodi dem ATbeilsprogromm für 1958 1959 sind durch den Leilen- 
den Ausschuß zunächst 20 Studien in Angriff genommen wardan. 
Für die Beorbellung der Studien in den hierfür vorga sehen an 
Arbeitsgruppen kommen vor allem die Mitglieder des Letlen- 
den Ausschusses ln Batrochtj die übrigen Mitgliedsländer das 
Well posivera ins können diesen Arbeitsgruppen jedocli beitreton. 
Für iede Arbeitsgruppe ist ein Mitglied des Leitenden Ausschusses 
üH Batirhiarstattair beslalli^ der dia InilLaiiva für die Arbeit seinar 
Gtuppe zu übornehmon und ein OulachSeti dem nadisten Welt- 
pastkongraß vorxulegen hol. An der in Angriff genommenen 
Studien örbeitat die Dautsche Bundespost mit| für ^twai dovon 
nimmt sie die Aufgaben des Befldilcfstatlors wahr^ und zwar für 
dia Studien ^Slondardiiiarung dar Formala der Brief um schlöge^' 
[Sektion Tedmik) und .^AlfoemeSne QfQonjsatlon dar Postämter'* 
•.Seklian Betrieb). 

Tugimg der Pest- und Fernmafdeverwa Hungen der Lander 
dar Europäischen Wlrtschaftsgamainichafl (EWG) 

Vom 0. bis 12, Sepfambar 195B traten in Bfüssal dia Vartretar der 
Püsi- und FernmotdeverwoUungun dar EWG-Lönder zusommen^ 
um übar dia Eingliederung das Post- und Fernmofdeweaeni in 
den Rühmen efer EWG zu beraten. 

Europalxcha Tagung für Post- und Farnmeldawatan 

Unmittelbar im AnsdiluO on die Togurtg der Post- und Femrnelda- 
varwallungBfi dar bLönder der EWG wurde am iS.Seplember 
195B ln Brüssel eine Tagung cler Vartratar dar Post- und Fern- 
meldeverwollungen der Msigliodslönder des Europarots bzw. das 
Eufopähschan Wirtschoflsrols abgehalten. Die Vertreler diesoi 
VerwaHungün xtellten einmütig fesl^ daß eine engera Zusammen- 
□rbeil ouf weherer europdischer Ebene xwedcmößlg und er- 
wünscht Isf- 

Zui Erarbeitung der Vorschläge für die diesem Zuiamman Schluß 
zu gubande Fornn wurde eine Vorbereitende Kommission ainge- 
satzL dar 4 Verwaltungen der EWG-Londar [dorunlor die Doulsctie 
Bundesposi) und 4 ondare europäische Varwallungan angehören. 
Die Vorbor titande Kommission wurde für den 26. bis 31. Januar 
1959 nach St. Moritz {Schweiz) ein berufen. 

3 Lm Bereich das Farnmaldawasans 

Die Totigkeit des Intemaiionabn Farnmaldavanalns und sainar 
Orgone wor im Johr W58 besonders rago. Zahlt akha Tagungen 
von Sl ud i anko mm i ss i onen und Arbeitig ru ppe n de r Inf ernotionale n 
Barotandan Auisschüsse für den Talegrophen- und Fernsprach- 
dionst sowie für den Funkdienst wurden In Genf, Brüssel, 

MoskaUj München^ Poris^ Rom und Warschau abgehalton^ für 
die die Dautscha Bunda^post eine große Anzahl von Baiträgen 
llefcile und ouF denen ^ie durcli Deleglcrlo vcrtretaTi wor. 




Vöm 29. September bis 29. Növembar 19SS fond in Genf eina Var- 
Hv^jl^^ngsk^nferenz für dan Tetegreapheri- und Ferniprechdienül 
ilatt, ofi der etwo 350 Delegier fe der FerrtmeldoverwpItenBcn 
ünd der Telegrophen' und FernipFedhbBtriebsfleselljchflfEftn oua 
65 Ländern, di3 runter auch eine Detegotion der Deutschen Bundes- 
postj tednaliiTren. Außerdem woran die Vei einten NoTionen und 
cindore InlernoElonale Orpanriali einen durch Baobachter ver- 
treten. Auf dieser Konferenz wurden die soit der Verwoltiings- 
Konferenz in Paris im Johre 1949 unveründeri gebliebenen Voll- 
zugsordnungen (grundlegenda BeEriebi- und Verwobungsenweh 
sungen] fDr den Telagrophan- und Farnsprechdlan^i Oherorbetlet 
und den modernen Betrfebtwöisen des fnlcrnoiionülen Fcfumeldo 
verkeFus pngepoßt. Die Valtiugrordnung für den Fernsprech- 
dienst erhielt dabei eine wettweite Gütligkeit^ während sie bisher 
irn Gegensotz zur Vollzugsordnung FOr den Telegicipliendienst 
nur für einen erweiterten europäisdien Verschriftenbereich galt. 
Die neuen Vollzugsordnungen werden om jnnuar I960 fn Kroft 
treten. 

Schließlich wer die Deutsche Bundesposl im Jahre 195B u. □. an 
folgenden Togungen inlarnotionoler Gremien oußgrholb des 
Internolioriateri Farnmoldcvareios bateiligl: 4 AusscWBsitzungen 
der Internationalen EleklrotechnEschen Kominlsslori [lEG] in Den 
Hoog, Poris und Stockholm, Besprechungen des Europäischen 
Ru r»df unk Vereins lUER) in Brüssel^ Helsinki Poris und Roivii Wio^ 
baden, 3 Tagungen der Intarnatlanalen Sonder kornmlssion für 
funkelek Irische Stflrungen (CiSPKj En Lunchen, Pen Hoog und 
Stockholm* IcEgungen der Sntern&lionakn Funkwljsepischafllichon 
Vereinigung [ÜRSl}^ VL Internotionoler Verkehrskongreß in GanuOj 
fntemotionolu log ung Ober Mikrovirelten ]n London und Intern 
nationale Tagung über Physik der festen Körper und Ihre An- 
Wendung auf dem Gabiat derElektroiedinlk und Fern meldetadmik 
in Brüssel. 


H Deviseneinnahmen und Devisenausgafaen 
der Deutschen Bundespost 


Die Devisenälnnohmen und -dusgoben überschritten ihren Vor- 
jahrsumfang wiederum in alten Dienslun, wobei jodoch dar Ein- 
fiohmeüberschuß um 5lj2 Millionen DM auf BB,B Millionen DM 
wegen der stärker gestiogonen Ausgaben gesur^ken ist. 

Bei den Leislungan im AuslondEdienst erhöhte sich bei geslregenen 
Einnahmen und Ausgaben der Zuschuß um 22^ Millionen DM^ weil 
außergewöhnliche Zahlungen llO Millionen DM Barzuschußun die 
noch zum Währungsgebiet des fronzdikchen Frank an gehörige 
Oborposidircktion Sooi brücken, 6.SMilliQTien DM für Verbindlich 
keiten der früheren Deutschen Reichs post und 5,2Miilianen DM 
Kostenanteile zvm Bou emesTronsotlonfikkübeSsJizu leisian waren 
Die nur wenig gesliugenen Devise ne r lose aus Dienslleistungen 
für die in der Bundesrepublik stotionieElen fremden Truppen 
decklun den Devisenzusdiuü bei den Leistungen im AusEands- 
diensl zu etwa 3Bv. H. und führten ihn auf rd. 34Milllanon DM 
zurück. 

|m Poslzohlungsdienst mit dem Saarland und dem Ausland nahmen 
die eingegangenen Devisenzohtungen um 10,3 [Vorjahr 
VhH.) sowie die üorlhin galeistelcn Devlsenzalilungerfi um 
aQA V. H, (d-29,2 V. H.| zu. Der Gesamtumsotz stieg von 4^93 Mil- 
lionen DM ouf 540,5 MllUonen DM um 20,3 v.H (d"1?'i3y. H.), wo- 
bei jedoch der höhere Zuwachs bei den obgefienden Zahlungen 
den Devisenüberschuß des Vorjahres um rd^ 29 Millionen DM v^r* 
minderte. 
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Wimiellu'igi Go1d‘Vfiink und DiMi i GaFdFraiik:^ DM 


\ Aulomatisierung 


K Loch karten wesen 


Die Deufsdie Bi^nde^pg^t bef-ofJf iidi Im Zuiammenhang mit ihren 
slondigen Rcition-afisierungi-bestrebiingAn «ingebfl-nd mit derFroge 
der Au^omatistflrung, um o\le MdglichkeHon zm Erhöhung der 
Produkt IV itöl öu^zungl^eri und dem Mangel an Arbertikroften 
enlgegenzuwirken. 

[m Berichtszeitraum wurden die Forschungs- und Entwickbngs- 
□r beiten für eine autnrnalische Vertfliltechnik im Brief dienst unter 
b$l«jligung der einschlögigen Industrie systeruatiscis foiigesetzlj 
wcrlvollo Ttplcrgebnlsse konnSen bereits eriieh werden. Einige 
Modeliveriucksanlagan und Funktionsmuster sind Talls im BaUj 
leils in der Werkerprobung. Die Eni wicklungsoE beiten ouf diesem 
Gebiet sind so weit fortgesehrittenj. daß sich mit dem versudia» 
weisen Erstainsolz von Verleijmaschinen ln obsehborer Zeit redi- 
nee loßt; Die in der Zwisi^henzdt ver besser len volluu^omoliselien 
Kurzbriefoufstellaologen beim Postamt Berlin SW 1 1 wurdAn wet- 
t&r im Bef rieb erprobt und durch eine neuen Iw i ekelte outoma- 
rische Formothennonlpge ergänzt 

Inn l^ohmen der Vorarbeiten zur Automofisierung des Postscheck- 
dienstes liegen Studien nomhofter Firmen für die Vollputomoli- 
sierung dieses Dienstzweiges vor, Djese Studien bilden die 
Grundlage Für die HerstelFung von VersuchsonFogen. Autierdem 
sind Veriuche im Gonge^ die voilstöndige Leerung der Postscheck^ 
bnef Umschläge vclloutomotiscb zu prülen. 

Zugleich laufen Untersuchungen über AutomottsEerungsmöglich- 
keiten im PosE^parkassendionst- 

Die Automol isierung der Ortsnetze^ die bereits in früheren Jah- 
ren ln grobem Umfang einge$etzl hotte^ war Ende WSS bi£ auf 
2flZ VermitTlung$sfetlen {bei insgesomi 4307 Vermilt lungsstellen) 
mit rund 47000 Teilnehmern durcKgeführt worden. Dar Abschluß 
dieser Arbeiten wird 1961 erwartet. 

Im Fernsprechverkehr von Ort zu Ort wurden Ende des Jahres 
1958 nahezu 77 v, H. der Ge^pr6che oulomütisch (Selhstwtihlfern^ 
dionsi) obgo wickelt. Die Umsiellung auf die Auiomalik lin Fern 
verkehr — auch mit dem Ausland — wird planmäßig weite 
geführt. 

Die bereits voll Dutomatisierten Telegraphennetze (Telex-^ alh 
gemein«; Telegraphenr und Genfexnelz) sind im Rechnungsjohr 
1958 dem Verkchrsiuwochs entsprechend efwcHcil woiden. Die 
Automatisierung des Tclescverkahrs noch dem Ausland machte 
weiterhin Forlschritte 


Die große Bedeutung des Lodikorlen verführen s für die Rotlo- 
nolkSierungshemOhungen der Deglschen Bundespost wird erkenn- 
bor an dem stöndig größei werdenden Arboltsonfoll für die 
HouptorbaitsgebSete. So wurden im Dezember 19SB in den IQ Loch- 
körten stellen des BynclesgebEets beorbeiletF 8,7 Millionen Renten- 
zahl un g eo, 1 ,9 Mil I ione n Fer nspi «chrccJvnu nge n, 1 ,3 Mi I honen 
Korten für betriebiwlrtschoftliche üntersudiungeni und 0,3 Mil- 
lionen Logerbewegungen im Femmetdezeugwesen. 

Daneben wurde eine Vieliohl weiterer Arbeiten duidigcfuhfr 
Es ließen ^ich hierbei Verbesserungen und Vereinfachungen er- 
zielen, die sowohl Im loleresse des Poslbenutzers liegen ofs ouch 
dem innerbetrieblichen Ablauf dieneur Diese Arbeilert halten 
ohne dos Lochkortenvarfohran entweder gor nicht oder nur unter 
großem Zeit^ und Kosrenaufwand durchgefuhrf werden können. 
Zum Beispiel konn nunmehr für jeden Fernsprechleilnehniior stoti 
der Farnsprecb^Qebflhrankontokarta eine bis auf Dotum und 
UntersdiriFl vofbercitela Fernspredi -Gebühre nöberwelsung ge- 
fertigt werden. Außerdem wurde der Femleilungsbedo-rf zum 
arstenmoL mit HilFe der LochkortenterhnLk ermittelt. Ebenso wur- 
den Untersuchungen über die Un^sofzinlensilat der lugergegao^ 
stände im Fernmeidezeugwesen vorgenommen, die eine weiten; 
Verminderung der LogerbestSrirle und geeigneie Verfahran für 
die Bestellung und Lieferung von Fernmeldezcug Äur Folge 
hoben werden. 

Für die Durchführung der Renionversicherungs-Muuregelungs 
gesetze wurden gletchfolls die Lochkortanmosdiinen der Deut^ 
sehen Bundespost verwendet. Um die Auswirkung dieser Gfisetz* 
sohlen müßig zu erfossen und die Ergebnisse für künFlige gosclz- 
geberische Arbeiten bereilzuholten, hot die Deutsch# Bundespost 
anschlieiTend Im Ayftrog des Verhnndes Deulscher Ranfanver- 
sichofungströger SMillfonen Renten der Arbeit errenienversiche 
rung mit einer elektronischen RacKen-anloga stotEsttsch ouiwerten 
lassen. Ferner wurden für dos Bundesminisfarium für Afhait und 
üöÄ io I Ordnung siolisifsche Unlersuchungen für uln Fremd- und 
Auslondsrenteng^setz vorbere itet. 

Die Ausweilung des lochkortenveftohran; zur elektronischen 
Dolenverarbeitung ist eingisfellet worden. 


Arb^ll ^ri Loch- und PrüfmeKhlnun 




L KrafHaHrwesen 


fA BeschafFungswesen 


D&s Üß^chüfTungsproof^nifn für KroflFfihfZüü^e ümfoßic im Ee- 
rFdir$<jbädinitt iin w^^entlicfien dun Ersatz üu^rrmsterungsr elfer 
Fahrzf^uge und könnt« wi« vorg«s#h«n obgawidcftlt warden. Dar 
Ufidörf Qft KmFloEniiibu5%en für den Poslreisedienol l^olle üch 5m 
Lciyfe des Jolues erliebltdi verminderF. doß nur ein Teil der 
ursprünglich vorgaiahenan Fohrxauga in Auflrog zü gab«n war. 
Für den Postreijedienst v,^urden cmssdiließlicli Omnibüsse mif 
mehr als ^OSilzpIdlzcn besdipffb 

Für diö Ppjlbeforderünrf wurden agßci den ErsoSzfobfzeügen 
wie 'm den Vorfahren uiätzliah Kraftfohrzeug« xur DurchfGhrung 
d«r «ingalaifcatrirk KatioriCili^-jarüng^mofkkohmen heni^ligf, 

Für dos Fflrnmald«w«san wurden wieder um üafafungsouftrdg« 
nahezu ctussohliafllich für KlainkroiFtfohrxauga arleill. 

Die seit mehreran Jahren Icufandan Bstriebsvfirs-üoHe Qbar di« 
waitare EinsQf^mögli-thköil von Elektro lirnFifGhrxaugen ‘m Sl faßen - 
verkehr wurden obgeschlosserr. Diese Versuche haben ergeben« 
daß Kroßfahriöüge mit VerbrannüngBmotor dan bisher im Post- 
dienst üblichen Elektrowogen betrieb lidi und wifhcbofilich über- 
legen Sind. Aus diesem Grunde wurden on Sie Ile der im Hous' 
hattsvoronsthlog ^^^vorgasahanan Elakfrowogan Kroftfohrteuga 
mit Verbronnungsmolor in Auftrag gehoben, Nodh eTfolgruichcn 
Versuchen wurden neuenlwickelta Kleinlcroftfahnauga und Mo- 
p*ds, di« sich ohne konstruktive Ändarung als Normal- odar 
Loslenniopeds verwenden lassen^ in größerem ümfemg fgr die 
Poitvorsargung des flachen Landes «ingeselxl. 

Dia Aufbourrm-en in den Nolstandsgebieten einschließlich Berlin 
(Wast) und di« eins-chlägigain Hondwarksbatriaba wurden in zu^ 
nehmenden bei der Vergebe von AuFlrägcn zur Beleiligung 
um Weltbewerb ouf gef ordert. Das seit Johren festgelegte Typen - 
Programm wurda kcn.-^aguani durdigafChri 
Dar instondholtungsdianst das fo 5t 30000 Fohrxauga umfas^andan 
Pohrzeugporks d^r Oe ul sehen Bundespost wurde im Johrc 1959 
nach Abschluß der Vor versuche auf die als richtig arkanntan und 
koslanvarminderndan neuen Arbeiismathodan umgesiellt. Die hier- 
für arfordarli-chit^n Bduhchkciion, Geraie und Warkzeuge wurden 
auch im Jahr« 195S Zug um Zug im Bah man dar verfügbaren 
Mille! ge schoßen. Diese Modernisierung in der Qj-gonFSPlion und 
der Arbcilsweise im KToftfClhf^eug-Wo^tungsdiansl soll es cr- 
mäghehan, durch varbnugande Wartung dar Kraflfahrxauge untar 
Verwendung neuzeitlicher Gerede und orbellsporenderMoschinert 
den Umfung der nnfaElcnden InsFuiidsetzungen zu vermindern, 
damit ollan Dianstzwaigan dar Dautschan Bundespost am jeder- 
zeit verkehrj^ und belriebssicherer Wogen pork zur Verfügung 
geslelll werden kann. 

Boi den Werksiüilen für Krofifahrieuginstandsetzung hoben sich 
die Beschränkung dar Fahrxauglypan^ dia Durchführung des be- 
irieblifh bawöhrten Austouschteilsatzverfohrens, die zunehmande 
Anwendung moderner Arboitsmelhoden und die Einschciltung 
leist ungsFöhiger prlvotar Spaxialwerkslälten als vorteilhaft er- 
wiesen. Ferner wurde die wiris-choftlich vertrelbore Grenze fe£i- 
geleglp bei der überoilarle Kraftfahrzeuge durch neue Fohrieuge 
Zu sind, uni den AuFwund für Reporoturun möglichsl 

madrig zu haltan;^ hiarnoch dürfan kaina gräßeran Instand' 
setzung^orbeilon mehr durchgeführl werden, wenn die oufgetnu- 
fenen Initandselzungskoslen die An^ehaffungsko^ten des Fylii- 
xaugs arraicht haban. Dos im Bundasposlgabial bashahanda Wark- 
stöttennefz für den Kroftfohrbelrieb konnte dureli diese Mciß 
nehmen weil er verkleinert werden, zugleich ging die Zahl der 
hfar basdinftigtan KrAfta arhahlich zurück. Dia Varmindarung dar 
Insinndsetzungskosien trug wesentlich zur Hebung der Gesomf- 
wirtichoft lieh keil des Kraflfahrdienstes bei. Schließlich wurden im 
Lnufa das Rachntrngsjalires 19Sfl Untarstfctiungen! darübar ain- 
gel eitel, ob und inwieweit ouch im ßereich der Kroftfohrzeug- 
Unterhaltung dos Loch körten verfuhren in der Lager wir Eachaft und 
der Koslanberachnung aingaführl wardan kann, um unproduktiva 
ArbeitsgöiKje — vor ollem in dar^ Ouchhaltungen — weilerFiin zu 
varmindarn. 


Für Lieferungen und Leisiungen, die im Bcieich der Vordingungs- 
ardnungen van der Deutschen Bundespost vergeben wurden, 
zcihlta sia im kachnungsjohr 19äB on Induitria, Hondwark und 
Hundei insgestmii rd. 1 2i(56Milhonoji DM. Duvon eolfollcn ciuF: 



Mia DM 

V. H. 

rernmeldeerzeugnisse . 

796.6 

62,9 

H-ochbou 

151,6 

T2,Ct 

Gesdiähsbedürfrtisse und Geräte . . 

99, S 

7,9 

Postkrciftfohrxauga und Bahältar für 
Balriebsmittcl für KronFahTzeuge 

97,5 

7,3 

Betriebsmittel für Kraftfahrzeug« . . 

i6,2 

3J 

Druck -Erzeugnisse .. 

40,7 

3.2 

Bcihnpostwoyan und Zubehör 

71,4 

fj 

PosI baf ördaru ngso n 1 nga n, Hg nd - 
fohrzeuge, technische Einrichtungen 
des Postscheckr und Postsparkassen 
dianstas usw 

17,3 

U3 

Insgesamt 

1 266.1 

iOÜ 


Dunaben wurden von der Rastkleiderkassa Tuche und Gewebe 
im Warta von rd. 1d,9Millionan DM baschnfli; für dia Konfaktio- 
nieruny der Drenslkleidung für Postbedienstelo« die in der Houpt- 
suche von mitte Isländischen Betrieben Dusgaführf wird, veraus- 
gabta dia Postkleidarkosse rd^ 9 Millionen DM. 

Der Wiederoufbau und Neubau zahlreidier Dienstgebäüde so- 
wie dia or^holrand^ Varkahrsxunuhma haban dan Bedorf an Ga- 
schäftsbedürrnissen, Möbeln und sonstigen Gerglen gegenüber 
den Vorjahren erhaht. Zur Rotionaliilerung des Dienstes wurden 
SpaxiohBatriabsmAbaL Schliaßfachanlagan, FahrrAdar. Batriabs' 
und Büromoschinen in großem Umfang beschaßl. 

Die gegen Ende des Jahres 1957 erkennbar eingetretene Be ruh i- 
gung dar Prekbawagung auf baslimmlen Basdiaßungsgabialen 
des Pöstwesens war im Beflchtszeilroum ouch auf ondaren Ge- 
bieten zu verzeichnen. Wenigen Preiserhöhungen [z, B. bei Leder- 
woran. im graphisctian Gavrarba, lailwaisa bei Lauchtmittatn) 
sl ariden zuhlraidic Prcissonkungeri [z. B. bei Kraftfahrroifen und 
-auf bauten, Gaschäftsbedürfnissen^ Büromaschinen, TeKlplien) 
gaganü ber, die zürn Teil ouf ainan verstärk lan Wati bewarb^ zum 
Teil ouf ein Nochgeben der Wclimorktpreise für Rohsloßa zurück^ 
xufOhran sind. Dia Liafarffisten vrurden bis ouf geringe AuS- 
rtühmen öEngehalten. Lleferungsangpössa bestanden nicht. 

Im Bereich des FernmoEdcweson$ lieben d*e Preise Für den weit- 
aus gräßtan Teil der beschafften Gegenslände unvardndcrl. Die 
festgestelltan laicihtan Preisarhähungen für Kupfer haben sich im 
Endpreis nlchl Kupferpreis basanders 

abhängigen Kobelfaeschoßung wurden die PrepSerhohungen durch 
nnchgabanda Blaipreisa ausgeglichen. 

Trotz der Vergrößerung: das BeschaFungsvalumans im Farnmetda- 
wesen Ird. 2?v.H. gegenüber dem Vorjohr) reichte die Kopozilöt 
der Fernmeldeindustrie voll ous. Der BesdiäFligungsgrad des für 
dta Daulscha Btrndaspost bareilgehallBnen Kapaxilätsanlails dar 
Fernmeldeindustrie sdrwonkte im Johrasoblouf zwischen 75 und 
BS v.H. 

Der Umfong dar Lagerhullung im Feinmclde^augdicnsl wurde 
unlar Bafückiiehtigung ihrer Puffe riog er funktion im Interesse einer 
sieten Lief erbe raitschofl dan Anfardarungan angapaßl. 

*1 VtrtHnflungwjrd'vung iCr Laiilvngiön BouliiiPufigirtl “ VCtL — 

unfj VrrrJinQunu'inrirtnijng lür 9.aiülriilunQ:r-n — VOTt — 
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N Verschiedene Verwalten^smctßnahmen 


t Forderung der Mottlandsgcbieti^ 

Dl* Hilhmüßrifjlimen der Deutschen Bumdespos» zugunslen der 
Not&rondsgebicte in der Bynde^repubflk wurden auch im Jethro 
1950 fortgexetzL 


Forderung der Weitbedfner WErtsdioH 

Die Gebühr enermäGigungen^ die im und Fernmeldeverkehr 
zwischen Berlin [We&t} und dem übrigen Bunde ^gebiel ei ngef ührt 
worden woren^ gal len üudi im Johre 1958 unveföndcil weifcf* 
Sie sollen die Nnchteila mildemn die Berlin (WesF) durch die räum- 
liche Trennung vom Bundesgebiet Joufend erwochsen. Die Wesl- 
berliner Wirtsdiofi erzlell dodurch olljöhrlkh Ersparnisse on 
Poketbefdrdarungs- gnd FernmeldegebOhren in Höhe von mehr 
ah lOMilFioncn DM. 

Von der IpndespostdSrekHon Berlin wurden im Jahre 1958 in ver- 
itärktflm Umfong grdGere Investil Ionen zur Verbesserung der 
Post- und Fernmeldediensle in Berlin (West) ur(d zwi^hen Berlin 
und dem Bundesgebcel durdhgefOhrt. Hierfür sowie für Kabel- 
umlegungen, die im Reih men des vom Berliner Senol durc^ge- 
führten Sfrcißenbouprogromm^ notwendig wurden^ wendeFo dk 
Ocutsdie Bundespost Tm Beridilsiohr insgesorrit 30,2 Millionen DM 
(1957 rd. 19 Millionen DM] auf. Hiervon entfielen bedeulende Be- 
trage ouf die mil der geplonten Einführung des Selbst viohlfern- 
diensles zwischen GeHin^Westl und dem Bundesgebiet erforder- 
lich werdenden Bauten und technischen Einriehl ufigaOp 

Dos von der Deutscheri Bundesposr eyr Fordefung der Wesl 
berliner gewerblichen Wirlsdioff aufgestellte Auftragsgrund- 
pregromm belief sich im Jahre 1958 out 125 Millionen DM [19ä7i 
115 Millionen DM}. Dieses Progromm wurde ebenso wie die onl- 
sprechenden Auftragsprogrpmme der Vorjahre betrodiFlich über- 
schritten. Aussdi Foggab and hierfür war die frühzeitige Sicherung 
der Finanzierung des Grundprogramms mit zenlrälgestauarlen 
Miltelo donk Her Unterstützung des Senators für WirtschoFi und 
Kredil des Landes BerSip und des Bunde sminisluTs für wir+schaFh 
liehen Besitz das Bundes. Für das Auftrogsgrundprogromm wurden 
etwa zur Hälfte Ddrfehen ous Mitteln des ERP ^]-Sonder Vermögens, 
dor BAVAV^L Nüinb^rg, sowie Wesiberliner Kredilinstituio bo- 
reitgeslelltH während die Mittel für den Rest des Auftrogspro- 
gramms sowie für die darüber hinous vergab an en Aufträge von 
der Deirlschen Bundesposi selbst beschoffp wurden. 

Insgcsomt hot die Deutsche Sundespoat im Berichtsobsdmi!l 
Firmen in Berlin (Wast) für rd. 189^2 Millionen DM Aufiragi er^ 
teilt, dos 5 ind für 16,1 Millionen DM oder mehr oU Im 

Vorjühr, 

^|l Erp ^ Eufaponn fiHCDvnFy Frng.riim 

^ ßAVAV * B4jncF«iänUülr iür Arüiilcv^fnilllyng^ vr\d Afheililaun^driidiirifna 
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SlruMuf der LieFerungen der Weitbsrliner Wirlidiaff an db Deiihche Sundeipoi^ Koknclarjahr 19S8 





Zahl der Lieferungen 

Liefe rwerl 


Durchichnittlichar 




nlin« Kcih«ll|jf^r4fnn#n 


Wert der einzelnen 
Lieferung 




1 

v.H. . 

Tsd. DM 

v.Hp 

DM 

Unter 

lÖDM 


1818 

5,0 

n 

^,01 

6 

10 bii unter 

50 DM 


5 m 

13.9 

13B 


27 

50 „ 

100DM ...... 




215 

t),t4 

?A 

100 .. 

500DM ...... 


7m 

21J 

1 97? 

f.n 

251 

500 „ j, 

1 000DM 


3£11 

9.9 

2 567 

f,72 

711 

1 000 .. ^ 

50CIÖOM 

..pp..:, 

BB1S 

Zfl 

22 230 

M.9Z 

2 522 

5 OQö ft jj 

lOODöDM 

. - T r . . . . 

3 W 

3.B 

22')1i2 

15.05 

7006 

lOQQO „ 

50 ODO DM , . . p . 


2 667 

A3 

SS 122 

37.9 J 

20660 

50ÜOO „ „ 

IQODOODM ...... 


310 

d,? 

22 1K 


I 71 45fl 

100000 und mehr 


102 

0.3 

22133 

HpS* 

216991 

tnigasoml pp.. 

363S9 

m 

140 259 

tüB 

4097 


Die Ueferungen der Westberliner gawerbHchen Wirlschaft nn dfe 
Deutsche Bundeipa^t beliefen s\<!h im Beridttis^eitmum quf rd. 

Millionen DM und logen domEt um 14,7 v, H. Iidher als irti Vor- 
johr. In diesen Werten sind iadoch die Lieferungen Berlins on 
die Lcndespostdireklron Berlin und an die Paslkleiderkas&e nicht 
eniholten. 

An den obengenonnten Lieferungen im Werte von ld4MiHiO‘ 
nen DM woran 40^ [^75} uer schiede no Westberliner Firmen ous 
35 {34) WirtsdraflszwoEgen mi| Ensgesomt 3B996 [36033} Finzel- 
Beferungen beteiligt. Die Verteilung der Lieferungen euf die 
einzelnen Wirlschaftszweigo und die Slruktur der Lieferungen 
zeigen nebenstebendo Übersichten. 

Für das Jahr 1959 hot die Deutsche Bundes posl xur Forderung 
der WestberUnef WirlichoFt eirt Auftrngsgrundprogramm in 
Höhe von 130 Millionen DM vorbereitet. Sie hofft, insbesondere 
im Hlnhlidc ouf die bekannte poliNsche Sliuationj darüber hinaus 
weitere bede ulende Auftrüge noch Berlin (West) vergeben zu 
können und dam El bai der AuHragsvergaba Westberliner firmen 
in ventörktem MofSe zu beteiligen. 

Vergabe von Aufträgen an j.bevarzugle Bewerber'' 

Neben Firmen irr Berlin -We^t) wurden auch die Cibrigen ..bevor^ 
zuglen Bewerber" bet der Vergabe von Aufirögen der DeuNctien 
Bundespost auf tiefarungen und Latslungen im Johra 1950 bevor- 
zugl berücksichtigt. Hierzu rechnen solche Unternehmen, deren 
Belriebsstölten in den von der Bundesregierung zu noftetdcnden 
Gebieten erklärten ZonerkrondgebieEen und Wilhafmshavan 
liegen, oul3crderr^ Uoternehmon vOn Vertriebenen und Sowjel- 
zonenflQchtlingan sowie van Entxchodigungxberechtigten nodi 
dam Bundasantschödigungsgesatz, 

Art diesen Firmen kreis — ohne Berlin [West) — erleilten die Ver 
gabestellen der Deutschen Bundespost im Berichtszertroum für 
rd. B0.4 MLIhanen DM AuFtrüga. das sind um 6j7 Million an DM 
oder 7,7vKli. wanigar al^ im Vorlahr, Dar größte Tai1 dleier 
Au Fl rage, nämlich 66.4 Millionen DM ode^ fi2,6v.H., entfiel aut 
Batrinba in den Zonenrondgebieten, die damil um 7,0 MilHo- 
nan DM weniger Aufträge erhiallan als im iahra 1957, Die 
örsochon des Absinke ns der an dieses Förderungsgebiel ver- 
gahanen Bundaspostauf tröge logen nahezu auiidilfeßlicK in 
strukl Ural len Änderungen des Saschaffungsprogramms dar 
Deutschen Bundespost Wie beieib ousgeFührb sah skh die 
Dautsdia Bundes posi wegen des geringeren Bedarfs ganöligl. 
Insbesondere die Beschciffung von Kroftfohrzaugan für den Post- 
reiiedianit erheblich einzuschranken. 

Vartriabana und SowletzonanfICchtlinga arhialten im Barlcfitszeit- 
raum Füi H.Z Mlltlonan DM Aufträge 12.1 MiLllonen DM). 

Als ..bevorrugta Bewerber" kamen im Jahre 195B neu hinzu Ent- 
sdiädigungsbereditigte, die nodi döm Bundesentschodlgungs- 


n 


Akiftrcj^^v^rgühi^ dtr Deulfchen Bundeipo^l an bcvoriMg:l'& Bewerber KoJendof johrc 1953 195ß MilEionen DM 



1953 

1954 

1 

1955 ■ 

tolenderial' 

1956 

ite 

1957 

1958 

1953 bif 1958 

(1} Notleidende Cablata 








Zcncnrandgebicte^) 

lA 

26,9 

52,2 

54,1 

73.4 

66A 

286,4 

Wilhelmshaven 

7,2 

2,2 

2,5 


i,ö 

0,9’J 

12.0 

Zusammen 

5,d 1 

40.1 

5J,7 

b%7 

75,0 

67,3 

29B.4 

[2] Veftrlebafie und Sow|etzonenfluchtlinge*} » k + - 

3,D 

7ß 

G,1 


12J 

11,2 

51,6 

i|3) Eni schädig ungsberechtigta gemüßS^B BEG 

— 

— 1 

— 

— 

— 

17 

IJ 

(4) Bevoi^ugte Bewerber lusommen (ohne Berlin) 








[Ziff.ll},l2) 1 [3)1 

a.Ä 

47,9 

62, tS 

fi5,l 

07,1 

S0,4 

351,9 

I5) Berlin (Wast) ^ *) ............ 

77fi 

127,Ä 

192,9 

152.3 

173,1 

: 139,2 

90S.O 

|6) Bevorzugte Eawerbar Insgesamt 

[ZHT. (4J + (5)] 

Sl,5 

175,5 

255.7 

217,4 

260..2 

269.6 

1 259,9 


tV53 bi* Mfipr rvr ßcrr'’^»K}i»r Wjild, SdiPpw^in+loljtn'tn, WfitrfljTJ^di Srfl^ö't^'''' 
^ )¥S2 bi& 1/iä.ri/- Tikir V^rTricrb^nr« 

lab 3^57 bDriiiiliigrt rtncll Angabirn der FBl-nrnBldWlirrniin 
''] bii bttn« Au^Uäge dar Lundai^airdirtililK&n Ebiüip 
ühfvt d it GtnVff i nd# RüfBiuvitrt 


ijesotz (§ 6B) bei der Vcfgcbe öFFentlicher AyftrdBe bevorzugt zu 
borücksicfrligen sind. Si« ej-hiell-Bn im Beriditizeitroum von der 
DeiilEchen Bundespof^l FOr 1^? Millioneri DM Auftrp^ö avf 
runpen und Lei^iufig&n. Die Bunde^po$iüufltqge on Willielms- 
haven gingen tm Jahre 1958 auf Üp9Mitliönen DM lurödt (1957: 
IpäMiflionen DM). Hier wirkte &idi ouj, d<3f5 eine Gen^einHe mit 
einem Unlernchmen di^r Beroma^d^inflnindustiie nicht melir zum 
„notleidenden Gebiet" Wilbelmihoven pohört. 

Die BundespostouFlräge an p.hevorzugte Bewerber'' hoben ober 
insgesomf weiter zugenonnmen und mi^ 269.Ä MiEÜionen DM ihren 
bisher höchilen Sfend arrei-chb wie aus vorstehender Übersicht 
hervorgahl, 

2 Koi^sn- und Arboltsunlersuchungen 

Die betriebswirlsctipftliche Ergebriisrechnung der DiönsEzweige^ 
deren Methodik Ende 1957 vom VerwoltungiraJ der Deuf sehen 
Bundespost onar könnt worden id, wurde zur ForEentwickleng 
des innerbelrieblichen Rcclmungswesens sowie lu seiner Ver- 
roinerung, ferner für eine umfassende tnnerbel rieb liehe Konirolfe 
weher verbessert. 

Diese Arbeiten sind vor allem Im Dions^zwctg H.PosIdiensE^' nob 
wendig, um für die hier zusommengeFaßten wicihtigslan Taib 
gebiete das Briefe Pokat-^^ Zeitung;-^ Anweisungs-^ Rundfunk - und 
Rentendiensfes leweiis gelrennle ETgebnisse zu erhalten. Die 
enlspTcchenden Entwicklungsarbeiten bestanden huuptiädihch in 
der Aüsorhaitung von Erhabungsmethoden zur Aufgliederung der 
umfangretchen Verbundleislungen im Zu^l^lfdien^Ep im Schnlter- 
dlensl und in den Beförderung sdiensten. Durch Arbeitsunter' 
suchungen wurden dozu Meßgrößen lÄguivoleniirffernl för die 
verschiedenen Sendungen und Tätigkeiten im Zu stall dienst armit- 
telt sovria ^eitnohmen för die monnlgfoltigen Toligkeiten im 
Scho Iler dienst durdigcfüfirtr Mit Hilfe dfeser und weiterer in 
Bearbeitung slehender Unterlogfir> soll versuchsweise zum ersten- 
mol für dos k\. 1958 die ouch vom Verwoflungsrnt der Deutlichen 
Bundespost geforderlo befriebswirischoftliche TeildienstEwuly 
Recfinung im Dienstzweig „Po std 101151 " uufgestellt werden. 

Um Anhaltspunkte fOr einen wirtschoftfichan Kapitol- und Kräfte- 
einsüti und für notwendige RotionolEsierungsmoCncilimcn zu ge- 
winnen, wurden 

o) zahl reiche, bereils vorliegende bei riebs^lolfsli sehe Unlerlogcn 
entsprechend ausgewertcL ein Teil dieser UnterFogen den 
belriebswirtsdioftEichen Erfordarnissan angepoül und schließ- 
lich einige stotistische Ermittlungen für diesen Zweck neu ein- 
g*fT}hrt, 


b) dos vorhandene ZahlenmoterSal aus den jahrlkhen Efhabun- 
gen über den Kröfleeinsoti bchkarten mäßig mehr als bisher 
ousgawertal sowie durch Geganüberstetlung von Verkehrs- 
klsiungen und Kröfteeinsötz bei den einzelnfin Kostenstallan 
□uf Bundes-^ Bezirks- und Amisebenu Kci$tenstellen-Zeit 
vefglaiche und Vargleicha dar einzelnen Kostenitellen mit- 
einander durch gef ührtf 

fr} mit HilFe der neugewonnenen Unierlogen weitere Kennzahl 
Übersichten aufgeslellE. 

Dia wichtigsten Ergebnis unterlagen wurden den zuslondlgen 
Ausschüssen für Verkehrj Post^ und Farnmaldawasen das Bundes- 
luges und des Bundes i'atos wie berell^ im Vorjahr zugeleitei. 

Dia seil drei Jahren wieder im Gonge befindlichen Arbeitaunter^ 
Suchungen wurden in den Post- und Fernmeidedienslen plon- 
rnößfg fortgeselzL Sie stehen in en-gem Zu^ommenhong miS den 
Kostenuntorsuchungen, indem sie mit dozu beitrogen,r Unterlagen 
tür Kosten- und Wirfschatllidhkeilsrachnungan zu schaffe n. Durch 
System Dl Ische Aibeiisploli- und ArbeiEsoblauf Studien sowie durch 
Zeilstudian wird die jeweils beste Arbeitsweise er mitleih Insofern 
£ind die Arbaitsuntersuchungan ein lall dar Bestrebungen und 
Moßncihmtn der Degtschen Bundespost alle Möglithkeilan dar 
kopitalunabhöngigen Ralionalfsierung auSfUSChöpFcn. 

Zur Inlensiviciung der Arbeiten und im Hinbliek Ouf den zu- 
nehmenden Umfang der Untersuchungen In betrlebs- und in 
parsonolwirl schaff] ichar Hinsicht sind weitere 5 Arbeitsunler^ 
suchungsstellen [Poif wesen) eingarichtei worden^ so doß nunmehr 
bei 120berpostdirektioncn solche Dpensfstollon vorhon den sind. 
Statt der bisher für Arbelisuntersuchungen im FcrnmoltEüwüson 
nebenamtlich tätig gewesenen Unter sudhungsgruppcn wurden 
bau 12 Obarpostdirektionen besondara Dienstpasten für haupt- 
dmllidi^ Arbaitsunfarsuchar |Parnmaldawe$an} aingarichtat. Als 
ArbeibuntcrsudiungskrOne sind cius^chltonilic]^ Beamte des ge- 
habenen Post- und Femrneldedlenstes elogesei^i, die in REFA- 
Grundlahrgdngan besondars ousgahildat sind und den REFA- 
Sdhein erworben haben 

Die Ergabnisxe abgeschlossener Arbeitsuntersuchufigen findan 
ihren Niederschlag u^ o. in Arbaitsrichtlinian^ die für dia Dienst- 
stellen als Anweisungen Ober die Ausführung ihrer Toligkeiten 
gehen. Für den Poststheckdiensl (Sonder liste nsialle und Buchungs- 
prüfstelle) sind bereils die ersten Arbeitsrichllinian eingaführl 
worden. Die Ayf.sta!lung dar Arbattsrlchlhnlan för den gesomten 
Ar^nohrnedien^t der Posfomier wurde ahgesdiiossen. Ihre Ein 
führung stehl bevor. 


In V<rrbFiitlyrtg dert AÄböitsuFiici^sudnjfiycfi slunden die^ Vof- 
bareitungcn und Maßnahmen zur Dyrchföhrunfl vQn örbieils- 
phyiiolDgl^chen Unl«rsuchunofin. Die Nfätwendi^ktbh hierzu hal 
sich dodyrdi ergebßf^i doß bei der Dyrchfuhryng von Arheits- 
Untersuchungen und bei der Losung domit verbundener orbeits- 
tflchnischer Auf gehen bufend Frofon auftreten^ die euf dem 
Gcbiel dor Arbeltspliysiol^ogie und der Arheiffipsychologi* liegen. 
Für die ersten arbeilsphysiologisdicn Unfersuchungen wurde der 
pQstscheckdienit Qusge wählt. Dia Unters udiungen ersl recken sich 
houptsdehtich auf die Arbeifsb^lo&^ungen an d^n ver^chiadanen 
Ar boifsp lotsen, ouf die Feststellung der Ursachen fyr die phy- 
ilsdhan und psychischan Ermüdungsericheinungen und Vorschidge 
EU daran Abhilfa, fchliaßfich ouf dja opHmela Anpaifung dar 
Mnschlnen, GerDie^, Arbeitsmlltel usw. on den arbeitenden 
Menschen sowie ouf die Bestgestplturig der Roumv Luft^ Lidii - 
Lärmvarhältmisa und dar Farbgabung in dan Ärbaitsräuman. Die 
Unlars.uchungen werden vom Mn« -Pfönck- Institut Für Arbeits- 
physiologie^ Dortmund, durchgeführt. 


3 Färderurtg von Wissanschafl und Forschung 

Im Rahmen der von döT Bundesfegierung im RecHnungsiohr 1957 
eingeleileten Forderung der ongewondten Forschung ergob sidi 
auch im und Farrtmaldawasen durch die Bareitstellung von 
Milicln ous dem Bundeshpu^hplt und duim ERP ')^ Sonder vermögen 
die Mäghchlcait, bisher ungelüita Rondprohlama wiEaenidinfM'ich 
zu erforschan und eine Reihe von Forschungsorbe iten zu be- 
ginnen. Die Forsdiung&vor hoben erstrecken sich ouf olle Bereiche 
der Dautachan Bundespaat, oWüm auf Granzgabiata dar 

FernmoldetechnikH öyf Fragen der Automatisierung und auf wirt 
Schafts- und soziofwissenscho Fl liehe Probleme. Do rüber hinous 
hol die Dautacha Bundaapoal wie bishar die auaad\liaßlich das 
pQSl" und Fernmeldewesen betreffenden Fqrschungsvorh&ben aus 
eiger^en Mitteln Fnonziert. 


Unter andere m wurde mit folg enden Unter luckungen begonnene 
Technische Fragen 

Farichungan auf dem Gebiet des Forb fern sehe ns (öbertrogungs 
technikj„ 

For^chungan auf dem Gabial dar Schwing ungafarachung, 
Untersuchung dar Bodanverdichtung mit Hilfe von Isotopen. 
UnlErsuthung der negotiven Widersfconde und der Tröghelts 
pHakte den Gehära, 

FDrschunsen auf dem Gebiet der Femme Ideübertrogungs- und 
Fe roschreibtech nik^ 

Unteriudiungan an Hoh1lai^arn, 

I on osphäre nfonchung , 

Erforschung der Reib werte in SlofTpoarungen, insbesondere bei 
Färde ran tagen, 

Forschungen zur Entwicklung eines Sonnenschutzes für Verwol 
lungsgeböuda, 

Wirlschofta- und saziolwissinschaftliche Ünteriuchungen 

Erforsdiung der M^^lichkeiteo longFristiger Projaktlonari des 
volkswirts^aftlichen Wochstuma und der Bfanchanenlwiddung, 

Der Past+ und Farnmeidevarkahr m dar wissar^schafHichen Kon- 
lUnkturdiagngse, 

Gebühre noufkommen und Soziotprodukb 

Soweit es sich hierbei um Forschung sauf gaben handele deren 
Ergebnisse nicht nur für die Deutsche Bunde sposi von Bedeutung 
sindK wurden hierfür Mittel das ESundeahoushalts und des ERP^ 
Sonde rvermögen^ zur Verfügung gestellt, 

'I ERP Eurispfcn Pröflfom 


O Presse- und Beratungsdienst 


Die Offen ilichk eit wurde wi« bisher durch Presse, Rundfunk und 
Farnsahan über alle wichligen Anläasa, die das Poit- und Ferti^ 
meldeweseo betreffen, unterricbiat Die Redaktionaii dar Tagaa- 
und Fachpresse sowie des Rundfunks erhielten Sou Fe nd Informa- 
tronsmatarial durd^ PresaamiEtailungGn. Darüber hinous gob der 
Presse dienst des Bundesministeriums für das Po^t- und Farnnnalda- 
wesen wieder monotlich die gedruckten „PRESSE-MITTEILUNGEN^ 
heraus, daran druckraifa infarmationan und Kurzartikel in großem 
Umfange m der Tuges und Foebpresse wiadargagehan wurden. 

Außerdem hieb der ßundesmi niste r für dos PüsS- und Fernmelde 
wasen mahrara Pre^sakanfaranzan ab und gab Togeszetluagen 
sowie INachrTchtendien&ien Presse Interviews, um dar Offantlich- 
keiE eine moglfchst umfassende Vorstellung von der Viel 
gastaifcigkait das Batriehs der Dautichen Bundeapostp den oklu- 
eilen Fragen und der weheren Enfwidtlung des Post- und 
Fernmeldedieniles zu vermitteln. 

Die Schaffung eine^ persönlichen Vartrauanavarhältniasaj zu den 
Postbenuizern wur ouch In diesem Jahr dos Hauptanliegen das 
Baralungs- und AufklärungsdEenstes der DuuSsdiCn Bundespost 
Beamte des BeFdtung$.d.i$nstea auebtanUntarnehman dir Industrie, 
des Handwerks, Hönde b und Verkehrs sowie Behörden und 
Praaaeorgana auf, um ais im Gespräch über Einrichtungen und 
Aufgaben der Postvarwaltung aufzukläran und zu beratin. Do- 
bel hot sich der Beroiutigsdicnsf ouch um dds Verstündnis der 
Gffentlichkaif für die Umgasloitung verschiedener DIensle sowie 
für die not-wendige Einschränkung ainzalnar DiansNeiatungan im 
Zusommenhong mit der Einführung der 45 Stunden Woche be- 
müht. Neben dar parsönlichen Barotung wurde die Möglichkeit 
gcnuizi^ gröüero Personengruppen — ba&ondera Schulklassen — 
durdi Dienststellen des Post- und Fernmciduwesens zy führen 
und ihnen damit einen Einblick in die Aufgaben der Deutschen 
Bundesposi zu vormiJteln. Dem gleichen Zweck dianlan Varl rage 
vor Vereinigungen und Postuntcrriditsslunderi in Schulen. Die 
vorhondenen Untarnchtsv Werbe- und Kulturfilme haben diese 
Veronstohungen ergönzl. 

Dia Housbriefkaslenaktian sowie die Werbung für das unwert 
slagaite Wertpakal wurden mit Erfolg weitergefühii. Für dos 
kommende Jühr wurde die Herausgabe von Pastlahrtofeln und 
Poillehrbüchern für den Sch u tu nl er rieht vorher ei lei. Für die 
Werbung in dar Presse wurden naua Anzeigen Serien geschaffen 
und eingasclzlF 

Dia Verwaltung beteiligte sich an grdl3-efeii Messen und Sonder- 
schauen^ Insba sondere auch an barufskundlichen Ausstellungen 
einiger LondusOfbelEsümler. Die Nochwuchswarbung wurda durch 
dia Herausgabe von Foltblöttem für die verschiedenen LauF 
bahnen und Fadirichtungan untaratützt. In den Sch olterh allen der 
Poslomtüf untenrichietan Plokote über Hie ^wa■tkmäffigG Ban ul- 
zung der postdienstlichen Eiiirichlungen, 

Dar BiEdkalandar „Das Jahr mit der Post 1959" und die Schüler- 
zeEUchrtft „Der gelbe Priafkaaten"' wurden unvarändart in Formal 
und Umfong fcrtiggesloJll. Der Kolender wurde zum über wiegen- 
dan Tail an Schulen abgegeben. 


P Bunde^postmusevm 

vnd Po$twerTxeicheii«animlung 


Nachdem die Vofbereitungsarhhflitftn im vargangefion Radmungs- 
jcihr abgeschlossen worden waren, wurde dos BtindesposEmuseum 
üm 31. Jänuurl958 crdFnct. 

Das bundeEpostmuseuin in Fronkfurt(Main|i müßte ^ich mit einer 
erheblich ge rinderen floche ols das Fröhere Reichsposlmuseym 
in Berlfn^ dem elwo 3000 qm Aesslel1iiog3l]ädie zm Verfügung 
standan^ hagnQgen. Dia Ausstellung altar Postwagen, Post- 
schljlten und Poslkroltwogen in Qfiginalgroüe, die bei günstigen 
Raum Verhältnissen wenig Schwierigkeiten bereitet^ wor daher 
nicht möglich. Tratzdam ist &$ gelkingan, eine sthens werfe ga^ 
schichtfidre Schau des Post- und Fernmelde wesen& oufzu bauen, 
die bereits im BerichtEabschnitt van über 4ÜDOO Personen bexuchl 
wurde. 

Dos Bundespostmusoum hat sidi im iohre 1?5€ an Folgenden 
Ausstellungen beleiligt: 

Londosousslellung „HOGAFA" Hüteh und Ooslstätlcn-Fach^ 
□ usxtahung Rheintand^Pfalz, Koblanz, vom ILAprit hh 
70. Aprib 

Ausstellung der ,,Posfgesdiichtlichen Sammlung'^ der Inndes“ 
postdirektion Berlin «.Vom Postreiler ium Düsen Pugzeug"" 
von April 1958 bis tAürz 1959, 

p^&erufskundlrdiB Wanderausstellung" des Arbeitsamtes 
Heisan in Fra nkturt [Main} vom 25. Juni bis 9^ Juli, 

10. Allgäuer Feslwodie in Kemplen vom 15. August bis 
74 . Augustj 

Ausstellung „Goitlichar Süden” in Stuttgart vom 12. Sepleni' 
ber bk 21, September, 

Ausstal tu ng dar j^Postgaschichtlichan Sammlung^^ dar Landet' 
postdIrektion Berlin ,,Berliner Poil fiinsl und ietzr 
vom 1. August bis Jonuar 1959, 

Landesausstellung „WiilsdioFt und tondwiflsdiafl" 
in Braman vom 21. August bis 7.Seplemberp 

Kürnbetger Heibslousslellung „Funkentslärung*' 
vom 1L Oktober bis 19+ Oktober 

Von der Postwertzaichensommlung der Oeutsdian Bundespost 
wurden im AusstellunQaraum des Bundeapaitministeriums in Bonn 
die Posiwartzeichan varsebfadanar Länder und Bare i che gezeigb 
Aus AnloB der Ausgolic der Europamarken 195S wurde eine 
Sonderschpu aller von den europoisdien Staaten herausgegebe- 
nan Europamorkan varanEtoUat. In dan Räuman das Bundespost- 
museums ln FrcrnkfuiUMoio) wurden ebenfolH Postwertzeichen 
ausgeslelKt. 

Dia Deutscha Bundespost war mit Ihrer PostwartzaichansurnrnEung 
cm tolyenden Ausslellungen beteilig!; 

TELEXPO on deti ,, Deutschen Togan'^ in der Waltouistellung 
Brüssel vom 16. bis 13, Juni, 

Philo lall^ischc Ausstellung der Europäischen Bawegunig in 
Gent vam 13. bis 30. Sepiemfaer; 

Londwirischäftsmesse Porto Alfegrc 195B^ 

Intarnotionctlo Messe Domaskus IVSB^ 

6. Internationola Messe in Tunis vom 1B. Oktober 
hk 2. Novamhar^ 

IntBrnotionola Postwartzaichanousitellung in Groz 
vom 6. bis B. Dezember, 

Dem Provifisialmuseunr In Calamarts (Argen llnianj wurde ein 
Ausrtellungsobjakt mit dan Markan der Bundesrepublik Deutsch- 
lond ObarÄondt. 

Die Sammlungen der Dcul sehen Bundespost wurden dur^h An- 
käufe noch fehlender Marken laufend vervallständigL 
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II Die einzelnen Dienste 
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A Postdienst 


1 iri^fdicn^t 

D#r BnafverkAhr erraichtfr mit 77 Milliarden belofderten Brief- 
sendyngen sinen riGuevi HöcHslstarnJ leit Kriegsende. Gleichwohl 
sdi wachte lieh die Zuwachirata mit ^7 H. gagarküb^r dam 
Vorjahr wifldaram laidil ab Die Anteift des In gnd Ayskinds 
Verkehrs om Gesa ml verkehr blieben im wesentlichen unvef' 
änderl. Dia Zohl dar bafärdartan Eins^hraibsandungan erhöhte 
Sich im Berichts Zeitraum nyr gm 3,5v. so doß der Anteil des 
Einsdneibverkehrs om Gesamtverkehr geringfügig auf IJÖv. H. 
sank. Geganübar dann Jahra 1950 ctiag der Umfang des BrieF- 
djanstes ym rd, 0Ov. H. fm flenchtscibsdiniil enr Fielen ouf einen 
Einwohner 143 Brief Sendungen gagenübar B7 Briafiandungan Im 
Jahre 1950. 

Der Höchstbetrog der Wertangabe bei Luftpost Wertbriefen noch 
der Tsdiechoslawakai wurda am 6. Mai 1956 von 1 4D0 DM auf 
7000 DM erhdht. 


Beförderte Briefsendungen 



1956 

1957 

1958 

UnlcrsdrlciJ 

1958 

gaganübar 

1957 

V. H. 



Millionen 


1 Inlandsvcfkchr ^ ^ ^ 

617^2 

6 534,9 

69507 1 

T 6.4 

7 Noch dom Ausland ous dem lundesgebiol *) oinsclilieBlich Bei lin [Wesl) , 

275,9 

313,3 

342p2 

■E 9,2 

3 Aus dam Ausland narh dam Buadasgal^Eat ainschliaftlECli Berlin [Wasiji .... 

238,9 

309,7 

344,4 

+ 11,2 

Insgesamt . , , 

6 687,0 

7157.9 

7637J 

■+ 6,7 

Unter den Briefsondungen waren 

Einschreibsendungen ^ ^ h p * , + + i - 

83,3 

m 

89,8 

+ IS 


132,2 

163,5 

167,5 

+ SS 

Eingaliafarta Sandiungan nach dam In- und AüsEond ^ ^ , 

6168.7 

6 555,5 

6984,8 

4 i,5 

außerdem wurden befördert: 

Werlbriefsendungen 

2,096 

7.208 

2,251 

i + U9 


"f äuiidillfflM iäli S^ui iTi^d 


Briefscnduiigen |e Einwohner 



1956 

1957 

195S 

Auf aman Einwahnar antfieieni 




beförderte Briefiendungen insgniaml 

128,6 

135,9 

143,2 

dovan Briefe * . d . . . . 

65j0 

69,8 

70,6 

Posrkorten 

22,1 

22.3 

24.5 

Drucksachen ^ . , , . , , ^ . . , , , , , . . ^ ^ ^ . 

31,7 

31.4 

33,5 

Postwurfsendungan ^ * h ^ ^ > 4 ^ . . , , , 4 , 

5,1 

7,0 

9,4 

Gaschäflspopiara und Mischsand ungan . . , ^ 

0,8 

0,9 

0,7 

Warenproben 

1,4 

1.5 

1,4 

Phonoposiscndungen ..... ^ + ^ 4 « ^ 4 ^ . . » . . 

&,ü 

0,0 

0,0 

Päckchen ^ 4 ^ ^ ^ ^ ^ i ^ 4 

2,5 

3,1 

3,1 


■j nur Im qnVemm«nd'en VertflHr ogi Agildindi 
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r sBLÄ^STli 




ir^ itttÜB 










Hochlefstungs:^rempelrnoschme befm Bahnpostomt Hannover 
FotO: WEesncr, Bremen 
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6950,7 



1^54 195A \957 


Umfang und Enhiricblung 


Briefdieniläi 


Kakrtdenahrel95^ b!s 


Milfionen Stüds 


w 



170 


160 


150 


140 


130 


120 


110 


100 



MDt9SB 


MD 1957 


MD 1956 


MD 1955 


MD 1954 


Beförderte Briefsendungen Kalenderjohr 195B 


Monatsdurchschnitt (MD) 1 954 — 1 00 


Struktur der Briefsendungen') Kolenderjahr 1958 


Pad(ch«n 1,96 v. H. 


<} Bezogen ouf noch dem In- und Ausland eingelieferte gewöhnlidhö 
gebutirenpflichtige Oriefsendungen 


GeschdAspüpier«, Warenproben, Miscbsertdungen 1,52 v. H, 


Postwurfsendurtgen 7,43 v. H, 


Drucksachen 26,36 v. H. 


Postkarten 16,32 v« 



^ * * ♦ • ^ 



Drucksachen 






PosfkorUn 






Brief« 


4 


Briefe 46,41 v. H. 

Insgesamt 100,00 v. H. 
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2 Paketdienst 

Der gewöhnliche Paketdienst wurde im Berichtsabschnitt zu- 
nehmend beansprucht, die Abschwächung der Zuwachsrate von 
6,1 V. H. auf 3,0 v,H. war jedoch größer als im Briefdienst, Der 
nach dem Ausland abgehende Paketverkehr nahm weiterhin zu 
(■r6,7v. H.}; der aus dem Ausland onkommende Paketverkebri 
der seit 1950 bis zum Jahre 1955 rückläufig war, erweiterte wie 


Beförderte gewöhnliche Paketsendungen 


im Vorjahr ( 0,4 v. H.) seinen Umfang nur geringfügig [ + 0,2 v* H.)* 
Der Anteil des Verkehrs mit dem Ausland am Gesamtverkehr 
blieb im wesentlichen unverändert (3,9 v.H ). Gegenüber dem 
Jahre 1950 erhöhte sich die Zahl der beförderten gewohnhchen 
Pakete um 53,9 v. H. Gleichzeitig nohm die Zahl der Paketsendun- 
gen je Einwohner von 350 auf 495 zu. 



1956 

1957 

1958 

Unterschied 

1958 

gegenüber 

1957 

v.H. 

Millionen 

1 Inlandsverkehr 

232,538 

246,438 

253,627 

[ 2,9 

2 Nach dem Ausland aus dem Bundesgebiet^) einschließlich Berlin [West) .... 

5,584 

6,451 

6,885 

^ 6.7 

3 Aus dem Ausland nach dem Bundesgebiet^) einschließlich Berlin (West) 

3,607 

3,620 

3,628 

+ 0,2 

Insgesamt 

241 ,729 

256,508 

264,140 

+ 3,0 

darunter warenr 





Postgüter . * ♦ * ... 

49,543 

52,442 

53,209 

+ t.5 

eingelieferte Sendungen nach dem ln- und Ausland 

230,958 

245,162 

252,271 

-1 2,9 

außerdem wurden befördert: 





versiegelte Wertpaketsendungen 

1,908 

2,050 

2,137 

-r 4.2 


■] aussdilief^lich Soarlond 


Beförderte Paketsendungen Kalenderjahr 1958 


Monatsdurchschnitt (MD} 1954 — 100 


190 


IfiO 


170 


160 


150 


140 


130 


120 


110 


100 


90 














MD195B 

































































































MD 1957 

MD 1956 

























MD 1955 

MD 1954 
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f ti(^E±int1vi]l'lEilD3lfDgq fCiSüs WlKliitrf^ fifBrtltn 


^ok«tvtrkghr mrt d«m Auil^nd 

KcFlendaricihre 1950 bia 195S 



19 » \95\ 19S1 m4 ms m6 m? 
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3 Pocfdnw^iiungäfij Podriach nahmen ynd Poftauflrllg& 

Dia Einzahlungen out ZnhSkortan und Po$tonwäi&i;no$ri ^tiagAn 
geganuber cfam Vorjahr der StOckzahl aoch um 2 ,} v,H. und dem 
Belrog noch ym 8rSv. H,, die Ausicrhlurgen auf Zahtungi- und 
Poitonweiiungen der Stückzahl nach um 2 hZ v.Hh und dam Bairag 
noch uin 9,5 v, H. Gegenüber deiri Johre >950 hot sich der Umfong 
des Zahlungidiensics um ciwa die Hoffte erhöht. 


onrf Aü>zc]hlungen auf Zohlkortan, lahlungt- und Pofitonwaitungan KafAndArjohr 1956 Mono Nderchschoill (MD] 1954 = 100 


Tjtd 

130 1 

170 

no 

lOP 













Mt7 W» 

MDIPM 

MD 1953 


SiaiAiuhi 






























































































MD lU^A 


I F M A M J J A S O N 0 


Ein- und AurEohlungen auf Zafilkartcn, Zohlungt- und Porta nweiiungin KaifindAr|cihr 1956 Monolsdurchschniti (MD]il954» I QQ 


Lrt A 













MO 1959 

MO 195^? 

MD 1955 

MD 1955 

MD 1954 

rUO 

iTn 













TfV 

160 













tSQ 

140 

130 

110 

110 

109 
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- 
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Po^lq rf WC isu ngidic ni t 

Dio Zahl der Posk^anw^isun^^n r^ähin gegenüber dem Vorjohrf- 
&rgebni5 um 2,5 v»H. gSeich^elkEg slieg der umgcsekzie Belrug 
\jtn 3,0 v,H. Der Poitanweisungsverkehr im Irland ging, ant- 
sprechend der bisheriger! Enhvicklung wEeder gerirgkCgEg 
I — 0,4v. H.] ;surück. Der Anteil des Verkehrs mii defn ALislond 
stieg von 4,4 v,H, aixf v. H, 


Porkanweisungen 



1956 

1957 

19Sfi 

Unterschied 

1950 

gegenüber 

1957 

Stack 

Betrag 

Stück 

Betrog 

Siöek 

Betrog 

Mia 

Stück 

V. H, 

Mio 

DM 

Mio 

Siück 

V. H. 

Mio 

DM 

Mio 

Stück 

v.H. 

Mio 

DM 

V. H. 

Stück 

Betrog 

Nach dem Inland « . 

45,050 


3 439,0 

44.433 

9J,i 

36684) 

U,7X» 

92,9 

3749.0 

OA 

A- J7 

Noch dem Auslorfd 

0.407 

A9 

287 

0,559 

17 

49.3 

1 0,995 

2J 

83,3 

70,0 

4 66,^ 

Aus dem Ausland 

1,434 

3.Q 

90,0 

1.4$d 

2.2 

95.6 

2,395 

J.O 

115.7 

- 6 },Z 

+ 2T,P 

fnsgesamt 

46,&?7 

TCta 

3 6077 

46.47S 

TÜÜ 

3m9 

47.658 

(00 

3947,0 

2J 

I- 3.0 


Des Dvrchschniilsbeirqg einer iciland^poitanwoiiyng nahm von 
S3^C0 DM im Johre 1957 auf &4^69 DM im Qerichtsfeikrpum 
Der Durchsdinitksbetrcig emm Poskanweisung ncitki dem Ausland 
sonk um 6r2y. H, auf 82^73 DM. Auf eine Poitanweiaung aui dem 
Ausland entfielen 433^ DM gegendber PM im Vorjahr. 

Ami. Jofiuor 1TOS Wurden Im Poskon Weisung jverkeht mit Öster- 
reich üuch tefegraphische Postonweisungen aus der Bundes- 
republik Deutschland und Berlin | West] noch Opferreich bis ^um 
hlörhsl betrog von 2600 öskerreicbischen Schilling -sowie lelegro- 
phischc Postonwarsungan in umgekehrter Riehl ung bis xum 
Höchikbetrag von 420 DM zugeiQ&ien. 

Der Postanweisurigsdiensf 3rwis<hefi dam österreichischen ZoU- 
oysschlul^gebiet Klein Wolserlaf und Junghoix (TirolJ einerseits 
und Österreich andererseits wurde am l.März 1953 wieder auf^ 
genommen. 

Seit dem 1 , Mörz 1958 körmori im Soorlond wieder kelegraphische 
Postunweiiufigen an Empfänger in OsterreFch eingezohlk werden. 
Ebenso sind teiegrophische Pojtonwaisungen aus Oskerreidh on 
Empfänger im Saorland wieder Kugelassen^ Die lelegrapl'^isdicn 
Pastanweiaungen dürfen auf höchslens 2dOÜ oiterreichische Schil- 
ling biw. 3500Ü französische Frank laulen. 


Nüch nähme dienst 

Die Seansprudiung des Nadinqlimedienstei nahm nur Hsi'ins- 
fügig um 0^2 v.H. lu. Im Inlandsvftrkahr^ auf dan mahr 0 I 5 99 v.H. 
aller Nochr^Dlimesendungen entfaÜert, blieb der Vorkehrsumrang 
gegenüber dem Voritihr naheiy unverdnderi. Dagegen enl- 
wlckalla sich dar Varkahr mit dein Ausland badautand lehhaftar. 
In abgehender Richtung siieg die Zohl der Sendungen ncich dem 
Aujlürtd um 7^5 v,H-, in umgekehrter Rkhlung um llSrSv.H, 

Vom 11. Man 1958 an können Worenaendungen unler Noch- 
nähme nach Nar wegen von einem Ab^nder ouch in grAßerar 
Zohl gleichzeitig ourgcliefert werden. Die cfnzelne Naclmol>nie 
lendung darf den Betrag von 58 DM nid^t überateigen. 

Am Uunl wurde im Posinadmahmevarkahr pnii Österreich der 
Höclislbetrüg für Sendungen ous öslürrefdi noch der Bundes- 
rapuhlik Dautschlond und Barlin (Wastf auf 1200 (bisher 500) 
flslarreichiKhe Schilling festgesem. 

Vom 1 Ju1t 195Ö an können bei Pojincichnohmusendungen ous 
dem Bundesgebiet (ohne Saarland} nach LuKemburg dia ein- 
gfiTogenen Nochnahmabairfige oef Poslscheckkonfen beim FojN 
schcckcnnt luxcmburg gutgeschrroben wurden. Der Höchslbulrog 
einer Postno chn oh meaen düng balrägt lOÜÖC luxeinburgische 
Franken. 

Seil dom 18. November 1958 können NocNnohmebelrögei die 
für Nadinahmeaeridungen oui der Schweiz ainge zagen worden 
sind, ouf Poslsdieckkenten bei Postscheckämtern Sm Bundesgebiei 
oder beim Postsdiockomt BerUniWost) gutgeschrieben werden, 
wenn der gutzu schreibende Beirag SCO DM im Einzelfoll nidil 
Qharstaigl. 


Paslo ufträgsd f ensl 

Die Boonspruchung der Porfouftrogsdiensies war Im Berichts' 
Zeitraum wiederum rückläufig. Dia Zahl der Poataufträge ins- 
gestirnt ging um l?,2v. H. oul 0,919 Millionen surflek. Hiervon 
entfielen 0,171 Milliofien Slück iTiit 25,5Millionon DM ouf Post- 
außräge zur Geldeinziehung und 0^748 Miliianen Stück mit 
1S4,S Million an DM auf Postprolastaußröge. Der DurdiEchnilli- 
betrog eines Postouftrogs zur GeldelnzloSiyng erhohic sich von 
139 DM ouf 149 DMr Auf einen Porlprotertaußrog enlfielen im 
Berichts zeitro um 907 DM gegenüber 197 DM im Vorjahr. 


4 PoLfzaitungsdiensl 

Ende Dezember 1958 waren 6519 (Ende Dezember 1957: 64^] 
Zcllungen zum Posfzeitungsverlrieb zugelossen, von denen 1178 
(1145) 6mal wöchentlich erschienen. Im Beridilszeilroum standen 
4SB (627) Neuiulossungen 392 |357) Zurückziehungen oys dem 
Po$t.^eitungs¥ertrleb bzw. Wider rufen von Zulassungen gegen’ 
ober« 

Von den zum Pöstzel lungsvertrieb zugelassenen Zeitungen konn- 
ten 2544 (2451) für den Monab 2506 (2496) für das Vieri elictfir, 
133 (133) für das Halbjahr und 67 (66) für das Jahr durch Vermitt- 
lung der Postämter bezogen werden. 

Die Gestimtiahl der befördorlcn Zeilungsnummcrnstucks belief 
sich ouf 754,6 [1957 : 7X2,7} MIflianan. Dos Geaomlgewicht des 
eingelEäfärten Posijaitungsgufs betrug 190,9 (175,6) Millionen kg. 


Miuidiinall« SaunLdirifEun’g yun Ztthvingftn>‘ 
Fü^üi Wupp«rlal 


S GasamtEoislungen Im Posidlansf haxogan ouf ja IW Einwohner 



T95fi 

1957 

1958 

ünlarschied 

195B 

gegenüber 

1957 

V, H. 



SiDck 


Aut lOD Einwtihnar entfielen i 

beförderte Brief Sendungen (ohne Wertbriefsendungeri) ^ . ► 

um 

i3ssa 

14318 

+ SA 

dar unter 

hafÄrdarta Briefe und Postkartan ^ ^ - 

8717 

9130 

9 507 

+ .7,6 

beförderte Wer Ibriefsondungen + p 1 .. . ..... .. . . 

4.0 

A2 

4,3 

— 

beförderte gewöhnliche Poketsendungen « k + ^ ^ ^ h + . » + ^ . f ^ ^ ^ . p 

464.8 

436,9 

495,3 

+ 1.7 

bafördarta varsiagalta Warlpaketaandungan 

3,7 


40 

-r 5.6 

beförderte Nachnahme Sendungen * . . , . . ^ - f . * + . ^ . f . . ^ ^ . 


168,2 

166,5 

t.Ö 

davon 

Briafiandungan ,.. p .. ..p^, p .. ..x. .......... . 

101,4 

1Ü4,4 

103,4 

— iA 

Ptik etsend ungen p . . . - , - . . . - .... ^ ^ . 

58,4 

63,3 

64.1 

4- OfS 

beförderte Postanweisungen k ^ 

90,2 

88,2 

8?, 3 

H- T.Z 

beförderta Zeitungxnummernitücka 

1 316,4 

1 352,9 

1 414,7 

+ 4A 

Postaußröge p ^ p . ^ p p * , ^ 

2,23 

lp99 

1,72 

— T3p6 

dovon 

zur Gefdeinziehung f . a , p . . 

0,40 

0p37 

0,32 

— 

zum Posfprotest p+* + a 

1,83 

1,62 

1,40 

— 13,6 

i|| öhltR dJn a\ßn Xuilanil uitlcf SirEilbqnd Uetbüh eil dert £ mpfäh^rr veiücriicll'ttlt V^rliäy itlüdkfe 
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HDUibPTBfbnilen vtrfeflfsern cfl* Z'UltttlFufij 


Foi&jii Hilf n«n, Wup'piE'rDi 



£ Po-iJtirtiiAftm« und luslällung 

Oie Eififuhfuog der 45 Stunden -W&che Führte zu gißwisjen Ein- 
sdirönkungen der Dienstleistungen qudi im Sdialtcf- und Zu&teEI' 
diflnsF. BatrißisLidis Verändernnf^an wurdan auch deshalb notwen- 
dig, weil iich der Verkchrsüiifall infolge des freien Wochenendes 
in der Wirtfchnft und infolge der Auswirkungen des Lodensdiluß- 
gasßtzes erheblich verlagerle. Oie Posi^chotler schließen daher 
[etil an Somstagcn — abgesehen von den ersten Somstogen 
im fAonoh pn denen li« bii lur ortiüblichen iodenschluß- 
s^eit oder bis der on den {Ibri^en Werktagen feilgaselzten 
Z^tit geöFTnoF bleiben — in der Regel spöleslsns um 14 Uhr, in 
AusnahmeFällen um 15 Uhr. Ei Ist ledoch sicherge stellt^ daß in 
dringenden FShan auch nach GcKaltarschlLiE eine Badienungs- 
möglichkeit besFehh In den großen Orten smd die Scholl er der 
Bahnhofipaatämler oder der Ämter ln der Nahe des BohnhgFs 
nach wie vor länger^ teilweise sogar Tog und Nach! geoffneF. 
Bei den ntcisicn übrigen PostömTern be^tehF einBereitschoftsdienst 
für die Annahme von Einsdireib-j Wert' und Pakei Sendungen, 
Teiegrommen und telegraphischen Einjohlungen^ für Gespräche in 
der öfTenilichen Ferrt&prechielle usw, Dcineben hieien ,, Stumme 
Postämter", die Münzfernsprecher* ErieFkosSün, Münz- Wert 
Zeichen gebar sowie bei Bedarf Münzwedisler vereinigen und 
— wenn sie in den Vorhallen der Posfämter untergebracht sind — 
Äumeisl auch noch die Schließfächer einbeziehen, Gelegenheit, 
unobhängig von den Posisdraltarslundan die eiligsten Pastdienit- 
geschöfte ob^uwickeln. Derartige „Stumme Postämter" beFlnden 
sich bei fast aHen Postämiern. Außetdem werden sie jeizt auch 
in zunahmandem Umfang außerhalb dar Posldienstgabäude an 
verkehrsgünstig geiegenen Slellen in eigens dafür entwickallen 
Fernspredhhäu sehe n ein ge richtet. 

Im Zuilelfdiangt wurden die Nachmittag^zuslellungan an SamS' 
lagen und Moniagcn ourgehoben, weil die sehr umfangräicha 
Geichäftsposl am Sa mitog noch mittag nicht mehr zugeslelll 
warden konnte — die Belfiebe schheßan spätestens mittags — 
und die Menge de-r erngeUeferlen Brief post an Monlagea wegen 
der freien oder verkürzten Samitago bedeulend geringer ge- 
worden ist. Eine alEainige Zusiellung der im Verhältnis zum 
Gciumiaufkommön recht gerfngon Privolpüst isl ous wiri schaff- 
liehen Gründen nicht durchführbar. Die Mossa der BrieFposf ge hi 
wegen der verbesserten und schneileren Poslheförderung boreits 
nachts oder in den frühen Morgenstunden bei den Postömtern 
am, sie wird daher schon am Vormittag zugeslelll. 

Per erhebheha Pargo noimahrba darf Im Zustell dienst, der sich 
zwongsioufig durch die Arbeitszeitverkürzung er^nb, isl in dar 
Haupliache aber durdh innerbelriebliche Rplionalisierungsmaß 
nahmen aufgefangen worden. Heofzu hol im wesentlichen der 
CfFolgroidie VorlouF der Hausbriefkostefioktion beigetragen, in 
die am Ende des Beridilsiohrei 172 Städte olribe^ogen waren. 
Insgasamt wurden rd. 2^6 Miihonen Hausbriefkastan mil Zuichüs' 


san dar Dau Ischen Bundespoit eingerichtet und damit in nnha^u 
14^ Städten onnSharnd ^v.H+ aller Haushallungen mit Houj- 
brief kosten ausgestoiiel. 

7 PostbeförderuRg 
auf dar SchTana 

Die Pqslverbindungen ouF der Schiana haban sich in ihrer Fahr- 
planlage und in ihrem Umfang gegenüber dem Vorfahr kaum ga- 
finrfert, 

auf der Strafe 

Im Noh- und Zubringerverkehr ging die Po&tsüchflnbafärdarung 
weitcT von der Sdiiene auF die Stroße über. Die Umilellung war 
wia bishar var ollem durdi belriebhche Maßnahmen der Eisen- 
bahnen, wi^ Ersotz der Dampfzüge durch Schienen- odarSEraßen- 
busse, bedingl. 

Dia [nnarbalrieblicban Maßnahmen dar Deutschen Bundespost 
föhrlen zur weiloran Senkung der Parsonal- und Sachkoslan, sie 
vefkü-rzten in vielen Fällen die Loufzeilen der Pos+serüdungan und 
besserten die Arbeitsbedingungen für dos Personal. Ferner trugen 
sie dazu bai^ weitere Schwerpunkte im Brlafahgang und Posh 
eingang iu bilden, 

mH Luftpost 

Dos Gesamtgewicht der mit Luftpost beförderten Sendungen nohm 
Im Bericht^obschnrlt gegenüber dem Vorjahr um lö^Z v H. zu* wo- 
mit sich die bisherige AufwaTisenlwtcklung fortseizter Der weitere 
Ausbau des Wellflugnetzes ermoglidhta es, im Hinblick auf den 
gestiegenen VerkehrsonFoli zusohziiehe LuFlbrief- und 
poiten einzurtchten. Im internalionnlen Luflposldiensl wurden 
über die 10 LuftpostleitsFallan dar Daulschen Bundespost ein' 
schließlich der La ndesposi direkt lon Berlin wöchentlich mehr ols 
SOOOluflbrisf- und 1 300 Lu ftpaketp osten rvoch dem Ausland ab- 
gefertigl. Diese betrieblichen Maßnahmen trugen wesentlich zur 
Beschleunigung bei, 

mH übersaapesf 

Der Übe rseeposrdiiinst konnte weiter verbessert werden. In vielen 
VerkehrsbezJehungon ließen sich chn öbersaaverbindungon durch 
Ausnulzung zusätzlicher SchißsabFahrten verdichlen. Der Var* 
kehr nach mehraran Ländern wurde auf neue günstige Leitwaga 
urngesinlil* wobei die Leilung über den unmllielbarcn Seeweg in 
einigen Folien den Durchgong durch andere Länder ersetzle. In- 
folge dar Verkahfsstaigerung konnte im Verkehr noch mehraran 
ländern die Beförderung in durch Io uferiden Poslon an Stelle der 
Waiteriaitung im aßenan Durchgang treten. Dadurch haß sich die 
Befärderungsdauer der Posl^enrfungen nach zahlreichen Dbersee- 
ländern verbessern. 


Mil Luftpost bafS^rdarlc Sendungen 



1957 

Tau&Bnd kg 

v.H. 

lV5e 

Tausend kg 

v*H. 

Uli lep schied 

1958 

gegen Ober 

1957 

v.H. 

Gflsamtgawicht 

4 4&ä/ 

tüO 

4 944.4 

m 

- m 

dovon 

Br iuFsen düngen 

Z13P.2 

4fl.l 

2415,1 

4Üß 

^ Tt.9 

Pakelsendungan .... p ............ p 

1 909,2 


2031,9 

4fpl 

^ £p4 

Zehungen p . . 

410,2 

9J 

497,4 

lÖ.J 

4 T5.V 


^3 


B Bcshnpos^bctrieb 


Die irn Vöri^hr 41? Bphnpo&twngeö mit 2ö m Ko^t^Gnlpncfe 

wurden größten Teik oysgel^eferir und in Dienst ge&lellt. Diu 
Wögen lind wia die VGrierEan mit Luftheiz- und EnhtGubungs- 
pnlpgen sowie rnjil FluOre&zertibeleuchtungen ousgesTcnief. Durch 
die zvm crslenmpl m Bcilmpostwugun verwendeten 2 m breiten 
Lada&chiBbaEDren toll ein beschleunigter Ladungsou stau sch durch 
neuontwielselle Rollplntten und Hub wogen ermöglidit und somit 
den ständig ver kürzten Hallezei^en Rechnung getrogen werden- 
Ein Probsbelrieb mit dem Ro1lplotl«nverkehr ist demnächst auf 
zunächst 6 Bohnhofen einer Versuchsstrecke vorgesehen. 

Zur Anigleichung on die verönderten fiedlngungen im Bohnpost^ 
batrieh wurden 40 für den Briefdiensf eingerichtete Bohnpost^ 
wogen mit 20 m KosEenlönge in Pöckereiwagen mil vcrbreiteiEcn 
Lödetüren umgebaut. 


9 Mecb uniflerung 


Fordere und VerteltHnlagen 


Eine Paketumschlogsteile in Bielefeld wurde mif einer mecha- 
nischen Anlage zur Beförderung und Verleifung der Pokeie ous- 
gestattek. Weitere Paketforder- und Fakelverteilonlagen für die 
Postämter Offen bürg |Baden]^ Freiburg [Breisgau]^ Nonnovar?, 
Osnabrück; Koblenz^ Köln Deukz und ßerltnSW77 wurden bei 
mchiefon Lieferwerken zur Lieferung im Juhre ]959 beslelll. Bei 
den Anlagen in Köln-Deuiz und Barün SW 77 sollen zum ersten^ 
mol Pakete über Förderbänder und bewegliche Rutschen bii in 
dieEhsanbohnwaggons auf den Pastbahnstaigen ba fördert werden. 

Die Planungen für den Bau einer größeren Pdckclicnfördur- und 
Pöckchcnverteilonloge mil umfangreichen Hängebahn- und auto- 
matischen Verteil!^ und Speicheranlagen für Pöckchenbeutet 
wurden abgeschlossen. Diese Anlegen sind für den Neubau des 
Poslomts HonnoverS mit Verbindung lum Postamt Hannovers 
vorgesehen. 

Für die weitere ^V^echöriisierung des Briefdienstea wurden mehrere 
Forder- und Vertelloniagen fertiggesEallt^ u a, 3 große Vorver- 
tailonlagen für den Bnefobgong des Posiomi^ Berlin SW 11 ^ um- 
fongfeiche Förder- und Vcrieibnlngen für den Briefaingang des 
Postamts Frank furl (Main] 1 ainschließtldi eine^ neuort Verteil- 
Werks für Schließfach- und Abholerpost, sowie weitere förder- 
tecfmisdie Einrichtungen für den Brief obgang bei den Pastfimtern 
Düsseldorf Ij Homburg 1 und Koblenz 2 uad Für den Bricfeinyong 
des Poslomts ßromönl. Daneben wurden Planungen gleichartiger 
Anlagen für die Postämler Frei bürg [Brelsgau] 1 und Stuttgart^ 
BadCannstott abgeschlossen und Neu Planungen Tür die Technik 
sloruMg weikerer größerer Knotenämter eingeleitat. 


Bahdlfer zum Befördern von Poslsendungun 


Im Zuge der Einführung das Bahälkarverkahrs für Brief post wurde 
zunächst eine größere Serie von 2000 Stück der 2 kleinsien Brief- 
poslbehöltcr ous KunikslofT bcsEdll und gelieferk. Die Behölier, 
die bei mehreren Oberpoxtdirektionen arprohf werden^ dienen 
zur Befärdar-ung der Briefposk Innerholb der Ämter und. von Amt 
ru Amt. Sie lassen sidi auch auf mechonisdien Förderon logen ver- 
wenden und gegebenenfalls mit emar Zielsteuarungieinrichtung 
für automatische Ausschlausung dussloften. Die Lieferung von 
3 größeren Bahölkorarien aus loichlTnetull wurde vorbereite L 


Stodtra hrposfa niage n 


In Berlin fWest] isl dos ousgedeh nie Stodtrohrpasl netz durch naue 
Linien zwischen dem Pastomk Charlattenburg 2 und dem Neubou 
das Poslomts W 50 sowie ^wischen don Post o ml ent Rel nicken- 
dorFl und Reinickendorf 3 erweitert worden. Der Bau einer Linie 
zwilchen den Poilämtern Charlattenburg E undSiamensstadt stchk 
kurz vor der Voltendung, DFa Wetterführung dieser Linie von 
Siemonsstndl zunqdist bis Hosdhorit^ apöler zum Poitomt Span- 
doUp wurde begonnen. Der Umbau von Einrahr^ auf Zwairohr- 
batriab erhöhte die leistungsföhigkeTl dar Stodtrohrposllinic 
Zwischen den Poslömtern Berlin NW 21 und Berlin N äö. 

In Frankfurt (Moin) stand om Ende des Beridilsabschnitti eine 
neue^ nur innerdienitlichen Zwacken dienende E^tadtrohrpostlinie 
vom TaEegraphaniomt im Farnmeldehodihaus über das Post- 
scheckomt zum Poslamt Süd 10 kurz vor ihrer Fertigstellung. 
Außefdem erhieltBialafaEd aineStadtrohrpostllnle für den inrteren 
Dienslhatrieh. 

Für dan Bau von Großrohrpasten mit atwa 45Ö mm Fcihrröhr 
durch mes^er zur schnellen BeFörderung von großen Briefmengen 
wurden erste Planungen aufgenommen. Dia Graßrohrposten 
sQllen einen Püssigan, untarird Ischen Verkehr zwischen Groß 
stodkämlern erzielen und die Vefkehrsspitzuri in den Ämtern be- 
ieilige ri; glaichzeillg sollen sie den SEroßenvarkahr inGraßsfadlen 
aati asten. 


Machanlilarung des Pastbelriabsdreniles 


Der Bestand an Maschinen und maschinellen Carölan für den 
fostbatriebsdiansl stieg weiter an. Neben Slcmdardelnrichlun- 
gen [AnschrifienniaSchFnen, Briefsten^peEmaschinen, Münz-Zühl- 
masdhinen usw.}, wurden unlar anderem baschofft: 

234 An nähme masdhinan für Postanweisungen und Zohlkcrtan^ 
lOSßundeschlleßmaschinen, mit denen der Bedarf oller Ämlar 
tiunmehr gedeckt ist, soweit sie einen mittlaran fäglEchan Anfall 
von etwa WO bis 1 OOQ Briaftaunden haben^ 
rd. 2000 Hand'Sdialler-Werlzeichengeber^ 

1 486 Münz- Wertzeichengebar aller Art und 
130 Münzwechsler. 

Nach Beschaffung dar vorstehend erwöhnten Annohrnemqschlfien 
sind nunmehr bei alfen Geldcmncihineschollcrri mil lag lieh etwa 
400 und mehr Buchungen diese Maxchinen vorhanden. Für die Ga- 
stoltung von Schaltern^ die mit Annahmemoschinen gusge^taltel 
sindK- wufderi Richtlinien oufgeslellt. 

Im Berichtscibschnllt wurden die ersten 53 serienmäßigen „Slum- 
men Postämter'' [Farns prechliäuichen, in die Münz- Wertzeichen- 
gabe r, pastkaHangabar — gegaba nenfalFs fiudi Münz wachster — 
und BrieFkoslen organisch eingebaut sind) außerhalb der Post- 
diensEgebäude auFgastellt. WeiEare 50 Stück erhialtan die Obar- 
posEdirektionen gegen Ende des Jahres. 

Zur Verbassarung dar gasundhaitifchan Varhöftnissä in den Ar- 
beitsroumen sind Bolriebsvcrsuche ^‘^i^ neu artigen Poslgut-Ent- 
staub ungieinrichtungen und mik Entsfaubungigarötan im Gange, 
die ein Entstauben der Postiöcke unmittelbar noch dam Enilearan 
armöglidian sollen. 

Um dia BchließfachonEagan dan Anfordarungan das Betriebe und 
der neuzail liehen Raumgestaltung besser anzupassun, wyrderi nqch 
umfangreichen Verjuchen neue Sch ließfoch normen erarbaikaL 
fm Zeitungsdienst IfeFen bei 3 Postömlurn Versuche an, die dazu 
Führen sollen^ die maidiineJIe Beonschriflung von Zallungan auf 
mitttara und klainara Postämlar ouszudehnani Zum Verpacken 
von Zeitungen wurden 5 wehere VerschnurouEomülun in Bukriab 
genamTTien. 

Der Einsotz von Fahrsdioindruckerri für die Ausgabe von Kraft- 
posEfqhrschoinen und -zeitkor ten ist auf dia Obarpostdiraktion- 
bezirka Kiel und MBnskar IWestf) ausgedehnt worden, nachdem 
die Großversuche im Sezitk dei Obeipostdircklion Braunsehweig 
erfolgreich obgeschlossen werden kannten. 



SdauIrvwifUftidLfln- und KjibH3*ll*l0itbir 
Fatvi HiiEtalph, B«rlin-Ffitd«iHap 


4 ! 



10 verschiedenes 
P o st wcrtx eichen 

Der Kunstbeirof der Deutschen Bundespost hat seine Tätigkeit im 
Jahr 1958 fortgesetzt. Sein Bestreben war es, den Kreis jener 
Künstler auszuweiten, die nach ihrer Veranlagung und Arbeits- 
weise dem sehr speziellen Gebiet der Briefmarke und ihrem 
kleinen, aber anspruchsvolien Format zuneigen. Der Kunstbeirat 
verfolgt daher mit Interesse auch die Leistungen des jungen Nach- 
wuchses, der die Kunstschulen verläßt oder erst vor kurzer Zeit 
aus Ihnen hervorgegangen ist. Er betrachtet es als eine wesent- 
liche Aufgabe, für eine kommende Generation guter Marken- 
graphiker vorzusorgen. 

Die Arbeit des Kunstbeirats bestand, wie bisher, in der Be- 
nennung geeigneter Graphiker für die jeweils vorliegenden 
Markenthemen, in der Beratung bei der Auswahl der auszuführen- 
den Entwürfe und in der Prüfung der Andrucke, insbesondere 
wegen der Farbgebung, bis zum fertigen Druck. Um in jedem 
Einzelfall die gültige Form zu finden, bedurfte es häufig ouch un- 
mittelbarer Aussprachen und Beratungen mit den Künstlern* 


Wertieidienerlöse Kolenderjohre 1954 bis 1958 


Millionen DM Erlös an Post- und Sonderpostwertzeichen 



Erlös on fremden Wertzeichen 


Ayigabe van Pafitw^rf2ai<h0rk 


Ud. Mr, 

ElfizgEClinyiig 

Wöj-ta 

Zuschlag 

Duzgagehan am 


NeueiLiEgabgn der Deulidien bundeipoEl ahne OberpaitdirekHon 
Stiarhrülckcn und Lundeipostdir^kll^n BnrUrt 




1 

Europa-Mark an 1 ?5fl » ^ ^ * + + , ^ ^ . 

I 10 Pf 

1 40 Pf 

— 

j 13. 9-1953 

2 

j^Wilhe!m-ßusc^''-OEdenkinarlc& 

f 10 Pf 

1 20 Pf 


[ 9. 1,1958 

f 

3 

SonderpöStwerhtelih&rl ^Watdbrondvarhißlurtg'' . . . 4 i i it h - . - . 

20 Pf 


5. 3. 195R 

4 

Rudolf Dia&er-GBdankmarkfi- , ^ + + » + , k + + ^ - 1 . - 

10 Pf 


13. 3.1958 

5 

Sonderpo^lwerl Zeichen HiJe^eedmarken 1 950" h . 

1 10 Pf 

1 20Pf 

SPf 

10 Pf 

1 1. 4,1958 

6 

Gedenkmarke ^1,100 Jahre Zoalogiidier Carlen Franklurl [Mofn}" 

10 pr 

— 

7. 5,1953 

7 

Gedenkmarke ^,800 Jahre MvncKei^' t - ^ , 

20 Pf 

-- 

22- 5.1953 

B 

Gedenkmarke JOOO Johre Trierer Houptmcirkl” , ,**h * 

20 Pf 

“ 

3. (J,195B 

9 

Gedenkmarke „1 0 Jahra Daul^che Mork" ^ ^ 4 » + + ^ 4 ,. - 

20 Pf 

— 

20, 6-195B 

10 

Sonde rpoitwertzelchen ^^ 1 5<) Johre Deulsches Turnen'' » . . . ^ 4 « . + . 

10 Pf 

— 

21. ;.195E 

11 

^Schulze-DftliJzEi:hi*'»Gfldenkinarltä .... .... 

10 Pf 

— 

29. 8.1958 




2 Pf 

3 Pf 



12 

Wohlfahrtimarkert 1 V5S * > . - 4 . — , f . ^ 4 ^ ^ ^ , f 


10 Pf 

20 Pf 

5 Pf 

10 Pf 


i.ia I9SB 




40 Pf 

10 PF 



13 

Gedenkmarke ,,500 Jahre Cusanussltfl" — , . 

20 Pf 


3 12 1958 


Nouausgaben der LarrdcspoEtdirckKoa Derliin 




1 

Poitwarlzeiehan-DQLieriftriii ,4 Berlin er Stadtbilder" t . . . 

3 DM 


26. 4,1958 




7 Pf 

— 


24 10.1958 

2 

SonderpoEtwaitzakhan-Sari# ,^Barühfnta Münnar oui dar Ge- 


8 PF 

— 


10 . 1,19^ 


schichte Oerifns" + 4 - f . ^ - ,.,4 .... 4 ^ . 


10 Pf 

— 


39. 9.1958 




20 PF 

— 


S.12, 1958 

3 

Sonder posF wer izeichen ,70, Oc ul scher Kolholikenlay 195B*' ..... 

1 10 Pf 

i 20Pf 

— 

j 13. 6,1958 

4 

„OHo Suhr"-Gedfl nk mark a 

2 ÜPf 


30 8.1958 


Nauausgaban im Sa reich dar Oberpoitdireklion Saarbrücken 




1 

Europa^Marken 1 950 ^ ^ 

( 12 Fr 

1 30 Fr 

■ — ^ 

[ 13. 9.1953 

2 

i^iWilhclm Busch''- Gedenk marken . . . . f h . . . 4 - . . - ^ ^ . . . . . . = . x . . . 

[ 12 ft- 
1 15 Fr 


9 1.1958 

1 

3 

Sonda rpostwerTze idien ,r Waldbrondver h ütu ng'" ^ . 

15 Ff 

— 

3- 3.1953 

4 

,,Rvdü1f Diesel'^-Gedenkmorke ................... . 4 ..... ^ .* 

12 Fr 

— 

18 3,1958 

5 

Sondarpos^wartzeichen ,rJugandinarkan 1953'' . 4 - - r 

f 12 Fr 

1 15 Fr 

6 Ff 

7 Ff 

1 1. 4,1958 

6 

Sonderposh^eri?eichen ,jSoQrmes4e 1 9SH'' . . * . 

1SFf 

— 

10. 4.1958 

7 

Gedenkmarke ^400 Jahre Stadt Homburg |Saar)" 

15 Ff 

— 

14, 6.1958 

e 

Sondarpastwertzeidien 5Q Jahre Deutsches Turnen*^ .... 

12 Fr 

— 

21. 7.1958 

9 

jnSchu [le- DelStiaeh^'Gede nk morke 

12 Fr 

— 

29 8 1958 




eFr 

4 Fr 



10 

Wahlfahrlamarken 1 958 


12 Fr 

tSFf 

ÖFr 

7Fr 


1.10.1958 




30 Fr 

10 Fr 




Die Abgabe endeig fer die 


Sonderpo^ fwort^oldien 

„Alberl BQll>ri**^G6derikn:^üfke ^ ^ 

Wohdahrtsmorken 1957 

Scigdfifposk^warPzaichan „Schülzt eniere HeS mol bnd schüft und ihre Geschopre*^ * .h. 
Sandarpostwerl Zeichen „ Inter naficnole ßriefwoche^' ............. — . . . . , . ^ . 

SandarpQ&Kwartzarchen „Ule von Naumburg'' .......... i ^ h ^ k « « 

j^Fraiherr vom Stem"-GedenhiTior ke ^ ^ ^ . 

^Leo Saeck^'-Gedenkmorke . , ^ ^ p , ^ ^ - — . + 

iönderposiwci (Zeichen „Postillion der ReidispOät 1897+1975" ..................... 

Sonderposiwertzeichen „3- Peulwhar Bünda^tog'* ^ ^ ..... p ^ . 

SonderpOÄl^artrefchen *,7» Weltfron ileämpfer- Kongreß'^ i ...... . 

Gedofikmarka ,,500 Johre ioodtog WGritemherg'^ * 

„Eichen dorrt"- Ga den kin ark« .................... 

Sonderpostwertzeichan j^FiDr dos Müttergeneaungswerk^ 

j^WlIhaim Buidi^'GedenkmGrke .«1 h«» 

Europa-Marken 195d . . . . ^ . . .k ^ ^ « — ^ ^ . i. + i * ^ , p .... + 

Sonderposfi^rlzeichen ^^Wcildbrandycrhutung"' ^ * .p 

rxRu dotf Dleser'-Ge de nk marke 

Sortderpojlwtf lieichon Jugundmor ken 1958"' ^ ^ ^ ^ * p , p * , ^ . 

Sonderpo^lwerl Zeichen ^oarme&^e 1958"^ p < ^ .^ 

Gedenkmorko JOO Johre Zoologisdier Garten Frankfurt (Main)*" . . ^ > k * . * 

Gadankmorka ^,SQ0 Jahre MBncKan"“ .... 

Gedenk mofkft „100Ü Jahre Trierer Haupt mark .p 

Eyropa^Markan 1957 ...p., ...pp ...« p.^.. . 

Gedenkmorka ^rlO Johra Dautscha Mark"' 

Gedenkmarke ,^400 Jahre Stadt Homburg (Saar}" 


mit Ablauf das Monsti 


j Februar 195B 
ihAärr 1958 

I Aprin953 

I April 1953 

I M(ii 1958 

j- Junil9M 
Ayguxt 1958 

I September T95S 

Okloberl958 
I November 1 953 

I Dezember 1958 


Ihre Gütligkeit verloren 
o) mit Abloul des 30. Jum 1958 

die Postwertieidien'Douerserie ^pBundeiprdsident Heuß-Saor- 
Jand^' (ohne Zusatz F]^ 

b} mit Ablauf dei 31 . Dezamber 19S8 
die Europa-Morken 195d, 
die ,rRobert Schymonn^-Gedenkmoi ke^ 
die SonclerpCisfvrertzeidien ^nOeutscher Evongellscher Kirchea^ 
tag 1956^ 

die „Thomas Monn^'GadaokmQrkei 

die Gedenk inarka ,,B00 Jahre Abtei kirche Mafia Laach"* 

die Son darposhwa rtza i eben „I nterna I i ona I e Polizeiau s&tellung 

dieSonderposti^artzeichen „ 77 p Deutscher tCülholikentag''^ 
die Wohlfahrtsmorkan 1956j 

die londerpostwertzelchen „Tag dar Briefmcirka 1956 ''h 
die San derpast^crl Zeichen „Kriegsgrdberff^rsorge^j 
die ,pSaortond'^-Gedorikmorko^ 

dieSonderposIwertzeldien „ Erhol ungspl^l za fOr Berliner 
Kinder^ 

die „I lefnridi Herlz^-Gedonkmorko, 
dia „Paul Garhardf^^Gadankmorka, 


die SanderpoElwertzaichan j/MolLvaus^stallung Flora und 
Phibtalla^ 

die Gedankmarka „1Ü00 Jahre Stift und Stadt A&chartenburg", 
die Gedenkmarke „500 Jahra Univarsitfit frelburg^^ 

die Sonderpostweftzeidier> „Tag der Deutschen SaeschifFahrl 
1957', 

dia Gadankmarke ^^,350 Johre Ju^tus-Liebig'Hcidischule 
Gießen", 

die PoslwgrliCichen-Douerierfe „Berliner Bauten", 
die «Foul Lincke^'GedonkmqrkOg 

dia Sondarpo^twertieichen „De u Ische indu&trie^Au&^lellung 
Berlin 1956"* 

die Sonderpost v/ertzeidhen ^Brandenburgischof Posireilei um 
1700", 

die Sonderposlweflfcichert „725 Jahre Stadt Spandau^'p 
dia Sonderpotfwartzeicheo p,INTERBAU" 
die Sondarpostwartzaichan „ülo von Naumburg"^ 
die Sonder pastvyertzei^en „Olympischa Spiela 1956", 
die Sonder post Wertzeichen „Winterbergdenkmal Saar- 
brücken'', 

die Sonderpoit Wertzeichen „Volkshtlfe 1956", 
die Sonderpostwertzeichen „Saarmesse 1957", 
dia Sonderpo^twertzefchen ^Töö Johre Stadl Merzig", 


«a 


Einfitil^j^tungcn 

Für den Vertust und dm Besctiödfaung v-on Postiindungen wurden 
im Kalen dflr^Qhr 1^58 Sn 7734? Fallen 1,484 Million an DM Ersatz 
aalaisket. In B50T anderen ErsükFöMen [z^ B, Per^oneiv uf\d Soch- 
ichäden bei ünföLlen im Postreiiedienit^ Ersatz leistungen im 
Kmftfahrdian&r an Nichtra inende) miußten Millionen DM auf - 
gewondei werdon. 


lai&lun^ert für fremde Rechnung 




T95Ö 

1957 

1?58 




Millionen 


Vartriab von WecK&alstauarmarkan und Bailragsmorkan dar Soziaiversicharuag 





Werl dar abgagabanan Marken p ^ .pp,.. 

p DM 

734pS 

M9,6 

639,1 

Auszahlungen von Versorgungsrenlen und Renten der Soxiolverslcherung 





Einzel Zahlungen 


)27,9 

131,0 

121,1 

GezohUc^ Bciiag . + . «ü 

. DM 

10339p5 

1J474J0 

16073.5 

Aushöhlungen von Kindergeld 





Einzalznhlungan -- ^ 

SlOdc 

t,6 

1,6 


Gazohltar Balrog . . + . . _ , , . 

DM 

6}fi 

66,0 

77,2 

Aüszahlungan von Allersgetd 





Einzelzählungen .p ..»,.. 


— 

— 

0.155 

Gezahlter Beirag ................. 

. DM 

— 

— 

13,361 

Einziehung von Ton- und Fei n^oh- Rundfunkgebühren 





Ton-Rund Funkgeriehmigungen^ Insgesamt am Jahresende ^ 

, . . 

13.811 

14,400 

15,013 

Farnsah RundFunkgenehmigungen. insgesomT am Jahresende = , r 

' 

Q,682 

1.3’3 

2,128 


B Postreisedienst 


Im Posiratsadienst wurden iim BarkhT$ob£cfinitt I57r4 Millionen 
Motorwagen -km zurückgelegl und 333'.SMi|lioiien Personeo bo- 
förderl,. Während die Pohrlejatungen gegenübar dam Vorjahr 
nohaiu unvarfindart waren f-h 0,6 v, H.K nahm die Zohl der Fohr- 
gösie um rd, 21 Millionen ( — 5.8 v. H,) ob. Der Rückgang irat zum 
gröOlen Teil irn Berufsverkehr ein im Anschluß an die Erhöhung 
dar ZattkartengabQhren am UAprEl1?äd. Im Verkehr zu voHan 
Gebühren, dessen GrundFohrprols schon um V5, April 1957 un - 
gehoban worden war^ war lait Mai 1958 kain waBares Abiinicen 
gaganübar dem Vorjohr mahr fesizuslallen. Beim Zeltlfonenvar- 
kahr kann nach den bisher vot liegen den Ergebnissen im kommen- 
den Jahr mit ainar ähnlichan Enlwlddung garachnal wardan. 

Troiz das geringerer^ Verkehrsaufkommens Isl die Durrhschnitts- 
eiooethme je Motarwagen-km im Berichtszeitraum um 8,5 Pf ouf 
111 ^6 Pf geiliagan. Da für das Vorjahr baraits ame Staigerung um 
6jß Pf zu varzaichflftn war, haben die Tarif maßn Ohmen von 1?57 
und 1958 soniil oln« Verbesserung des Kilomeierergebnisses um 
msgesomf etwa em Sechstel bewirkt. Dia Gabühren das Post- 
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E w£jr#n vor An hmh ung d#r Reg«1l a hrgsbühr im Itrofrföhrtflir^bi nill« 0 i« \tU\4. W* woKhAnld^j »r 

Jqlwe19S7 durch dSfe Kö^tenenMckSufla Gherhoih m der ZwSicheo- 
Äeit aind v/eitere emsdineitkrtd^ Mclirbelas1yrigi?n vor ol1en> 
durch diA Erhöhung d«r Parsanclkostfln i,BesDldijngEnfturegBlungr 
Einfülirung dör ^S-Slurtden- Woche usw.} hio?:uQekomrtknri. 

EnPsp^cchend d^i V^f kehr^entwidiJyMg lipi sidt des Schwerpunkt 
dar AuFgaban im PoitreiKedienil^ dar in den ersten Jahren de^ 

W^ederoufhous in der rftihungslosen Asipo^sung on die sprung- 
hohe Zunahme des VerkehrSöufkofnmens 1og, ictit eindeutig ouF 
die verstörkta Ratio nolisiarung des Fuhrbelrjebs und seiner Hilfs- 
einrichtungen verlogen. Erfolge koonien vor ollesti auf dem Ga- 
blet des Fahrieugörnsolaei [Einsparung vor^ 250 Omnibussen 
durch slörker« Varzohnung der Wogen umläufej und dei Pflege- 
dicnsics (Verkürzung der PEegezellen durch Morfernisiarung dar 
technischen AnlogenJ erziel I werden. Wie dus der Eni Wicklung 
der Fohrleistungen hervorgahh hoben ^rotz der Spor moßnoh men 
die Verkchr$vqrhahnis?eK auch auf den ioh [reichen Zuschußhnien 
in den verkehrsfernen und vtvkohEsaM'nen Geb^e^en^ keine Ver- 
schlechterung erlitlan. An dar gameinwirtschoft liehen Ausrichtung 
des Posi reise dienst es soll euch kOnflig nichl% geunderl werden. 


Bestands- und Verkehrizohlen des Postreisedienitei 



Ende 

Unlersdiied 

i9se 

gegenüber 

T957 

v.H 

1956 

1957 

1956 

Zahl dar Limen - 

longe der Linisfir km = . . 

1 778 

48S95 

1798 

49947 

1 761 •} 
48735'} 

* 


195d 

1957 

19K 


Gafcihrane Motorwagen km, tousend 

ßefördarln Personen, Tausend 

1S0 3Ü1 

342 C41 

156 394 
354 3S6 

157 406 

333 763 

4- 0.6 

5.8 


üliilir SDttrtni]rliitiic.rtr d iir bh& 2ii Hn Varjüht ifl dert ZEflilnilünjiü^dA n-nlhiiilQll lifld 


Im Posfrekadianst lurüdcgalagia Wogin-k« Kotandarlcihr)95B 


Monatsdurchschnitt [MD} 1954 « 100 


I 4 Q 

130 

110 
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Enlwidk^unfl dti 
Kclindiriahr* 1950 bii l95ä 


C Pos^scheckdlenst 


Der Postjchocfcdiieri^t entwickeJje iidi au di im Jahre 19SS gün^tbg. 
Die Zahl der Konten stieg um 1122^ [6,7 v.H.) ouf l,77?MiHion-en 
Qftfc Jnhr^s T95 Sh die ein Gesomtg ui heben vcn 2217,0 Mil 

[lOnen DM ouFzuwei^en hotfeM, Der Vefkehrjumföng der Post 
sdiecicömEer erhöhte sich im Beriehtsjahr auf 978^5 Miltionen Posh 
sdieckbuchungee mil einem Betrag von rd, 443 Milliorden DM, dos 
jind stücki^QhlmdBiH 3,9 v.H. mehr oh 1957+ Im Vcrgtcidi iu 1950 
ixf dfa Zohl der Poskeheckbuchungen um 86,4 v. H. gestiegen. 

Die nochstehende Tob eile gibt einen Überblick über die wich- 
Mgslen Verkehrs- und Bestandszahlen des Postscheckdiensles in 
den Jahren 19S6 bis 1958. 



195^ 

1957 

1958 

Unterschied 

i95e 

gegenüber 

1957 

v.H. 

Zohl der Postschetkkenfen Ende Dezember , . 

Zugong on Poshdicckkonlen ...... ......... 

Guthaben auF den Postsrheckkonfen 

Ende Dficmber 

Im Jcahresdurrhichnih 

1 570 T 71 

+ 95580 

1 750,0 Mio DM 

1 401,6 Mio DM 

1 666700 

+ 96 599 

1 900,8 Mio DM 

1 540,3 Mio DM 

1 778 914 

+ 112214 

2 217,0 Mid DM 

1 726,6 M,d DM 

-h 4J 

+ 16.; 

16.6 

+ I7.I 


SiUdi 

Uetr'Og 

DM 

Stüclt 

Betrog 

DM 

Stuck 

Betrog 

OM 

ÜnterEchied 

1958 

gegenüber 

1957 

SlQck V. H. 

Millionen 

GulsehrFffen 

Laskehrihen .. . . , ^ . 

563,669 

334,913 

1 80 793,3 

ISß 522,1 

599,727 

351,999 

201 995,4 

2<n 8444 

609,767 

368,741 

221 449,0 

221 132,8 

» JA 

4.S 

Buchungen .... .h 

898,593 

361 315,4 

941,726 

403 040,0 

m528 

442 531 S 

+ 3.9 


im Rohmert des deutsch -öslerre ich hschen Vermdgensverlroges 
wurden Vereinbarungen Ober die gegenseitige Anerkennung von 
Ansprüchen aus PaitschBdi:guthoben deukeher Stoatsongehöriger 
beim früheren deutEchen Pciitsparkassenainl Wien sowie osier- 
rekhischer Stookange höriger bei Poskeheckömtern des ietÄigen 
Bundesgeblek und dem früheren Poxkcheckamt Berlin getroffen. 


f oikdieckbuchungenH Sfiickiehl Kalender[ahr 195S 


MonatEdurdiJchniht (MD) 19S4 100 



MB 

]9S7 
«01056 
MP 1055 

MO 

53 



ftvitond pn DBUffroufhägtn im Poili^idtijitiiEt Ende dei Ktilenderfahr^s 


Stuck 
















D Postsparkossendienst 


Als Folge der weiterhin sehr regen Spartätigkeil erhöhte sich das 
Postsparguthaben im Berichtszetfraum um 462,9 Millionen DM auf 
2,285 Milliarden DM. Guthobenzuwachs und Gesamtguthaben er- 
reichten damit einen neuen Höchststond nach dem Kriege. Die 
Zahl der Postsparbücher erhöhte sich im Jahre 1958 um mehr als 
Millionen auf 9,451 Millionen (8,9 v. H.) am Ende des Berichts- 
zeitraums. Hiernach ist ungefähr jeder 6 . Einwohner der Bundes- 
republik ein Postsparer. Der Umsatz stieg im Berichtsjahr um 
18,0 v.H. auf 3,752 Milliarden DM, womit das Ergebnis von 1950 
um das 11 fache Obertroffen wurde. 

Die nachstehende Tabelle gibt die wichtigsten Verkehrs- und Be- 
sfandszahlen des Postsparkassendienstes wieder. 


Im Zuge der allgemeinen Senkung der Habenzinsen für Sparein- 
lagen mit gesetzlicher Kündigungsfrist wurde auch der Zinssatz 
für Postspareinlagen herabgesetzt, und zwar mit Wirkung vom 
10, Februar 1958 von 3',^*v. H. auf 3 '/jv. H., ferner mit Wirkung 
vom 21. Juli 1958 von 3'A v, H. auf 3 v. H. 

Am 7. Mörz 1958 wurde für Rückzahlungen im kurzen Weg der 
Höchstbetrag von 3(X3 DM auf 500 DM erhöht. 

Im Zusammenhang mit dem deutsch-österreichischen Vermögens- 
vertrag wurde am 9. Juli 1958 zwischen der Deutschen Bundespost 
und dem österreichischen Postsparkassenomt eine Vereinborung 
über die Reglung noch offener Fragen aus dem Postsparkassen- 
dienst der früheren Deutschen Reichspost getrofFen. Danach über- 
nimmt die Deutsche Bundespost im Rahmen Ihrer Erfassungsricht- 
llnien die Guthaben aus Überbringersparbüchern und Prämien- 
einlagebüchern, während das österreichische Postsparkassenamt 
die Guthaben aus Nameneinlagebüchern anerkennt. 



1956 

1957 

1958 

Unterschied 

1958 

gegenüber 

1957 

V. H. 

Zahl der Postsparkonten Ende Dezember 

Zugang an Postsparkonten 

Guthaben auf den Postsparkonten 

Ende Dezember 

Im Jahresdurchschnitt 

7 841 570 

i 727140 

1 456,6 Mio DM 

1 397,5 Mio DM 

8 679 315 

- 837 745 

1 821 ,9 Mio DM 

1 660,7 Mio DM 

9 450 641 

+ 771 326 

2 284,8 Mio DM 

2 086,0 Mio DM 

4- S.9 

7,9 

- 25.4 

+ 2i,6 


Stück 

Betrag 

DM 

Stück 

Betrog 

DM 

Stück 

Betrog 

DM 

Unterschied 

1958 

gegenüber 

1957 

Stück V. H. 

Millionen 

Einlagen h 

18,771 

14,275 

1 452,834 

1 241,073 

20,591 

15,098 

1 774,592 

1 407,240 

22,157 

15,778 

2106,338 

1 645,678 

+ -t 

Rückzahlungen®) 

Buchungen 

33,046 

2 693,907 

35,689 

3181,832 

37,935 

3 752,016 

T 6.3 


') mit öberweisurigeii und Zinsgutschriften 
*1 m i t D be rwff i 5 u ngc n 


Poitsparkatienbudiungen, Stückzahl Kalenderjahr 1958 Monatsdurchschnitt (MD) 1954 = 100 
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E Telegraph!« 


I Tolcifrommdlon^h 

Der Umfang TelegfcnnmverkQhrs ging gRgtnüber dem Vof- 
johr um 2,2v,Vi, zurück- Die rücklpuRge Becm^pfuchung dies« 
Dietisicf enifpllt im wesenifcldien cayf den Inlandsverkehr mH einer 
Abnahme van 3,3 v.H. Dar Verkehr mi! dam Auslond antwidrelte 
sid^ untarschiadlich. Während der Verkehr narb dem Aasland 
das Vorjahfsofgcbnls am 4,1 v-H. yberdrafp ging die Zahl der 
Taleg ramm« au£ dam Austand um 3^0 v. H. zurück. 

Der Inlandsdurchgang nahm errieut um 14,5 v. H- gegenüber dem 
Vorjahr ob. Dies hl ouf den weiteren Ausbau des Geniex-Nelie$ 
[auropcischas Talsgraphanwählna^z] zurückzuführan und zuglaich 
ein beadiUkhes Ergebnis der Veröinfnehyng und RohonajEsierung 
des Telegraph endienstei. 

Das europäischa Talagrapfianw^hlnalz fGanlax-Natz]^ an das 
75 Tfliegraphenstellen in der Bundesrepublik Deutschland anga- 
sdilossen sind, wurde auf Frankreich ausgedehnt. Es umfaßt JdÄl 
diaTelagraphannalza dar Länder Belgien^ BundaEfapublik Dauticfi^ 
land, Dönemerrk, Frankreich, Luxemburgn Niederbncfen Österreich 
und Schweiz. Dia an dieses Netz angeschlasienen Telegraphen- 
slatlan können sich gegenseitig onwühlan und die Telegramme 
unmliielbar übcrmTlI'eln, 

Am 14. Oklober 195Ö wurde eine neue Funk-Teiegraphen Verbin- 
dung Bundesrepublik Deutsch I and -Iridien {Bomhny-Hamhurg) in 
ioirleb genommen. 


übe rmittclie Te leg ram me 
(Draht- und Funkweg) 



195Ö 

]957 

19S8 

Unlerscblod 

1953 

gegenüber 

1957 

v.H 

Millionen 

1 Inlondsverkchr h 

20,631 

21749 

21,CKä3 

3k3 

2 Nach dem Ausland aus dem Bundesgebiet cmschlieblicb Berlin (West^ «... 

4.759 

4792 

4.980 

T- T.f 

3 Aus dem Ausland noch dem Bundesgebiet i]i einschließlich Berlin (Wesl) .... 

4,687 

4,5^4 

4.704 

— 3ß 

Insgesomf . 

30,m 

31,475 

30,795 

- 27 

darunlar 





aufgagabena Talagramma nach dam In^ und Ausland ... + . + + ^ + , 

73^70 

24,172 

23,909 

— OJ 

Zahl der Im Durchgang (Inland) baarbaitetan Talagramme ^ . 

5A,'7V 

3/, 075 

31,708 

- t4J 


4 üw&ijdilkkDll idi SüEfj Ii3nd 



MCI 39^7 
MQ^Vhn 

195 A 

MD 1954 


UbafmiH«lf« T«ltgranini« 


Koknderjahr 1958 


Mofla^idu^ch^d1nilT (MDji 1954 » 100 


Tilvgmmmdiflnit l^filBndarlahra 1956 bli 1958 
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2 T«l0Mclleni-i 

Im Tel«:<diBnsl sdiw&dif^ ini InlüncEs^e^rkehr dfo ZüwdcUsigIü 
fl«gftnühe!r d^nn Vorjohr vi^^iterbln von lD,5y,H. öyf 3,2 v.H. ab. 
VMQbei $Ldi der obsolul^e Verkehraumfan^ von 4227 457^4 tÄiU 

Ironen GebüihrBnftiiihBitBn Verkehr mit defn< Aui- 

Innd *niwick^?!^^ sich vö-rgieitlisw^is?^ I^bbofte^* jedoch verringerle 
sich tjydi liier die Zuwachsrate gegenüber dem Vorjahr von 
IS.Ö V. H. ouf }%5 V. H. 

Dar bestand on Telexnnschlussen nahm scir Jahre jFfisl um 11^ v. H. 
auf 26912 iu. Die Zohl dm VermrlllungssleJIen wurda im glaichen 
Zeilroum von 235 auf 244 varmahrt. 


Die Solbstwühlmöglichkerl fü» Tvl^ÄvCrbindungc'ii n-üch Belgien^ 
Dütiumork, den NiederEonderf, Österreichs Schweden und der 
Schweiz ist auf weitare deutsche Talente ilnah mar auigadahnt 
wordan Am l.Apriri95fl wurde der Telexverkehr nach Arg^n- 
ilnien auf unmiifelboren Leilunaen Homburg-Buenos Ahes ouf^ 
genommen. Am 2L April 19S8wurda dar Takssvarkahr mit Fronzä^ 
sisch-Westofriko, oml. September 195S mit der Republik Peru und 
üm 13. Oktober 1958 mfl Brgsilren ouFgenommen, 

3 Sitdtelegrophie 

Am Oktober 195R wurde der BilHtelegrophendiensl mif Indien 
auf genommen. 


Verkehrs- und Beslandsiahlen im Fernidiraibdianst 



\956 

19S7 

1958 

- Unlarschiad 
. 1958 

gaganühar 

m? 

V. H 

Gebühfenpflidrligar Tailnahmer-Famsdireibverkehr im Inland (in lOOOÜGe' 
bohren einheUen} ^ * _ 


422?1 

45 741 

1 S,2 

Gebühranpflichliger Teilnehmer'Fernschrcibverkehr nach dam AusEond aus 
dem Bundejgebiel einschließlich Barlin(Wafif) ilCOO rernichfeibminutenj , 

ins? 

12941 

14381 

; nj 

Gebühranpnichbgcrf Teilnehmor^Fern^chreibverkahr aus dam Ausland nach i 
dem Bunde sgeblal amschliaßlich Barlin i!Wesl) 1.1000 Fe4n^chreibminuten]i 

\\ 383 

13197 

15077 

^ n.9 

Zahl der Fcinschreibonschlüisa (Ende das iawailiaen ZeilobscbnilEs) ....... 

1 

21 020 

24 1» 

3Ä012 

^ n,5 
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F Fernsprechdtensl 

1 Oiini^umfang und ^^firbais^rung^n 

im Ge^^n^olF zu der Entwicklung in den onderen Dlenjizv^eigon 
wflren die Zuwachsroten im Fernspredidiienst grotiffr all ]m vor- 
angagcrtganen Jnhr. Im Ortsverkehr wnrden 2933,5MiUiorken Ge- 
spräche geföhrtp wobei sich die Zuwachsrolc von SJv+H. ouT 


4.0 v,H, erliohtev Ebenso vefstorkle lidi die relative Zunahme 
im Fernsprechfernverkehr von 10,6v.H. auf \2,6y. H+ bei insgesomt 
900,6 MillEonen ousgafubrten Femgesprödien. Die Zahl der 3m 
Selbstwahlferndiensl obgewickulten obgehenden Gespräche nahm 
um 21,^ v.H. auf 546^1 ^illäanen zuj der Anteil des Selhs^wähb 
Ferndiansles on den insgesaml obgehenden Femgcspröchen er- 
hbhte sich im Durchadinitt des Jahres 19SÖ von 44,1 v.H. auf 
m V. H. 


AusgefQhiHe Orli- und Fernr}espräche 



1954 

1957 

1958 

Unterschied 

1958 

gegenüber 

1957 

vH 

MillianBn 

Qrlsgespröche 

2733,876 

2 819,745 

2 933,439 

4.Q 

Ferngespräche 





1 Iniandsverkehr , 

631 .590 

697,699 

704,952 

-F f2p5 

2 Nach dem Ausland aus dam Bundesgebiet^) einschliefilkh Berlin (Wesl^ . . 

5,1 B5 

6,107 

6,862 

I2J 

3 Aus dem Ausland nach dem Bundesgebiet einsdiließlich Berlin (Weil) 

6,329 

7.420 

8,750 

- 17,9 

Ferngeaprddie insgesami .... 

4^3JQ4 

711,220 

800,565 

- t2,6 

dorunler 





pbgehende Gespräche im Sofortrfienst ^ * ^ 

224.565 

215^90 

214,394 


obgehende Ferngespräche tm Selbst wühl Ferndienst <**..*** ^ * . ^ : . h 

365,505 

450,191 

544,110 

1 -h 

□bgehende Ferngespräche noch Hem In- und Ausland ^ 

635.944 

702,731 

790,424 

4* i^.-S 
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Mil folgenden Ländern wurdo der FernsprecKd^enst nmu OLif^je- 
nommanx om K April l96i mil Afgh^ini^fon vnd am 15. Dezember 
1958 inti Franzöjisch-Gvyürpo. Für den Fernsprechverkehr mit In- 
dien wurde am 20. Febiuor 1953 atne Funk-Farncprachverhindüng 
HainburQ-Kolkuttci \n Betrieb genommen. 

Im Verkehr mj| dem Au-sland wurden Folgende Gespräche nev 
zu ge leasen: Qm^^. Februar 1958 Blitzgespräche^ Monaks-z Wochen - 
und Fasizftiitgespräch« mit R:umfinian, om 2D, Februor T95S DEit^- 
gespräche mh der Schweiz und om 29>Sepi“uinbei 195S R-Ge- 
spräche mik Großbritannien und Nardiriond. 

tm Fernsprechverkehr mii Aigarian können ^it dam I.Okiöhar 
1958 dieselben Ge sprach so rten wie mit Fronkreich gcFührl werden. 

□er hatbautomobsche Farnsprachdianii^k mit Belgien, Fro nie reiche 
den Nieder feinden und der Schweiz wurde weiter ousgebouk. Die 
Zahl der im halboulomotischen Dienst abgewjckeltan Oaiprächi^ 
varhindungan noch dem AustonH konnte gegenüber dem Vofjohr 
um 38 V, H. erhöht werden. Die Plonungeri für die Einführung des 
haibaulomotiichen FerrisprechdienileE mit Großbritannian und 


Etalian im Jahre 1959 sowie mit Dänemark, Jugoslawien, Schweden 
und Spemien im Johre I960 wurden begonnen. 

In folgenden Verkehr sbeziehufi gen mik dem Auslond wurde der 
volle ul omolische Fernsprechdienil oufgenommeni am 22. April 
t953 zum Beginn der Weltouiftellung aus dem Knoienomisberaich 
Düsseldorf noch dem Ofisneü Orüsscln um 1* Juli 1958 zwischen 
rd. 400 deutschen Ortinelzan und dem Graßherzogkum Luxem^ 
bürg, om3- Julf 1958 zwischen den KnotenamNbareichen Simboch 
und Bfaunciu (öskorrelchj om LOkiobet 1958 aus dem Knoi^o- 
omfsbereich Düsseldorf nach dem Orkinatz Aniwerpen und aus 
den Knotenomisbereichen Aoehen und Rötgen nach Verviers (Bei- 
gienh am 15r Dezember 1953 oua dem Knolcnomlsbereich Düsseb 
darf nndi weifaren dOOrtinatien in der 2. belgi^chan Zana. 

Zur reibungsloaen Abwicklung des slondig vrochsenden Farn' 
spnediverkehrs m^t dam Ausland wurdan seit dam 1, Januar 1958 
261 wt'itmc Ferr^sprachleii ungtfn nach den europäischen lündcin 
nau in Batriob genommen. 

Der Fernspf ach verkehr zwischen Polen und Spanien über Fionk- 
fuH {Main} wurde nau aufganammen. 
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2 Fsrniprff^niti 
OHsf«rnsprfidi e 

Die steigende Nochfregc r\ozh Fernsprec^ionscMijiScn IconnJe 
wegen der besonders in den früheren Jahren unzureidienden In- 
vest ition^belrfige^ 2 \jtr\ Teil nur unter Veriticht def die ptanmfißiga 
Ergciniuny der belrlebsnokwendlyen Vcrt(^hleitüngj?n befriedigt 
werden. Pie WiederouKüllung der VorrüKe im Kabel neix lOwic 
dia Varkabalkrng unwirtsehoHlichar obarirdiseb^r Linian mußten 
wiederum weityefiend zerüc^cgcstcHl werden, GleicHwohF war ein 
stdikeres Ansteigen der Zahl der Hauptanschlüsse^ die wegen 
fahlandar Ans^lußlaEtunyan nicht hargesta1|t wardara k Annan, zu 
verzeichnen. Ein Teil der für den Qrlsnotznusbug verfEJgbfiren 
Mittel muß seit Jahren immer wieder für die Verlegung und Um- 
gastnElung da$ Linianna1za$ dar DauUehan Bundaiapeft im Zu- 
sommenhang mll STraßenboumaflnqhmen und der Änderung von 
Versorgung so niagen der Städte aufgewendet werden. 

Die Kosten hierfür beliefen ssdr im Berichtsjahr auf 25,4 Mil- 
lionan DM. 

Spredistellan 

Im Barichtsobschnih erhöhte sidi die Zahl der Spredvsf eilen um 

7.5 v^H, auf 5r01 9 Millionen, Der gesamte SprechstelEenbesiond 
metzle xiieh zusamman aus 

2 Ö54 098 M ouptanscMüssn n [ -h 77 v, H.J 
2 309 378 Nebe non Schlüsse n t + 7,4 v. H.) 

56229 Cffantlichen Sprechstellen ( -b 1 ,6 v. H.) 

501 S 705 Sprectislellen msgejcimi ( - 7,5 v, H.) 

Von den Hauptanichlüssan waren am Jahrasanda 9B7 v,H. fVaf' 
lühr977v. H.J on Wohl Vermittlungen ongesdilqsscn. 

Im Bunde sdurchschnitt anlBalan auf 100 Einwohner 9,4 Sprach^ 
Stellen. Tn Orfsnatzan Ober T 00 000 Einwohner hol Bonn mit 22,5 
SpTCchslellcn die größte Femsprechdichte, Es folgen Dussel dorF 
mit 21 A Frankfurt (Main) mit 21! 7^ Hamburg mit 197 und Käln mit 

1 7.5 Sprech stellen je 100 Einwohner^ 


4 FiLf rtmuldcBttrl Ffviburg (irtikgau) 
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B#iirkfthab*lnolz 

im ESeTirk^kübelneit wurden 156 BeiirkskobalanJogen von insg&- 
somf ?206knt Lqngo neu hergeslefSi. Dyrcb den EFnsofz von Be- 
EirkstrsgarfrfiquflnzsysIüfTiBn konnten weitere 3800 Leilungen ye- 
schöllet Vierden. 

fernkobelnetz 

Folgende Woilverkehr^lkabelstredcen wurden fertig gestellt und 
in Betrieb genommen: Hdnnüvoi -Düsseldorf j Bioleteld Osno^ 
brück und Flensburg- Apenrade (Dänemark]. 

Auf den Strecken Stuttgort-Donoueschingen, München-Donau- 
escblngon- Fruiburg und Bremen- Apen in Richtung Leer wurden 
die Arbeiten fortgesetzt. 

In TragerfrequenzfErnkabatn und über Riditfunklinaen wurden 
SchaltmAglichkeiten Für 4ÜÜ0 weitere Weitvarketirsleitungen, dor- 
unler auch für 600 Leitungen nncli dem Ausland geschoffen. 

Im Rohmen der ftationaliaterung des Vorstürkerbetrlcbes wurden 
zur Vereinfachung und Verbesserung dei Entstörungsdiensles Ouf 
den Wnitverkehr&verblndungen G^uppfinpiloteirLrichtungen em^ 
gesetzt, die den Betriebizusiond solbstjdiig uberwochen und 
Fehler Frühzaitig an zeigen. 


1-Frf^v^nz-C9d«enit Frankfurr |[Main]| ^ 
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Fcrrintcldebnu 

Dia XLifiHhmftndB Aufteilung dar PernniBldehaiJlrüpps ln kleinere 
molorüiefle Arb^iisgruppert, neue Bou weiten und die erweiterte 
Vergebe vo« Afbeiien m Unfernehitier ermoaliditen trotz afCE- 
gendan Arbaitsangebots ama Reduz ferung der KräFtaxahl um 
1 ns treffe. Oie Qesofnteirtsporurtg an Kräften im Fernmeldebau 
belrugt seif 1952 n un meh r rd, 31 v, H . 

Der Einsatz von motorislartan Sprechslal1fln-Einrichtungsgrupp4n 
lur beschleunigten und rüfionellen DurchFuhrung vors Spreche 
sicllenouftrögen wurde erweilert, 

Dia Motor isiarung im Farnmaldahciü- und Fernspradibetriabs- 
diensl wurde fortgesetzL Außerdem wurden wcilerhiti schwere 
Fahrzeuge durch leichte und wirtschpftUche Fahrzeuge im Rohmen 
dar bflgranztan Mifctal arsatzh 

3 Technifch« Einrichtungan für den Oiii- und Parnvarkahr 
Orliverkehr 

Oar Ausbou der OrtsvarmiHlungslechnik wurde fortgesetzt« 
1 53 OOQ An r uf ein lieite n (AE} wurden für die EtweSteruns vorhan- 
dener Wählvarmitftungssfiillan^ 37QOO für dia durch technische^ 
räumliche oder betriebliche Gründe bedingte Auswechslung von 
125 Wählvermltllungsstcllen und 19000 für den Ersotz von 122 
Mondvermsttlungsitellen durch Wählämter varwandaT. Intgasaml 
wurden in den Vermittlungsstellen 2O90WAE in Betrieb genom- 


Junghondwirisf taim iCabstialvit^vn 


rnen^ von denen T 79000 AE von der Indusfrie geliefert wurden 
und dia rastlichan 30000 AE ous ousgaboutan Einrichtungen zur 
Ver Fügung s^londcn. 


Parnvarkahf 

Der handbediente Fernverkehr ist durch den Ausbau des Selbst- 
wöhlferndierrsteE weiter zurüdrgegongen. Zum Beispiel kan nie n 
3 Farnämtar mit 37 Pernplätzen obgabout wafdan. Bai einigen 
Fernümtern, besonderi^ in der Knotend mis-ebene, waren kleine 
Erweiterungen ndtigrdie mit freige wordenen Einrichtungen durch - 
geführt wurden. 

in Frankfurt (Main) wurde ein neues Auilnndifernaml mitZO Plätzen 
in Betrieb genommen, dos äl$ deulschas Kopfomt für den inlar- 
naiionotcn Dui'cfigongsdlenst oudi mit ZweSfrequenx-Codewghl- 
einrlchtungen für den halbautomatischen Drenst ausgerüstet wird. 
Flensburg erhielt im Zusommenhong mit der Einrlchfung des 
Houptamias für den SalbstwähSfarndjenst in neuen Räumen ein 
Fernamt mit 22 Fernplätzen. 

Der Ausbou des halb- und de$ volloutoma tischen Dienstes mit 
den Nachbor ländern schreitet fort. Trotz erheblidiar Zunahme 
der imSelbstwählferndiensl; gaführfen obgahandenPerngesprächa 
nohm die Zahl der im hondvcrmrltclten Dienst ye fühl len 
spräche gleichzeitig nur um 3,2 v.H. ob. 


FuIoe Wrain*rj fireman 



G Funkdienst 


1 Allgemeines 

Auf dem Gebiet der Forschung wurden Untersuchungen on Hohh 
rohrleitern, Halbleitern und für Farbfernsehen weitergeführt. Auf 
der Messe ,^Druck und Papier" In Düsseldorf (Drupo) wurden vom 
3. bis 16* Mai 1958 über einen Sender in Mainflingen zwei Lino- 
type-Setzmaschinen duoplexmößig fernbedient* 

2 Feste Funkdienste 

Inlandsfunkdienste (einschließUch Rundfunkübertragungsdienst) 

Der Ausbau der Richtfunklinien als Ergänzung des Fernkabel- 
netzes wurde fortgesetzt. Zur Erhöhung der Betriebssicherheit 
und Einsporung von Bedienungspersonal wurden automatische 
Ersatzschalteeinrichtungen erprobt, die im Störungsfal! auf Re- 
serveeinrichtungen umschalten. 

Im Richtfunknetz für Fernsehübertragungen erhielt das Studio 
Bremen über die neue Richtfunkstrecke Bremen-Wardböhmen 
einen unabhängigen Zugang zu den Fern$eh-Programm-Aus- 
touschleltungen* Die Fernseh-Richtfunkstrecken Dänemark-Bungs- 
berg und Berlin-Egestorf wurden bis Hamburg verlängert. Die 
Sender Biedenkopf und Ochsenkopf wurden durch neue Abzweig- 
leitungen an das Modulationsnetz angeschlossen. Der Sender 
Waldesch erhielt einen unmittelbaren Anschluß an den Großen 
Feldberg. Im Breitband-Richtfunknetz wurde zwischen München 
und Hamburg in jeder Richtung eine Fernseh-Austauschleitung 
geschaltet. Im Jahre 1958 wurden 218 Fernseh-Zubringerstrecken 
über insgesomt 371 Funkfelder elngerichteb Allein im Monat Juli 
mußten 31 Zubringerstrecken mit 58 Funkfeldern bereitgestellt 
werden. Um den ständig steigenden Anforderungen nachkommen 
zu können, wurden weitere Fernseh-Reportageantagen beschafft, 

Ende des Jahres 1958 wurden in Richtfunkstrecken 670000 km 
Fernsprechwege, 1 300 km Rundfunk-Übertragungsleitungen und 
5 820 km Fernseh-Übertragungsieltungen geführt 

8ei den Funksende- und -empfangsstellen der Deutschen Bundes- 
post wurden 7 weitere 20-kW-Kurzwellensender in Betrieb ge- 
nommen und die technischen Einrichtungen erweitert und ver^ 
bessert. 

Europa- und Außereuropa-Funkdienste 

Folgende Funkverbindungen wurden neu aufgenommen: 

am 29. Januar 1958 eine Funk-Telegraphieverbindung Hamburg- 
Madrid, 

am 20. Februar 1958 eine Funk-Telegraphieverbindung Hamburg“ 
Kalkutta, 

am 1. April 1958 eine Funk-Telegraphieverbindung Hamburg^ 
Buenos Aires, 

am 16. Juni 1958 eine weitere Funk-Telexverblndung Frank- 
furt (Main}“New York, 

am 21 . Juni 1958 eine Funk-Telexverbindung Hamburg-Ma- 
drid und 

am 14. Oktober 1958 eine Funk-Telegraphieverblndung Hamburg- 
Bombay. 


3 Bewegliche Funkdienste 
Seefunk 

Am 31. Mal 1958 um 24.00 MEZ stellte die Küstenfunkstelle Elbe- 
Weser Radio den öffentlichen Telegramm- und Gesprochsverkehr 
auf Mittel- und Grenzwellen ein. Diesen Verkehr übernahm die 
Küstenfunkstelle Norddeich Radio, Elbe-Weser Radio ist auf Mit- 
tel- und Grenzwellen nur noch für den Notverkehr in Betrieb. 

Am 1. Juli 1958 um 01.00 MEZ wurde der internationale UKW- 
Sprech-Seefunkdienst über die Küstenfunkstellen Elbe-Weser 
Radio, Kiel Radio und die am gleichen Tage neu eröffneten 
Küstenfunkstellen Hamburg Radio und Helgoland Radio aufge- 
nommen. 

Seit dem 8. September 1958 nimmt auch Norddeich Radio an die- 
sem Dienst teil. 

Die Funkstellen für den Seefunkdienst erhielten weitere Sende- 
und Empfangseinrichtungen, 

Am 31. Dezember 1958 waren 2403 (Vorjahr 2262} Seefunkstellen 
angemeldet. 

Landfunk 

Rheinfunk auf Grenzwelle 

Die Teilnehmerzahl war bis Ende 1958 auf 64, darunter 34 See- 
funkstellen, gesunken. Im Berichtsjahr wurden 17214 Funk- 
gespräche geführt. Nach Einrichtung des Rheinfunks auf Ultra- 
kurzwelle soll der Rheinfunk auf Grenzwelle Im Laufe des Jahres 
1959 eingestellt werden, 

Rheinfunk auf Ultrakurzwelle 

Am Rheinfunk auf Ultrakurzwelle, der jetzt in den Bereichen Duis- 
burg, Köln, Koblenz, Frankfurt (Main), Mannheim und Offenburg 
eingerichtet ist, beteiligten sich 88 Teilnehmer, für die 122374 Funk- 
gespräche vermittelt wurden. 

Am internationalen Rbelnfunkdienst auf Ultrakurzweile, der seit 
Juli 1958 im Bereich Duisburg in Betrieb äst, nahmen 21 niederlän- 
dische Schiffe teil, die bis Ende der Berichtszeit über die Funk- 
stelle Duisburg 327 Gespräche geführt haben. 

Hafenfunk Hamburg/Cuxhaven, Bremen/Bremerhaven und Kiel 
Von den 185 Teilnehmern wurden 234746 Funkgespräche geführt. 

Autostraßen* und Stadtfunk einschließlich Zugfunk 

An den Autostraßen- und Stadtfunk auf der Strecke Dortmund- 
Karlsruhe waren am Ende des Berlchtsfahres 97 Teilnehmer an- 
geschlossen, darunter je eine Sprechfunkstelle in fünf Fernzügen 
der Deutschen Bundesbahn. Insgesamt wurden 55991 Funk- 
gespräche ausgeführt. 

In den Stödten Aachen, Berlin, Hamburg, Hannover, Köln und 
München besteht ein Stadtfunkdienst mit insgesamt 77 Teil- 
nehmern, die im Berichtsjahr 43508 Funkgespräche führten. 

Im Jahre 1958 entfielen auf die 532 Teilnehmer des öffentlichen 
beweglichen Landfunkdienstes insgesomt 474160 Funkgespräche, 


4 Rundfunk 
Ton-Rundfunk 

Die Zahl der Teilnehmer am Ton-Rundfunk stieg im Berichtsjahr 
um 612559 auf 15012803, von denen 839918 auf Berlin (West) 
entfallen. Die Zahl der Teilnehmer am Ton-Rundfunk im Saarland 
nahm u m 1 1 464 auf 250 1 99 zu . 

Fernseh-Rundfunk 

Im Berichtsjahr erhöhte sich die Zahl der Fernseh-Rundfunktell- 
nehmer von 1 211 935 auf 2128466. Im Saarland, wo die Fernseh - 
Rundfunkteilnehmer erstmalig erfaßt wurden, waren am Ende 
des Berichtsjahres 4 053 Fernseh-Rundfunkteilnehmer angemeldet. 


if 



Sendeantenne der KustenfunkäreHe Norddeich Radio»- 


Fotot Wieincr, Bremen 
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Drcihtfvilk fl*vrtfllichir5pfschlwnk 

Im SundeEQfibiat fohriB Berlin (Wflft] und da^SDariflndf versorgen 
54 DrohtfunknetJEgruppen ftiil 555 Dfdbrtunk-VerätSrkersteü^n 
115007 Drühlfurtkleilnühmer. An die Drphtfunknelzgruppe^ri in 
Berlin ] West] sind 12357 DrohHunk lei Inehmer ongeschloEsen. 

5 ArnnPeuirrunkdl^nft 

Am Endo do^ Bcrlcblsialiro^ botiug die Zähl düi gonobmlgten 
deulidien AmDleurFunkstalkn tm Bundeigebiei 53d8. 

5 FunkmoBdienil 

Do? Fernrnekfetfrchoische Zenkäloml sSolllc noch dem Gesetz 
über den Betrieb von Hochfrequenige raten vom August 1949 
den Herstellern von HocbtreqLienz^Seri«ng#räl4n für weile re 
17 Typen Prufung^urkuncfcn mit SerienprüFnummem ous- Di« 

Oboi postdiroklionen genehmigten den Beirieb von 4963 Hoch- 
frequenzgerälen. AuBerdem worden vom Fernmeidetechnf sehen 
Zfirvlraloml 110 Gülachton För Ton- und 36 GuFochteo für Fernseh- 
R undFü nVfim pFqn g er I ypen a usge stellt. 

Im Zuge der RotionoEisierung des Funkstörungs-MeBdienstei wur^ 
den 3 Funk^t^fungs-Met^stellen äuFgelCst und die Meßhe^irke in 
die NochboibcJtlike einboiogor». Die Funks(öfung$-Meß(stelEen 
wurden mit weiteren hochwertigen ^^eßge röten ousgerüstet, die 
haupliöchhch lur Deutung^ Ermittlung und qualitdtiv«n Beurtei- 
lung von Femseh-Rundfunkst^rungen bestimmt sind. 

Im Berichlslohi 19S8 wui don 135064 Fynksföiungsmeldungeni bo- 
orbedet, von denen T3l 840 oder 97,6 v. H. erledigt werden konnten. 


n 





III Pcrsonalwesen 


n 


A Personalbestand 


1 Beste] nd am Jahresende 



E 

1956 

:n(le D^zenib< 

1957 

ir 

19SB 

Beamift im Hauptamt 




männliche Beamte 

148 SÄ9 

154 220 

15^931 

weibliche Bcam(e ^ ^ . ... ..= . . .. . .... . 

31 lOS 

3Q5fi7 

30399 

Beamte im Nabenaml ') 

12 06^ 

12255 

1399S 

Artgestellte-j 




mönnkicKe Angestellte 

71B3 

6939 

6 390 

weibliche Angestellte 

34 221 

35625 

36 060 

Arbeiter -) 




mnnnlichft Arhftiter ........................ ............... . ....................... 

8SÖA9 

S4 676 

865?3 

weih 1 i che Arbeiter 

2413Ü 

26332 

28192 

Nüidi wudkskräf 1 e 




beamlete Woebwuchskräfte . i . , ■ , + .p..r,4 

1001 s 

9578 

9647 

riich^beoiritele Noch wuchst rofie , -p. - * -- . 4 - 

10^21 

TI 449 

13921 

Gesomtperscfiolbestarid 

3^8® 

371 641 

378 468 


"3 difrveiiil« K^äftv i/rrvgii'KhfVti 
^ Trilkp0fl4 ouf vrvigtrtC^ifi^T 


2 Bestem d Im J a hrosd urchschntll 
Aufteilung nadi der Verwendung 



1956 

1957 

1958 

Untarschied 

195S 

gegenüber 

1957 

V.Hr 

Arbeitskrüfle in Betrieb und Verwaltung , . * ^ . , . . i k . * . - . . ^ . . , ♦ * . . 

Verfretar 

Kräfte 'm Forlbfldung 

Nachwudiskräfte ....... ........ 

Arbeitskräfte für Rechnung Driilcr ^ i . * 

299 953 

38ABd 

3064 

90173 
994 1 

304 774 

40 449 

\ 713 

30306 

813 

3Ö9144 

41 567 

1 9ß4 

22304 

654 

+ lA 
+ 2JS 
+ 15.8 

97 

19 A 

BuridcsBebfer^] elnsdiließlidr Berlin (V^esi) 

361668 

368 055 

375633 

- 37 


*\ äh^SDorlQnd 


AüFtelEung auf dfe Dienstiwelge^] 


Nf+ 

Dfenitzweigj 

Dienstzweig 

1956 

1957 

19^ 

Unterschied 

1958 

gegenüber 

1957 

V. H. 

1 

Posldlenst ^ ^ + ^ p ^ , + , + p . ^ , 

198105 

204337 

209 33B 

-h 2.4 

3 

Postreisediensl ^ ^ — ...» 

n 472 

11 743 

11 369 

J.7 

4 

Pasticheckdien^t . p ^ , , > , = . * + p ^ , * + » * 

20359 

22041 

24187 

^ 9J 

5 

Postspcirkdssendienst .. . , 

3659 

3 679 

4 467 

4 ^ 15p? 

6 

Telegraphie , , + + ^ + h - p - ^4 - 

16118 

166ÜB 

17183 

-h 3p5 

7 

1 FarnsprHcKdjenst-Ortivirkahr ... 

69546 

65312 

65095 

- ^?p3 

e 

1 Fernsprechdienst-fernverkehr i ..^4 «i 

41 415 

43322 

43340 

0.0 

1 bis 8 

iTisgesuml . > . . 

360674 

367 242 

374979 

9pf 


davon 





1 bis 5 

PoStw^&en 

233595 

242 000 

349361 

- 3.0 

6 bis 8 

Fernmeldewesen + + + , , 4 ^ . + p + ■ . . . p ♦ i . . . + , p ».,...- r , 

j9!7079 

T95242 

125618 

-h 0.3 


''] ahnfrKrdfln füi' fiExfinung ÖnlEar 


74 . 


B Personalbewegung 


Dor Gcsointpersonulbesi^jnd wtir irn Durdiädinjif des Jtihres 1950 

um 7 576 Kröfte [2,1 v.H.f gmßer a\s. im Voriahr. Dieser Zu nah me 
Per^onalbeiland? steh^ einö gleich zeitige Erhöhung der Ver- 
kchisIcFsiurtg um ^,1 v H, gogöriüber. Im Bereich dci ObcrposJ 
dirakÜDfi Saarbrückftn erhöhte lieh di# Zc3h! der beidiüflislen 
Krfifie von 4796 flyf äOB9 im DurdiichnlM des 0erichTsjnhr#i. 
Dyrth ReMünellijierung^mciUnaheiert orgonisoiöri scher Ah sowie 

düTnh WBiE#r#n Aushciu der Medio nlElerung und Autcmahiierurig 
im Po^^- Und FemmeMewe&en wurderii im Oerirh^scibschrLiii rd^ 
2 850 Krcifte cingespcft und für ende re Zwecke Innerhcilb der 
eigenen Verwollufig singeMtzh Hierdurch könnt# der durch die 
Einführung der 45-Sfunden- Woche enistondene Mehrbedfiff on 
Personal lum Teil puTgefongcn werden. 

Am Jahrfl5#nd# 1956 war der Rex^beitand an noch nicht abge- 
verekelten Erhülung^urlciubsTogen um T v. H. niedriger oh l^uf 
gleichen Zeit des Voriohrs. 

Im Krankenstand zeichn#!# sich seit Jahren zum erstenmal eine 
rücklöurige Tendenz ob. Die durehschnilllichc Zolil der Kronken- 
und Fehltoge je Kraft fiel von 27j'6l Tagen im Johre 1957 ouf 26,57 
Tage. Dieses &rg#bnis isl im wesen! liehen auf ein# gegenüber 
dem Vorjahr vär minderte Zqhi von Grlppecrkrünkungen zurück- 
Zufuhren, obgleich die Zahl der durch Grippe verursochten Kron- 
k Anlage imm#r noch erheblich grdß#r war ok in den Johren '1955 
und 1956. 

Di# Lage auf dem Arbeitsmarkt war im Berichtsoibschnitt unver- 
ändert angespo nnt- ihr mußte im wesentlichen durch Oberbezirk^ 
liclien Pfisonolausglckh und durch vorsiüfkiJun Elnsciljt nichtvoll- 
beschäftigter Kräfte begegnet werden. 


C Beamte im Hauptamt 


1 Allgemeines 

Bei der Regelung der Rechtsverhältnisse der unter Artikel 131 GG 
fallenden Angehörigen des öffenilkhen Dienstes log das Schwer 
gü wicht irn verginge nun Johre ouf der Durchführung des ^hZwcI- 
ten Gesetzes zur Änderung des Gesetzes zur RegeLung der 
Rftchtsverhöltnissa der unter Artikel 13) des Grundgesetzes fal- 
lenden Personen" vom I KSeplember 1957 (BGBl, l S,1275j. Diesem 
Zweck dienlft eine Reih# von Ausführungsanwaisungen. Auf 
Grund der §5 24 bis 74 F des Geselzes zur Regelung der Recht? 
verhollnisse der unter Artikel 131 des Grundgesetzes fallenden 
Personen in der Fassung vom H . Saptember 1 957 — Gl3l — 
(BGBl. 1 6.1297) konnte ctuch im Bcie-icll der Duulschun Bundtv- 
poit eine Verminderung der Zohl der Unterbringungsleilnehmer 
arzietf werde nj 411 Personen wurden gemöB §24 de& vorstßhand 
genonn icn Gesetze es von det Tuilnahrne cm der Unterbfingu ng 
befreit, 5 Personen gemäß § 24 a und 24 Personen gemäß §§24b 
Abs. 3, 24 e in Verbindung mil § 10 G 131 entlossen, Auch konnfe 
diu Zohl der unlerwertig Beschöftiglen verringerl werden. \n An- 
wendung der neuen §§ 1 Bo, ISb C 1 31 , deren Durchführung näher 
geregelt wurde, konnten 94 Persönen ftndgOlIrg [§ 19 G131} wie- 
derverwendet werden V 11 S Personen wurde eine unwiderrufliche 
und ruhegeholtfähige Zulag# gemäß § iBo Abs. 1 Bolz 2 Gt3l 
bewriligh 5 Personen wurde ein h5h£>rc& Ami uberti ügen und 
gleidizeitig zur Erreidiung ihrer früheren Dienstbezüg# eine un^ 
widerrufliche und ruhe geh allfählge Zuloge bewilligt. 

Auch im vergangenen Jahre beantroglen wieder viele Äiigehörfge 
der früheren Deutschen Reichsposb die aus der Sowietzons zu^ 
gezogen waren, ihre Gleichstellung gemäß § 4 Abs, 2 G 131 und 
ihre Einstellung bef der Deutschen Hundesposl. Im Berlciilsjohr 
gingen 42B Wiedergutmochungsantröge ein. Im gleichen Zeit- 


foum enl schied das Bundesmi niste ri um für das Post- und Fcm- 
meldewesen über 399 Anträge, von denen 166 genehmigt und 
?n obpelehnl wurden, In 5 Folien wurden bereits gewährte Wie- 
der gutmochungen ganz oder lei I weise entzogen. 

Auf Vorschlag des Bundeiministers für das Post- und Fernmelde- 
wes#n wurden im Bereich der Deutschen Bundespost im Bertchts- 
[ahi ins gesamt 7 Verdi unsiorden der Bundesrepublik DeuüscMand 
verfiahen, und zwar 2 Große Verdienstkreuze, 1 Verdienstkreuz 
Hrsier Ktasse und 4 Verdien stk r#u^e om Bnnde- 


2 Seamtennachwudii 

An IMochwuchskröften wurden im Rechnungsjahr 1958 elnge^tällfr 


^ostjungbolen 3178 

Lehrling# im Fernmeldehondwsrk l 739 

LchflSnge im KroFlFohrzeughonclwerk 48 

Lehrlinge im ElektromEchanikerhandwerk ......... 45 

Poxtossistantanwärtar [darunter 352 welbüchei , * , . 1 479 

Post I nspoki oro n wo rlcr im Po stdlonsl ^do r u ntc i 80 weibl i che) 401 

Technische Pbstinspektoran Wörter 47 

Poslhoulnspekiaronwürfar 21 

Technische Femme ideiFisptktorgnwdrter 30 

Aspiranten für den posltechnischen Dienst 89 

A^pironlen für den fernmeSdetechnTschen Dienst - . 243 

Aspiranten für den Funkdienst - . 80 

Praktikonten für den posftechnischan Dienst 94 

Proktlkcintcn für den fornmeldeicchn Ischen Diensl . 130 

Postreferendare im posftechnischen Dienit 9 

Postrefarendor# im fernnialdetachnischen Diansl . . . . 26 

RogierungsbetureFerendare i,^ + ^ ^ 6 

Postassessoren (dorunter 2 weibliche) 39 


Die vor stehen den Angohen arslrecken ^ich auch auf die im Sa- 
reidi der Oberpostdirekiian SaciEhrücken cingesloHlen Noch 
wuchskrofle. 

Noch den Bestimmungen des Gesetzes zu Artikel 131 GG wurden 
im Johre 1958 weitere 622ehemolige Berufssoldoten, Angehörige 
des früheren Reich sorbeltsd lenstes und Beomle zur Wiederver- 
wendung anderer Dien?tfiorren eingestellt, von denen 270 Perso- 
nen ouf den emfochen Postdienst, 221 Personen auf den mittleren 
Postdiansl und 22 Parsonan (nur Beamte zur Wiede rverwandungf 
auf den oehobenen Postdlensl ent^elen. Oie übrigeir 109 unler« 
brrngungsberechtiglen Personen wurden in den verschiedenen 
ledinischen Laufbahnen eingeslelll. Dia Moßnahmen zur Unter- 
bringung weiterer KräTte, dlo untor die Besiimmungen des ge- 
nannten Gesetzes falleTi, werden fortgesetzt. 

Rund 1 900 weiblich# und 200 männlich# Posta ngasiellte wurden 
iui Lüyfbühn dc& militercn Ditnsic? zug flössen. Etwa 1 700 weib- 
liche und männliche Postongestellte, die im Jahre 1957 die Lauf' 
bahnprufung für den mitlleren Dienst obgalagt hotten, wurden 
cifs Postoä^lstoniinn^n und PgstassisScnian b^w. Fernmeldeojsh 
slantinnen und Fernmeldeassistenten in das Beomtenverhältnls 
übarneminan. 

Wit in den Vofialiren wurden auch Im Jühre 1958 Postfadi- 
orbeiter und Postfochorbe Herinnen zur Laufbahn des einfachen 
PostdiensTes zugelossan Von den 4 600Kröften hoben rd. 4000 
die Anslellungspiüfung beim erslcn Versuch besloriden. 

3 Besoldung und Versorgung 

Aus Anlaß des Inkrafttretens des Bundesbesoldungsgesetzcs 
wurde in der ersfen Hälfte das Berichtsjahres das Besoldungs- 
dienstalter der Beamten neu Festgesetzt Die gemäß §61 des 
Bundesbesoldungagesetzes zu erfasieriden allgemeinen Verwab 
tungsvor^chriffen wurden zu dan §| 6 bis 20 dieses Gesetzes vom 
Bundesminislar des Innern im Benehmen mü den zuständigen 
Bundes ml niitern entworfen und im Laufe des Jahres mit den Bun- 
dnsressorts und dan Ländern erörlerh 

Diu ßasoädung des Bundosbeamren und der Versorg ungsempfän- 
qar des Bundes im Saarland wurde durch die ,,Vietle Verordnung 
zur Angleichung dar Djenst^ und! Versorgung Ebazüga der in § 13 
Abs. 1,3 und 5 des Geseizes über die Eingliederung des Saar 
landes be zeichneten Beamlsn und Vursorgungsempfönfler des 


Bundes'' vom ^^Sepieitibcr 195B [BGBl. ^ S. 6^9} inil Wirtciirig vüfri 
I.Julk 1957 nach dam Bqcir|andi 5 dit?n Bcsddipri^^geselz vom 
9. Mül 1956 dar Bei-oldung d#r lafarlcndiachen Beamten aoge- 
gllcHan, Hbcitso wurden die Re?£«kosi*evergDlung, aeschäfli- 
gungivergülung und Umscug&koslcnyefgülung durch die Fünfte, 
5e£:hste und BrahAn^a Verordnung zur Angleichung der Diensl- 
bexüge usw, mil den von der Regierung des Soorlandas g^lroffa- 
n«n Regelungen in Einklang ycbrochi^ 

4 Ausbildung und Untarrichtr Prüfung swesen 

Im Jdhrc 1958 beslanden 1 ^80 zum Aufstieg zugalosBena; Beamte 
des einfachen Posldiensley die Pfüfung für den mittleren Posl- 
diansf und H5 Baamle des mittlerer Postdiensles (darunter 
8 wuibliche Kl üftc und 25 eliemoU^e Berufssoldnian usw.) die Prü- 
fung für den gehabenen PasldlensL Diese Baamleo wurden öb 
Po$to£si$tanlaA bzw. als Postinspaklaren in die nychslfiöKere 
Laufbahn übernommen. Den Aufslieg^heomten wurde zum ersfan- 
mal alna noch dar Bundesloufbahnverardnung vorgesehene Ein- 
führungszeil von einem Jahr für die in den mittleren Postdieost 
□ufsteigenden Beamten und von IK-'a Johren für die in d’ßn ga^ 
hobanan Postdianit oufsleigenden Beomlen gawölith Mil dieser 
Müflnqlimo wurden gute Erfohrufigan gamochl. Bia wirkt sich 
nicht nur günstig ouf die Pcüfungscrgobnisse. sondern ourh ouf 
die Verwendungsmfiglichkaitan dieser Be-amtcn in der neuen 
Laufbahn ous- 

ßesonderi diens süchtigen Beamten und Handwerkern des ein- 
füdian ladmisdian Dianslas wurda durch dia Zulassung zur Lauf- 
bahnprüfung die Obernahine in den mittleren lechni^chen Dianst 
armäglidih Insgesaml wurden für die Fodirlchtung des fern melde - 
teiThni sehen Dien^te^ I 923 und für die Pachrtdhtung des potltedh- 
nischen Dien sios 196 Beamte zugelossen, 

Oie auf Dienslposlcn für weibliche Krafie des mittleren Dienstes 
im Angaslalltan- odar Arbeilarvarhäilnis besdhäfbgten Blinden^ 
Hirnvci ictzlen und sönoiigen BchworheschfidiQ^len haben im Jahre 
1956 wiederum Gelegenheit erholren^ die Prüfung für den miH- 
laran Diensl im Fernsprech^j Talagraphen^^ Postschedk-n Postspyi> 
küssen- und Bürochensl obzulegeri. Inisgasömt bastanden 166 
Bchwerbeichodigte die Prüfung für den mittleren weibUchan 
Pienil. 

Für Angeliöfigo der Bundesv^ehr wurden ouch im Johre 195B 
Ausbildungslehrgange im Fern melde wesen durchgeführb Die 
Deutsche Burtdaspost ^fällte hiarfür gaaignat# Lahrbeamta. 

Im Banchlsjahr v/urdan weitere S Seminare für Amtivars^eher des 
höheren Diansles und für die ParjonalobtaJiungslaitar dar Obar- 
posldirekiioncTt über Probleme der Persona! Führung durthgeführt. 
Dia Zusammanarbait mit dar ,, Arbeitsgemeinschaft für Soziale 
Beiriebsgestoltung e.V,'^ in Heideiberg hot iich hierbei bawöhrt. 
In ähnlicher Form wie In den Seminaren für den höheren Dtensl 
wurdan auch Baamta dai gehobenen Diensten in der Lehrsldhi: 
der Oberfiostdirektion München fn Buch am Ammarsea in A Ar- 
boiisgemeinsdipften von [e 25 Bcümten mi| den Problemen der 
Person alführung bekanntgemacht. 

Für 310 Beomte des gehobenen Dienstes wurden im Johro 1956 
insgasomt 6 übarbazirk liehe Fortbild ungslahrgünga in dan Lehr- 
stüllen Borglehcide [Holslj, ßvdi qm Ammersee und Longenbarg 
■Rheinl) durchgeführt. Für die Personalsodibeorbeilerinnen uitd 
Bazirksfürsorgerirmen dar Obarpoftdiraktionan fand ain Btögiger 
KurzSchrgang sloM, bc' dem grün dsülz liehe und Elnzelfrogen dar 
Frauenbeschäftigung und des Fürsargediensies bei der Deutschen 
Bundaspost zur Erörkarung standen. 

Das Posttechmscha und Farnmeldatachmscfia Zanlralcmf führten 
16 Ausbildungs^ und 89 Fotlbildung^lahrgönge durch, cm dan an 
609 bzw, 3016 Po^lOitgehörige tcilnahnieri. Iit 104 'Firmenlehr- 
güngen wurden 1 I9l Kräfte geschult. 

Del Beomlonpusiousch mit det SdiweizeiT PTT»Vorwü1tuny wyrde 
im Jahre 1958 fortgesetzt. Von beiden Verwaltungen wurden jo 
3 Beamte zu Studianzweckan anlsandt. 2um arstanmaJ hialt sich 
auch ein Bcomier der Isroelischen Poit Verwaltung ols GnsP der 
Deutschen Bundespost in der Bundesrepublik Ouf^ um hier die 
VErhüllnii^a im Post- und Farnmaldadienit kannaniularnan. 


Wieder gm übernahm die Deuisdre Oundesposi — einem Wunsch 
der irüni$i:hcri Post- und Telugraphanverwallung entsprechend — 
die Ausbildung einer Gruppe van 25 iranisch an Mädchen Im Farn- 
varmililungsdianft bai den parnmaldaämtam in Fronkfurt{Moin)^ 
Homburg und München. Die Ausbildung wei lerer Gruppen ist 
vorgesehen. Außerdem sind 6 Proklikantan ous dam Libanon 
wöhranri einas 6moriatigen Aufentholfes irr der Buöctesrepublik im 
Funkwesen bei der Deulschen Bundespost beschöftigt worden. Sie 
sind für besondere Aufgaben in ihrem Haimotlond vorgesahan. 

Die britische Postverwoltung gab im Berichtsjahr erneut 4 deuS- 
schan im Auslandsfarnsprach dianst baschöfiigtan waib liehen Fesf- 
ongehorigen für die Dauer von 6 Wochen Gelugonhcil, den Fern 
sprechdienst des Fernomls London kannenzularnan. 


D Beamte im Nebenamt 


Dia Vofschnflan über da^ Dienst, und Rachtsverhöltnis der Post^ 
h alter hoben yidi im Berichts jphi oichl geändert. 


E AngisstQllle und Arbeiter 


Die Vergülung der Angeste Illen und die Löhne der Arbeiler der 
Deutschen Bundespost wurden im 8e richtsah sehn iH arhöhli. Für 
dia vollbasdiäftiglan Anr^e stallten und Arhaiter betrögt die ragel- 
mfißige Arbeilszoit seit dem InOklober 1956 im Durchschnitl 
45 Stunden in der Woche. 


F Urlaub 


Der Erholurigsurloub wurde im gleichen Umfang wie im Vorjohf 
abgewickelt. 


G Diszipiiiiarwcscn 


Dia baomtan dar Dautschan Bundaspost hoban in ihrar Obarwöh 
tSgondee Mohihell pUkhtbewußl und zuverlässig ihren Dienst 
verrichlef. Nur gegen 2S9 Beomie (d. s. 0,17 v. H, der Beamten auf 
Lebenszeit! ist im Jahra 1956 ein förmliches Dkiziplinc-rverf ähren 
airiga leitet worden. Dobel hoben ln 93 Füllen jd, s. etwo 32 v H. 
der Gusamtzührj außi;rdiensl liehe Verfehlungen Anlaß zUf Ein- 
teilung der D i szipli nerve rfahran gegeben. 


H 


H Sozialweseni Gesundheitspflege 

ZM der Unfälle und Unfatlhäunflkaii’) 


1 UtiFdlErüi^arg«^ Urvfallvfirsidißrung und Unfall- 

vcrrhvlun^ 



i9sa 

v, H. 
der 

Unfälle 

Von |a 100 Kräften 
erlitten Unfölte 

Im Kalendenahr 

Zahl dar Unföile 

Unfoll folge 

gatötal 

verlen 

Buhcmi 

italtonor 

vt 

dbng 

ombulant 

msf^asom] 

1956 

1967 

1950 

WugeunFütle ^ ^ 

Unfälle 

in AligerrLeinen Dler^sten 

im Vor woll ungsdienst . ^ 

tm Postdienst - . . . ....... 

im Postraise dienst - 

im Postsdieck- und Postsparkassendiensl 

im Fernmeldedienxt ..p, , 4 ^ 

26 

19 

1 

5 

4^ 

56 

30 

524 

5 

7 

140 

3354 

767 

200 

8 773 

107 

U\ 

1 950 

3867 

823 

230 

9 316 

113 

148 

2095 

21.51 

4,96 

1J9 

5£pl5 

OM 

0.5? 

1,11 

5.03 

0,33 

5.39 

1.68 

1,15 

3.36 

0,96 

5.53 

0,38 

4.8Ö 

1.73 

0,9? 

^4| 

1,07 

5,76 

0,39 

5.37 

1.20 

1.03 

3.37 

insgasomt n+i.« 

51 

^ 749 

15292 

16592 

m 



4,5B 

195? ... 

62 

^ 235 

U 139 

15426 



4y33 


I95i .... 

43 

1257 

14 967 

16267 

- 

4,67 




Uit^dUc dtr JIcami*A< Ifri Nab^jiaml irnd hi*f niiJil Hilüäf. 


Zur wirksotneo Bt^kümpfung dei Unfälle^ iniba sondere in den 
We^kituMen dar DauficKen Sunda&pGst^ wurden 0 ^ IDQDÜ 
kolfi dfif Zentrolslelle für UnffilSverhölung vom Houplvcrbond 
der Qcwcrblidiun Berufsgenoasenidiofferir die vor altem Vor- 
gänge dei Wark$laft£- und Pflegadiens.les beireif ousgeoeban 

Die Deutsche Bundespost nobm auch m Johfe1958 on der Vcir 
kehfserfiohung^wodie der Arbeitsgemeinichoft für Verkehrs- 
lieherhait taib dia untar dam La il wort „Gib anhi auf dar Slroßa'" 
slond. 150000 Stuck der Post Sondernummer der ^Unrallwohr'^ 
wurden an das Personal vei teilt. Das Aktfooipiakot der Arbeits- 
gemeinEchaft wurde bai allen Postdianstslallan ousgahönd^gh 

Die .^orschriftan zur Verhütung von UnfdElen äm Po&tdiensl ouF 
ßahnhöFen'^ wurden neu herousgegeben. 

An dem 2. WellkongreB zur Verhütung von Ar beits Unfällen vom 
1 % bis 24 Mai I9S3 In BrQssal nahm als Mitgliad das Deulscfien 
Komitees ein Vertreter der Deutschen Bundespost tetL 


2 Gun dei p Dtlbatriahsk rankan k ossa 

Der Geschäftsbereich der Bundespostbelriebskronkenkasse um 
faßt sait dam 4 Januar 195G auch dia LandaspostdEraktion Barlin. 
Die Bezirksverwoltung Berlin der Bundesposlbetriebskronken 
kasse hot ihre Tätigkeit om l.W^äril9SB PufgenammeiL 

Zur Deckung dar ^rtahrausgaben, dia dar Bundes poifcbetriebs- 
kronkenkosse ouF Grund des „Gesetzes zur Verbesserung der 
wirtschöft liehen Sicherung der Arbeiter im KfonkheilsFüile'^ vom 
20.^ Juni 1957 [BGBL l S.649f und infofge dar hohen Krankanslände 
crwochsen sind^ muttten die Beiträge erhöhl werden. 

Die Satzung wurde in einigen Punkten ensspredicnd den Inzwi- 
schen arganganan Gasatzan geändert. 



1956'] 

1957 <) 

1950 

ünlarschlcd 

1958 

gegerküber 

1957 

V 11 

/VMighederzühi , , « « ^ ^ . » . . « ^ h » » . • . - — 

1990»' 

212630 

225 811 

+ 6,? 

Atbeiisuofdhigkeit , * 

108061 

140859 

137160 

2,6 

Arbettiunfähigkeltslage .... ^ ^ ^ . . . . + ^ ^ ■ 

2 404 523 

2893744 

3 103 068 

+ 7,4 

Wochenhilfsfölla + + ^ . , = * - . - 

6 765 

6956 

7043 

1.3 

Sicfbefölle 

1 0B8 

914 

1^1 

+ 45,6 

davon 

Starbafälle von h^itgliedarn ^ ^ p ^ . . p p . .p 

606 

485 

m 

+ 7i.e 

Starhefäila von Familienmitgliedern 

482 

429 

m 

+ 16.1 

Einnahmen i| Bei träge der ^AEtgliadar und dar Deutschen Bundasposh Zinxen, 
Kursgewinne usw,) . h + 4 .. , .... . Tnsgesomf Millionen DM 

43,345 

45,609 

65^1 

+ 43.7 

ouf 1 MUglied . .. .^--..-..-.............^4,......*. ,.. , p,.. DM 

313,70 

314,50 

mm 

4- 35,3 

Au sga be n . . . ^ . ik i . . h * 4 i ■ » ■ 4 . « « + « ^ » k + « 4 ^ 1 1 * » 1 nsge $g mt Mil Eio ne n DM 

42,0*5 

50,700 

62,fl54 

+ 24,0 

für 1 Mitglied 4 . . F i + . + ».... p 4 , .... . DM 

311,39 

338,44 

27835 

+ 16,7 


älinA IJ^O G4iiin. An^fHtHki BcfUn geliertn der t^rienl^^n^rilclKirvnnMrmioll' B?rEm un 


n 


3 PdiI beamten krönte eil kaise 


Dl« 2^ahl H«r Mtigtieder und d«r nfiitv«r£ick«rr«n Ang«hi!^rig«n d«r 
Po5tbf>(»fntenkronkenVo5s<J äticg duf rd. ^3000 Personen. Doniit 
iit din PcstbflDmtenkrankflnkcEse nacfi der MItgl ledere □ hl die 
gr6ble süticiEe Einrichiung der P«u>sdien Bonde^posi. 

bFolge allgenieinep Kostens^eigorung erh Eliten $kh die Avsgoben 
der PoEkbaamlenkrankenkoKKa auf fosl 34 ^^illionen D^A. Die 
sforke Zunahme der Ausgohen mocNie ouch hi-er am« Erhöhung 
der Beil rage erforderlich, 

4 Verse rgungtan stall der Deutschen Bundespost 

Die Versorg ungiansl oft der Deutschen Bundespost in Sluftgari ei- 
fQih di# Aufgaban ainar Zusattvarskherung der nicHlbeam leien 
Bcschofliglen der Den Ischen Bundesposl. Sie hol die Aufgoh«, 


ihran Varsicherlen (Angeitflllti^ Arbeiter^ Poslhalter) und deren 
Hinterbliebenen lusötflich zu den Renten der gasatzlichan Ran- 
ler^¥ersicHerung Vetsorgungs- und Hintefbliebcnenrenten sowie 
Sierbegaldar zu gawöhran. 

Die Mitlel für die leSsiungeo der Versorg un g so nstalt werden 
durch Beitrage der Versfeherten und einem Zuschuß der Deutschen 
Bundaspast aufgebracht. Die Höhe das Zusehu&sai bastimmt der 
0iind??siminister Für dos Post^ ynd Pernmeldewesen aut Vorichtag 
des Vorslandes der Veraargungsonsloll, 

Dl# Versorg ungsanstalt der Deutschen Bundespost arbeitet nach 
den Grundsotzen der Selbstverwaltung. Die Anstolt sieht unter 
der AuFaichl des Buitdesminisiofi für dos Post- und Fernmoldo 

wäsftn. 




1956 

IW 

1958 

Unterschied 

1958 

gegenüber 

1957 

V, H, 

Zahl der Versicherten Ende Dezember ....... 


1S7 792 

190 78S 

195404 

+ 2A 

Zugang an Versicherten 


^292 

7 m 

4 616 

f S-f.f 

Zahf dor Anmeldungen . 


5Ö189 

55^30 

54 227 

I.Z 

ZohE der Abmeldungen « 4 . . . ^ > 4 * . * h « « « 4 * . . . ^ .p , . 


50 897 

52J34 

49611 

5p4 

Von der Gesamtzahl dar Versicherten entfielen auf 
d) PRichtveriicherle ................ 


173775 

176013 

180 442 


b) freiwillig Versidierte ^ ^ p p ^ ^ k . 


14 017 

14775 

14 962 


Einnahmen ........................ 


64,478 

69.Ö9S 

61,258 

— f2j 

je Veriidierten . . . ...... 

DM 

m35 

365,32 

313,49 

ua 

Ausgaben h . . . . « - 4 » k ^ ^ ^ 4 p p ^ . 


73,512 

23, SSO 

33,443 

-h 

je Versicherten 

DM 

125,20 

125>17 

196,74 

S7^ 

Für die Anwartfichaffsdeckung ,..****.*,. p + .*.. + , ^....... . 


40,966 

45,018 

22,815 

5Q,2 



1956 

19SJ 

1958 

1 Unterschied 
1958 

gaganübar 

1957 

StOcksnhl 

w,H. 

Zohl •) 

Tausend ^ 

DM 

Zoh[<) 

Tausend*} 

DM 

Zuhl <) 

Imi^and *! 

DM 

Laufende Rente ri 









n] Ansprucbsleislungen 









1 Versorgungsrantan 

13292 

9618 

14 511 

13092 

16206 

15600 

■+• 

ffj 

2 Witwenrenten 

12 374 

5017 

12855 

S876 

13 4S9 

6 459 

+ 

<7 

3 Waisenrenten 

8 737 

1379 

7952 

1667 

6449 

1964 


f8,9 

Zusammen 

34403 

16 014 

35318 

' 20635 

36114 

' 24 023 


2,3 

b) Freiwillige Leistungen iKannrenten} 









1 Versorg ungire ril en - ^ . 

273 

76 

260 

78 

2A6 

81 



2 V/i 1 we nron len 

250 

50 

250 

52 

251 

54 1 


0,4 

3 Woisenrenten + 

311 

31 

284 

29 


32 

-r 

OJ 

zusDinmen .... 

334 

157 

794 

159 

7ß3 

167 


J.4 

c) Erg ünzengsrcnlen {Freiwillige Leistungen} 









1 Varsorgungsfonlen ♦ ^ ^ , p , . . . 

31 

5 

35 

6 

41 

31 

H- 

UJ 

2 Witwanrantan * .4 ^^^m****** 

12fl 

22 

123 

32 

118 

31 


4J 

3 Waiienrantan 

1 

0 

1 

0 

1 

— 



zusammen 

160 

27 

139 

38 

160 

62 

■f’ 

6,6 


Endfe E^uxEnibur 

*j| Rtnr-liniallbBnüU Endkt DiiXvillbftr,. llDC#elinBl liJr da% Kial'ffnEtffrjahr 



1954 

1957 

1958 


Tausend DM 

Vermögen Ende Doiember 







Peitsche ckgutHoben ^ ^ 

5 


4 


56 


Bonkguthoben * .**^.. «h. i., . 

163$? 

16394 1 

9 609 

9 413 

6381 

6 437 

Weripaplero « ^ ^ ^ . p ^ - . , . . ^ p . .p . . . . . < . . . * ^ ^ p ^ 4 * . 


54 874 1 


S7 107 



Baudarlehen .p . . . . « , . p . « . « k « + . 4 . i k p « p 4 ^ p « . . 4 ^ ^ 

62928 


98073 


117990 


Hy pol hekenefo riehen an gemeinriüfzige Wohfiungsuntarnahman 

misi 


136937 


146 913 


Bougelder für Postdienstgebbude 1 

2 ? S29 


28056 


27921 


Hypolhakandorlahan on pnvote Erbauer von Mietpostgebouden 

1 533 

214141 

t 496 

264 »1 

2142 

^4 979 

Geldanlagen oos WStleln des Gaschüftsjohras 1954 för das neue 







Geidioftsjahr ,„^4 p - -p = i-.-< 


i 6WI 





Geldanlagen aus f^itfe[n des Geschöftsjohras 1957 för das neue 







Geschoftsiohr . . . ^ . .p . . , . « p 4 ^ p 4 . « + + » > . . * « i . « p 4 « . - p - - 1 . * - • p - 




6340 



Galdanlogan aus Mitteln das Gexdiäftxjahrei 1953 für doa neue 







Geschöftsjuhr -- 11 ».^ 






4745 

Außenstände p . ^ . i p « * - - 


m 


1294 


1 716 

Insqasomt .... 


293193 


339 415 


362099 

ab Verbindlichkeiten . . , 4 4 . p p + « . 4 . * p + ^ ^ 4 ■ - - - - - < « ^ p « - - - 


58 


17 


5 

Milhin Gesomtvermögan p p + + p . , ^ ^ 


2M135 


339 390 


362 094 


5 AKIg(>iti&in<> SoEiabinrichl^üii^eti 
Erhalungifün^rg« 

Aud) im Qftrlchtsjahr wurden d^n Po£tangflK5rigaTi Mdg [ich keinen 
ivf Ej-holurig m ^inigcfi poilejgenen und vielen verlroglith gebun- 
danen privaten Heimen geboten. Insgesomt slonden in 1 02 Hermen 
1 513 Bette zur Varfügung. Dan akrivan Boston gahörigen ga- 
^öhri die Deyisüie Bundespost einen Zuschuü 


Kinderfetsorge 

Durcdi die Posthrnderlüriorge filr erholungsbedürftige Kinder von 
4 biil4 Johran trcmntan im BarichUabfchnitt 95^ Kinder van Past^ 
ongchdrigon einen mchrw^chigon Aufeniholt m Kinderheimen er- 
halten. 


Tu b erkulose f ürsorge 

Für dia Bekämpfung der Tuberkulosa unter den Poitbadtanstelan 
und ihren Angehörigen v^urden nufgewendetr 



1957 

1950 


DM 

Baih tifan zur D urchfOh ru ng van HaiU 
slqllenkuren für tuberkulöse Be dran > 
s:tele und deren Angehörige 

783289 

S35073 

Beihilten Für orrtbulante und son- 

iliga Tuberkuloiebahandlung ..... 

59504 

5330B 

AuFv^endungen Pur die Unterbrin- 
gung tuberkulosegefährdeter Kin- 
der en besondaran Kindarerhalungs- 
heirnen . . 4 . * + 4. 4 ** . . . * 4 * ^ . . . . * p 

34694 

28910 

Kosten der von Amts wegen veran^ 

fößlgn fungcnfuchüritiidien Uni et* 
suchungan von t ubarkulosaverd-üch' 
Mgen Badianstetan p . . . 

26 3S7 

22687 

Kasten Für weitere Maßnahmen zur 
Tubarkulosabakßmpfung (z.B. Unter- 
stützungen bei wirlschofMichcr Not- 
Inga Dui Anlaß von Tuber kuloseer- 
kmnkungan] . . . . . . ^ p ^ - • > - ^ ^ ^ ^ ^ ^ 

193286 

208615 

Inigasamt + h ^p 

1 097 130 

1 148 593 


PD^Ikkiderkc»«, OiensK, Sdiutc- vnd Sonderkt^fdung 

Mil Wirkung vom 1. Januar 1958 wurdan einige Änderungen in 
dar Poftdian^lklaidung wirksam, wie berailt Mitte 1957 cmgakQn- 
digt worden war» So wurde die poslbloue Kleidung durch eine 
grau-blau melierte ersetzt. Diese Farbzusammenstellung gewähr- 
leistet, doß die Posttuebe für olle Zweige des Posi- und Fern- 
meldediensres verwendet werden können, Ololeh^cilig ml! der 
Farbänderung wurden die Schnfitformen der Kleidung den dienst- 
lichen BediJrfnissen und dem Zeitgeschmack cmgepülSt und als 
ooue Kleid ungHtüeke ein Sommasdlenstliemd mll kurzem Arme! 
und eine ärmeilose Koitümwasle aingefOhrt. Durch die Änderung 
werden an Steife der bisher verwendeten 17Tudiarten und der 
13 versdiiedenen Sdinitiformen für die DiensSkieidungsstücke nur 
noch 8 Tuche und 7 Schnittform in banötsgt. 

Zum gleich Bfi Zeitpunkt wurden die Vorschriften über die Dienst- 
kleidung bei der Deul^dien Bundespost neu gefciFJl und bekonnt- 
gegahen. 

Die Vertreterversoinmlung der PostkFeiderkaKe beschiel^ eine 
Änderung der Salzung der Poslklerderkosse, wonach dm Ab‘ 
gabepreise fQr die Dianstkleidungsstücke hat allen Bezrrksge- 
schäftsstelfen einheitlich sind. Um Diensl- und Arbeitsuntflile im 
Paketberärderungsdienal bei der Beorbeifung von Pökel en ui^w 
mil Droht um Schnürung zu vermeiden^ hot die Deutsche Bundes- 
post die Beschciflung von Lederhandschuhen ols Schutzkleidung 
lugalassen. 

Stiftungen 

Ini Johro 1953 wurden gewährt? 

aus Mitteln der Hei nrich-vnn-Steph an ‘Stiftung 85 Studienbet- 
hllFen im Oesomtbeiiog von 193^5 DM und OUJ Mflleln der 
Dr.-Kart-Soutter-Stiftung 172 Studienbeihilfen im Gesamtbetrag 
von 36300 DM 

Post walsen hört 

Diese Einriditung konnte auäh im Jobre 1958 ihre segeosteichtr 
T ätig k ei t fortselzen . Gegenübe r dem Vor j a hr hat sich dos Spe nden- 
oufkommen wiederum cfhöhl. Für oinmaliga und laufende Unter- 
itützungen an Waisen, Mütter, Väter und Geschwister von ver- 
storbenen Postongah&rigen wurden insgesomtt 133690 DM gegen- 
über 1 098075 DM im Vgrjohr verausgabt 

Poit-Spar- und Darlehnsvereine 

Dl« Zohl der Mitgliader der 21 Post-Spor- und Da rieh ns vereine, 
die Selbsthflfoöinrkhlungen des Personals der Deutschen Etucides- 
posl und der Landespostdireklion Berlin auf genossenschoblicher 
Grundlage slnd^ hat sich gegenüber dem Rechnungsjahr 1957 um 
rd. 2,2 v,H. auf insgesamt 282014 erhöht, 

Poslsporf 

Die Poit-Sportvereine wurden durch finonzielle Beihilfen zur Er- 
gäosrung des Bestandeson Sport- und Turngeräten, trur Beschaff ung 
von Sporlkleidung, zum Erwerb und zur Instandsolzung sowie 
Instandholtung von Sportplätzen wirksam unferstütrtx Für jugend- 
liche Dien^tonfänger wurde der Pflichtspart ols Ausgleichssporl 
durchgeführt. 


(V Hochbauweten 


El 


A DiensTbautcn 


Dci£ umfcmgraiche Sauprogramin kannlfl ptanmäßig durchgeführl 
werden. Nur im Socirland ergoben skh einig« S^hwiif'igkeilAn 
bei der Lieferung von Bouteilen ous dem Bundesgebiet wus den 
Ban^ortgopg n«chNilig heamflnfüt«. Doi Bauprografnm arf treckte 
sieb, den belflebSidion Forderungen entsprechend, über dos ga- 
somle Bundesgebiet und umfaßte so wohl kleine Bouvorhaben 
(z. B. Poft- und FernvneldedienststallanH Kroflwaganhallenj Wark- 
s sötten) als audi Großbauten und Son derbouten (z^B. Pokat^um- 
schlagämter^ Virwaltungsgebäude^ Postscheckömter^ Fernrtielde- 
zeugömter, Postschulerii FernmeldeKirma). 

Gegenüber dem Vorjahr nol^m die Boulolfgkeil erheblich zu^ wo- 
bei sich die Bauausgaben um ^9 v, H. erhohtenr 

Die )Criag£{;chüden an dan po&heEgenon Dlan$tgebfiudan konnten 
weitgehend beserligt werden^ Ageti konnten in verstorktem Um- 
fang Baumaßneihmen durchgelührt werden, die in den ersten Kadi- 
kriag^lahren zunächst zurQckgastalLt werdan mußtan. Der ge- 
stiegene Verkeil rsumfong, ßaiionolisier'ungsmoßnolinien und die 
fortschreiten da technische Entwicklung zogen wiederum eine leb- 
hafte Bautöii^keit nach sich. 

Dem Winterbfiu wurde erhöhte Aufmerksamkeit gewidmet. Im 
Bcridilsjahr cntFieb wie auch in den vergpngcngen JobteOr bei 
etwa 15 V. H. dar Bauten dar Baubaginn in dia V/intarmonate (De- 
zember, Jonuor, Februar]. 

Fertiggoslolll wurden u+o. folgende Bouton: 



Wie d er ou Fbou i W) 
Neubau [Nj 

Baukosten in 


Um- und Erwaite' 
rung^bou (U.-'E| 

MlUlonan DM 

Postami Berlin SW öB . . .^ 

W 

Ofi 

PoslamI Bertwig [Sauerl] 

N 

0,9 

Fernmaldaturm Dailingan. 
über Spoichfngen [Württ] 

N 

0,5 

Wohl verm i ttlungsite 1 1 b 
D ortmund- Norden + + + 

N 

0.^ 

Postomi Dülken 

U 

0.5 

Fernmeldeamt 1 Dü^sel,- 
doff « k i «*.■.. i . k « 

W 

12.6 

Postomr Im Hciupibahnhof 
Frankfurt (Main) 

U E 

0.5 

Fernfnaldeamt Freiburg 
(Sraisgou] 

N 

3,7 

pQslamt Gießend 

N 

1,2 

ICrafHoh rbetr ieb&stelle 
Gumrnefsbach 

UE 

0,5 

Postamt Köln 2 

W 

0.6 

Ubarbezirk liehe Lehrstfitte 

Langonborg jRhoinb ^ 

E 

0,7 

Kraflfahrbatriabsstatla 
Londstuhl 

N 

0,6 

Wülif vor mit! lu ngssl eile 
Schlussalbudan in Lübadk 

U.E 

0,7 

Postscheckamt München 

E 


Postami Neuwied . . . ^ ^ 

N 

1.5 

Postamt Neu-Ulm (DonouJ' 

N 

1,2 

Fostäml Nürnberg 2, Bau- 
leiflV 

W 

3ß 

Fernmeldeamt Stuttgart, 



1. Bauabsdmift « + + 

E 

3.0 

überseetunkstafle Usin- 
gen-Merzbousen 

K 

3.0 

Kraftwagen hof Wies- 
baden .... k 

N 

1.? 

Postamt Wupperlo!- 
Cronenberg 

N 

07 


n 



d«! liaiU|>rpoFrgtirdi^d«i inSlutIgärl 


Wo #S zwackmqßig und möglich wor^, wurcto fef^lancjcr Dienst- 
rounft gemlolct. Für difn Bau von Mietroumen zur Unlerbringung 
von Dienilate^len wurden au& Hau^hall^mitlain dar DeuiscNaa 
Bundoitpost Bciudo riehen in H6he vonl^J Millionen DA^ gegeben, 

Für den Erwerb von neuen Dienstgrundstüdken wurden inigosaml 
rd. 22 Millionen DM □LrfgAwendfti^ wobei bei einer Reihe von 
Grundstück sköufen^ insbesondäie in Groüstodfen* vurhoNnis- 
rnößig hohe Grundstückspreise cnerkannl werden mußten. 


ß Wohnungsbau 


Zwischen dem Bund und mehreren Ländern wurden Gegenseitig' 
kflitivereinbofurigen obgeschloss^n, noch denen Bundes Wohnun- 
gen^ die nidit mitBundcsbedienstelen besetzt werden können, den 
Löndern^ und umgekehrt Länderwohnungen, die nicht mit londes- 
bediensteten besetzt worden können, dem Bund onzgbieten sind. 
Die DeuFsebe Bundespos^t schloß sich diesem Ausfouschverfohren 
□ n und ermächtigte den Bundesminister für Wohnungsbau^ in neu 
obzuschließende Gegenseitigkeitsvereinbarurigen miF den Ldn 
dem eine entsprechende Zusotzberlirnmung hinsichtlich der Ein- 
beziehung der Post Wohnungen oufzu nehmen. 

Die Bemühungen, die Wohnungsnot unter den Poslbedien fielen 
zu beheberij wurden fortgesetzt. Mit Darlehen aus den Wohnungs- 
fürsorgemitteEn wurden im Berichtszeitraum gef 5f den -und be- 
zugsFerlig 


FoiP! Bpnnffr+ StuHcnrl 


durch Wiede roulbou 1 013 Wohnungen t 24 j? v.H.) 
durch Neubau „ [ 75,3 ViK) 

Zusammen 4109 Wohnungen [100 

Dqiunler beTnden sich 51 S Wohnungen {12, Sv. H.] in Eigenheimen 
und Sie dl erstellen. 

Diese Zohlen weiten die lotsochhchen, zum großen Teit aus Mit- 
loin des Vor [oh res finonzierten Bauleistungen auf. Nach einem 
für dos Berichtsjohr oufgettellten Bouprogromm für 4 331 Woli’ 
nungen werden sich deren Gesonftthersfellungs kosten ouf etwo 
126/6 Millionen DM beEaufen. 

An der Finanzierung sind beieil igt: 

a] der Kapitalmorki mit .... * * 29,0 v. H. 

(hierunter die Versorgungsans-Iolt der Deutschen 
Bundespost mit 12^4 v. H., andere Kopilartammel- 
slellen mii 16,6 v, H.) 

bj die Deutsche Bundespost mil 33,4 VhH. 


c) die offen li ich« Hand mit ^ 21 ,6 v.H 

d) die Bouherren mit 16,0 v.H. 


zusammen 100 v.H, 

Am 31 i Dezember 195S waren noch 27 1?0 Poi^thädienstete woh- 
nuEigslos. 3717 Wohnur^gen befonder^ sich int 0ou, Der echte 
Wohnunysbedorf betrug donach 23473 Wohnungen. Dctmit hol 
lieh der Wahnungsbedarf gegenüber dem Stand vom 31 , Dezember 
1957 trotz der im Berieiitsobscli rillt erridtleSen Wohnungen nur 
um 119 Wohnungen vermindert. Der on hol len de Wohnungsbedarf 
ist auf neue Haushotlsgründungen, laufende Neuain^tellungen, 
und darouf zuruckzuführen, doß die Postdarle im swoh nungen im 
ollgcmuinen den zur Ruhe gesetzten Postbedieniteten und den 
Hinterbliebenen aus sozialen Gründen belassen werden. 


e} 




PoUlfrdiK^nhiiiii? in Bcicf 


Poiiefoflchrtiwghnyrigtrü ifl [Mgin[ ► 


FgTgi Grittihabvr, fronicfvn iMaknJ 


Be&land nn Grundel vekftti Gobcivd^ii und Wo^nungcti 


Ende Dezember 1957 


Ende Dezember 1958 


1 Gfundftückfi 

PöstfrF^ene Dien^t^rundslück^^ ....... 

Posleigene Wohnungsgrundstücke , . ^ 

2 Gübaudii 

Pc$^eigene Dien$tgebfiijde ........... 

Poslcigene Wohngebäude .^ * .**, *,, , 
MIefpoitgebäude 

3 Wohniing^n 

Dtens^wohnungen 

Mle^wofmutigen 

Posidurlehns' und andere Wohnungen 


Zahl 


«jBhbl4»4riiifal!*l< 


Zusummen 


3739 

m 

A676 


Zusommen . . . . 


Zuiarnmen .... 


Größe 
Tausend qir 


Zahl 


Zdhi 

5506 

923 


19927 
2507 
22 43J 


3893 

4m 


3547 
S45d 
69035 
81 033 


Größe 
Tausend qm 


20439 
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22 929 

Zrihl 

5702 
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4?} 

7094 
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8390 
71 506 
&3 4B4 
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V Finanzwesen 


«7 


A Allgemeines 

Oie gesetzliche Grundlage für die Haushalts- und Wirtschafts- 
führung und den Jahresabschluß der Deutschen Bundespost ist 
das Gesetz über die Verwaltung der Deutschen Bundespost [Post- 
ver wa I tu ng sg e s etz) vo m 24* J u I i 1 953 [ B G B I . I S* 676 ] . Ge schä fts- 
[ahr der Deutschen Bundespost ist das Kalenderjahr* Der Johres- 
abschluß schließt das dem Post- und Fernmeldewesen im Land 
Berlin gewidmete Vermögen ein* Ober die Ergebnisse des Post- 
und Fernmeldewesens tm Saarland liegt ein gesonderter Jahres- 
abschluß vor (vgL Abschnitt H)^ auf den ebenfalls die allgemeinen 
Grundsätze der Deutschen Bundespost angewendet werden. Das 
Endergebnis für das Soarland ist in den Jahresabschluß der Deut- 
schen Bundespost übernommen worden. 

Der Voranschlag für das Berichtsjahr ist im Einvernehmen mit dem 
Bundesminister der Finanzen oufgestelll und vom Verwaltungsrat 
der Deutschen Bundespost in seiner Sitzung vom 13. Februar 1958 
testgestellt worden. 

Zu den Ergebnissen früherer Jahre ist zu bemerken^ daß der 
Verwaltungsrat der Deutschen Bundespost in seiner Sitzung vom 
18* Dezember 195B die Entlastung gemäß § 19 Abs* 5 des Postver- 
woltungsgesetzes zu der Jahresrechnung der Deutschen Post des 
Vereinigten Wirtschaftsgebiets für das Rechnungsjahr 1948 (RM- 
Abschnitt), zu den Jahresrechnungen der Deutschen Bundespost 
für die Rechnungsjahre 1952 und 1953 sowie zu den Jahresrech- 
nungen der Senatsverwaltung für Post- und Fernmeldewesen Berlin 
für die Rechnungsjahre 1951, 1952 und 1953 erteilt hot* Weiter 
haben der ßundesminisfer der Finanzen am 23, Juni 1959 und der 
Verwaltungsrat der Deutschen Bundespost in seiner Sitzung vom 
1 * Oktober 1958 die überplanmößigen und außerplanmäßigen 
Haushaltsausgaben im Rechnungsjahr 1957 genehmigt* 

Die Jahresabschlüsse der Deutschen Bundespost und der Ober- 
postdirektion Saabrücken gliedern sich in die Erfolgsrechnung 
und in die Vermögensrechnung. Zur Erfofgsrechnung gehören die 
Betriebsrechnung und die Gewinn- und Verlustrechnung, während 
bei derVermögensrechnung die Gesamtbilanz und dieTeilbilanzen 
des Post- und Fernmeldewesens, des Posfscheckvermögens, des 
Postsparkassenvermögens, der durchlaufenden Gelder und des 
Treuhandvermögens zu unterscheiden sind* Die Teilbilanz des 
Post- und Fernmeldewesens wird schließlich noch durch eine Kapi- 
talrechnung und eine Übersicht über den Ablauf der Investitionen 
bei den Sachwerten erläutert* 


B Betriebsrechnung (Übersicht I) 

Infolge weiterer Zunahme der Dienstleistungen im Berichtsjahr 
haben sich die Erträge günstig entwickelt. Sie haben den Be- 
trag von 4485,8 Millionen DM erreicht und sind damit erneut um 
352 Millionen DM oder 8,5 v, H* gestiegen* Demgegenüber betrug 
die Zuwachsrate bei den Erträgen 1957 7,0 v*H* und 1956 7,4 v.H, 
Für den Vergleich dieser Zuwachsraten ist zu beachten, daß im 
Berichtsjahr die Paketgebühren und die Sozialtanfe im Postreise- 
dienst erhöht wurden. 

Entscheidend für dieses gute Ergebnis bei den Erträgen des Be- 
richtsjahres waren die Zuwachsraten für Postgebühren von 7,3 v* H, 
und Fernsprechgebühren von 8,3 v.H* Sie liegen beachtlich über 
denen des Vorjahres von 6,4 v*H. für Postgebühren und 7,1 v.H* 
für Fernsprechgebühren. Bei den übrigen Dienstzweigen sind die 
Zuwachsraten beim Postscheck mit 8,6 (Vorjahr 19,3) v.H. und bei 
der Telegraphie mit 5,6 (Vorjahr 7,6) v.H* zurückgegangen. Diese 
Abflachung der Kurve wird jedoch durch höhere Zuwachsraten 
bei der Postsparkasse von 44,2 (Vorjahr 0,8) v* H* und den anderen 
Erträgen von 17,6 {Vorjahr 10,7) v.H. mehr als ausgeglichen* 

Auch die Aufwendungen haben zugenommen. Hier beträgt die 
Steigerung 280,5 Millionen DM oder 6,8 v.H* und bleibt damit 
wesentlich hinter dem Vorjahr mit 427 Millionen DM oder 11, 5 v* H. 
zurück* 


Im Berichtsabschnitt konnten auf diese Weise nicht nur die Mehr- 
aufwendungen aus den Mehrertragen voll gedeckt, sondern dar- 
über hinaus das Betriebsergebnis um 71,5Milllonen DM verbessert 
werden* Dem Betriebsverlust im Vorjahr von 16,5 Millionen DM 
steht diesmal ein Betriebsgewinn von SSMillionen DM gegenüber. 


Im einzelnen ist zur Betriebsrechnung folgendes auszuführen: 

1 Erfrage 

Im Postwesen verteilen sich die Ergebnisse auf die einzelnen Teil- 
dienstzweige wie folgt; 


Teildienstzweig 

1957 

Millior 

1958 

len DM 

Unter 

Millionen 

DM 

schied 

v.H. 

1 

2 

3 

4 

Allgemeiner Postdienst 

1 620,5 

1 738,0 

+ 117,5 

-r 7,3 

Zeitungsdienst 

55,7 

62,1 

-i- 6,4 

■f ff, 5 

Postreisedienst 

151,7 

164,6 

+ 12,9 

-r as 

Andere Leistungen * . * 

32,5 

31,6 1 

- 0,9 

2.8 

Post zusommen 

1 860,3 

1 996,2 

+ 135,9 

+ 7,3 


Beim allgemeinen Postdienst schließen die Erträge für 1958 von 
1 738 Millionen DM die Erhöhung der Paketgebühren ob l.Mai 
1958 um 22 v.H* mit schätzungsweise 35 Millionen DM ein. Ohne 
diese Tarifmaßnahme hätte der Zugang nur 82,5 Millionen DM 
oder 5,1 v*H* betragen. Diese Zahlen bleiben hinter denen des 
Vorjahres [97,5 Millionen DM; 6,4 v.H.) zurück. Diese Entwick- 
lung wird durch die Verkehrszahlen bestätigt. 1958 haben gegen- 
über dem Vorjahr die eingelieferten Briefsendungen um 6,5 
[1957 ” 6,3) V. H., die eingelieferten Paketsendungen um 2,9 {1957 
^6,1) v*H., die Stückzahl der eingelieferten Postanweisungen 
und Zahlkarten um 2,1 (1957 ^ 3,7) v. H. zugenommen, während 
die Zahl der eingegangenen Nachnahmesendungen unverändert 
geblieben ist (1957 -i 6,5 v. H.). Danach weist nur der Briefverkehr 
eine höhere Zuwachsrate aus* 

Im Zeltungsdienst hat die Zahl der eingelieferten Zeitungsnummern- 
stücke um 5,9 (1957 — 4,1) v.H. und das Gewicht des beförderlen 
Postzeitungsguts um 8,7 (1957 = 10,7) v.H. zugenommen* 

Die Einnahmesteigerung im Postreisedienst von 12,9 Millionen DM 
= 8,5 v*H. ist auf die Erhöhungen der Regelfahrgebühr und der 
Zeltkartengebühren zurückzuführen* Sie wäre noch höher ge- 
wesen, wenn nicht die Zahl der beförderten Personen im Berichts- 
abschnitt um 5,8 v.H. zuruckgegangen wäre. 

Im Postscheckdiensf sind die Gebühren (ohne Zahlkartengebühren) 
von 28,3 auf 30,3 Millionen DM, also um 2 Millionen DM oder 
7,1 v.H* gestiegen. Dazu kommen Zinsen und Kursgewinne aus 
der Anlegung der Postscheckguthaben. Sie haben 1957 55,2 und 
1958 60,4 Millionen DM betragen, sind also um 5,2 Millionen DM 
oder 9,4 v.H. angewachsen. Diese Verbesserung hat verschiedene 
Ursachen. Einmal stand ein höheres Guthaben für die Anlegung 
bereit. Die Postscheckeiniagen hoben im Jahresdurchschnitt um 
186,3 Millionen DM oder 12,1 v.H, und nach dem Stande zum 
Jahresende sogar um 316,2 Millionen DM oder 16,6 v.H* zuge- 
nommen, wovon allerdings im Laufe des Ben chtsab Schnitts 61 ,2Mil- 
Nonen DM als Neuentnahmen (ohne 54,3 Millionen DM Prolon- 
gationen] zinslos für Investitionen der Deutschen Bundespost zur 
Verfügung gestellt wurden. Weiter wurden durch verschiedene 
Maßnahmen [wie zentrale Steuerung der Mindestreserve, Um- 
tausch verzinslicher Vermögensanlogen in besser verzinsliche) 
höhere Zinserträge erzielt. Bei diesem Umtausch ßelen außerdem 
5,4 Millionen DM aus Kursgewinnen an* Das ist ein Betrag, der 
wesentlich höher ist als die Kursgewinne des Vorjahres. Auf diese 
Weise Ist der Mehrertrog aus reinen Zinsen verhöltnismäßig nied- 
rig, was seine natürliche Erklärung darin findet, daß die Zinssätze 
infolge der zweimaligen Diskontsenkung und der Verßüssigung 
des Geldmarktes stark gefallen sind. 
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Reh^^fibtrfichnung Für dcj Rcdinijrgsjahr 1958 


MillLon«!! DM 


Af^dtrt £iiifVQhmtn*f 


ut\a pHri^arLaLH^diAnit 


TaFag ra pntti QttiDhrM 


F» miprwhn abOhrr n 


P4ti9Ct>^Krifi 


fllnfdiNüRlldi njhA\m 0^ 
wertw^ipfff nrfpr GislhA»Tra lOhn 
und ontvllfguf Un'kwifiin 




AuPwtfldifngtn und 


no.o 





55.0 S«rritDjg«i^i4in 



2^9.6 AblitftfMUf 
Oh dl-n Suhd 



405.0 


UmirSaSliung 


440^9 l-DlflrbiJgiiTiJiiiS 


AvfiVtl>du ngtl> 


yanoFguiiBibHiijyaj 

UntnllldrMiFgr 


B9.5 ^Ohirig* Itiirg* 


3 OJtnii^tQpe 


50d>l|{ht 

AoPwtndon^ftrt 

IÜ90,2 


Fflri4rairdifl 

Aufwandu^Q«n 


tf 



EJne Ähnliche Entv^iirkliing sieigt der Poilsparkassondienil. Dte Er- 
träge röhren hier c^ysschticOlidi aus Zinsen und Kursgewinnen 
her und betragen 87/ Millionen DM (davon GySMilhonen DM düS 
Kursgewinnen] gegenüber 60r8 Millionen DM im Vorjohr, 
Ergebnis ist beachplich, der Zugong ^PellP sich hief auf 26,9 Mi b 
lianenDM oder 44,2 v.H. Aussdilaggebend dafür war In erster 
Linie d^e starke Ausweitung dieses Dienstaweigfrs; die Zohl der 
Sporkonion stieg um 8,9 v.H^ das Guthaben im Jahre sdurchsdinitt 
sogar um 42SMilJianen DM oder 25 ^v.Hp Audi hier wurde die 
Ertrogskrofi do durch gestorkP, dab niedrig vonElnsliche gegen 
höher verzinsliche Wertpapiere umgetauidit wurden^ wobei oÜer- 
dmgs der Zinssatz folLende Tendanz hatte, jn^ Gewicht fiel audi^ 
doß für diß Fjnynziorung von InvoslilEonen dor DeuPschon lundcj- 
pasi weitere 161 Millionen DM zur Verfügung geireJIt wurden. 
Der damiP verbundene Zinsausfoh wurde teilweise dodurdi ge- 
rn il der i, daß der aus FoiPsporka^crnmitleh gebildete Reserve- 
fondi für frislgemöß« Einlösung umloufendBr Poihdialzonweii' 
sufi^en^ die im Borichtsjohr um die Hölfte auf 3D0Mjllianeri DM 
abgebout wurdert, um 1 00 MiifiDnen DM verringert wurde^ so daß 
in dieser Höhe hquideAnlogen durch schwerer liquidierbore^ober 
mehr Zinsen obweifende Papiere ersetzt werden konnte n- 

Bel den Tole^raphongobOhren sind die Ertrage für Telagramme 
und die Ertrage aus dem Fernschreibdiensf zu unter scheiden. Für 
Telftgromma wurden 101,1 [im yar|ohr96/) MKlionen DM verein' 
nahmt. Die Steigerung betragt 4,4 Millionen DM oder 4,6 v«H, 
Dagegen iil die Stückzahl der auf gegebenen TelcgTPmmft mit 
□hÜ ViHr leicht gafallen« Dar hdhare Erfrog betrifft den Auilandi- 
verkchr^ Die Zahl der nach dem Auslond oufgelieferten lele- 
grammn izt um 4^1 v. H. gestiegen. Ebenso haben die Fernschreib^ 
gebühren um 5^0 Millionen DM ouF 78 Millionan DM zuge- 
nommen. Der Steigerung um 6,8v. Hr sieht eine Zunahme dos 
Bestandes on EnrnschraLbanichlD^sen um ll^v. H, und der Ge^ 
böhreneinheilen im Inlandsfernsdireibdienst um 8,2 v.H. gegen- 
über^ 

Dio Fornspredigobuhren sind ouf 1 993 h 1 MilFionen OM onga^ 
wachsen, sie hoban domit 15b? Millionen DM odar 8^ v. H. mehr 


erbrocht ob im Vorjohr. Diesem gönitigen Ergebnis enispridil 
die Verkehrs® ntwidlungj Die Zahl der Sprechstallen hat im ßa- 
rkhl^bschnilt um 7 h 5 v.H. zugonommän, ouf 100 Einwohner ent- 
follen jetzt 9,4 (195? « 8,9] Sprechslellen. Die Zuwochsrot« an 
Orfsgesprdchen betrug 4 v, H. und on Ferngesprächen 12,5 VpH. 

Bei den on daran liifBgen stehen dla VergOtungan Für Leistungan 
im Rundfunkdienst cm erster Stolle, 


Andere Ertrage 



1937 

1955 


Millionen DM 

tori'Rundfunk 

73.5 

75,9 

Fernseh^'Rundfunk * « 

15.2 

VA 

lusammon 

b;7 

lC3,ä 

Funkgebö hren ^ « . , . 

e>j6 

7,0 

Miefen und Pochten ............... 

9,0 

13.0 

Erlöse ous dem Verkauf von Sach- 
werten und Farmblätterri 

5,7 

6,1 

Vermisdhfe Erträge ... 


9.7 

Insgesomt .... 

117,5 

139;] 


Dozu ist zu bemefhen, daß die Zahl dar Genehmigung an im Ton^ 
Rundfunk um 4,2v. H. und im Fernseh-Rundfunk um 75,3 v^H, ga- 
sliegepx ist. 

Der Sfrukfurwandol zwischen den Dianslzwaigen Ist ouch 1958 
nichf zum StUlstond gekommen, wie die folgande Qberjichl er^ 
kennen laßts 


Anteil am Gasamtartrog ln u.H. 



1936 •) 

1953 

1954 

1955 

1956 

19ff 

1950 

1 Fostdiensl 








a) Allg«m»itier 


4öpZ 

4 O 44 

40,1 

3M 

39/ 

38,7 

b) Zeitungsdienst , , . .. 4 .--.. 


Ip4 

r43 

rj 

f.4 

1.3 

M 

c) Postreisedienit 


3.8 

3,6 

3J 

3,6 

3p7 

3,7 

d] Lcialungen für fremde Rechnung 


t.O 

OS 

OS 

OS 

ßS 

8,7 

Post zusommen 

54J 

4&A 

46,2 

46 J 

45S 

45 , a 

44, S 

2 Posfscheckdlensi , , , , . » + + , . , , . p , * ► * 

2J 

fp 6 


1,6 

fnO 

2,0 

2.0 

3 Pashporkosiendienst .... ...... 

— 

Dp7 

ut 

U 

1 ts 

).5 

2ß 

4 Telegraphend ienit ^ . .l 

f*P 

4,2 

4J 

4,0 

4J 

4.1 

4.0 

5 Femspr$chweson . . . ^ i «.».«... 4 + ^ 

34,6 

44ß 

44,3 

44,5 

44,5 

**A 

44/ 

6 SonstEgea 


3.0 

2 ,S 

2 J 

2 J 

2A 


Insgesamt 

*] RnrEiliipgxtQvUivI 

iüQ 

fOO 

m 

m 

m 

m 

iOO 


wahrend dos Fernmuldewoson durch dos Vordringen des Post^ 
sporkossendfenslei {Zunahme um 0,5 Punkte} und der sonstigen 
Erträge (Zunahme um 0,3 Punkte] koum baeinlrAchfigf wird, ist 
der Anteil dos Postdionstos (und Innofholb dieses Dienstzweiges: 
des allgemeinen Postdienites) am Geiamlerlrag um 0,5 Punkte 
zurückgegangen. 


n 


1 Aufwgndungen 
a) ?ßr£&nlldie AufwondungAn 

Die Dionf^beiSgo der Beamlen^ AfigesleTflerr und Lo1ini^mpr5nger 
liaben weiter ^ugenominen. SJß sind im Fernmaldebau (Kop, 1111 
van ^4 fiMf BdMillianan DM, fil$o yrii ? Millionen oder Z^v-H.h 
und fn den öbrigen DlcnjfzweTgen fKop^VIIJ von 1 ?33 ouF 
2CS2A Milltonin DMh das ist um llMMilfionan DM oder 6,2 v.R, 
gftsHegen. Die ZuncrNme ist einmal auf df& Nanregelung der Be- 
züge der Boamfen^ Ange;lelllen und LoNnempFönguf vom 1- April 
1957 an lurödczuführgn. Dia hsliaran ßezQga waren diesmal för 
ein vo1fe£ Jahr zy zahlen^ v/fihfend sie tlch Im Vorlahr ntir för 
9 Monate oaswirNten, Dozu kommi für AngeslelUo und Lohn- 
ampfänqer dia nauarlicha Irhshung der Bezüge mit Wirkung 
vöm } , April T958 fpr 9 Möno^e. 

Die höheren Dienstbezüge irnd ichlieBtidi darin begrGndeb doß 
infaiga dar «rheblichan Varkehrsauswaflung im Berfditsobidinift 
ynd der Einführung der dS-Stundenwoche mit Wfrkung vom 
1 . Oktober 1958 dos Penanal im Jahresdurchschnitt um 7 57B KrdHe 
odar 2^1 y. varmahrt wurde. D Faser Zuganpf Ist bei einer Zu- 
nahme der DTenslfeistungon um durchichnihlicK 6,1 v. H. verhölt- 
niimößrn niedrig^ was zum Teil darin begründet Ist doB durch 
Ratio nolfsTerung^mnflnahmen im Barlchtijphr 205Ü (davon im 
Fernmeldebau rd, 1 100) Kräfte emgesport wurden, 

Dia Zunahme bei den soniligan Belegen (3,4 Millianen DM oder 
4 V. H.) Ist Im wesentlichen dorln begrOndef, daA die Bundesbahn 
diB Fohrpreiie zum 1. Februar 1958 und ebenso slödiischc Ver- 
kehrsbatrrehe dia Tarife im Berichtsabschnitt ha rauf ge setzt haben. 
Dazu kommt ein verstörkter EFn^otz von KrEiHen Im Femmalda- 
außendiansL 

Pie sozialen Aufwendungen haben sFch um 23MiBfDnQn DM oder 
1Q,2v. H. auf 248,fi Millionen DM erheblich erhöht. Davon anlfällt 
aUein die HälFta (I^^MilFiGnen DM} auf SeflTäge zur gesolzlichen 
Soirinlver^lrherung, Diese Zunahme ist in dar Perionalvermch- 
rung und der Erhöhung der Diensfbezuge für Angaste I Fla und 
Arbeiter begründet. Dia Beihilfen sind uTn6.SMiriiorpen DMhohefp 
v/eü die Preise für Medikamente^ dia Pßegasätze in Kranken^ 
anrtalten und die Arzthonorore gesliegcn sind. Die Zurtohme dar 
Unterstützungen um 2,1 Mlllianan DM entfällt auf Porsonen^ die 
unler Artikel 131 dei Grundgesetzes fallen. Der Mehraufwand 
für die Kterderkosse von 6-5 Millionen DM ist auf dre Einführung 
einer neuen DinnitklBidung und Ausweitung des Kreises dor Per- 
sonen, die zum Tragen von Dienstkleidung varpflichtat sind, zu- 
rOefczuführen. Diosen und kleineren Erhöhungen von V,7 Millio- 
nen DM bei dar PorlbaamtEnkrankenikasse, der Erholungsför- 
iorge und bei den Zu?chü5sen zum Mittogessan steht eine Minder- 
ausgobe van 6.9M!llEqnenn DM bei dem Zuschuß an dia Varsor- 
gungsonstolt der Deutschen Bundespost gegenüber. 


Die Aufwendungen fOr Versergungsbezüge imd weiter gestiegen 
Auch hier wlrkle sEcb die Öosoldungsneuregtlung von 1957 anfi 
moFs für Ein volles Jahr aus. Dazu kammt^ daß die Zcrhl dar Ver- 
sargunflsempfönger weiter zunimmt, ^le ist Tm Befiehl sabschnitt 
um 2450 auf 162730 Köpfe angewachsen. 

b) Sadiliche Aufwendungen 

Dia Aufwendungen für dia Betrieb sfGhrung fl9S7"41BJI und 
1958=460,0 MFIlFonen DM1 sind um 42 Millionen DM oder 10.0 v. H. 
ÖSStiegen. In dieser Zunahma kämmen di» Verkehrszunnhmfl, der 
daraus urwachsanda erhöhte paunnbf^darf und Pralsarhöhungen 
(bei Achskllometorsätzan, Mieten* Kotilen, LohnsleTgerung im 
Druckge werbe usw.) zum Ausdruck. Die höheren Zinsen für Post' 
Sparguthaben entsprechen der Zunahme dieser Gul haben, Dar 
Zinssatz, der Anfang 1958 noch SViv.H- butrug, wurde vom 
10. Februar auf Sl'iv.H. und zum 21. Juli auf 3 v.H. herunter- 
gesjefzt. 

Dia Zunahme beim Aufwand für Unterhaltung n957»215 und 
1950=226.3 Millionen DM} betrGgI 11,3 MillFoneo DM oder 5.3 v. H. 
Dieser Hundertialz bFelbt hinter dem AuimaB das Verkehrszu- 
ganges Turödk. BeF den Fern meldeon logen hfln^l der Zugang von 
6,4 Millionen DM mit dem slörkeren EFnsolz von Unlernehmorn 
im Fernmeldebau zusammen. Dieiam Mehraufwand ifflhein der 
Abgang on Personal und dementsprechend Erspomisse hei den 
DienstbezOgen gugenubar [vgl. unter 2oh 

Bei giaichon Abichreibungssötzon wie im Vorjohr betrögt der 
Aufwand für Erneuerung iAbschreihungeTii'l 403 Mi Ulanen DM. Er 
entspricht wie Fm Vorjahr 7 h4v. H. des Bilanzansatzas der Sa- 
Irlebson logen am 31. Dezember T958 auf Hoho von 5466.9 
(1957=4921,2) MfllionanDM. Die Steigarung van 36.9Minio- 
nen DM oder 10,1 v.R fl 9^7-?- 41 ,5 Millionen DM oder 12.0 v.R} 
Est auf die Investitionen Im Berichtsobsdinltt von 9877 [1957“ 
040,4] MilFionan DM zurüd^zuführen. 

Die Innarbctrieblidien Lelrlungen sind um 1 1 ,9 v. Hr ongewEichserii 
sie belaufen sich auf 71,7 MilliaTien DM gegenüber 64J Mil- 
Flonen DM Im Vorjohr, Die Ursodie hierfür Hegt vor allen Dingen 
in dar gesteigerlen Inveititionstätigkeitr im übrigen hangt der 
Zugang mit den höheren Löhnen aus den Tarif ragalungan 1957 
und 1958 zusommen. 

Dre Ablieferuttg nrt den Bund von 299,6 Millionen DM harechnel 
sich mit Ä*/i H. dar totiödhiich zur Kaiss geflüssenen Selrlebs- 
clnnahrnen von 4493^3 Mill tonen DM. Sie Isl um 237 Millionen DM 
oder 8,6 v. H. höher als 1957* 

Wie sich die Aufwendungen stfuklufcIF zusommunsefzen, bt ou^ 
nachstahandar Übersicht zu entnehmen: 


Anteil om G^samlnulvrand in y*H> 



1 1953 

1954 

1955 

1956 

1957 

1958 

1 PerjÖnlidior Aufwand 

ft. 2 

7QM 

70.2 

71.0 

70,0 

707 

2 Sächifcher Aufwand 
o) Seif lebs Führung .. 


10.9 

WO 

9,5 

t07 

tOA 

b) Untorhdltung . ^ . 

S.6 

5.9 

5.0 

5.4 

5,2 

5.f 

c] Erneuerung * . . 

7A 

7.9 

0,6 

07 

0,0 

9,1 

Zusammen {2o bis c} . - . 

21,6 

2J.8 

Z4.+ 

23,6 


24.4 

3 Inn erbetrieb liehe Laisturtpen .. ....... 

T.2 

1.4 

IJ 

— 1.4 

1,5 

- 1.4 

4 Ablieferung an den Sund , ,. ^ + . 

6.5 

7.0 

7,0 

6,9 

6,6 

6J 

Insge?aml . 

iOO 

100 

tOQ 

TOO 

tOÜ 

tüü 


Danach hol im Berichtsabschnill eine Verlogurung von den pur 
(öniiehan Aufwendungen (Abgang 0,6) zu den lächhchen AuF- 
wondungen [Zugong 0,5) itattgefunden. Hervorzuheban ist dia 
starke Zunahme bei der &neuerung serl 1953 um 17 unlor glaidi- 


zaltiger Vorrlngerung dej periöntithen Aufwands um 1,0 und de? 
Unterhaltungsaufwands um OrS. In dieser Umscfiidituilg findet die 
fartschreilanda Rational isFarung im Betrieb der Deutschen Bun^ 
dcspojt rhron Ausdruck. 


TI 


C Oewinn- und Verluslrechnung (Übersicht II) 


Untisr den Ai^ifwendunpen rtebmen die Zinsen fyr Anleihen vnd 
Gndefc Kredile miJ 1ö3,$Mlllbtieri DM den ardlJlen Anlsil ein. 
Dieser Posten, der Abschreibungen von 5,5 Millionen DM auf do£ 
Disdgio einschlieflh gegenüber dem Vorjahr [124,4 Millio- 
nen DM) um 39,2 Millionen DM oder 31^5 v,H. gestiegen. Die Zu- 
nohme ist dorin begründef^ doß im Berichtsjahr neue Kredila auf^ 
genoirunen v/orden sirid. Do die Begebung in der Houptscichü in 
die ente Hölfle des Rechnung sjahrei fieh wirkte iidi die Zins^ 
Senkung l95ä noch nicht v/n^enflich ous- Weiter woren für die im 
Laufe des Vor[ahref ourg^nommenen Krodilc erstmalig für ein 
volles Jahr Zinsen zu entrichten. 

Oer Anteii dar Deutsd^en 0undospo&t on der Versinsung der Aus- 
gleichsfordcrung der Deulschen Bundesbank gegenüber dem 
Bund ist mit 22 Millionen DM geganübar dam Vorjohr unvaröndert. 
Dr* Oberpestdirektion Soarb rücken hot Im Herlchtsobschnitt Zu- 
schüsse von 25r2 Millionen DM erholten. Dovon entfollen 13,4 Mil- 
lionen DM auf BarxuschDsso zum Ausgleich dei Belriebihouihoili 
und der l?e«t von 11,6 Mil Iconen DM out ZuschOese In So ch werten. 
Gegenüber dem Vorjohr wofoo die Zusdiüsse insgesoml um 
11^9 Millionen DM höher. 

Bei den oußerordentlichen Aufw/endungen sind außergewöhn- 
liche Absclireibungen aus AnloT) von Inyenluren usw. mit 14^4 Mil- 
lionen DM und Eritatlungen für in frühere ri Johren zu viel ar- 
hobana Einnahmen mit 0p5 Milliorten DM vnrrechnef« 


Diesen Aufwendungen von rnsgesoml 225,3 Millionen DM stehen 
Erlroge von 109^4 Millionen DM gegenüber. Davon antföllt der 
HeuptaAtejl mit 55 Millionen DM ouf den Belriebsgewlnn des Be- 
ricMsobschnitts. 

Die übrigen Ertröga verteilen sich mil B,9 Millionen DM ouf Zin- 
sen für ausge liehe ne Dorlehen sov^ie ous der Anlegung durch- 
laufender Gelder und der gesotzlichen Rücklogc. Aus der Auf 
losung von Rückstellungen wurden 1B,2 Milljonan DM gewonnen. 
In Höhe von IBMillianen DM handelt et sich um den Rastbetrog 
der Rucksidlung für den Nochholbedörf o:u¥ der Kriegs- und 
NadhkrEegszejt an Instondholtung der Bef riebson logen. Die Rück- 
slallung Ist domit gelöscht. Der Resl von D,2 Millionen DM entfallt 
ouf ondere Rückstellungen. 

Von den Zuschüssen in Sachwerten an d:0 Qberpostdiraktion 
Saarbrücken woren 11,5 (1957=3,4} Millionen DM werlschoffend 
Sic stellen eine Erhöhung des Eigenvermögeni der Ofaerpast- 
direktion Saorbrückan dar und woran desholb als Ertrog xu ver- 
rechnen. 

Von den guüerordentlidien Erlragen entfallen 14,1 Millionen DM 
auf außergawöhnitcha Zuschrefbungan. Sia betreffen mit 5,3 Mil- 
lionen DM Logerinvenluren, mif 5,4 Millionen DM Invenluren von 
Betp rebsanlogcwerten und mit 2,2 Millionen DM zu viel vorredh- 
nete Abschreibungen früherer Johre. Der Rest der außerordent- 
lichen Ertrage verteilt sich mit 1,6 Millionen DM auf oyllorplon- 
mäßige Einnahincn und mil 0,1 Millionen DM auf unentgeltliche 
Erwerbungen. 

Aus der Gegenüberstellung der Aufwendungen von 225,8 Mih 
lionen DM und der Ertrage von 109,4 Millionen DM ergibt sich für 
das Berichts johr ein Varlurt von 116,4 Millianen DM. Auch das Vor- 
jahr hotte mit einem Voflu5f (131,BMillionon DM) obgcschlosscn. 
Dos um 15,4 Mfll'ronen DM günstigere Ergebnis des Berichtsob- 
schnitts Hfingl Im wesenilichen dcrmil sru^ommea, doß der ßetriebs- 
gawinn 1953 um 71,5Mill]onon DM /ugefionimen liot, während 
der Zinsaufwand um 39j,2Mi1tiDnBn DM höher und der Ertrag 
aus der Auflösung von RückElellungen um 12,2 Millionen DM 
niedriger wor. 


Gewinn- und Varlustrachnung für das Rechnungsjahr 1958 


MiElionen DM 


l«Lrrvvrl^|l 116,4 


l«Prl>tbtu*#lttn 55,0 
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D Kapitalrechnung (Übersicht III) 


ln der Kapilalrechnung rst die finanzwirtschaftliche Entwicklung 
der Vermögensrechnung dargestellt. Danach hat sich die Invesfi* 
tionstätigkeit im Berichtsabschniti wiederum verstärkt* Die Brutto- 
investitionen bei den Sachanlagen belaufen sich auf 984,4 Mil- 
lionen DM, das sind 153,9 Millionen DM mehr als die entspre- 
chende Ausgabe für 1957 in Höhe von 830,5 Millionen DM* 

Den größten Anteil daran hat wie in den Vorjahren das Fern- 
meldewesen mit einer Bruttoinvestition von 699,6 (Vorjohr 597,9) 
Millionen DM. Die Steigerung beträgt hier 101 ,7 Millionen DM. 
An zweiter Stelle steht der Hochbau mit einer Investitionsausgabe 
von 125,8 Millionen DM nach 98,2 Millionen DM im Vorjahr, wor- 
aus sich eine Zunahme der Bautätigkeit um 27,6 Millionen DM er- 
rechnet. Für Bahnpostwagen wurden 11,7 (7,3) Millionen DM, für 
Kraftfahrzeuge des Postdienstes 46,7 (55,6) Millionen DM und für 
andere Betriebsan logen 32,2 (25,3) Millionen DM auf gewendet, 
während die innerbetrieblichen Leistungen 71,7 (64,1) Millio- 
nen DM betrugen. Die Vorräte schließlich wurden um 3,3 (18,0) 
Millionen DM abgebaut 

Bei den Anzohlungen ist ein Zugang von 1,9 (1,0) Millionen DM 
zu verzeichnen, der auf solche Mietpostgebäude entfällt, die 
nach Tilgung der Gestehungskosten in das Eigentum der Deut- 
schen Bundespost übergehen. Die Beteiligungen und Dortehen 
wurden um 67,8 (48,5) Millionen DM und die Forderungen aus 
Lieferungen und Leistungen um 20,9 Millionen DM vermehrt [1957 


Abbau um 19,5 Millionen DM). 649,3 Millionen DM waren für die 
Schuldentilgung bereitzustellen, das sind 153,1 Millionen DM 
weniger als im Vorjahr, Den Investitionen sind schließlich die 
wertschaffenden Aufwendungen der Deutschen Bundespost für 
die Oberpostdirektion Saarbrücken von 11,5 Millionen DM und 
ein Disagiobetrag von 24 Millionen DM hinzuzurechnen. 

Der Geldbedarf 1958 stellt sich damit auf 1 759,8 Millionen DM, 
das sind 60,7 Millionen DM mehr gegenüber 1 699,1 Millionen DM 
im Vorjahr* 

Dieser Geldbedarf konnte mit 294,2 Millionen DM oder 16,7 v*H. 
aus Eigenmitteln gedeckt werden, so daß in Höhe von 1 465,6 Mil- 
lionen DM oder 83,3 v.H. die Aufnahme von Fremdmitteln erfor- 
derlich wurde. Demgegenüber entfielen im Vorjahr auf Eigen- 
mittel 247,5 Millionen DM oder 14,6 v*H. und auf Fremdmittel 
1 451,6 Millionen DM oder 85,4 v.H* Das Verhältnis zwischen 
Eigen- und Fremdfinanzierung hat sich mithin gegenüber dem 
Vorjahr kaum geändert* Eine Verschiebung ist jedoch insofern 
eingetreten, als der Anteil der langfristigen Finonzierungsmittel 
wesentlich zugenommen hot* Dozu gehören Anleihen mit 590,0 
(80) Millionen DM, Postscheck mittel mit 115,5 (50,6) Millionen DM, 
Postsparkassenmittel mit 173 [150,4} Millionen DM, Schuldschein- 
darlehen fremder Kreditgeber mit 214,0 (392,9) Millionen DM und 
ein Beitrag des Verteidigungsministeriums aus dem sogenannten 
Sonderbauprogramm mit 110 (80) Millionen DM. Dieser lang- 
fristigen Fremdftnanzierunng von 1 202,6 (1957— 753,9) Millio- 
nen DM stehen an kurzfristigen Fremdmitteln nur 263,0 [1957^ 
697,8) Millionen DM gegenüber* Es sind dies unverzinsliche Post- 
schatzan Weisungen mit 249,7 (603) Millionen DM und Verbind- 
lichkeiten aus Lieferungen und Leistungen von 13,3 [94,8) Mil- 
lionen DM. 

Von den Eigenmitteln enttällt der Hauptanteil mit 270,4 (196,2) Mil- 
lionen DM auf den finanzwirtschaftlicben Überschuß, also den 
Überschuß der Geldeinnahmen über die Geldausgaben der Er- 
folgsrechnung. Er ergibt sich für das Berichtsjahr in der Weise, 
daß dem Reinverlust von — 116,4 Millionen DM die als Aufwands- 
posten verrechneten Nichtgeldvorgänge (Abschreibungen von 


Kapitalrechnung für das Rechnungsjahr 1958 


Millionen DM 



ScKuIdenoufnahme und Schuldentilgung Millionen DM 

7^ 



886,9 


680,7 

655,1 f- 1 



RI.1950 ftr,l951 ftJJ9S2 Ri*t953 Rf.195i*) R]. 1955 


1465^6 

1 451,6 I ~ 1 


1 220,0 


802,4 



lEjJ956 R|.1957 R{. 1958 


*) Ergebnis des Rj, 1954 (9 Monate} ouf 12 Monote hadigeredSnet, 


Deckung des Kapitalbedorfs 


Millionen DM 



Kopitol bedarf 
Frem dm Ittel 
Eigenmittel 


46B 




R|.1950 RI. 1951 


558 



RI.1952 



*) ob Rj. 1955 tmsdiHeeiidi der LPD Berlin. 





^03 ynd i-an^ige WerlberfdilTgyngon von 5,7 Milli Orten DM} ols 
Flusposfcn* und die ols Ertrugspostun verredhrttlen Nldifgeld' 
vargönga (aui der Auflösung von RDdcitellungeTi T8^2MiniO' 
nen DM und aus der Rerhnunosabgren^ung 37 MUSlonftn DM) nli 
Mfnuspcilun hiniugefügt werden. 

Als Eigenmittel stenden weiter Millionen DM aus dem Verkauf 
yon &Dchwtrt&n und 137Millionan DM ous der Tilgung von Der^ 
leben zur Verfögung. Der resllkhe Geldbedarf vort 5,4 MitlJo- 
nen DM wurde aus Ko?scnbeir[eb3mi1leln oufgcbrcdih 


E Ablauf der InvesKtronen bei den 
Sachwerten (Übersicht iV] 

Noch dieser DbersTciht beiragen die NeuTnvesniionQn^ die ^Idi 
aus dem Untersdiied zwischen Ges<imtinveslHiOner und ErsedT:- 
invusltbonen (Ab^dtreibungen] ergeben^ 5S1 ,4 MUlioneti DM. Sfu 
haben gegeni^ber dem Var] nlir mif 464,4 Mllüanen DM um 
117,0 Millionen DM zugenoinmerti wovon 102,4 Miltionen DM auf 
bei riebsontoge werte und 14,7 Millionen DM ouf Voirüle entfallen. 
Von dem Zugang bei d^n BAtriahsanlagewerten antfollen 69*^2 Mit- 
lionen OM auf FernmeldeanliagenH 24,7 Millionen DM ouf den 
HochbaUj 4,2 Mil bona n DM ouf Bahnpostwagen, 6,9 Millionen DM 
fiuf ondere Belriebsontagan und! 7^6Mi1fionen DM ouf inner- 
betriebliche Leistung enn wahrend bei den Pottkfoftfahrzaugen 
die MeuiriveititiDnan um 10^ Millionen DM obgenommen haben. 


F BiEanzon 

1 Bilanz d-BS Patt- und FarnmaldowaiBni zum 3L Dazamhor 195B 
(UbemchtV) 

a] Aktiva 

Die Iflhhofta InvaslitionstOhgkeir findel Ihren Ausdruck in dem 
erheblichen AnstoTgen der Öirctnisumme, Sfe ist von 6113,5 Mil- 
fionun DM zu Ende des Voriahros auf 6942^Mf!lionan DM zu 
Ende 195fl, also um 87S,IMltlloneri DM an gewachsen. 

Das Sachanlagevermögen bt van 4921 ,2 auf 5466,9 Millionen DM, 
also um 5457 Millronen DM oder 11,1 y. H. ongewoohsen. Einem 
Zugang von 955^3 Mi flionen DM stehen Abgänge von 3r4MlFlio- 
rtön DM, Absdireibungon von 4027 Mllfsana n DM und an der u 
WarlbericfitiguTigfln von 3^ MLINonan DM gegenüber. Im End- 
hesiond zum 31, Dezember 1958 Jn Höhe von 5 466,9 Millionen DM 
haben dla Ternmeldcartlagen mit 3723,2 Mitlionen DM oder 
68,1 v.H. den grollten Anl{i]|. Hierzu jft zu bamarken^ daß die 
vom Bundes minister für Verteidigung im Berichtsjahr gegebenen 
Verlorenen Zuschüsse vonBZMiflionen DM von dBr> Anachaffungi- 
kosten für Fernmüldaon lagen abgasetzt wurdan and deshalb in 
dem Zugang (Sp, 2 der QiFanz) nicht enthaftan sind- Dar Antail dar 
Grundstöcke und Gebäude Im Werte von 1 255,6 Millionen DM be- 
lauft sich auf 23 y. H, dor Betriebsonlogewerle^ wahrend ouf die 
Fahrzeuge mit 323,9 Millianen DM ein Anteil von 5,9 y 4 H. und dia 
Obrlgen Bötrlebsanlogen [Moschicien, Po^lbefördorungs- uodStödh 
rohrpastdniayan, AussEcrttungsgagcnslande uiw.) mit 164,2 Millio- 
nen DM ein Ar^leiL von 3,Ü v. H. entfällt, Innerholb der anderen 
Botrrebsünlagen werden Ausstotlungsgegeriständör BÖdiCfeiüPiH 
Geschäflabedürfnlsse und Druckerzaugnisso mit 65,3 Mi1 Hanen DM 
□ Is Feifwerte ausgewiesen. Djas gilt ebenso für geringwertige 
Gegenstände anderer Bilanzpostenn besonders für Mosdiinen 
und Fahrzeuge mit einem An Schaffung» wart bis SOO DM. 

Nach dem Stande zu Ende 1957 wurden Inventuren für die Aktiv- 
posten III — Maschinen — , VII — Andere Postfahrzeugo und Ein- 
richtungen für den BohöElcrvöckchr — und Xil — Stadfrohrpost- 
anlagen — durchgeführt. Dobel hat iich ein tnvanturwert van 


79 Miflionen DM gegenüber dem Buchwert von 77,9 Milli an en DM^ 
oho ein Mehrbetrag van 1,1 Millionen DM oder 1,4 y, H. et geben. 
Weiter ist innerhalb das AkfivpostenXVl der FaElwert für Druck- 
erzeugnis^#^ die seti der WährungsumsteHung mit 2,1 Mllllo- 
non DM unverändert zu Buche sionden, ouf 6J3 MHIlonort DM neu 
festgastelh worden. Der hohe Mahrbetrag hängt damll zusam- 
men, doß tnfolgo efet efheblichen Verkehrsauswaitung und der 
Prolsänderungon die Menge und der Wert der Druck- Erzeugnisse 
bBträchtlldi zuganomman haben. 

Die tCcrpitalbetalligungen an fremden Unternehmungen ifnd auf 
34j2 Millionen DM ongawochsen, das sind 1Ü,9 MlEllonf^n DM mehr 
ofs zu Ende des Vo^jalires. Hinsugekomnion ist die Deutsche Lufl- 
honsa AG durch Umwandlung alnes Darlaheni von 5 Miltio» 
nan DM irt eine Xapltalbelelligung. Der übrige Zugong batrifft 
Wohnungsbou gesell schofton. Es hamdell ^idi hier in Höhe von 
5,6 Millionen DM um Kopita laufstock un gen bei bereits bestehen- 
den Beteiligungen und fn Höhe van 3ÜODOO DM um neue Qetaili- 
gungen an dor Gcmoimiutzigon SiodlurtgsgcsoHschaft mbH Bad 
Kreuinach ^50000 DM] und an der Cameinnülxlgen Wohnungs- 
gesalEEchaft Baden-Württemberg AG in Slultgnrt [250 OCX) DM). 
Der Abgang von 34 000 DM betrifft mit 31 OOO DM die Beteiligyng 
an der Deutschen Bau- und Bodunbank A.G. in Berlin, dia in- 
zwischen gänzlich aufgagaben worden ist. Din Beteiligungen ddr 
Dairtschan Bundespost ergeben sich im einielnan aus der Db er- 
licht XI. 

Bei den Derrtehensforderungen ^ind Zugänge von 56,9 Millio- 
nen DM und Abgfinga van 13j8 MilUonen DM zu verzeichnen. Der 
Bestand zu Ende des Befiehl jabschniHs von 343,7 Mlllfonan DM 
verteilt sich mit 293,3 Millionen DM ouf Darlehen für den $oziqfen 
Wohnungsbau [elnitchüaftllch D,2 M.illionan DM Zwischen krodite), 
mH 63,5 Ml Ulanen DM auf Darlehen für die Harrlchtung von an- 
zurnieteiidcn Dienitgeböuden und Dienslraumtn und mit 6,9 Mil- 
lionen DM auf andere DarEehen. Bel den Zutchreibungen von 
39223,16 DM hondall cs steh im we&enlEichärt um die Anerkennung 
bisher zweifelhafter Forderungen uus dem Wlcdcrtjufbou ange- 
miefeter Gebäude und Dleniträume. 

Die unverzinslichen Schatzanwelsungen van lOMillionan DM sind 
bei Fäliigkeit eingeläst wordert. Für den Erlös sind Pfandbriefe 
und Kammunalabligationen ongekouft worden, die als Zugang 
bei dem Bllortzposten Wertpapiere erscheinen. Dieser Posten, bei 
dem die VormÖgonsanfogon der gesetzlichen Rücklage ousge- 
wiesen werden, schEieBt mit 147 Millionen DM ab. 

Bei der Forderung gegen dert Bund handalT os sich darum, dotl 
dieser bei der 7%igAn Anleiha der Deutichon Bundespost von 
1953 für ainön Tellbelrog von nominell 200 Millionen DM den 
Zins- und Tügungsdiortal überrtommen hah 

Das Elgcrtvcrmägcn der Obcrpostdlrckllon fonrb rücken erhöht^ 
sich um den RDingewinn des Bericbhobschnitta von 11,5 Million 
nen DM auf TBjOMillianen DM; der Gewinn rührt auiichEießhch 
□US Sochiuschösscn der Deutschen Bundespost her. 

Beim Umlaufverrnögen sind die Vorräte mit einem Bestand zu 
Ende des Vonohfea von 115,9 MHlionort DM und xu Ende des 
Barlditsobschnitts von 114,8 Milljonen DM geringfügig zurDck- 
gegangen. Der Zugang von 1,8 MS1 lionen DM bei den Atizahfun- 
gen betrifft mit Millionen DM Miolposlgebäudc+ die auch Tit- 
gung in dos Eigentum der Deulschen BundesposI übergehen^ und 
mit dem Rest andere Anzahlungen. 

Bai den lonsllgan Fardarungen van 196,8 (1957 *«175, 3) Millio- 
nen DM hqndell ci sich im wesentlichen um solche ous Lieferun- 
gen und Leiitungen. Davon entfalten 101,4 (10B7)MiElionert DM 
auf Fernspredi gebühren und 49 [59] Milhoneti DM auf die Aus- 
landsabrechnung. Von dem Rest von 26,4 [0,1 ji Millionen DM be- 
treffen 187 (5,1) Millionen DM Forderungört, die ini Januor l959 
eingegangfirL sind. 

Kasse und GuHiohen sind vori 116 Millionen DM za Ende 1957 ouf 
llü^ä Millionen DM zu Endo 1958 geringfügig zunückgegongon. 

Bel dar aktiven Redinungsahgreniufig von 190,8 p 957^1 92,5) 
Millionen DM cnlfällt der Hciuptorttell auf die im Dezomber für 
dos nächste Jahr gezohilen Bezüge der Seomten und Verxor- 
gungsempfängar mit 166,2 |156,7]| Milllorian DM. Dazu kommer^ 


BKIanit d«i Püst- und FArnm*ldnwai*n£ zum 3L DftZAmber 195^ 
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fückstänctig^» ZinserKrage yrin 1^4 (1 i] ^illinnfln varauibc' 
ycihlle Miel*n von (14^9) Midät^fien DM yiid v<incjy5be?E:vf(l(or 
Diskont für Pojhi;hgi£Onwcl3unQen von 5,6 [237) Milli üi^en DM. 

Beim Diiagbr dos mit 26/ Millionen DM aus dem Vorjahr (iber- 
nomrn^n wurde, sii^d Zugaoge von 23,9MlNiofieri DM, <lle miJ der 
Aufnofim^ von AnEcilieri und anderen Krediten zesomnicithdiigen, 
und Abschreibungen von 54 Millionen DM verbuchl worden^ so 
düft die^^r Pcls^^^r^: mit 45,2 Mänionan DM ohschliafit. 


b} Schulden 

Dia tangfrishgan Verblndlkhkehen (dn& sind £cldiä„ die bar der 
AvFnahme nnch mehr als 5 Joirren fdllig wcfden)^ hoben sich von 
2300 auf 33^0 Millionen DM, dIxd um 1 Ö4D MiH tonen DM erhöht. 

Dia Auslandsanlalhen jind noch Tilgung tmÜ 0,6 Millionan DM auf 
236,5M(flleinen DM zurOckgugongefi, worin die Young-Anfeihe 
mft 174,2 Millionen DM enfholten iiF. 

Ei na slnrka Erhöhung saigan die Inlandsenfaihon, sia sind von 
205 Millionen DM auf 799.5, olso um 594.5 Millionen DM ge- 
stiegen. Der Zugong verteilt lidi auf die 
Zweile Ausgobe der Z^Wdigen Anfeihe der De ui sehen Bundes- 
post mit GO Millionen DM, 

LaufzetI 15 Jahre, Ausgobelcurs 96 ^/h, Tilgung nach S tilgungs- 
frelen Jahren in Tö elwo gleichen Roten durch Au-slosung, 

7^/*irge Anleihe der Dcubdiert Bundespost von 1953 mH 410 Mil- 
lionen DM, 

Laufzeit 20 iah re, Ausgobehun 98' /i, Tilgung noch 5 tilge ngs- 
frelea J obren in 15 ntwa glalrh groftan Johrasrotan durch Aus- 
losung, 

5*/t*/#Ige Anlcilio von 1958 mit 100 Millionen DMj 

laufzell 25 Jahre, Auigabekurs 99, Tilgung nadi 10 tilgungsfreicn 

Jahren in 15 gleichen Holen durch Au^losunOn 

4*/*Tge Ablösungsoiileihc der Deutschen BundesposI mif 4.5 Mil 
lionen DM [Zugang 4,505 und Tilgung 0^042). 

Ebenso hnhofii die Varpflichtungen geganüber dam Postscheck- 
und dem Püstspotkossenvermögen bcirochllicti zugenoirimen. 

Beim PaitschockvermDgon betragen die neuen VerpFlichtungcn 
1153 und die Tilgung 54.3 Mil licman DM, womil dieses Konta Endo 
1953 mit 605,1 MiltioneEiDM obschlieBL Beim Poflsparkassenver- 
mögen bolragan der Zugang 173 MilliDnen DM. die Tilgung 
Il/Millionan DM und die Varpflichlun§ Ende 19SB 5054Miltio- 
nun DM. Uriver ändert geblieben sind dagegen mH IBSMillio^ 
non DMdio Vorpflidilungan gegflnuber dom Vermag en ctui durch- 
laufenden Geldern. 

Die liypothekenidiulden sind von 17 Millionen DM auf 0.9 Mil - 
Uofion DM, also um 0,G Milli onan DM zurOckgegangan. Einer Tit- 
gufig von 1,1 Millionen DM sieht ein Zugang von 0.8 Millionen DM 
gegenüber. Die Hypothckengewlnnubgabe in Hohe von 1^1 Mif- 
lionan DM hot um 0,2 Millionen DM zugenommen. 

Die anderen langfrisligon Verbind lieh ko iten, wofy iii d^r Haupt- 
sache Schuldschern dariehen gehören^ haben steh von 832,4 Mif- 
liananDM auf 1 056,5 Million an DM, also um 224,3 MilliDnen DM 
erhöht; neu ctufganommonen VerbindlEchkelten von 263.9 Mil- 
lionenDM itehen Tilgungen von 3P,8Milliorion DM gagenüberv 

Dam Zugang bei den langfristigen Varbindüchkeitfln steht ein 
Abgong bei deo kurz- und mittelFri^f igenVerbindlichkoiten gegen- 
über. Diese werden in der vorliegenden Bilanz mil 1154il Mil- 
lionan DM [1 405/ Millionen DM im Vorjahr) ausgawiesan, Der 
Abgang botrügi olso 251.6 Millionen DM. 

Die Verbindli^kuiten auf Grund von Lieferungen und Leislüngun 
iVorjnhr 365,1 und 1958 27B4 Millianen DMJ sind garingfUgig um 
13,2 Millionen DM ongcv^aciisen. Von dem JfihresfindbestOrtd ent- 
fallen 109.8 (91 pd) Millionen DM auf die Auilondsabrechnung, 
124 (4r7) Millionen DM auf VerpBidilLmgan gagenübar der Bun- 
desbahnn 8-2 (9-7) Millionen DM auf röckstöndig^ Barzuschusse cm 
die Oberpoatdirektion Saarbrücken. Bet dem Re^tbelrag von 
2477 (259,1) Millionen DM handelt as sich ln dar Hauptsache in 
Höhe von 238 (2164) Millionen DM um VerbindlichkoHan, die Im 
Januar 1959 abge wickelt worden sind. 


Ein beträchtiieher Rückgong liegl bei den unvefxim-lichcri Rost- 
schatianwaUungen vor. Sie sind zur Ü^ansolidierung der hohen 
kuiifrislfgcn Verschuldung planmtißig abgehoul worden und 
werden mit 300 Millionen DM gegenüber 539,8 Millionen DM zu 
Ende des Vorjahres ausgewiasan. Van den 1958 fällig gcwusu' 
non 489,5 Millionen DM sind nur 249,7 Millionen DM pro Ion giert 
worden. 

Die andaran kurz+ und mHlalfriitigan Verpflidifungcn sind von 
500.S Millionen DM auf 475/ Millionen DM, also um 2S,1 Millio- 
nen DM zurückgegpngcn. Neu oufgenofTrnien wurden nur 27/ Mil- 
li onan DM, danan Tilgungan van 52jS Millionen DM gegenuber- 
slehen. 

Die paisive Rechnung sabgretizung von 26.7 (32j1) Millionen DM 
batrifft Ertrags- und Aufwandsiinsan. 

Dia Rückstellungen sind von 45,5 Millionen DM öuF 22,8 Millio- 
nen DM. ol^ um die Hälfte vermin darf worden. Dia RückstBllung 
für unterbliebene Unterhaltung usw. beim Anlpgevermögen ist 
mit dam Ras^belrog von 18 Millionen DM vfirbrouchl worden. Von 
dar Rückttellun^ Für die UmslaLlung von tnlandianlaihon uiw. ist 
ein Teilbetrag von zunödut 4.5 Millionen DM noch vollzogener 
Umstellung auf den BHonzpoxten Inland so nleihen umgobuchf 
worden. Der Restbetrog dieser Rückstellung von lO^MlIlianen DM 
wird für den vorgesehenen Zweck weiter ben5tigi. Von den an- 
deren Hückste Hungen ist ein nicht mehr benot igler Betrag von 
0,2 Mil honen DM Ober oußeror'clentHche Erträge aufgalfist worden. 

Die Bürg'schaften sind im Barichts|ahr um 3,2 Millionen DM zu- 
ruckgegangon. Der Bestond zu Endo des Jahres 195S von 14,4 Mil- 
Ironan DM verteilt sich mit T2r4MiHianen DM auf Kredile für din 
WohnungsfürsorQe, mit 0.2 Millionen DM auf KradHa für andere 
Gebäude und mit l,8Mil!lioricn DM auf andero Gewährlaistungs- 
Verträge. 


c] Eiganvarmogan 

Auf der Paisivseita wird ein Eigonver mögen von insgosomi 
2398,6 Milliofiao DM ausgewiesan. Es hat geganöhar dam Var jahr 
[2330.4 MHHonien DM) um 68,2 Millionen DM zugenomman. Die 
Veränderung setzt sich aus oinem Zugang von 2G0 Millionen DM 
und einem Äbgcinc) von 131,8 Milli onan DM zusammen. Dar Zu- 
gang bctfilTF die Übernahme des Schuldendiensles für einen An- 
laihebetrog von 200 MiMionen DM durch den Bund fvgl, unlor a), 
während dar Abgang den Verlust das Vorjahres dnrstellt. Dteier 
Verlusi wcjf nach dem BeschFufJ des Vorwoltungsrats vom 1. Ok- 
tober 1968 vom Eiganvermbgon abzufauchen. 

In der Bilanz wurden befni EigeovermÖgen die gusulzliche Rück 
läge mit 50 MiHianan DM und eine SanderrOcktaga mit 58 Millio- 
nen DM besonrJers berousgestellt. Bei den Rücklagen hoF sich im 
Berichtsabschnitl nichSs geändert. 

Diesem Eigenvormögen von 2398,6 Millionen DM s5eh! als Akti- 
vum dar Verlusl das Berichtsabschnilts von 116.4 MHIianan DM 
geaenüber Der ünforschied zwischen beiden Beträgen zoigt das 
ElgenkapHül der Peutsdien Bundespost zum Bflanzsirchtag, Es 
stellt sich rein buchhalterisch auf 2232,2 Millionen DM gaganOber 
einem Fremdkopitol von 4543,6 MHlionait DM. Zu benchien ist je- 
doch^ daß der Bund für einen An I eiheb efrcia van 200 MH Hanen DM 
dan Zins- und Tilgungsdianst übarnammen hob um auF die so 
Weise dar Deutschen Bundespost dos drlnger^d berioFigle Eigen- 
kapital zuzuführenx Die wirtschoft liehe Butraditungs weise 
bietet dohar^ daß von dam in dar Bilanz ausgawiasenan Framd- 
kopital 200 Millionen DM ahgezogan worden und gloich^oiFig 
die in dar Bilanz ouagewiesene Forderung gegen den Bund in 
gleicher Weise ouBer Ansatz gelassen wird. Hiofdurch ergibt 
sich wfrtsdi oll lieh gesulion ein Gesnmlkopitol von 6 625.8 MSI - 
honen DM, das &ich mit 2282,2 Millionen DM auf Eiganknpitcl 
und mH 4343/ MlH Fönen öM auf Ffamdliüpjtöl vertöHl; das isl 
ein Verhältnis von 34,4 i65.6 gegenüber 36.8 =63.2 im Voriahr. 

Der Atileif des EigenkopitoH Isl rfamH waHer Oö^^nkon, Gleich- 
wohl ist aina Kon^alidierong der Kapitohtruklur unverkennbor, 
wie die Zusommansatzung dos Framdkapifali zaigt. 





1957 

1958 

Mio DM 

v.H. 

Mio DM 


longlrisiiies Kopitol . . ^ . 

1 5Ö4,9 

ZW 

2313,5 

34.? 

Mitteifrisliges Kopllof 

569.1 


378,3 

SJ 

Kurzfristiges KopEtol 

1 649, □ 

27 .J 

1651,9 

Z4,9 

Fremdkopital Tnsgesom! 

37S3.0 


4343,6 

6SA 


V. H.-Soll b«J&gflA -auf dfdt Oiiäaenthapilnl wpn Mid DM 

Oos Icngfriitig^ Kapital {Eig^riVDpitol und lünc/frSstIges Frömd- 
f(Opifn1| be15uf1 sich auf 4 5957 Millionen DM oder 69,4 v. H. (Vof' 
Jahr 3763r5 Millionen DM odec v, H.) de; Cftsamtkopilal^, 

Diese unter recMl^chen Gesiditspun1<ten ausgi^ridilote Bilanistruk 
tirr Wird dufch die folgende wirtsdiaftliehe Belrochlungsweise er- 
go nzt: 

Von dem Fremdkapital entfallfln 1 1107 Milflonan DM auf Post- 
lehedc- und Postfparkossenentnahnnen. Diese Gelder dus dem 
Elodansalz des Posfsdiedt^ und Postsparkassen Vermögens stehen 
der Deutschen Bundespost praktisch douarnd zur VarfQpung. Sin 
ftallan ^ev^ig« Dcrrlahtn" dar und It5nrien hlri 5 jchtlith der Liqui- 
dität als wQuasl-Eigcnkopitol" ongesetzt vrorden. Eigenkapitof 
und Quosi-Eigenkapitol zusornman bairagen 3S97i9Mil1ianan DM 
öder 51*2 v.H, des Gesamtkopitok. Dazu kommen die übrigen 


langfrtsfigen Framdmlttal von 1 J987 Millionen DM. Zä^hl! man 
schließlich noch die urrverzinslidtee Poslschptzan^eisungen von 
300^ Millionen DM Kinzu^ deren slündiga Prolongierung olf sicher 
ongasehan werden kann, so verfügt die Deutsche Bundespost über 
ein langfrislfgos Kapfial von 5191 ,6 Millionen DM oder 73,4 v.R 
des Gesamtkopitoli. 


2 Bilam dei Porli^eckvarm ogani lum 31. Dez am bar 1953 
(UberdchtVn 

Dia Verpflicht ungen im Postschodcdfensl — einschheBlidi dar 
schwebenden Verrechnung innerholb das Poitsdi&cksystenns durch 
unterwegs beFmdlldie öberwekungen t2P2j5 Millionen DM) — 
sind im Johra 1953 durch die Guthobenauxweitung dar Poxtschedc- 
konten weitsrhin von 21 7Qj5 Millionen DM zu Ende 1957 ouf 
2509^ Myiiorien DM zu Ende 1 950 gestiegen- Der Zu wachs behogf 
339,0 Millionen DM oder 15,6 v.H. Nach den Grundxätzen für die 
Anlegung des Postschackguthabans sollen skh d[e Anioge werfe 
zu mindestens 30v. H. aus liquiden Anlagenj zu 30v*H. ous be- 
schränkt liquiden Anlagen und bis zu 40v. H. oui schwerer tiqui- 
dierboren Anlogen zusammansatzen. Dabei Ist dos Durchsd^nitts- 
guthaben (einschlietJIicN schwebender Vefredinungcn) der jeweils 
fetzten 12 Monate zugrunde zu legen. Ein Gberichuß Dbar dos zo 
errachfiat« Durdischniftsguthoben Lst gnni Io (iquiden \Merfen an- 
zu legen. 


Kapltalftrifktur dar Doutichan Aund«i|soit 

In V. H. des Gesamtkapitals 
Siand: 31* Dezember 1950 




^urxtrtiu^ti FfupdlcopHel 3^.^ 


inSn ilf nttl ü#t Fn^dköpiiul 5.7 


Fanefriitlaci f r«trdiNipl{lql 34rV 


Glfjanlfapi^ilal 341.1 



ridtlUdi 


wFrkidiqeiFch 


17,3 LifpflrUlieH Fpimdkapilal 


4 .3 mlnillii Ffinwifco pIpd | 


^7,1 iMfifrlrfiUit 


16*i □yDii-Elgan-kapliol 


34.4 Eifttnbealtqi 


51.7 


7¥,4 


f« 


Dai PoEtichedcvarrnogfln hf wk folg! ongclftg^ warcfsTii 




1937 



1958 




V. 

H. 


V, H. 


Millianen 

DM 

dar 

Aktiva 

d» Jahres- 
durchschnitts 
guthahant 
(etnschl. 
schwebender 
Varrach- 
nufigen) 

Millionen 

DM 

der 

Aklivü 

des Jahras- 
durchschnitts- 
gulhabens 
[eins^l. 
Schwaben der 
Vorrech- 
nungen) 


< 1 

1 

9 

i 

y 

X 

1 Liquida Anlagen 

Zenlralbc nieg uth ab an, zanf rolba nkfähigo 
Wachseh Schotzwechsab un vorhin slldie 
Schatzan Weisungen^ die innerhalb eines 
Jahres fällig worden . , , ,««»»»»,^ .«h »^ . . . 

^6l,9 

44.3 

56-,2 

1 179,9 

47,0 

6t,6 

2 Beschränkt liquide Anlagen 

Guthaben bei Krcdilinitituten^ unverzins- 
licha Schätzen waisunganj die nicht inner- 
halb eines JoFirof fällig werden^ lambard- 
fahige Wertpapieren eigene Ausgleichs- 
fordarungen , . ^ . 

575,9 

26,5 

837 

6VJ2 

25,ö 

32,8 

3 Schworor tiquldäerhare Anlagen 

Auslolhungen an die Oeutsdie Bundespasi, 
nicht lombardfählga Wartpopiera^ Schuld- 
schelndorlehenr BelriebsvermÖgen 

6327 

29.2 

8A0 

m4 

23,0 

367 


2170,5 

T00,0 

126,9 

2S09.5 

teOpO 

fltj 


£.11 der vöratefsottdöri Liqi^idrlabCiberiicht wird bftm»rk^^ daß lidh 
du3 Jcahreidurdisdiniirsguthaban für 1958 auf 1 91 4^0 MilKiün&n DM 
^daruntar 1 B?h 4 Millionen DM schwahendo Verredinui^genJ gegon- 
Gber 1 ?n O,4Millionün DM Idüronler ITOJ Millionen DM schwe- 
bende VerredinungenJ erhäht hat 

Ende 195S betrug der Dbersdiuß über dm Üurchscbnii^t^uth'nban 
3M V. H- DamzufQlga woran 30 v. H. + 31 J v. H, ** 61 J Vp Hk liquide 
onzulegenp To^sudilidi bejrgigen die liquiden An logen noch def 
Übersicht 61,6 v.H. Bei den besdirönkt liquiden AnJogan wird d«r 
vorgasall ana Sofx von 3Ö v. Hk um 2,0 v. Hk übersdirillenr dagegen 
der für jdiwerof liquidiaibore Anlugun bestimmte Äichtsoti von 
40 V. H. um 3,3 V. H. untBridintten. 

Als Zanlrolbankguihoben sind S75j0 iVorlohr 535,JQ| Millionen DM 
angelegt werden. Darin Ist die zenlrat auf dam Okokanto der 
Generalpoitkosse untorhollene Mindestreserve eüiyeschlossen. 
Der Mindest rose rvösolz für Posisch^ckgul hoben belfug m Hech' 
nunysjohr 1953 für Devisen- InLon^r [ohne Guthaben der Kredil' 
iristituta und Posikossan^ 13v«H.j K>r Üavijan-Ausländar 30v+H. 
Das hoho Zcniralbankgut haben hi auf düs saisonal bedinyla An-^ 
wadiien dei Posticheckyulhobeni zum iohressdiluß xurüdexu- 
I Ohren K 

Die Guthaben bei Kreditinstituten belaufen sich ouf 67,5 00171 
MiJhonan DM, bai dan xantralbankfahigen Wechsaln 6bar 487 
{9,5) Mhllonan OM handalt es sich um Vorratss teilen Wechsel k An 
Schatzwechseln lind 290,2 {163/) Miilianen DM und an unverzini- 
lichan^ innerhalb aines Johras foliigan Schotzonwaisungan 266^0 
^259,0) Miliionen DM vcuhanderiK Der Bestand an Wartpopieitn 
betrögt 5ö3,1 {410,1) Million an DM, dervon iind 4547 ^3^,0) Millio- 
nae DM iombardtähLg. Er verteilt sich auf 59,9 {63,3) Mi llianen DM 
Anteihan und unverziniLidia Sdiotzanweliungan dei Bundes und 
dar Länder und 443,2 (346,6) Millionen DM sonstige verzinsliche 


Wartpopiara. Unter den Anleihen und verzinstidien Schotian Wei- 
sungen befinden iidr 34,2 {4ZB) Millfonert DM Schalzan Weisungen 
der Deutschen BundesposL Von den sonstigen varzinshchan Wart^ 
popiaran entf allen 41^3 Millionen DM auf Qonksdiuldvarsdirah 
bangen {Pfandbfiefe> Kommunalcbligationen usw.l^ 16,6 Million 
nen DM auf Induitrla-Ohligationen und 6fi MiJ honen DM auf 
Stadtanlaihan, 

Die eigenen Ausgleichs fordorungen beiragen 104,9 flOS^I) Millio- 
nen DM, dovon sind 103,3 Millionen DM bestätigt. Dia bngfrriti- 
gan Au slal hangen baloMfan sich auf 642,4 {575^0} Millionen OM. 
Davon sind 11,2 16,5) Millionen DM gegen Grundpfandredite* 
618,1 (559/) MiiliiDnen DMon die öffanliidiD Hand oder mit daran 
BOrgschofl und 13,1 {B,9) Mlllionan OM on sonstige vartrouenS' 
wOrdiflO Kraditrichiner au sgel lohen» Von den Ausleihungen on 
die dffentlicha Hand hat dm Deutsche Bundespost 57Q,9 {501,1) 
Millionen DM arhollan. 

Die ouf Grund dar 46- DV rum ümsiatlungsgasetr in den Ver- 
mbgensausweisen olngesolzten Vermögenswei le^ die im Zeitpunkt 
dar Wöhrungsunistellung unmittelbar dem Geschäftibalriab dar 
Post^dieckomler dienten, betragen unvaronderl: 1 1 7 Mil Honen DM. 

3 Bilanz des Fostsparkaisenvormögent xum 31» Dezember 1958 
{Ubanicht VU] 

Zu den Spareinlagen von 2285,4 Millionen DM (darunter On^ MiE- 
lionan DM noch nicht fraigag ebene AusglaichsgutschriHen), kom- 
men noch — als aufgenommarte Darlehen ousgowiesen die 
von dar Zonal hau plkossa in Hamburg vor der WührungsumstaU 
lung an die Postsparkos^e in der britisdian Zone gewahrten Zu- 
schOfxa. Gloubiger dieser Em Verhältnis 10:1 umgextelltan Ver- 
pOichtung von B9, 6 Millionen DM sind fetzt die Lander dar ahe- 
maligen britischen Zone. 


Dift PoitspargiJthaben $inid gemfiß d^n Anlag&^r^ndfätieri 
folg! ongelegtT 



1957 

1958 


Millio- 
nen 
, DM 

V. H 

der 

Aktiva 

Millio- 

nen 

DM 

V, H. 

der 

Aktiva 


1 

2 

1 

* 

1 Liquida Anlagen 

Zentralbankgulhabon, zanlral- 
bonkfähtge Wediiek Sdhalz- 
wachsel, unverzinsliche Scholz- 
anwaisungenH die innarholh 
eines Jahres fällig werden . . , 

433 ^ 

23.8 

4jI8,S 

19.6 

2 Beichränkl ILqurdn Antogen 
Guthaben bei Kreditinstituten; 
unverzinslidie Schotzonwel- 
sungen^ die nicht innerhalb 
eines Johres Fällig werden, 
lombardfähige Wertpapiere 
(ohne Anleihen der Deutschen 
Bundespost), eigene Aus- 
gle idiifor der un ge n 

595/ 

I2J 

925,6 

40.5 

3 Schwerer liquidierbore 

Anlagen 

Ausleihungen on die Deutsche 
BundesposI und Raser vufoTids, 
nicht lambardFähiga Wert- 
pa pief Ox Schu 1 dsdieän dorlahen, 
Decku ngsfordur ui>y e n^ 
Betriebsvermögen 

793,1 

43,5 

911,0 

39.9 


1822,3 


2285,4 

fQO.C 


Nach den Grund sfit^.en für die Anlegung de& PoiisparguthabBTis 
sollen sich die Anbgewerfe zu mindeslens 20v.Hr oui liquiden 
Anlagen^ zu 30 v. aus beadi-rfinl;! tiquiden Anlagen und bi^ zu 
50v-H. oi>5 sdiwerer liquid i erberer» Antegeni zusammenserzen. 
Die Ifiqyfdcri Anlagen untersdireiren den vüf gesehenen Mindest 
saJz von 20v.H. um 0,4 v.H. Die beschränkt liquiden Anlagen 
übersE^hreiien den vorgencinnien Mindesisoti von 30v.H. um 
lOrSv. H. Dagegen bleiben die sdiworer liquidiorborcn Anlagen 
10^1 V. unter dem vergeschnebanen HAdistsalz van 50 v. H. 

Zur vorübergehenden Aufnohme om Mark^ nidit prölongierter 
Schalzan Weisungen der Deu^tchen Bundespost ist die HölFte dc£ 
jft welligen Um lau N Eoldief Titel o1$ Resarva in zentralbankföhl- 
gen Wechseln, Schotz wechseln und unverzinslichen Schotzan Wei- 
sungen zu holten. Der Umlauf an unverzinslichen Schalzanweisun^ 
gan dar Deutschen Bundespost betrug am Bl. Dezember 1953 
300,0 (439,8) Millionen DM, die zu haltende Reserve demnach 150,0 
[219,9) Millionen DM Oie Reserve selzt sich aus 150,0 Millionen 
DM unverzinslichen Schatzanweisungenj die innerhalb eines Jah- 
res follig werden^ zusammen. Dos Guthnbeo beim Zentralbank- 
System beläuft sich auf 77^ (55^5) Millionen DM, Darin ist die zon- 
frei bei der Generalpostkosse auf dem Girokonlo ui^lcrhqhene 
Mindastreserve aingesch lassen. Dar MindeitreEervesatz belrägt 
für Sporeinlegen von Devisen -[nE5n dem 6 v. für SparelnlagoTi 
von Devisen-AuslündernlO y*H. Die GuHiaben beiKreditliistlluten 
betragen 102 j88j5) Millionen DM. 

Neben Schatz wechseln in H^he von 233,0 {134^9] Millianen DM 
waren unverzinslldie Sdiolzonwelsungen im Betrage von 13S,0 
[411>0) Millionan DM vofhoTidon. Die Sdiol 40 n Weisungen sind 
innerhalb ornes Jahres fällig. Dar Bestand an Wertpapieren be- 
trägt 757,5 [443, 9[ Millionen DM, davon 4iind7DÄ,ä (422^2j Millionen 
DM lombardfähig. Die Aurieiluny ergibl 47,4 (69^7] Millionen DM 
Anleihen und veninihdia Sdhatzan Weisungen des Bundes und 
der länder und 710,1 [374^2] Millionen DM sanalige varzinslidhe 
Wertpapiere. Unter den Anleihen befinden sich 19^1 ^50,4) Millio- 
nen DM Anleihen der Deulschen Bunde sposh Von den sonstigen 
Warlpapieran entfallen 650^4 Millionen DM auf BankschuEdvcf ■ 


Schreibungen, 53,4 Millionen DM auf fnduatrle-Cbligöttonen und 
d, 3 Millionen DM auf Stadtanleihan. 

Eigene Ausgfeichsforderungen bestellen in Höhe von 225,7 (225,2) 
MilHoneo DM. Davon sind 103^3 Mlllronen DM bestätigt. Von dem 
Käst von 116,?Mi|1ionan DM bilden 89,d Millionen DM wie Im 
Vorjahr den Gcgenposicn zu der obengenannter VerbindJfdiVeh 
gegenüber dar früharani Zonal ha uptkessa In Hamburg. 

Die Duckungsforderungen nach § 11 dei Gesetzes über einen 
Währungsausgleich für Sparguthaben Vertriabaner (WAG) be- 
laufen sich ouf 0,6 (0,4) Millionen DM, die DeckungsForderungan 
nach §19 des Allsporergeselzes [ASpG] ouf unverändert 7^4 Mil- 
lionen DM. 

Die longfriShgen Ausleihungcri hoben sidi auf 682,3 {492^4] Mib 
Honen DM erhöht. Davon sind 41,2 (^,1] Millionen DM gegen 
Grundpfondradite, 409J (434^} Millionen DM an die öfTentticha 
Hemd oder mit deran Bürgschofl und 32,0 [30,6) Millionen DM an 
sonslige vertrauenswürdige Kreditnehmer ausgeliehen. Von den 
Ausleihungen an die öfTentliche Hand sind 505^6 {343x8) Millionen 
DM zur InveslilionEfinanziarung dar Deutschen BundesposI ver^ 
weneföt worden. 

Die ouf Grund der 46. DV zum Umilellungsgeselx ln die Bilanz 
eingesetzten Vermägenswerte^ die im Zeitpunkt dar Währungt^ 
Umstellung unmitlelbar dcnii Geschaftsbelrieb der Postsparkasse n- 
ömter dionlen, betragen unverändert 0,7 Mil I tonen DM. 

4 Bilanz der indurdilauf enden Gelder'' zum Dezember 1958 
(Ub ersieht Vlll) 

Auf der Posse vselta werden an erster Stelle die Verbindlichkeiten 
aus dam Pqslanweisungsdianst usw. rnit 2777 Millionen DM auS' 
gewiesen^ doi sind 52,2 Millionen DM oder 23A v. H. mehr olr im 
Vorfahr [2253 Millionen DM), Neben dem Postonwelsungsdienst 
anihült dieser Posicn die verainnohmlen^ ober noch niebs dam 
Postscheckkonto gutgeschriebenen Zählkarten und die bereits 
vom Konto obgebuchtenx ober noch nicht ousgezahlten Zohlungs- 
nnwaisungan. 

Die „Anderen Verbindlichkeiten"“ mit 341^4 Millionen DM haben 
sich gegenüber dem Vorjahr (3/3,6 Millionen DM) um 32 h 2 Millio- 
nen DM veJmindert, Von diesen Verbind lidikelten ontfoHen 227,2 
(216^) Millionan DM auf ErEöxe aus dem Verkauf fremder Wert- 
zeichenH 28,9 [ZI) MllHonen DM auf die AbrechnufiQ nnt den Eei* 
lungsverlagern, 8,3 (6) Millionen DM auf Verbmdlithkoilen gegun- 
über den RundfunkgcEellichoftan aus Rundfunkgebühren^ 11,1 
(13x8) Millionen DM voroetimlichauf Lohniteuem und sonstige Ab- 
züge und in Höhe des Restes von 66,0 (116,5) Millionen DM ouf 
verschiadene Forderungen. 

Den Gesamtverpfiiehtungen von inxgesomt 619^1 (599^1] MiSlionen 
DM stehen auf dar Aktivseite on Vermögensonlogen 153711 ^h 9] 
Millionen DM, andere Fordei ungart von 105 (1097) Millionen PM 
und Kassen- und Guthabenbaslönde von 361 (351,1] Millianen DM 
Qegenüberr Dia Vermögensonlogan schließen ein Darlehen an 
die Deutsche Bundesposl in Höhe von 135 (135) MilFionan DM ein, 
der Rest von 13,2 (3,9) Millionen DM ist zinslragend ongakgt, Bei 
den nndaren Forderungen hondelt es sich mit 697Mi1lianen DM 
um Abrechnungsforderungen im innerere Dianstbatrieb der Deub 
sehen Bundespoit [davon sind allein 52r6 Millioncr^ DM Forda^ 
fungen gegen Postitellen) und in Höhe von 16,7Mi||[ani3n DM 
Forderungen gegen Sozialeinrichtungen der Deutschen Bundes- 
post. 

Dia hohen Kassen- und Guthobenbeitände erklörort sich daraus,, 
daß um die Jahreswende rogalmfißig erhebliche Zohlungen ab- 
zuwickaln sind, so oucJi im Foslcmwaisungsdiensh bei dem^ wie 
bereits oben ausgeführt, die Verbind lichke Elan waiSor ongewoch- 
lan sind, Dazu kommen dia im Januar 1959 fälligen Verpl1idilun> 
gen aus Erlösen für fraEnda Werf^eichan, Lohnitauern, anderen 
Abzügen und im Zoilungs- und Rundfunk dienst von insgasomt 
275^(257jl) Millianen DM. Du die anderen Fordofungen und Var 
bindlkChkeiten im Laufe das Jahras und auch innerhalb dei ein- 
zainan Monols erheblichen Schwankungen unterliegen^ kann die 
Deutsche Bundespost auf die aus durchloufendan Geldern her- 
rührenden flüssigen Miltel langfristig nur in baschrönktam Um 
foncjc zurückgreifen. 
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5 Bilani dfii TreuhandvArmäg^ni zutn 11 . DAZiämbcir 145B 
lUb«rt;dt» IX] 

Hi«r stohon den Qin Johresende nodi ofTäriBri Verpftichrungen aus 
dem Aentendionit von 51 [2,9] Mllüanfin DM Kassa n- und GuN 

hobanbesländfr ifi glaicKar avs den Vorsdtussen der Ver- 
5icherurgttfci0or gegenObef, 

6 0DXDnilbilanz lum 11. DniainbDT 19S9 
(Ubertldit X) 

Die Gesemlbilonj; faßt dh SEin^elbilon^en {Gbertiditen V bif 1X} 
itiisemnicni. Dabei können die enliprechendan Zahlan aL>i den 
EinzafbLEan^an jadoeb nicKl einfach oddierf^ sondern es mCssen 
üL>s ihnen luvor solche Posren heravjgenommen werden^ die In 
der Dinen Einzeibilonx olx Porderung und in der anderen Einzel- 
hilonz ots Verpflichtüng ersehe inem In der Gesamlbilcinz heben 
sich diese Fordci üngon und Schulden auf, sio müssen deshalb auf 
beiden Seiten weggelojsen werden. Davon werden im flLnzDJnen 
folgende Posten heruhrfE 

An arslar Steile sind hier die Guf hoben der Fostdienststellen bei 
den Po$t5checköintern zu nennen, Sic werden im inneron Dierist^ 
beirieb der Deutidien Bundespost bei den PoildLenihtelien ab 
Pordarung oegenüber den Hostschadtämtern und von diesen oli 
Vorpnidiiung gegenüber don PosEdiensi^Eellen behandolt. Dieses 
Gulhaben betrug am 31. Dezember 19Sd 1I4;5 Milhonen DM und 
ist faö<m Postscheckvermbgen tAkiivposten XXIX unter o] und bei 
den Vmpnichlungcn gegonübet den Poslsdmckkunden (Passiv^ 
posten XlX) in Abgang gestellt. 

In den Bilanzen des Postscheck- und des Postspoikossenvermö“ 
gent wardan gemäß §b Absatz 2 untar m der 46. Durchführungs- 
verordnung zum Um stell uiiQsgeselz; die im ^eilpunkl der Wöh^ 
runy sumste llung für diese Dienstzweige benulzlen Sachoniayun 
(Orundstückaj Gabäuda^ Batriahs- und GaschaHsoLHEtahungji mit 
11 J und OJ MEIilonen DM nodigewiesen. Ebenso ericheinen sie 
in der Bilanz des Foft- und Femme idewesens, und zwor emmol 
bei dan Bakiabsanlogan und im übrigen jnnarhoib dar andaren 
Kuckslallun gen als Verpflichtung gegenüber dem Postscheck’ und 
Postsparkassen vermögen. Auch diese Posten sind in der Gesamt^ 
bilanz ouszuscheiden. Dementsprechend ist der Betrog von 
Millionen DM beim Postsd;eckvennbgDii [AktivposlenXXlX uni er b] 
und der Balrog von 0/ Millionen DM baim Postsparkasaenvermö- 
gen [Aktivposten XXX unter o] und der Gesomtbetrog von 
Millionen DM bei den anderen Rückstellungen [Passivposten XVII IJ 
abgesetzt worden. 

In der Gcsamtbiicmz sind schlieClich auch die Ausleihungen der 
einzelnan Vermöge nsmossen an die Deutsche Bundespost ouSZU' 
scheiden. Am 3L Dezember bairugeA die Auila^hungan aus 
dem Posts^checkdionst 605^1 Millionen DM^ aus dom Postspar- 
kosiandianst 505,6 Millionan DM und aus durchEauf enden Gel- 
dern 135,0 Millionen DM« Dozu kommt schließlich der Anteil das 
Pcstiparkassenvermögens von 19^1 Mijllonen DM an der tnlandS’ 
anleih e der Peu Ischen Bur^dasposl (vgl, dia Ausbuchungan hai 
den Aktivposten XXIX ünler c^ XiOt unler b und XXXI und Passiv- 
posten VI bis VIII). 

Die Gesamtbilanz hat die 10-Milliorden-Grenze überschritteup sie 
fchließt jetzt mil 11,1 Milliarden DM noch 9^MillEordan DM tm 
Vorjahr ab. 


G Belnebszahl 


Die Belriebszahl^ die das Verhall nis der Aufwendungen xu den 
Ertrögan auidrDckt, diese gleich lOQ gasatzt, betrug noch der 

Betrlabsrechnung 1950 ^ ^ « . . ■ ^ ^ ^ ^ . . ■ , . i + ^ + + , + 

Betrfebsreefmung 1957 ... 100,4 

BalrJabsrachnüng tjnd Gewinn^ und VarlusErachnung 1958 102^ 
Betriebsrechnung und Gewinn- und Ynrluslmchnung 1957 103rl 


H Jahresabschluß der Obcrpostdircktion 
Saorbfücken 


1 Seiriebsrechnvng der Gherpostdirektlon 5oarbrucken 
(Ub■fli^t XII) 

o) Eiifäge 

Die Ertroga belaufen sich auf 5BB7^Mitllonan fr^ dos sind 524^ 
Milli oneo Fr oder 9,B v.H. mehr ols im Vor|ahr, An dem Zuwachs 
sind die Poslgebüfiren mit 236^0 Millionen Fr, die Telegraphen- 
gahühran mit 34,9 Millionen Fr und die Farnsprachgabühran mit 
280^ Millionen Fr beteiligt. Dos bedeutet bei den Postgeböhreri 
olne Steigerung um 9j0v, H., bei den Telegrophcngebühren um 
37x4 v*H. und bei den Fernspfed'tgebühren um 11,6 v* H. Oie hähe- 
ren ErtrÖga sind oul dia mit Wirkung vom 8. Juli 1957 ariassane 
Gebühre nerhShung im Verkehr Senrlond — Frankreich und auf die 
Verkehrszunohnie zurückzuführem Dazu kommt im Bereich des 
Postwase ns noch olna Einnahmestaigerung im PostraisadiensE. Dia 
Ertroge ous Fahrgebühren usw, sind von 861,1 Millionen Fr ouf 
1 056,4 Millionen Fr, oiso um 195,3 Millionen Fr oder 227 v*H. ge 
stiagan^ woron dia Erhöhung der Torife mit Wirkung vom 27. Ja- 
nuar 1958 überwiegend beteiligt Ist, 

In den anderen Dlenslzweigcn sind die Erlrüye zurückgogangen, 
und zwar im Foslschadcdienst um 11^9 Millionen Fr [—8,1 v.H.h im 
Postsporkossandisr^sl um OJ Mililonan Fr (—59,8 v. Hp) und bei dan 
anderen Erlrqgen um 14,9 Millionen Fr l— 137v«H.), Die Rück' 
gange sind in der Hauptsache darin begründet, daß 1957 bei 
diesen Eiirögen pariodantramda Posten au£ trüharari Johren var- 
buchl wuidoa 


b) Aufwandungan 

Dia pariön liehen AuFwandungan von 5264,.2MiiiEonen Fr gegen 
4367^ MilliDnen Fr im Vorjahr sind um 896,9 Mlllianen Fr oder 
20^¥,H. gestiegen. Hierin wirken sich die Neufestsetzung der 
Gahöttarj Löhne und VarsargungsbezOga sowia dia höheren Ent- 
schädig ungs-sötze im BahnposP und Kratttohrclienst ous^ 

Bei den söclülchon Aufwendungen sind für Betriebsführung 619 hÜ 
(Vorjahr 60S,8j Millionen Fr^ für Unterhaltung 473,6 1323^^] Milj Io- 
nen Fr und für Erneuerung 796^6 [666^] MUlionan Fr varausgaht 
worden. 

Bei der Belnebsführung beanipruckEa der Kroftfahrdienst für Be- 
iriebsmiitel^ Mieten und Stauarn 52,6MJHionan Fr mehr, Weilar 
führten die Verkohrszunahme, höhere Achjkilomatersgtze und 
Preiserhöhungen □ligemein zu höheren Aufwuriduilgcn, Sie wer- 
den zum groBen Teil durch dan Rückgong der Aufwandungan 
unter dem PosEcrn „Verscltfedoncs-'' [hier wurden im Vorjahr ein- 
malig Kursveriuxla verrechnel] ausgey liehen. 

Der Hquplanteil desMehraufwonda^ für Unlarhaltung anHölJt mit 
116,2 Millionen Fr auf die Fern melden nlogen. 

Die Aufwendungen für Erneuerung sind um 19,5v,H, gestiegen. 
Dia Ursacha datür imd dm Investilionen bei den Be Iriubson logen 
in Höhe von 2316,7 Millionen Fr, 

Die innerbelrioblichcn Loj^tungengbeiirafen mlll44,7Mill[arien Fr 
das Ergebnis das Vorjahrai um 32,1 Millionen Fr (20,5 v.H.) Auch 
hier ist der Zugang mil dar erhöhtan Jnvaititionstbiigkait Im Rach- 
nungsjohr 1953 begründufi 

Dia Abliafarung an den Bund erforderte 391,7 Millionen Fr^ dos 
sind 336 Millionen Fr oder 9^4 v. H. mahr ak 1 957. 

Die Gogunübeixfellung der Erträgo von 5887^ Millionen Fr und 
dar Aufwand ungan von 740ü,4 Millbnen Fr ergibt einen Betriebs- 
Verlust von 1 51 M Millionon Fr, Daj sind gegonubor dom Vorjahr 
664 Millionen Fr oder 7S,2v. H, mahr^ DJa Ursocha kt ctarln zu 
suchen,, doB die Aufwendungen um 19^1 v. H., die Erträge dagegen 
nur um 9,8 v. H. gesiiegen sind. 


m 


2 Gewinn* urtd VeHuflr^dinyng der O^erpoftdireklioti Saar* 
brudcen 

(UbenidilXlUj 

Aul cl*r Haban$ei^e erscheinen Zinsen mit 0,3 Millionen Fr und 
ai/Gerordonllkhc Erl rüge von 232r9 Millionen Fr. Dqzy kommen 
weiter die Zuidiüsxe der Deutichan Bundespo^tr und zwor ein 
Oor^uschtift von 1 3ü57 Millionen Fr und ein Zuschuß in Sachwerten 
von 1148,3 Millionen Fr, 

Den Erträgen von insgesamt 2Z473 Millionen Fr stehen als AuF- 
wendvngen der ßetrieb^eriust von 1 51 3,1 Millionen Fr und außer- 
ordeniliche AuFwtndvngen von S5,8 Millionen Fr gegenüber. Bei 
den außerordentlkhen Aufwendtingen und Erlrögen hondelT ei 
sichfosi ousschlteßlich um WertberichtEgungen. 

Die Gegen überstell uiig der Ertrüge und Aufwendungen ergibt 
einen Reingewinn von 1 148^ Millionen Fr. Er entspricht den Zu- 
schossen^ welche <lle Deui&che Bunde&posI in Sachwerten ge- 
leistet hat. 

3 KopitalrechnMng der Oborpastdirekfion Saarbrücken 
lühersicht XW) 

In dor KopiloEredhnyng werden bei den Betrieb so nlagen Investi- 
Honen von 231 Mi II Ionen Fr ausgewiesen^ das sind 1 Oll ^0 Millio- 
nen Fr oder 77,4 v,H- mehr ols im Vorjolir, Der Hnupfonlcil der 
Investitionen entfällt mit 1 S^^SMiltionen Frauf Fernmeldeanlagen 
(68,7 v-H ), Mit wfillem Abstonid folgen der Hochbau mit 23t J Mil- 
lionen Fr und Kraftfahrzeuge des Posiwesons mil 323jö Mil- 
lionen Fr. 

Unter Berücksidillgung eines Zugangs bei den Vorräten von 
12 Millionen Fr hoben dieSadhwerte im Beriditsiohr um insgesamt 
232S^ Mül Ionen Fr zügenaminen, das sind 1 \ Q7fl Millionen Fr 
mehr ols 1^57, Von dom Zugang des Berid^kabschnills hol die 
Deutsche Bundespost 1 148,3 Millionen Fr, also ungefähr die Hälfte 
baigasteuart. 

DorEehun wurden in Hübe von 32,6 Millionen Fr gewährt. Der 
Kossanbe stand wurda aus PostsdiackrnittaLn um 367,4 MLIlronan Fr 
aufgefällt. 

Die Kopitglverwendungsseite schließt mit einem Geldbedarf von 
2728,0 Mill ion an Fr ob. Er ist mit 1 S37H7Minion4nFr odar 67,3 v.H. 
durdi Elgenmiüel und mll 891 jl Millionen Fr oder 32,7 v.H. aus 
Fremdmitteln gedeckt worden. 

Von den Fremd mit taln entfolleri 772,4 Millionen Fr aut Postschack- 
mittel und 118,7 Millionen Fr ouf Verb indlidikeilen ou& Lieferungen 
und Leistungen, 

Die EfgenmilEcl rühren mit 1 748.0 Millionen Fr ous dem finonEwirt- 
sdroRtidien Qbersdiuß und mit dem Resl von 89/ Mil Hü non Fr 
aus dam Varkotif von Sachwarlan^ dar Tilgung von Darlehen und 
dem Abbou von Forderungon hör. Der tiiianzwirEsdiortliche Uber- 
schuß satzt sich aus dem Reingewinn von 1 148,3 Millionen Fr und 
den Abschreibungen von 7^6,6 Millionen Fr zusammen, denen an 
Redmungsobgrenzung 49,9 Millioneri Fr und Wcrlbericfiligungan 
[Zu Schreibungen) von |47 Millianen Fr gegenüb erstehen. 

4 Ablauf der Inveitilionen an Sachwerten bei der 
Oharpastdiraktian Saarbrücken lUhanichl XV} 

Dia Gbcrslthl zeigt den Zugang on Ncuinvaslilionen bei den 
Soch werten als ünterschiad zwischen Cesomtinvestitianan (Dher- 
^icht XlV, Sp. 3 untar Nr,1 bis 9) und Ersotzinvestiiionen {Über- 
sicht XlhSp.l unter B2c]. Die Ne um veitilionen betrogen! 532,1 Mil- 
lionen Fr, wovon der Hauptonteil auf Fernmaldeonlogen enttälll 
(1116,1 Millionen Fr}, 

5 SlEani das Post- und Farnmeldewasens der Obarpostdlraktlon 
Saarbrücken zum 31+DosonibDr 1958 [Ubcrsicbl XVI) 

a) Aktiva 

Die Bilanzsumme von 12,6 Milliardan Fr ist geganübar dem Vor- 
iahr um 1 662,9 Millionen Fr oder 15,2 v. H. höher. Auf Anlogever- 
mögen und Vorräte entfallen 10869^1 Millionen Fr oder 86,0 v.H. 


dar Bilcinzsumma. Die BoEriobsonlagen worden mll 10 268,0 MiJ- 
lionen Fr ausgewiBsen. Sie vartBlEen sich mit 6799^4MiJ[ianen Fr 
oder 66,2 v. H- ouf f ernmaldaon logen, mit 2346,9 Millionan fr oder 
22,9 v-H. ouf Grundstudte und Gebäude, mit 871^9 Millionen Fr 
oder 8,5 v.H. auf Fahrzeuge des Postwesens und mit 249,.8 Mil- 
lionen fr oder 2,4 v. M. auf dia übrigan Sochgütar, 

Die WerlborkhEigungcn (SprS!) lind Im wesentlidien auf Invon Euren 
zurückzuführen. 

Beim ^iOnsfigen Anlog evarmögan werden Boudorlahen [36.8 Mih 
lionenFr) und sonslige Darlehen [IrS Millionen Fr) mil 38r6Mil- 
lianen Fr ausgewiesen. 

Beim Umlaufvarmögen sind die Vorräte geringfügig um 5^9 Mil- 
lionen Fr oder 1,1 v. H. geiliegen. 

Die sonstigen Forderungen haben sich um I5lr4 MilEionan Fr ouf 
1 135,0 Millionen Fr ermäßigt. Sie vertoilcri sich miE 109,2Millio- 
nun Fr auf Fernsprechgebühren^ mit 135,3 Millionen Fr auf Forde- 
rungen ous der vermöge nsfecM Eichen Ausainondarsatzung mit 
der Saatregicrung, mit 824,0 Millionär» Fr ouf Forderungen gegen 
dia Deutsche Sundespost wegen rückiEändiger Borzuschüsse und 
m»( 66Ö MilEionan Fr auf sonstige Förderungen. 

Koise und Guthobon haben sich mit 367,4 Millionen Fr gegenüber 
dem Vorjohr (302,1 Millionen Fr) nur unwesentlich geändert. 

Die oktive Rochnungsobgrenzung von 267 [Voräohr 216,9) Mil- 
lionen Fr umfaßt die Im Dezambaf 1958 gezohtlen Bezüge für Be- 
omte und Versorgungsempfänger Für Jonuor 1959 und voraus- 
bezolille Mieten. 


b) Fromdmihel 

Die Frumdrniltel belaufen sich auf insgesamt 5333,7 Millionen Fr. 
Gagenüber dam Vorjahr [4 Bl 9^2 Millionen Fr) hohen die Schulden 
gm 514,5 Millionen Fr oder 107 v, H, zugertommon. 

Nach Entnohme weiterer 772,4 Millionen Fr bnstahen gegenüber 
dem Postscheckvermögen jatji Varpflichtungan von 4 071,0 Mil- 
lionen Fr. 

Die VarpBichEungan gegenüber dam Postspa rkossanvermögen 
stiegen infolge Umstellung von SporguEhaben ou^ dar Raichsrnark- 
zeit um 1 ,9 Millionen Fr auf 531,6 Millionen Fr an. 

Die Verbindlichkeiten auf Grund von Lieferungen und Leistungen 
hoben skh um 259,9 Millionen Fr ouf 487,0MiEllononFr verniindei l. 
Auf Lieferungen und Leistungnn im Johr 1958, dia im Januar 1959 
bezahlt worden sind, enTfoElan davon 422,8 Mill fönen Fr. 

Gebühreneinnohmen im BerichhabschnitI für das Jahr 1959 biEden 
die passive Rachnungsabgranzung. 

Oie hei den Außenständen ausgewiesena Forderung gegen die 
Süürtegleiung von 135,3 Millionen Fr ist zweifelhaft. Das dorin 
hegende Risiko wird unyarändart gegen über dem Vorjahr durch 
eine Rückstellung in gleicher Höhe abgedackt. 

c) EfgenverniDgen 

Düs Eiganvormögen wird mil 6156,4 [Vorjofir 5816,0) Millionen Fr 
□usgewiesen. Der Zugang gegenüber dem Varjahr betrifft den 
Gewinn ous 1957 in Höhe von 340,4 Millionen Fr, der gemöß Be- 
sdiluß des Verwoltungsrols der Deutschen Bundespost vom 1. Ok- 
tober 1958 dem Eigen vermögen zuzuichlagen war. 

Zusammen mir dam Gewinn das Berichts johrs von 1148,3 Mil- 
lionen Fr balrügt dosEiBcnvermägen insge3oml7304,8MllEionen Fr. 
Das sind 57,8 v. H. der Bilanzsumme gegenüber 56,1 v. H. das Vor- 
iahr$. 

6 Bltemi das Poitscheckvarmögens dar Obarpaitdlrektion 
Saarbrücken zum 3L Dezember 1558 ( übe nldit XVII | 

Dia Postscheckguthaben sind um 2146,7 Millionen Fr (49,5 v.H) auf 
6 4877 Millionen Fr gestiegen. Sie cfreichlen domil wieder ihren 
Stand vom 1. Januar 1957 {6362,6MilhanDn Fr). Als Dadcung dienen 
Küssanmittel undbei dar RedEskontbonk ongelegta Gelder in Höhe 
von iusommen 24167 Millionen Fr, Dozu kommen Forderungen 


□n die Oberpoirdirehtian mit 4071^0 Millianfin Fr^ Hiarvon ent- 
fflllen 23S3j1 MSlHonan Fr öüf Verluste au5 dar Wabrungsum- 
sleHung, weiche die Paiibche 0yride5pOJt \u\il £mptiederunai> 
ge setz zu I ragen het^ und 1 687^9 Millionen Fr aut Ausleihungen 
on die Oberpo^tdirekHon [dctvon 772,4 Millionen Fr im Berictits- 
obschnitt], 

7 Eiilani des Pcstsporkofsenvermigeni der Oberpeitdirektian 
So erbrucken zum 31* Dexombojf 19^ (Uborsichl XV|||] 

Audi die Spareinlagen haben im Jahre 1958 xugenommen. Sie 
erhöhten sich um 123 h 0 Millionen Fr oder 23,2 v.H. ouf 6527 MiF 
lionen Fr, Sie Obcrlrafon damil don Stond vom 1. Januar 1957 um 
39,3Mi!lEanen Fr. Aut der Aktivseite betragen Kassenmittel und 
bei der Nediskontbonk ongelegte Gelder 121 !h 1 Millionen Fr und 
die Fordorungcn an die Oberposfdirektion 531,6 (Vorjahr 52971 
Millionen Fr. Die Forderungen betreffen die |h Eingiiederungx- 
gesetz eböntalls von dar Daulsc^en Bundespost zu troganden Ver- 
luste aus der Wdhrungsumstellung. 

i Sitonx dar ^^duf dl tauf enden Galder^^ der OherpoddirekFlon 
Soorbruckon zum 31* Dezamber 195B (Ubersichl XIX] 

Aus dem Posta nweisungsdiensl usvr, baslehanVarpfliditungen von 
979,9 (Varjahr 1 896^0} Mi Ihanen Fr und oui anderer Veranlaisung 
solche von 960^ [Vorjahr 1 730^) Millionen Fr. Dar ratxte Betrog 
vertöilt skh auf die Abredmung mit detn Ausland über don Posl- 
□nweisungs' und Postuberwaliungsverhehr mit 4857(1 312^0] Mib 
lionen Fr, auf Erlöse fCr fremde Wartha Fchen mit 2^,2 (253 J] Mil* 
Stonan Fr sowie ouF andere Schulden mH 209,6(165,1] MiHionun Fr* 

Aut der Aktivseite haben sich die Forderungen an die Oberpost- 
dlraktion in Höhe von 107,B Millionen Fr nicht verändert. 

Dia qndoran Forderungen von 808,7 [Voriohr 1 052,4} Millionen Fr 
betreffen hauptsöchlich Betriebsmittel bei den Paftstellen usw. 

Ats Kossa und Guthoban werden 1 023,9 (2466,3} Miltlanen Fr ous- 
gewfa^n. 

9 Bilanz des Treuhand Vermögens der Oberpostdirektian 
Saarbrücken tum 31, Detambar 19S8 (Übersicht XX} 

All Trauhandvermögan erscheinon unter den Aktiven und Passiven 
je 742,8 (Vorjohr 318^] Millionen Fr. 

Den Kossenmitreln aus den Vorschüssen der Versiehe rungstrdger 
sieht die Verpflichtung zur RantenQusxahlung gegenüber. 

10 Gesamtbllanx dar Oberpattdiraktlan SaerbrOckan 
tum 31. Duzambar 1958 (UburtiditXXI) 

Für die Konsolidierung sind hier folgende Betröge berücksichtigt 
worden; 

a} Dia Pastscheckgulhoben dar Postdianststallan ln Mähe von 
142,9 Mil Elonan Fr sind beim Postschackvar mögen [Aktivposlen 
XXfl) und bei den VerpHichtungen des Postschaokdienites (Pas- 
sivpostan IXJ abgasatzt, 

b] Die Forderungen des Postsdieckvermögens in Höhe von 
4071,DMillionanFrt des Postsparkassen Vermögens in Höhe von 
531^ Mil lionen Fr und des Vermögens oux durchlaufenden Geb 
dem in Höhe von 107,B Millionen Fr an die Oberpostdirektion 
sind bei den Aktivposlan XXII bis XXIV und bai dan Passiv- 
posten II bis IV ab gesetzt. 

Die Gasomtbilonz der Qberpostdjrektion SaarbrDckan s^lieBt mit 
einer ilEanzsumme von I 63^^1i (Vorjahr 15490,3] Millionen Fr ab. 
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- 3,3 [ 

- ie,o 

— 


3,3 

'— 1B,0 
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Aitdarn 

Wfenb«ridi4i 

i- 

AkMva 

^Fand 

amM.I?» 

2tfQ.Qrg 


Abgang 


Abifhrvibungvrt 

gungen 

byngen U 

AbidireU 
bunaen — J 



DM J 

n 

DM 

PF 

DM 1 


DM 

DM 1 

|fi 


1 

t 

1 

* 

1 











t Sqchgülflr 










1 OftfndliöiÄ* 

^*1233^13 

— 


— 

mm 

— 

- 

~ 925*99 


II Olb^U^I ^li»>.i<-+++l4Pril-{«4P4-»-l+l-l^«4ilPI-Tki + -l + l'lk»4 
Efevon O^bflirb« Quf friQfndem OryriEf vnd 

STIWlIl OM 

mmm 

— ■' 

m74m7 


mm 

— ' 

2949/eS9 

- 1Ä47384 

" 

11^ Mcidiinen 


— 

144544*4 

— 

41451 

— 

7321078 

+ &i827A 


IV fDilhAfdrcfenpnE^i^nlcigfln ^ p ^ 
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XVII KEi^ilQlbnlBllioiingiqili Dtl fnutidrrrl UnNtiriahniiingan 
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- 

- 

aoQoooixxi 

— 

- 

- 

- 


- 

XXI Wertpqpkni .,.,*k.*^+d., 

4^754 


10C004iS 

— 

- 


- 

1 

- 

XXN Eiff4rTFV«rfn6gciT der OherpaildlrcIrrJ^irt ^qrbrOcken 

415£I499 

W 

J 1 4^^^ 

9J 






Ahlä^Bveirin^oan ciyipmaiqii 

4m 11Q115 

17 

281ffl/7l4 

E5l 

2^851270 



1 39227 

16 

AnlagewrmdUgeA zujnrTEtnBn [Akiivptgiiqri 1 bH XXIIJ 

5541 3ÖS 303 

14. 

\ 34i505?49 

79 

77 280727 

58 

402 71X1911 

~ 3415183 

84 

i Unlavplv^nvögen 










XKIIt Vari-APo an 










ttSi KraFtFQhrzEiigiir^aitxlBilBrt .... .... 







9537m 

101 214 515 



b] FetitJTflldue ug 

c) ^Iritbtni i htl n für KfülllEthriMigiz dtEi Fcfil'4\nrteri¥ .,.i 









3774915 

947437 

dS Bflhnpairwiagen 







114 7« *93 

_ 

XXIV Anfnhlunflsn ..4,.. 








15 1^0^ 


XXV SoniEig« fordBruriQBJt ............................. 








X9Ä7A55i7 

74 

XXVl Kotii und Cjitihubtfi 








llOSPfO/A 

44 

UmlQippV'iTffli^en le'MinvmiTi [AVllvpoilcn XXH 1 bi I XXVI) 










C Poller dir tidinvngmbgrc-riyng 










XXVil AVIive Rrchriunf|igbgnnEun[T . 

.44.. :: 4^. 

... 

' * 4 ■ I- »■ ++ *T +4 1 4 1 » ■•4- + “ 4 # I t !• ■ P ■ 4- «■ ■ 1 ■ * " - 



190841*33 

— 

XXVI 1 1 Diilagrpi 4 # k -■ p 4 P- 1 4 1 1 k P « p 4-4 1 d I + i » d^ k I k+ P 1 1 k d-d 1 + d-. - > k i 1 i * I 








ismtm 

30 


D Sä4tltlgvl VtEfH^gfin .......... 

E Vfirluil 

XXXItVftrW 

F lOreidioriflo 1 i ^ dia 




m \ fr 


'iä/3134äi 

9^ä2a?121 

1333W3ao 
IBO 710303 

«V73F4Vi 
354717;^ 
I ?241Säfi52 

|ä]B:S43«71 

64 47344^ 
3311313 
33315? 117 
37394W2 

35 TOT 057 


S46bBS?73& 


34 147 0/Ü 
343435 39L 

100 000COO 
MiTIITe 
TIWWT 


4H5«3?fi7 


4157f133jU 


437 3!^ 


^tmm 


114434 iTB 


4942^019 


SO 


>R 


30 


71J 


Paiiiva 


Q ElatnvtnmfiQan 

l Eiginvirmüg«^ ..... 
li Gnxiri'jliclia Rfli^lQgii 
Mt Sofi^trNfCklo^^n w.. 


Eio*nv«fm4^n ^iitammtn ^Paii^vpcxtcn I bii Itl] 

H ¥ifbitidtkehLftlK»n 
T lannFriitln 

IV Aüi!üftdiönl*iFifln 

dciviin worcfirit IftI I i-jl b i& 31 . 11. 1941 , 5 49^ 000.~' DM 

v{}in |,14 19^fah11M2. t943 . ..n** r J llPfflO,- DM 

ipAttr TumwMm 

V hlDn^ianlpkhrn ..... i. .»..iü^ n .. . 

dov^p wirdin fdMigi bii H. 12. 1941 ... ...... '^®0.— DM 

vi^rn 1« L 194^ b.i 11.1114^13 142220004— [>M 

ipflür 7330l8fSS,öJPM 

VI V4r|^11idilun|«fi gtgBiblbir diiti P^lidieckvermä^fla 

dffuon ■wBi'den ffllliQ bii 31. 1 J. I^St -ii^ — ^^*4 .4^p,iai r. -- ■ ■ lÄfrllSO DÖO^™ DM 

vom 1. 1. 1962 bU 31. 12. 1943 ... 71 250 DM 

ipäl^r 364 ^ ÜÜÜ,— DM 

VM V^rpnii^Pua-ppn nübur d*m PailifwrkaiTrnvp rnK&Otn . . i . n. .■«.... m . 4 

davün wardan 'foHlg bli. 31. 12. 19f1 33 400 OOO4— DM 

voin 1p 1.1^ bif 11. 12.1963 2t8ö&ÜO04— DM 

tpmtP 4M 194 459.29 DM 

VI IJ Varp RrcHltj ngnn gng^nObnr dnin VFirrn^Brrn ani duri^itQufnndnn C^ldirrn itadh 

dem 314 12. ?963l\,.P.. P.. 

Dt H7p0llivk4n>diuld4in 

K HlFJiHälbakDrt^riwiancihgjabid . ..4,4 ..pa^.,... p. ........ 4.4-.--i^f ...P.4..4 ...i«p 4. ...... .... 

Vannftgta lobgohe +.4,_..,P4.r . 4 .. .p 373 28?,— DM 

Auf di* Virpfi^s^vhiabsraba iv aairidilind* viBrf#ridhf lidi« Vor0iii> 

^qh1 vng i. 4 p i < i . « »«i h . i ^ h p ■ ü < p ■ » p # p « - ■ . * p t . ■ < 1 . i #i ■ 1 1 . 1 . 1 ■ 5 DM 

Von dtn H)^porhe1{«aich>i^Ed«n und d«r Hf^potlitk^o^aiM/innübeob* 
lfo**lvf5!5Hfln t>t -uad ?S1 

wefdiO fOJUg bii 31. 12. 19äl .pxt.. I45 OOO,— DM 

vomM^19*3 bk>3l. 12. 1943 . ., . , 171 «04— DM 

ip6r*f I 6^391 DM 

Kl Andiirq l□lig!fTi^l■^B Vtrrpflii^il'unQQn 4 p»--«p#p»p 9-^ t + i. . 1 p P 4 .i.. =:‘#p ++++ 1 

davon werdan ffllHil b1i 314 IIITJI 301 444 507.37 DM 

vaiik 1. L 1942 Wi 31. 11 I9tf3p,.4.. ..p...... p..... 22J 63S ?9S,42 DM 

«sai*f..,4---. 5334I3053.~DM 

2 Kvri- und mkll»lfrT[rE|| 

Kll V*rt3indlidlkppti»n auf CJrund vpa Ufllcnjn(||«n und lakiryn^an l^llig bli 31i 12. 19$il 

Kill Unyaninilldi* ffttHdlotianwaiiufigan ifOlUa hit 31.17. 1941| 

KlV An-der* kuTTc- Und mlttnUrlMiow VnrpftfchluTiBrtn *iiiP..P- p*i.+ i.,...iip^p*ip*..p.. .. . 

davon wdun fdllig b5i 31. 11 19dl 436147 949.35.DM 

vonr 1. 1. 1942 bii ai. 12. IMa 39609 000.— DM 

V*rb]ndlicfik«tP4n ruMamm« n ^Paia I vi»gilen IY bll XI VI . , . 4 ^ . p . - 4 494 1 07 700.99 DM 
J Pnilan dar RacfinuaaiabgrvnEU'np 

XV Faiiiva R*dinuPigtab^r*ß£uPi^ . , 

K ftudatoEEun^en 

XVI RimkilDlIij rl|j[ (Of vnlflrbliäbaflD Ünlmllullvnif VIiA/. bBim AnldgUvariniägTifl ........... 

XVJI Hüd^iNtTIviig für dl* Umat^iryag vpn tnlandianlcrhaa und andacan V«ri»n iditunsi'n 

oui dam AI Igem*! nan Krl tg ifolga ngaiilz . . , . . 4 . ■ . ^ 

XVEII AndaF* RipBkxE*! I urFgan 

Von rfjjn ROAiIrllunpcFi ItiinaToml wi?rHa-n lötElg 

bil 3E. 11 1941 S74 766.-DM 

yam 1,1, 1943 biF 31. 17- 1943 - - .... 524 766,- DM 

ip^aier ,,,,p.4 7l7«ff4^DM 

Ruckdul lungen lufumitiBn ||PDiiivpül.ril'i1 KVI biS XVI Fl | ............................... 

Fa»ivpi>ttaa IV bU XVIII . . 4 543 431 703^ DM 

I Sumtlgu VcrpOFdulunaafli ,... ..... 

H B^rgidkofFen 1 J 364 V13.BI DM 


5lond aui3l.11 19^ 


DM I PI 


229a4no2ä 
90090000 
Sa 023 288 


236440084 


799462958 


«SlOOtDO 


305594 459 


133000000 
8^869 
los? 532 


1 034iSS551 


3703423W 

300000000 

175 74294? 


1(7/95 332 
11319 083 


13 


64 


05 


29 


AS 


35 


DM Fl 


1398 634 314 


334Q0324H 


I15JD35256 


267Ü9S94 


22SN4U 


6 942 266019 


13 


9A 


03 


a? 


49 


111 


Vl Bilani Poitidiadcvarmögani mm ^Ti P-ezembor 19SB 


AtrMva 

DM 

?r 

QM 

PI 

Pauwa 

□M 

P# 


1 

1 


i 

1 Z4ii[rfllbi3il1(gufhab4fi ^ ^ . 




dr 

1 PäihdicdicgiJthabkfi ^ 

2^14 905073 

7i 

2 GulKüb»n bm \ Kri^ithLtitulkn 



(dDlt^rllBr fl 4 477 tlM PpädidiBE&guhhDbin-rt dlrf PyddiBnihhpHBn] 

öl' FAfEidi 






297539 454 

FS 

b} hiil VErairhgrfnr wjkr AQFHliD.önQirfrilf Vflil Wflivl[]flr oll J MtöHöttn 





/— 



mit V4f«lntcirt«r löyiltEr KüflfdisUngifrEif vöpi 2 MAnuEkh und mihr 

i750cttm 

. — 

tJSS97S^ 

9t 




3 W«Jihj 1 ii4Tirriplbian4tifllilgqt i. ....... 

4 ^DPzwTctivf ynd ynv^rziriTli^i] Sdiatranweisu ngcn ?yfld«t U>nd 



■437M0CC 

“ 

/ 



L4tid*r 



m'jmüüü 





5 WkrtFHsplw 








y) ^nlinihian uncf v^rrlnilidi«^ SdtpüEaitwfciliyngS'n dkli QvridöJ- und d^r Ifindir 
(darufirur v«nifiilichii SdiöTzüiiWärtunDan em- Dflulii;hBn SundDfpy^ti 
»2[»00IJE>M| 


95 



y 



b] Kfitiig» verjimlidiöWimpöpittfi + ..... ...... 

4431^49^ 

sa 


45 




4 AuiglttdhiifpfdBfvng«n geff^n dTf ibR^nME^Q Hand Ctig^nt) 



I \fH9Vm 


X 



7 Kuri- und pnifl^lfTjiliDfB Avi1niliyni]Pn 

B Larml^iiMgE AilKtaifiMnQniii 



— 

— 

/ 



fl] gtgnn Grundlpf-utidrBdiFB ................................................ 


JS 






b\ an cfle^RflnKFd» Kand od*r mit d^nsn BOfflKböfi . . ...^i. .. ..4^K.iP..-.i«.,ki 

(davüfi tifi diB Dfiulicii# Bvrtd[I:^]cnl i fOu ÜdÜ ÜMj 

mmm 

% 






r] Hanilig« .,p .. , ,.< P-« P4».4 .^.«KH + 4«...».IIP%4 .H*.« 

laßnasj 


A4?3«7JQ 





4’ Griindiia^n ynd G'OibAjd« |d#ni aJpwnen GeidiflftibnErr^ta dF^nnndnli ,+4 ■ p»h-. 



P352401 

— 




IQ B^h-igbi und OfüchQFfuiyafinllung 



?a74aos 

54 I 







2ÄWB4537 , 

94 


25t9Ä45a7 

9i 


VII Bilonz des Postsparkassenvermogens zum 31* Dezember 1958 


Aktiva 

DM 

Pf 

DM 

Pf 

Passiva 

DM 

Pf 

DM 

Pf 


1 

3 


3 ' 

A 

1 Zenrro Ihontfgulhabert t « * * * p ^ , 

2 Guthaben bei KreditinsHtulen 

o) täglich fällig ^ ^ h. 



77 735808 

08 

1 Spareinlagen 

u) mit gesetzlicher Kündigungsfrist 

b) mit besonders vereinbarter Kündigungsfrist ................... 

2284817 361 

568 775 

81 

13 

2 2^386136 

94 

b) mit vereinbarter Laufzeit oder KDndigungsfriit von weniger 
als 3 Monaten 

40 000000 




2 Aufgenommene Darlehen ................ 



89587 000 

. - 

c) mit vereinborter Laufzeit oder Kündigungs^frist von 3 Mona- 
ten und mehr ^ . . , , . ^ ^ ^ « i. , » \ .p ^ 

62 000000 


102000 000 


/ 





3 Wechsel {zentral bankfähige] .« p. ^ ^ « 



— 

- 

/ 





4 Schatzwedisel und unverzinsliche Sch ofzan Weisungen des Bun« 
des und der Länder p « 



521000000 


/ 





5 Wertpopiere 

a) Anleihen und verzinsliche Sch otzon Weisungen des Bundes 

und der Länder . p . . p p ^ ^ , p. p. * ^ p .. . 

{darunter Anleihen der Deutsdien Bundes post i 

19 124 152,?4 OM) 

b) sonslige verzins! idie Wertpapiere * t ^ ^ ^ » t «... p p # ^ ^ 

47353926 

710096713 

44 

30 

757450 644 

74 

/ 





6 Ausgleidisforderungen gegen die ÖfFenlüdie Mond (eigene) 



225732 641 

33 

/ 





d o Dedcungsforderungen nach § 1 1 WAG 

nach §19 ASpG 

568775 

7430259 

13 

86 

7999 OM 

99 

/ 





7 Kurz- und mittelfristige Ausleihungen p ... 4 **.*..* ^ p ^ . 



— 


/ 





8 Langfristige Austeihungen 

a) gegen Grund pfondrechte ....... — 

b) an die öffentlidhe Hand oder mit deren Bürgschaft . ....... . 

(davon an die Deutsche Bundespost : 5 t^ 594 459,29 DM) 

c) sonstige — .......... — ...... 

41233116 

609 095 123 

32016967 

25 

41 

06 

682 345 206 

72 

/ 





9 Grundstücke und Gebäude (dem eigenen Gesdiäftsbetrieb die- 
nende) ...... 



297595 

— 

/ 





1 0 Betriebs- und Geschäfts ausstottung 



362 206 j 

08 

/ 








2 374 973 136 

94 




2 374 973136 

94 


VItl Bifanz der „durcfilaufenden Gelder" zum 31. Dezember 1958 


Aktivo 

DM 

Pf 

Passiva 

DM 

Pf 

1 Vermögensanfagen aus durchlpufen- 
den Geldern ..................... 

(davon Ausleihungen an die Deutsche 
Bundespost 1 35 000 000 DM) 

2 Andere Forderungen 

3 Kasse und Guthaben 

153 202 999 

104 984154 

3^956 450 

90 

1 Verpflichtungen aus dem Postern wei- 

sungsdienst usw. 

2 Andere Verbindlichkeiten 

277 707872 

341 435731 

90 


619143603 

90 


619 143 603 

90 


IX Bilanz des Treuhnndvermögens der Deutschen Bundespost zum 31. Dezember 1953 


Aktiva 

DM 

Pf 

Passiva 

DM 

Pf 

Kasse und Guthaben 

51280431 



Verpflichtungen aus dem Rentendienst 

51 280 431 




51 280431 

— 


51 280431 



114 


X G«$iani^bil{]nt der Daufichan Eundetpaif sum ^1. Dazamhar 












Ancf«B Wert- 


Akllva 

Siund 

isinM. ™ 

Zunnng 


Abgang 


Abicbnibungen 

t^flrlditlguftgen 

iZuidirelbungen 










AhKliTvibyngen 

iH 


PM 1 

H 

CWvl 1 

Ih 

DM 

J 

Ff 

DM 


DM 1 

>f 


1 

1 

1 

ji 

9 

A Afi1egiv«iTnBii»n 












1 SadigvEar 














- 

13 1 


6^9 333 

- 

- 


. 225^ 

— 

W + 

llqvan C^bAuiJi] dijE IrErrdEm OruAci lif!il B&dflA 

a? IW 131 OM 

WWW? 


m747i]7 


301034 


29477 ®7 

- 1 647384 

— 

Itl Mäidiifiart p.. r.... .. ... 

si{a2m 

— 

U45&m 

— 


— 

721907a 

-F mm 

— 

IV Pailb?PArderunflC]nlef«n . 1 

37X17fl84 

— 

AT^m 

— 

SITfl 

— 

3101 7B6 

4- 3339 

— 

V SiIslinpilllWDgBIl . ,,.m,^ , m,,, ,w,, m 


- 

>I^AS6 

— 

300814 

— 

4(K5443 

— 1576« 

— 

VI ICf oftlahrwyfl« cf#i Paihw? n ni ^ ^ p p 

TTVBflOm 

- 



iMz^iTa 

- 

4^540^94 

^ 703639 

-* 

VII Andere Fahrzeuge dei Pailfveiani und E-iOndlfungen 

Iflr cftn Beheilervortjehr 

17 ax4 

— 



äas4 

_ 

945 400 

4 374210 

— 

ViU Oberindiid^ei Lintanneil ...P.hH«H^ -- « 

KJ 303 «5 

— ' 

17347 



- 

9’130796 

- 4 4»4 741 


1% UnEvrirdipdiOi Liniennelr , + Pi...i 

1 £^313775 

— 

3U5S77S4 

— 

39954 

1 — 

1U 434 4B4 

— 157 72Ö 

— 

X Te^nlid^e flnrEdllunoen f^r Ttregrcrplilt und Fant- 

iprediirtiefi p 

\*um\47 

^ 1 

76] mm 

_ 

26514 


155 305077 

- 1368155 

— 

XI Tüd^filifibi Srnrtchlu^gen fOr Funkw^mv und F#ni- 

ifflliftn |.|p p.4 P++I« 

509732^ 

97 

^257703 

90 

0319 

07 

20449237 

+ 84 


XII SFadlnohrßaitfialogtn - — ««p« 

3o:^a?o 


mcoi 

|- 


113 

— 

32im 

— a?9di 

“ 

XLIE J^rmiiieldvbüugferBl 

Ä37W771 

— 

1717022^ 

— 

390306 

- 

12419CM3 

4 4Jfi17 

- 

XIV AjSFt0ilvnpTtgep.flPnE0iide . .. V.*...... .. .. ..A 


— 

— 

— 

— 


— 

— 


— 

— 

Bikbfrfeiin ....b^...p^Aid..ii4i«,P-P4XH*itPFP#Pi >■ -- 

19M9S1 

— 

— 

— 

- 


— 

- 



— 

XVI Gvitbünibe-düriniii# und Drvdk-ErzevgnliJi . ........ 

71^7037 

— 

— 


— 


— 



4- *mm 


Sordtgürar zuiammeri' .... 


?/ 

953277533 

90 

3 427457 

Ö7 

402700994 

i —3454411 

— 

3 Snniligti Anlag-tuermBgen 












XVPI Ka^ilnlibetejliguiiBnn □nfnqTniIsn Uetnrnahniyngen' .. 

232S53&2 

?7 

]omm, 

1^ 

34 001 

— 

— 


— 

— 

XVIII DöU'p Hj^pöfheljen- und f rdiw Parlnhir p«.p..p....f 


A4. 

M9i?m 

2a 

]$mm 

S1 

, — 


d- 29xiä 

15 

XIX Llnverfzüfididhfl EehaLEnnwfliiuagen 

10 WO WO 

— 

— 

— 

100001 000 

— 

— 


— 

— 

XX Fönderynaen gegen den 8ued 

— 

— 

200 OÜOCOO 

— 



— 

— 


— 

— 

XXI Wetlpüpl^ir# ................... r r ++ 4 + ■ i >-. -t h + P 1 « 4 • 1 ■ # 

4d73734 

SO 

loOQOftas- 

— 

— 


— 

— 


^ 1 

— 

XXII EiganvarmAgAn der Ob^fpanldiraltlinU ^orbfudHrl i . 



114S3447 

S 

— 


— 

— 


— 


Sdrt&rrgBt AhlEEgBverfVifig«n zuinmnvin .... 


W 


69 

m^m 

51 


+ 37217 

15 

AjirngEYfiTmagm JuIamrriBn [AElivpDiNfA 1 hil XXI 1^ .... 

ä34t3QS2Ü2 

94 

1244W2I4 

79 

vmm 

St 

402700994 

— 3415153 

84 

B UtnlDulVeniiBiiftn 












XXMI VcrriiB 










114 769693 



XX 1 V ArLtnhEuiigBn 4 . 44 . 44 .P 1 ■■ 4 .P 4.4 ■ iü PP4.4-44I44-4I - -F 4 FP.P. 4.4 4 .ip |4 . 










15152003 


XXV ^omtlg« Forderyegen .«p^4 .4 










196 765^ 

74 

XXVl Kqih und ^ulti oben 








•h-fa+'hi r^e fahT h 


110577075 

44 

UmlDuIvBniiäg^n jjtrljinirnan (AkljvpäiEen XXtll hil XXVIJ . 












C FtiiEen der (tediniffigiohgrenaung 

XX VI 1 AkKv« ÄpdiiiynDwabgreniyng , , * , * p . 4 p 4 + *- 4 * ■ ■ 4^ . - p 4 - 4 - 4 











_ 

xxvsil Oiwgro......... 





. _ . 


T ■ ■ 

__... 


«163 Ml 


0 Saniiigei VfnnBgtn 












XXIX Pnslicbedtv«rmAgen 







3539 534 577 

94 



davQiT ob m} Foiiti^iBdkQuEhobBTi der Pq^dienilxlellerF . . ■ . 





114 497 653- 







b) Sflcfianlögen für dtn PöitpdieÄdftnji 





11 SS93S2 

S4 






c) Auileihungan an die Deylsche Eyndeiporr ... 

. 





505100 OCO 

— 


731 23713* 

54 

1778 287 393 

40 

XXX Paiiipcirkgijenveriii^giJFn ....... . 4 ..yptF44>4>ri*hi ■■«4 + ^ 4 ^«^« 







23749731^ 

94 



dovan ob a) Sad^onlagen für den Faiüpnrkajjendpenil ... 





659301 

OB 






b) Au^jBihungBiii Dit die pwyluhe BundeipDil F4.p 

d Anleil Bn dun Anftlhen der Deufiduin Bundes 





505 594459 

39 






^Olt 4 ...... i 4 F 4 




19 131 1J7 

74 


52i37B4lS 

11 

1 B47 574 723 

sa 

XXXI Aiiderei VertnB^gen nu 1 dyrd^lnyfenden Feldern 4 4 . . . f 1 « 4 4 k 







419 US 403 

i:i50QOOOO 

» 



davon ob Auileihungetl on dl* Oeulicbe Eynderpoif 

.. 


PF4 P P..*.. F 




484143603 

90 


SoAiTlyBi Vfermag«!! zviüinmAJi (Ml^v^ilan X)CIX bli XXXI} 


E VBi-liiil 

XäKII Verluit,..,, 

f 1 lirriidiirflBii 14 3^913 J1 m 

7 TnuhiBnEfvinn Bf »n (KaiH vn^ Cvthabin] ^ 790 43T.~ DMi 


Stund 

am 31. 12, 1958 

Passiva 

Stond om 31 . 12. 19SS 






DM 

Pt 


DM 1 

Pf 

DM [ 

Pf 

0 


7 




0 Ei gen vermögen 







1 Eigenvertnögen ^ 

2290611 028 

13 



2S7 313488 

— 

1 1 Gesetzliche Rüdclage ^ 

50 OCX) 000 I 

- 



998 287121 

— 

1 1 1 Sonderrüdclcigen , , , * « * ^ ^ , , , « „ ^ * * « > ^ > * i » * * * « * ^ . p ^ 

58 023238 

— 





Eigenvermögen zusammen (Passivposten 1 bis Ul) .... 



2 398 634 316 

13 

64 948 603 

— 






30406338 

— 

H Verbindlldt leerten 





123305380 

— 

1 Lnngfrtilig 





180778303 

— 

IV Auslandsonlei hen — . — — . ♦ . 

236460084 

64 





dovon werden föllig bis 31. !2. 196! ... 5 485 000,— DM 





19 787494 

— 

vom 5.1. 1942 bii 31. 12. 190 4129 000,— DM 





256 717 789 

— 

spöler 224 844 034,44 DM 





1726 158 852 

— 

V Inlandssfi leihen 

780338BÜS 

31 





davon werden fdtlig bis 31 , 12. 1961 222 000.— DM 





1618 543471 

— 

vom 1.1J962bis31.12, 1963 16 222 000,— DM 






BO 

später 763 894 805,31 DM 





66 473445 

VI VerpOiditungen gegenüber dem Postschedcvermögen 





3518313 

— 

VU Verp Richtungen gegenüber dem Po stsporkassenver mögen 

— 

— 



55312137 

— 

VI II VerpRichtungen gegenüber dem Vermögen aus durchlaufenden Geldern .............. 

— 

— 



37 694942 

— 

IX Hypotheken schul den 

853 869 

61 



1 mm 


X Hypöthekengewinnabgobe 

1062522 

37 



25 707052 

— 






5466 889 7S8 

80 

Auf die Vermögensobgobe zu entriditende viertel jührl idie Voraus.^ 

Zahlung 5 098, — DM 













Von den Hypothekenschulden und der Hypothekengewinnobgobe 

vrerden fällig bis 31. 12.1961 145 000,— OM 





34 247070 

13 

voml. 1.1962 bis 31. 12. 1963 .... 121 000,— DM 





363 655 391 

42 

später 1 655 391,98 DM 







XI Andere langfristige VerpRichtungen 

1056 483551 

-- 



200 000000 

- 

davon werden fällig bis 31 , 1 2. 1 961 301 444 502,37 DM 

vom i . 1 . 1962 bis 31 . 12. 1963 224 625 995,63 DM 





14673378 

50 

später.... 530 413 053,— DM 



2 075 203832 

93 

73 047 947 

46 






685 623787 

51 

2 Kurz- und mittelfristig 





61 52 513 546 

31 

XII Verbindlichkeiten auf Grund von Lieferungen und Leistungen (fällig bis 31.12.1961) 

378 342306 

68 





Xlll Unverzinsliche Postschatzanweisungen (fällig bis 31, 12. 1961} * 

300000000 

— 





XIV Andere kurz- und mittelfristige Verpflidhtyngen 

475 742949 

35 





davon werden fällig bii 31. 12. 1941 434 142 949,35 DM 







vom 1. 1. 1942 bis 31 . 12. 1943 39 400 OOO,— DM 



1 mmm 

03 



Verbindlichkeiten zusammen (Passivposten IV bis XIV) 3 229 289 088,96 DM 





437 292 320 

18 

J Posten der Redinungsabgrenzung 







XV Passive Rechnungsabgrenzung 



26 709 596 

— 

236023674 

30 

K Rückstellungen 

XVI Rückstellung für unterbliebene Unterhaltung usw. beim Anlogevermögen 

XVll Rücksfellung für die Umstellung von Inlondsanloihen und anderen VerpRichtungen 
ous dem Allgemeinen Kriegsfolgengesetz 


- 





10495 322 

75 





XVI 1 1 Andere Rüdcstel] ungen 


— 





Van den Rückstellungen insgesamt werden fällig 







bis 31.12.1961 524766,— DM 







vom 1 . 1. 1942 bi$ 31. 12, 1943 524 744,— DM 







später 9 445 790,75 DM 







Rückstellungen zusammen (Possivposten XVI bis XVIII) 

PoisivpostenlVbiiXVIlt 3 244 494 »7,71 OM 



10495322 

75 



L Sonstige VerpniAtoagen 







XIX Postioheckdiensf 2 509 524 5ff,94 DM 







davon ab Guthaben der Postdienststellen 114 477 8^,— DM 

2 395 046 67S 

94 



4112 025721 

13 

XX Postsparkassendienst 

2 374 973 136 

94 





XXt Durchlaufende Gelder 

619143603 

90 



116436478 

70 

Sonstige VerpRichtungen zusammen (Passivposten XIX bis XXI} ................. ...... 



5389163 416 

78 



M 1 Bürgschaften 14 366 913,81 DM 







2 Treuhandvermogen (Verpfliditungen aus dem Rentendienst) £1 280 431 , — DM 





11054 291 740 

62 




11054 291 740 

62 
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XI Beteiligungen 


Die Deutsche Bundespost war om 31. Dezember 1958 an folgenden Unternehmen beteiligt: 

Deutsche Postreklame G. m, b. H., Frankfurt (Main) — — 18 206^ — DM 

Deutsche Lufthansa AG, Köln 5 000 000, — „ 

Wasserbeschaffungsverband Wilbelmsdorf Kreis Usingen 51 000, — „ 

„ZOB" ZentrahOmnibus-Bahnhof G. m. b. H., Bremen ...... 7 000, — „ 

Elektro^Optik G. m. b. H., Berlin, Zweigniederlassung Rielasingen (Hegau) i. L. 1, — „ 

Post-Spar- und Darlehnsverein, Freiburg [Breisgau) 20, — „ 

Peill Verkehrsge Seilschaft m. b. H., Stade ............ 916 51 6,04 „ 

Bontal A. G., Köln 453302,09 „ 

„ZOB'' ZentraUOmnibus-Bahnhof Flensburg G. m. b. H,, Flensburg 500, — „ 

Zentral-Omnibus-Bahnhof „ZOB" Hamburg G. m. b. H., Hamburg 40 000, — „ 

Badische Beamtenbank e. G. m. b, H., Karlsruhe 50, — „ 

Post-Spar* und Dorlehnsverein, Karlsruhe 20, — „ 

Post-Spar- und Darlehnsverein, Koblenz 20,^ — „ 

Post-Spar- und Darlehnsverein, Mönchen — 20, — „ 

Post-Spar- und Darlehnsverein, Neustadt (Weinstr) * 20, — „ 

Bekleidungsgenossenschoft des Postpersonals in Bayern e. G. m. b. H., Nürnberg 25,— „ 

Post-Spar- und Darlehnsverein, Stuttgart - 20, — „ 

Post-Spar- und Darlehnsverein, Trier 20, — „ 

Deutsche Bau- und Bodenbank A. G., Berlin .... - 17 000, — „ 

Deutsche Fernkabel-Gesellschaft m. b. H., Berlin-Charlottenburg 245000,— ,, 

Spar- und Darlehnsverein der Berliner Postangehörigen 20, — „ 

Bahnbetriebsgesellschaft Borsigwalde G. m. b. H., Berlin 1 890, — „ 

Reichspost-Fernseh-Gesellschaft m. b. H. (RFG) i. L., Berlin — 4 700, — „ 

Beamten-Baugesellschaft Bremen m. b. H., Bremen 1 200 000, — „ 

Gemeinnützige Postbaugesellschaft m. b, H., Düsseldorf 5 695 000, — „ 

A. G. „Hellerhof", Gemeinnützige Baugesellschaft, Fronkfurt (Main) ... - 550 000, — „ 

Gemeinnützige Wohnungsgesellschaft des Hessischen Handwerks A. G., Darmstadt 380 400, — „ 

Südwestdeutsche Gemeinnützige Wohnungsbau A. G. (Süwag), Frankfurt (Main) 1 400 000, — „ 

Gemeinnützige Post-Bau- und Wohnungsgesellschaft Köln m. b. H., Köln — 8 195 000, — „ 

„Siege", Siedlungsgeselfschaft für das Verkehrspersonal, gemeinnützige G. m. b. H,, Mainz . 2 667 , — „ 

Gemeinnützige Siedlungsgesellschaft m. b. H. für die Stadt Bad Kreuznach, Bad Kreuznach 50 000, — „ 

Gemeinnützige Baugesellschaft Bayern m, b. H., München .... 81 300,— „ 

„Heimstätten", Gemeinnützige Baugesellschaft m. b. H., Bamberg 14 000, — „ 

Landesbaugenossenschaft Wurttembergischer Verkehrsbeamter und Arbeiter e. G. m. b. H., Stuttgart 7 300, — „ 

Gemeinnützige Wohnungsgesellschaft Baden-Württemberg AG, Stuttgart 250000, — „ 

„Daheim", Gemeinnützige Wohnungsbaugesellschaft m. b. H., Darmstadt 966000,— „ 

Gemeinnützige Deutsche Wohnungsbaugesellschaft m. b. H., Organ der staatlichen Wohnungspolitik, Berlin- 

Hamburg-Frankfurt (Main), Berlin-Dahlem ... 8 700 000, — „ 

5 Elektrizitätsgenossenschaften 53,— „ 


Summe .... 34 247 070,13 DM 
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Rechmingsergebnis 

Re chn un gsergäb nis 

1958 

(Sp.l 

1957 

(Sp.2 


i9sa 

1957 

1958 1 

1957 

w«n)ger 

sp-sT 

weniger 

Sp,C 


i 

} 

a 

4 

t 

4 

1 Hoebboe 







^GehäLidfi und Pfi&lh«färdftrijngsanlQgBn] 

Bruttozu^ang . 

Abschreibungen 

NeMPiugorig « ^ ^ k k ^ k ^ ^ ^ * 

231,1 

160,8 

54.2 

47/ 

176,9 

112,9 

2 Fe rnmeldepn lagen 







BriitlO£ugang . ^ ^ + h ^ * i ■ ^ 

Absdifciburgen . ^ 

Kettozugong . < * ^ ^ ^ . » . . ^ + 1 « . ^ + 

t 593,3 

731,2 

476,2 

m9 

1 116,1 

345,3 

3 0ahnpos^^o0sn 







Bruttazirgang 

Abxdireibungen 

Neltozugdng , . « * . ^ ^ ^ ^ . h . . i > « « . ^ . 

0,5 

QpO 

0/ 

0/ 

0.3 

07 

4 Kraftfahrzeuge des PoMwesens 







Bfuttpzugang — 

Abschreibungen ^ ^ * * 

NeHozugctng i ^ ^ ^ . 

323,0 

270/ 

252,9 

21 3, Ä 

70,1 

57,1 

5 ÄndArfl Bfltriehsanlcagen 







Brjttozugang 

Abichreibungcn + h » 

Noltozugong ^ p .. . 

25,0 

30/ 

13pl 

IB/ 

11,9 

11.5 

6 Innerbelrieblfdie Leislungen*^) . , 

\M.7 

112,6 

— 

— 

144,7 

■ 12,6 

7 BslTLebsaiilagewerte zysommen . „ ^ 

2316,7 

1 305,7 

796,6 

666,5 

1 520,1 

639,3 

S Vorrnte . ^ 

12,0 

- 84,1 

1 — 

— 

12,0 

— 84,1 

9 Sochv/flrtfr zusaminen ....pp 

‘ 23287 

1231,7 

796,6 

666,5 

1 532,1 

555,2 


1} Vgl, öt^e^irdit XII umer B 2g 
■^J Einf[>i I isllltd^ Zuuhüjj« fiT 
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XVI ßilonz des PosI* und Fernmeldewesens der Oberpostdirektion Saorbrücken zum 31 < Dezember 1958 







Andere 
Wertberich ti- 






Stand am 

Zugang 

Abgong 

Ab schrei* 

gu ngen 
{Zu schrei- 

Stand 


Stand am 31.12. 1953 

Aktiva 

1.1. 1958 

bungen 

bungen 

Abschrei' 

am 31, 12. 1958 

Passiva 










bungen — ) 






Fr 

Fr 

Fr 

Fr 

Fr 

Fr 


Fr 

Fr 





A 

s 



7 

s 

A Anlageverinog«n 







F Eigenvermogen 



1 Sadigüter 

1 Grundstück« 

223649 972 

4 571 687 

33200 


117548963 

345 737 422 

1 Eigenvermögen 


6156 449 996 

II Gebäude 

1 fl02 62732S 

229 590637 

— 

52 892444 

21 807528 

2 001 133 049 

G Verbindlichkeiten 



II 1 Maschinen 

99167032 

18 295175 

— 

12812600 

12925955 

117575612 

1 Langfristig 



IV Postbeförderungsan logen 

4 707787 

9 869 960 

- 

1 302 050 

- 

13275697 

II Verpflichtungen gegenüber dem Postscheckvermögen 

4 070990 602 


V Bahnpostwagen — 

2 986742 

509392 

646000 

165250 

494000 

3178864 

tu Verpflichtungen gegenüber dem Postsparkassen vermögen 

531602004 


VI iCroftfahrzeuge des Postwesens * . * 

792 347 815 

323027529 

5214950 

252 9126^ 

4109003 

861357517 

JV Verpflichtungen gegenüber dem Vermögen aus durchlaufen- 



VU Andere Fohrzeuge des Fostwesens und Einrich- 







den Geldern t , - - 

107 765 280 


tungen für den Behälterverkehr 

5 297446 

2 172 972 

“ 

291 626 

215 201 

7 393 993 

(II bis IV fällig nach dem 31. 12. 


VIII Oberirdisches Uniennetz 

326 565160 

81 733 032 

— 

34 370 816 

— 

373927 376 

V Hypolhekensdhulden (fällig bis 31, 12. 12d1j 

940 000 

4 711 297886 

IX Unterirdisches Liniennetz 

3 161 722 643 

820 247277 

— 

192 866944 

— 

3 789 102 976 




X Technische Einridilungen für Telegraphie und 

Fernsprechwesen 

XI Technische Einrlditungert für Funkwesen und Fern- 

1 Ö99 4Ü5473 

767 633874 

2 472 !00 

217 627374 


2 446 939 873 

2 Kurz- und mitlelfristig 

VI Verbindlichkeiten auf Grund von Lieferungen und Leistungen 
(fällig bis 31. 12. 1961) 


436957146 

sehen .......................................... 

9 728 017 

32 210933 

8500 

8 272963 


33 657 487 



Verbindlichkeiten zusammen (Passivposten 11 bis Vl) 

5 198 255 032 Fr 

XLI Fern meldebau gerät 

152171 110 

26 853 240 

1 667973 

23099 742 

1 485 630 

155 747 265 



Xll 1 Ausstottu ngsg egenstände ... 

96 194 000 


— 


— 

96 194 000 




XIV Büchereien 

1 500000 

— 

— 

— 

— 

1500 000 

H Posten der Redmungsabgrenzung 



XV GeschäFtsbedürfnisse und Druck-Erzeugnisse ..... 

26 400000 

— 

— 

— 

— 5100000 

21300 000 

VII Passive Redl nungsabgren zu ng 


183 300 

Sachgüter zusammen .... 

ö 604 470 575 

2 316 720703 

10 042 723 

796 614489 

153487 080 

10263021 151 

J Rückstellungen 



2 Sonstiges An tage vermögen 







VUl Rückstellungen (fällig bis 31. 12. 1961) 


135 300 000 

XVI Bau- und andere Darlehen 

9 139 913 

32633500 

3 195381 

— 

— 

33 578 032 

Passivposten II bis VIII 5 333 738 332Fr 



Anlogevermögen zusammen 

[Aktivposten 1 bis XVIJ 

a6136104S& 

2 349 334 208 

13 230 104 

796 6T4 489 

153487 080 

10306599103 

K Sonstige Verpflichtungen 



B Umlaufvermögen 










XVM Vorrötean 







L Gewinn 



□} Kraftfahrzeugersotztellen 




135 720 304 



X 1 1 Gewi nn 


1 148344 750 

b) Fernmeidebaustoffen, Fernmeldebougerot and Apporaten ..... 



406 522000 






cj Betriebsmitteln für Kraftfahrzeuge des Postwesens 




20 295160 

562 537 464 


M Bürgschaften — 



XVI 1 1 Anzahlu ngen 









XIX Sonstige Forderungen . 





1 134 992 930 





XX Kasse und Guthaben 





367 433 962 





Umlaufvermoaen zusammen f Aktlvnosten XVI t bis XXt ........... 




2064 964 356 




C Posten der Redinungsabgrenzung 









XXI Aktive Redirtunosabarenzuna 






266 969539 




D Sönifloes Vermöoen ........... ... 




E Bürgschaften — 
















12 633 533078 



12 638 533078 


XVII Bilanz des Poslscheckvermogens der Oberpostdirektion Saarbrücken zum 31. Dezember 1958 


Aktiva 

Fr 

Passiva 

Fr 

1 Kosse und Guthaben 

2 416 701 487 

Posfs ch eck guth oben 

6 487 692 089 

2 Forderungen an die Oberpostdirektion 
Soorbrucken * ... * 

4 070 990 602 

darunter 142851 839 Fr Postscheck* 
guthaben der Postdienststellen 



6 487 692 089 


6 487692 089 


XVI li Bilanz des Postsparkassen Vermögens der Oberpostdirektion Saarbrücken zum 31. Dezember 1958 


Aktiva 

Fr 

Passiva 

Fr 

1 Kasse und Guthaben 

121 074229 

Spareinlagen ... 

652 676 233 

2 Forderungen an die Oberpostdirektion 
Saarbrücken 

531 602004 




652 676 233 


652 676233 
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XIX Bilani der ,,durchEaufenden Gelder" der Oberfiostdifektion Saarbrücken zum 31. Dezember 195S 


Aktiva 

Fr 

Passiva 

Fr 

1 Forderungen an die Oberpostdirektion 
Saarbrücken 

107 765 280 

1 Verpflichtungen aus dem Postanwei- 
sungsdienst usw 

979 898115 

2 Andere Forderungen 

808 653 388 

2 Andere Verbindlichkeiten 

960 468 062 

3 Kasse und Guthaben 

1 023 947 509 




1 940 366177 


1 940 366 177 


XX Bilanz des Treuhandvermögens der Oberposfdrrektion Saarbrücken zum 31. Dezember 1958 


Aktiva 

Fr 

Passiva 

Fr 

Kasse und Guthaben 

742 843 365 

VerpfliGhtungen aus dem Rentendienst . . . 

742 843 365 


742 843 365 


742 843 365 
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XXI Gesamtbilanz der Oberpostdirektion Soarbrucken zum 31. Dezember 1958 


Aktiva 

Stand 

am1.1/19S8 

Zugang 

Abgang 

Abschreibungen 

Andere Wert- 
beridifigungen 
(Zuschreibungen 
Abschreibungen — J 


Fr 

Fr 

Fr 

Fr 

Fr 


1 

1 

3 

4 

s 

A Antagevermögen 






1 Sachgüter 






1 Grundstücke 

223649 972 

4571 687 

3ß70a 

— 

+ 117548 963 

II Geböude . 

1 802627328 

229590 637 , 

- 

52 892 444 

-f 21807528 

Ml Maschinen 

99 167002 

10 295 175 


12 812 600 

! 12925 955 

IV Poslbeförderu ngsantagen 

4 707 7S7 

9 069 960 


1 302 050 


V Bahnpostwogen 

2 906 742 

509 392 

646 000 

165250 

1 494000 

VI KraFtFahrzeuge des Postwesens .................. 

792 347015 

323027 529 

5 214 950 

252 912 680 

4 4109 303 

VII Andere Fohrzeuge des Postwosens und Einrich- 
tungen Für den Behälterverkchi- 

5 297446 

2172 972 

— 

291 626 

-1 215 201 

Vf 11 Oberirdisches Liniennerz .... 

326S6ST60 

81 733 032 

— 

34 370816 

- 

IX Unterirdisches Liniennetz .......... ............. . 

3161 722 643 

820 247 277 

— 

192 866944 

- 

X Technische Einrrditungen für Tefegrophie und 
Fernsprechwesen 

1099 405473 

767633 874 

2472100 

217 627 374 


XI Technische Einrichtungen für Funkwesen und Fern- 
sehen 

9 728 017 

32 210933 

8500 

8 272 m 


XM Femme Id eb au gerat 

152171 110 

26853 240 

1 667973 

23 099 742 

F 1435630 

X1 11 Au ssto Hu ngsge gen Stände ....................... 

96194 000 

— 

- 

— 

— 

XIV Büchereien 

1500 000 

— 

— 



XV Geschöftsbedürlnisse und Druck-Erzeugnisse ..... 

26 400 000 


— 

— 

- 5100000 

Sachgüter zusammen .... 

0604 470575 

2 316 720 708 

10 042 723 

796614 489 

-F 153487 030 

2 Sonstiges Anlagevermögen 






XVI Bau- und andere Darlehen 

9139913 

32633500 

3195381 





Anlagevermögen zusammen 

(Aktivposten 1 bis XVI) 

8613610408 

2 349 354 203 

13230104 

796614 489 

f 153487080 


B Umlaufv^rinogen 

XVn Vorräle * 562537464 

XVI 1 1 Ait^ohlungen * * — 

XIX Sonstige Forderungen * 1 134 992930 

XX Kasse und Guthaben ....... 367 433 962 


Umlüufvermögen zusommen {Aktivposten XVII bis XX) 


C Posten der Rechnungsabgrenzung 
XXI Aktive Redi^nungsabgrenzung 
Summe A bis C , 


O Sonsliges Vermögen 


XXI 1 Postschedtvermögen 

6 487 692 089 


davon ab 

o) Postscheckguthaben der Postdienststellen 142 051 039 

bj Forderungen an die Oberpostdirektion Soarbrücken 4 070 990 602 

4 213 842441 

2 273 049 648 

XXI 1 1 Posisparkassenvermögen 

652 676 233 


davon ab 

Forderungen on die Oberpostdireklion Saarbrücken 

531602 004 

121 074 229 

XXIV Anderes Vermögen aus durchlaufenden Geldern 

1940 366 177 


davon ab 

Forderungen an die Oberpostdlrektion Soorbrüdeen 

107 765 280 

1032600097 


Sonstiges Vermögen zusammen (Aktivposten XXII bis XXI V) 


E 1 B urg sch of teil — 

2 Treuhand vermögen {Kasse und Guthoben} 742 843 365 pr 
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Slcind om 31. IX 1953 

Passiva 

Stand am 31, 12. 1958 

Fr 


Fr 

Fr 



7 



F £tgenvennögen 




1 


6156 449 996 

345 737 422 



2001 133 Ü49 

117575 612 

13 275697 

3 178 884 

S61 357 517 

G Verbindlidike1t«n 

1 LangfrHtig 

i 1 Verpflichtungen gegenüber dem Poslidieckver mögen ........ 



III Verpflichtungen gegenüber dem PojHpcirlcQ$senverm6gen . . . . _ . 

— 


IV Verpflichtungen gegenüber dem Vermögen ou^ durchlaufenden Geldern ....... 

- 


7 393993 

V Hj^polhekenschulden {Fällig bis 31 . 12. 1961) 

940 000 

940000 

373927 376 




3 739102976 

2 Kurz- und niittelfrtilig 



2 446 939 673 

VJ Verbindlichkeiten auf Grund von Lieferungen und Leistungeit (fällig bis 

31.12. 1961) 


486957 146 

33 657 487 

Verbindlichkeiten zusammen [Passivposten II bis VI) ...... 487897 146 Fr 



155 747 265 




96 194 ÜOO 

H Posten der Redinungsobgrenzung 



1 500000 

VI i Passive Rechnungsnbgrenxung 


183 30D 

21 300000 




10 268 021 151 

J Rüdcstelltingen 




VI ir Rückstellungen (füllig bis 31. 12. 1961) 


135 300 000 

38 578 032 

Passivposten II bis VIII 623 380 146 Fr 



10306599183 

K Sonstige Verpflichtungen 




IX Postscheckdienst 6 487 692 089 Fr 




dovon ab Guthoben der Postdienststellen 142 851 839 Fr 

6 344 840 250 



X Postsparkassendienst 

652676 233 



XI Durdilaufende Gelder 

1940366177 



Sonstige Verpflichtungen zusammen (Passivposten IX bis XI) ^ , 


893/882660 

2064964356 

L Gewinn 




XII Gewinn 


1 148 344 750 

266969 539 

M 1 Bürgschaften — 

2 Treuhand vermögen 



12633 533 078 




[Verpflichtu ngen ous dem Rentendienst) 742 843 365 Fr 



4 227 524 774 




16 866 057 852 



16866 057852 


I 


VI Bexirks&tatistik 



B«TirkfftcticHk für dat R«dintrngf|aftr 195fl 


Vorbemerkungen 


Dl« ZühLtnongabtti^ NFr dm ßindililjtJTrauiii t3ftlE«h*n iidi auf 


den Sio^d 


End« Duemfam 

dnr furtgAichriHtMiMn 
BAvAllmrunguiihi 
am Juni d. J. 

dr« Bnanbn^u« 
doi lUllBllllDliDll-rtEi 


In dffn Spaltan 


1 und 2 

3 blt 10 

43 bi» 70 

11 hii 42 


flObii fiS 

71 bii 79 


95 bii m 

SSbii 9S 


112 bii 120 

mbii 111 

32? Uii 131 

145 Ulf m 


m hil t44 


o) Samifiche Zohlenongaben der 8ejEirks$totitKrk umFos«!! so- 
wohl für dm BeriditxiellrDum all auch fOr die Vergleichi- 
jabr« die Ergebniffe der Deuficher» Bundespost einschlie^- 
itch dor Londesposldireklion Berhrip iedoch ohne die Ober- 
posldirektion SaarbrOdcan. 

Die slotisliichen Ergehn ihd der lei^ dem 1. Januar 1957 xur 
Deutschen Bundupost gehflrenden Oberpostdirektion Soar- 
brOcken sind unter den Vergleichszohlon früherer Johre nach- 
richllich aufgeftihrt. Die Gründe hierfür berteken in der 
untersthiedlichen Wöhrun^. 


bj Die in nebenitehender TabalEe für den Beridhtoeitraum ge- 
gebenen Erlfiulerungen gelten auch für die Vergleichs^ahlen 
früherer Johre mrt folgender Einidiränkung: 

Do ertt seil dem Johre 19S4 dos Redtnungslohr £y gleich mil 
dem Kalen der jahr abschliel^t^ für Sectandszahlen der 
Johre 1950 bis 1953 der Stand vom 31.Mär£ des feweiTs 
folgenden Jahres maßgebend^ soweit diese nur emmal johr- 
tick ivm 5dilu^ des Rechnüngsjakres ermittelt werden. Dies 
gilt für die Angaben in den Spolten 11 bis 36, 42^ 86 bis 94. 

e) Die Statiitik der Landaipoftdirektian Berlin ist erst mit Be- 
ginn des Redinungslahres 1954 der Statistik der Deutschen 
Bundespost cngegtidien worden. Aus diesem Grunde konnte 
für dos Rechnungsjdkr 1950 die Zohl der Ämter und Amts^ 
stellen des Post^ und FernmeldedJenEtes nach der in den 
Spollen 12 bis 34 vorgesehenen AuFteilung nidit ermittoEi 
werden. 

d) Änderungen in der stcrtlstlsdien Erhebung sweTs« und Ande^ 
rungen von BegrifTsbostimniungen sdKlossen in ernigen Falten 
die Angabe von Vergleidis^ahJen aus. 

el AbweEchungen bei den Summen für das Bundesgebiet beruhen 
auf Rundung der einzelnen Bezirkaergebniise. 

— ■ Iteifv OtJtnfid biw. Vtrlwtir. 

» H Milipnd o4«r Vfidc^hr I^idodi kflifnf in^gUefi 

n.U " mehr oU nFdilfp ebw wvnlgvr ali diu detr Uleiinil«in Ein^vü. 

dl« In d«r bntrrfFiHidaii Tabs II« dnmv*^?ll'l '«wdlvn honir. 

I. D. * H ÜjE^idinJn, 
r ™ Iwrl^htiyl« Znkli 


m 


Oberpostdir«ktion£b«zirk 

ftfiche 

Wohehaudl keryng 

HauE- 

hollungen 

Einwoluipr 

qkm 

R 

S 

9 

EL 

-6 

o 

c. 

« 

g 

I 

ZtiIiI Efar 
Einwahl rtar 

* 

"q 

b 

■ji 

n 

M. 

fe 

’S 

1 

& 

A 

dovön (von Sp, 3} 

ln 

Gpüfrll4idrtn 

(übir 

100000 

tinwphntfj 

ln 

(<?bir30000 
bit 1COOOO 
ElliW0lin4Jl 

In 

KlH^ntEdillnn 

ifitd 

Lond-^ 

g«rT>iil nd^fi 

ifrid wtn1a«r 
Eirtwohflvl 

qkm 

ll 

TpSMItf) 

V. H k 

v.H. 

V.H. 

TamipmI 

1 

1 

1 


h 

4 

I 

f 


in 

1 

Orounsdiw^ig 

S790 

\6 

1393 

18 

Z5J 

t6.Z 

m 

487 

las 

!1 

2 

Bremen ... 

22858 

2 

3045 

7 

30;j 

WJ 

59A I 

931 

t33 

i 

a 

Dortmund 

7813 

13 

3521 

5 

19J 

29.0 

31 M 

1 1*2 

45f 

3 

4 

D0&£«ldorf 4 

5509 

17 

5109 

1 


17.4 

tkS 

1796 

927 

2 

5 

FfonkFuF’f CMoin] * * * - . 

209S7 

4 

4*00 

2 

ZBJ9 

6.5 

62p« 

1 558 

Z19 

10 

6 

Frniburf [BrajEgau] , « 

lOOlS 

10 

1552 

17 



7J,0 

407 

i6S 

14 

7 

Hambura 

7443 

14 

2811 

10 

7ZJ 

6.2 

Zk6 

1061 

276 

5 

e 

Mani>over **...****.. 

14 OBS 

6 

2 289 

11 

24A 

f5.9 

5fJ 

789 

163 

13 

9 

Karliruhn ........... 

S223 

20 

1*43 

15 

29J 

7.S 

52M 

577 

2tS 

6 

to 

ll-fchAk^ri.lt + ü^PB 

130010 

B 

1*89 

14 

ISA 


6tA 

572 

m 

}9 

11 

KobEenr ..,*.* * , ^ * . * 

e826 

12 

1590 

u 

7^ 

13,4 

7GJ 

499 

tso 

12 

12 

Köln 

7074 

15 

29*3 

8 

25^ 

22.4 

4t M 

1024 

419 

4 

n 

Münder» 

24559 

1 

3942 

3 

m 

7.B 

6f,3 

1339 

149 

15 

u 

MOnster [Weitf) ^*... 

13700 

7 

3742 

4 


Z2J 

J2,0 

1 153 

273 

7 

IS 

Kb Liirod^ (Wb] nslr) , , 

5448 

19 

1208 

20 

t2,S 

24,ü 

6ZA 

m 

222 

9 

IS 

Nürnberg + .*.kk-* + 4i 

23722 

2 

34*9 

* 

t$J 

17.4 

66M 

nie 

146 

Id 

17 

Rogomburg 

20 289 

5 

1824 

13 

6.7 

l^p9 

BZJ 

535 

93 

21 

IB 

Sruttgort . - ^ * 

10555 

9 

2 85* 

9 

2U6 

24.2 

J4h2 

97B 

171 

8 

19 

Trier 

5503 

m 

540 

21 


2i.5 

ftJ 

150 

n 

20 

20 

Tübingen ........... 

TO 011 

11 

1333 

19 

— 

WM 

61, Z 

419 

m 

18 

21 

LPO Berlin 

481 

21 

2224 

12 

100 

— 

— 

1021 

4 624 

1 







1. D. 

1. D. 

K 0. 


i 



Summ« 

245805 


53343 


33.a 

t5,6 

J0.4 

1005* 

217 



1957 

245074 


52679 


33.7 

iki 

Si.2 

17833 

ZU 

■ 


1954 

245840 

- 

52 006 j- 


33p5 

f4M 

SiJ 

17 570 r 

212 

— 


19SS 

245839 

— 

51 3a)r 

- 

33,ü 

t4S 

J2.2 

I73üaf 

209 

- 


1954 

24S82D 

— 

5Ü898r 


3Z.9 

fS.r 

JI.I 

17O80r 

207 

— 


1953 

245 803 

— 

S04l7r 


F 

¥ 

■1 

1*806r 

ZQS 

— 


1952 

245798 

- 

49 882r 

- 

h 

m 

1 

14572 r 

203 



1951 

245798 

— 

49 579 r 

— 1 

■ 

- 

- 

l*3*3r 

202 

— 


1950 

1 245798 


49 047 f 

— 

3C^p3 

13.7 

i«.a 

l*08Qr 

200 

— 


OPD SnorbrÖdcen 1958 

2567 

' 

1030 


f2k4 

22.2 

65.4 

332 

401 



1957 

25*7 

- 

1013 

— 

iZA 

223 ^ 

*53 

■ 

m 

— 


m 


PoitwAien 


7Cmt«r und Anf »teilen 


Ober poitiii rektiombezirk 

Ppitflmttr 

Zwykgi- 
poj Furnier 

K f 

1 | 

1 ^ 

S .s 

u. 

b 

1 

1 

t 

4 L. 

P 04 l|t#J|tl 1 i 

iPciArilail*n II 

^tudt 

ut>d Und 

'llyllrn 

Amt#r unä 

AmUJlillBn 

rin 

wmm 

Kurtam iHAn 

(£p. TI und 

13 hh 1 91 


durunlii 

mlf 

HaupFiroil« 

ll 

IM 

II 

T* 

Ik 

1 « 

tf 

1 « 

1 * 

} 

Braunsd'^weig 

34 

21 

126 


_ ^ 

250 

458 

25 

893 

7 

Sremen .... i ^ . 

69 

29 

227 

“ 

— 

355 

1324 

131 ' 

2106 

3 

Dortmynd . . . . 

99 

6} 

224 

— 1 

1 

234 

624 

86 ' 

1257 

4 

DOssfridorf « . ^ ^ ^ ^ « 

100 

63 

277 

— 

1 

163 

64 

27 

632 

5 

Frankf ur 1 (Morn} 

79 

7 a 

565 

1 

1 

870 

1406 

71 

2 993 

6 

Freiburg (SreFEgau) 

47 

44 

195 

— 

— 

350 

451 

226 

1269 

7 

Homburg 

4 a 

37 

186 



208 

472 

41 

957 

9 

Hnnndv^r 

49 

30 

193 

1 

1 

361 

971 

35 

1611 

9 

Korliruhe 

37 

22 

166 

— 

1 

230 

194 

28 

6 S 6 

10 

Kiel 

60 ') 

41 

139 

— 

— 

266 

674 

58 

1 197 

11 

Kdbkn;^ 

58 

36 

160 

— 

— 

412 

833 

105 

1568 

12 

Köln 

70 

47 

311 

2 

1 

334 

485 

160 

1363 

13 

MOnchen . .. ..h. 

87 ') 

62 

444 

1 

2 -) 

609 

871 

147 

2161 

T 4 

M 0 n«|«r (Wtslf) ..... 

69 

M 

297 

— 


351 

272 

114 

1 103 

15 

NeyitDdt(Wemx{rj 

31 

19 

119 

— 

1 

300 

217 

37 

725 

16 

Nürnberg 

65 

S 4 

397 

1 

1 

739 

9 M 

155 

2366 

17 

Rcgembury 

53 

32 

184 

1 — 

— 

410 

431 

51 

1 129 

18 

Stuttgart 

51 

47 

326 

1 

I 

322 

603 

96 

1400 

19 

Trier 

23 

19 ' 

53 

- 

— 

139 

532 

107 

854 

20 

TObingen . . . ► ^ . . . . * * 

48 

44 

96 

— 

— 

253 

691 

45 

1 133 

21 

LPD Bnrim 

41 ») 

16 

74 

— 


21 1 

2 

— 

139 


Sufnme iji.Fi + H* + kp*ii 

1 307 *) 

858 

4759 

7 

14 *) 

7177 

12503 

1745 

27 412 


1957 

1 305 *) 

892 

45 B 4 

7 

14 ') 

70 B 6 

12 560 

1790 

27 346 


1956 

1 379 *) 

918 

1 4428 

7 

14*1 

695 ) 

12516 

1860 

27155 


1955 

1 495 ^) 

1105 

4190 

7 

14 *) 

6834 

12 499 

1930 

26968 


1954 

1 1 560 ») 

1211 

3938 

6 

14 *) 

6724 

12472 

1980 

26694 


1953 *) 

1 577 *) 

■N 

3762 

7 

14 ‘) 

6660 

12269 

2095 

26384 


1952 ^) 

1594 *) 

-e 

3525 

7 

14 '‘) 

6409 

12217 

2327 

26093 


1951 *) 

l«?*) 

■ 

3339 

B 

15 *) 

6207 

12193 

2411 

25780 


1950 *) 

► 

fr 

-1 

¥ 

■ 

fr 


■ 

fr 


OPD Soärbrüdten 1956 

31 

1 B 

74 


1 

155 

150 

16 

427 


19 ^ 

32 

19 

69 

— 

1 

150 

156 

17 

425 


■] dpninlpr 1 fciiHutifürtil. ^ dcrrynkir 3 PüHführüin} yod 1 Poittiil tufvgiorrt, ^ daruntiC 3 foiHyhnQmütr und I F^tltilungj^mrr dfaryfitfir T F«ll$p«rkü$»ndilit. 
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Fcrnmcldcive»en 


Amtar und Amtistullan (Sdiluß] 


0 

^b«rpQ$tdlfck1Ion^4$zirk 

r«rfiTtialclflafne*p 

rnlrginpliBii- 

dnitff vFid 

XinF*r du 

Fvnkdinnitrf 

Fiimrrvqldi-^ 

baiädfnrtr 

laiiydmlir 

Oivmi^ndlUdw 

AfAttiicei 

SpMidikilKlEän 

^mtr und 

Arfiltirfllltfit d*t 

Fiffi i F d «wf » n 1 
FnigiiarFit |Sp. 30 
undSp.22 Mb 251 

yhd 

AmkiDilFpn 

und fim- 

IHBldDW^VJI^ 

JnietKimti') 
tf und 


dDrutit^P 

chni 

Ltnkin^ 


in 

11 

tt 

ti 

** 

1^ 

ii 

Tf 

1 

BrcunKfiweig ....■,. 

2 

_ 

_ 

^ 

V) 

SO 

54 

947 

2 

0r«mefi 

5 

1 

— 

1 

T 

«17 

824 

2 930 

3 

Dortmund p 

6 

1 

— 


1 

291 

298 

1 55S 

4 

OGisflldorf + 

B 

3 

— 

3 

1 

389 

400 

1032 

5 

Frankfurl [Main] » ^ « 

7 

2 

2*) 

1 

1 

117 

128 

3121 

6 

Freiburg (Br*iigauJ ,, 

3 

— 

— 


1 

382 

386 

1 65S 

7 

Mamburg ...4*.. 

5 

3 

2-) 

2 

2*) 

131 

142 

1099 

B 

Hannover .. ... 

4 

1 


— 

1 

326 

331 

1942 

9 

Kofliruhe ...pp 

2 

1 

— 

1 

1 

52 

56 

712 

TO 

Kiel 

3 

3 

- 

2 

1 

417 

423 

1620 

11 

Koblenz ..... ... . 

1 4 

1 2 

- 

1 

1 

302 

j 308 

1876 

12 

Kflin ..pp,p.,pppp.pp. 

6 

1 

-- 

— 

1 

546 

553 

1916 

13 

München 

4 

3 

1 

1 


1322 

1331 

3492 

14 

MGnirer (V/eitf) . ...^ 

4 

— 

- 

— 

1 

436 

441 

1544 

IS 

h^eu$tadr(Wein4itr) pp 

2 

1 

— 

— 

1 

60 

63 

788 

14 

Nürnberg 

4 

1 

— 

— 

1 

1913 

1920 

41B6 

17 

Regensburg .... p ... . 

3 

1 

— 

— 

1 

1655 

1659 

2700 

TB 

Stuttgart . . p , ^ . p . . p « 

5 

2 


T 

1 

517 

524 

1924 

17 

Trier . h 4 p . ■ . ■ 

1 

1 

— 


1 

132 

135 

989 

20 

Tübingen . . « « . p ^ . p . . 

3 

— 

— 

— 

1 

495 

499 

1 632 

21 

LPD Berlin .pp, 

4‘) 

^ 4 


! ^ 

1 

— 

7 

146 


Summa p...p. .pppp. . 

89') 

31 

5») 

15 

23*J 

10350 

104B2 

37894 


1957 

B3*J 

X 

7‘) 

20 

23*) 

10720 

10853 

30199 


1954 

77*) 

28 

7*) 

34 

23*) 

10980 

11 133 

38288 


1955 

77‘) 

19 

9‘) 

42 

23*) 

11450 

11601 

33569 


T95J 

73’) 

12 

10*) 

47 

24*) 

11 900 

12134 

38828 


1953**) 

73*) 

* 

10') 

52 

24') 

12010'*) 

12969 

39353 


19S2'*| 

m 

e 

10*) 

56 

n*) 

12722") 

12877 

38970 


1951«) 

44') 

- 

10») 

56 

m 

12496") 

12648 

38428 


1950“) 

e 

* 

¥ 

■■ 

• 

- 

. 

■ 


OPD SoarfarOckan 195B 

1 







40 

41 

468 


1957 

1 

1 

— 

1 

— 

39 

41 

466 


*|l dafvjni«F \ 2 Ftn^fpfAchfimtfr und 1 Fernmnt [bfl'l diir Blnji. "(Ii d^r^nivr \ ^ dorunivr 2 FunVdmr«r. ^ damniir 3 FvitV^ 
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pD&tdi«nst 


Hilfiadjnrlchtvngän 


Ob«rpo^1 direkt lOnsb^zirk 

ArAtJidv* 

Abflob«- 

fOr Peil- 
w»rK 

Mfltll- 

W#rf. 

E«ldvn- 

gabqr 

Lü&lKri 

Sd>l l4efo[iv*ifihditun0tn 

Hauibr1*rkall4n 

Arnifef 

vnä Aimhl' 

irtllin mit 
SdiN*e^ 

einridi- 

lunfltei 

Vor- 

tvaiHlant 

sdiiite- 

tAditf 

flmtulilt 

fadiit 

Anla|«n 

Fädw 

»dir 

Elniwl^ 

kwtn 

bil-rfküiF&h 
am Vdr>- 

glltflr 

VOfl tlft- 
fE3ffliir«n^ 
hduMiTi 

^ 1 . 'S 

tj 1 
|l|f 

^1f| 

X Di Ly^ 

Tsrnnd 

är 


1« 


n 

01 

11 


»1 

11 

1 

Broiin^v/«ig ........ 

43B 

265 

2920 

78 

7141 

5799 

40;3 

147,7 

8^ 

295 

7 

Bromen ............. 

423 

m 

6303 

203 

17 310 

14 764 

67,0 

246,1 

24,9 

1167 

3 

Dortmund ...... 

eo3 

A0& 

4936 

220 

22992 

19138 

107.5 

520,2 

7,4 

5QJ0 

4 

Düsseldorf 

1103 

748 

5966 

220 

28419 

24732 

200,7 

669,4 

265 

1045 

5 

Fr^arikfurf (Moin] ..... 

B59 

754 

9665 

312 

24 023 

19985 

111,3 

4765 

745 

84,0 

6 

Fraihurg; [ßraisgcu] .. 

293 

354 

4250 

150 

9794 

9137 

40.9 

140,0 

155 

52,8 

7 

Homburg . 4 #.. .. ... 

390 

526 

4m 

132 

10017 

8079 

34,9 

236,3 

63,1 

80,2 

6 

Hounover ........... 

673 

43 p 

5454 

142 

8925 

7903 

52,9 

3345 

225 

69,1 

9 

Karksruha ....... 

255 

231 

2504 

90 

9406 

8045 

46,0 

225,0 1 

20.4 

345 

10 

Kiel. 

375 

173 

4349 

108 

6582 

6015 

11.5 

56,7, 

7,9 

1 89,9 

11 

Koblenz ........ ..... 

264 

367 

4164 

152 

10951 

9130 

15J 

114,9 

185 

1 275 

12 

Kfifn ..... 

406 

703 

5968 

234 

17912 

14371 

75,2 

355,1 

215 

705 

13 

jhAüncjKfiö ....^....»1-. 

663 

946 

9361 

308 

19943 

16632 

55.0 

3277 

1157 

875 

14 

Müntfor (Westf) . . ^ . . 

1 125 

383 

55S2 

234 

24857 

20722 

80,0 ' 

33^ 

85 

52,1 

15 

Ne uctodt (Wamitr^ . . 

52 

191 

2302 

75 

5 820 

5289 

27,5 

120,6 

23.4 

245 

1« 

NOrnbarg ........... 

477 

417 

8544 

239 

15196 

13325 

71,2 

365,6 

52,7 

665 

17 

Regensbufg ......... 

36? 

284 

4960 

153 

8035 

6843 

2^1 

907 

19,0 

22,9 

18 

Stuftgarl 

574 

721 

4977 

204 

13336 

11940 

125,9 

394,6 

625 

02,3 

\9 

Trief 

100 

62 

1584 

46 

3157 

2731 

7,1 

35,2 

1.1 

6,8 

» 

Tübingen 

379 

145 

3394 

133 

8349 

1 7387 

33,0 

1027 

16,1 

96,1 

21 

LRD Berlin .......... 

321 

081 

2018 

43 

2929 

2478 

4,2 

33,9 

765 

95 


Summo + 

10344 

9406 

104 091 

3556 

275094 

234495 

1 229,6 

5277,1 

t^BA 

1259,1 


1957 

10074 

7376 

103 847 

3329 

255535 

218623 

893^0 

3a7M 

S74,8 

1ÜÜ2,9 


1256 

9 727 

6245 

103166 

3151 

239757 

203223 

6395 

2709,9 

5357 

779:1 


IMS 

9492 

5205 

102969 

2967 

217 $^3 

187480 

489,2 

2081,8 

508,1 



1954 

9171 

4619 

101026 

2879 

200631 

174997 

431,5 

1 7305 

4235 

■ 


1953') 

0930 

4103 

97670 

2762 

185986 

164364 

360,2 

1 5077 

392,9 



195?) 

0323 

3174 

92916 

2755 

172198 ' 

151 169 

338|l 

1 267,2 

3675 



1951 

- 

- 

■ 


■ 

- 

- 

. 

* 



1950 

” 

' 

■ 



• 

■ 

¥ 

h 

- 


OPDSaarbröckool958 

157 

- 

134g 

35 

3275 

3082 

6,5 


3,1 

15,6 


1957 

161 

— 

1 280 

34 

3 149 

2857 

52 

^5,9 

25 
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Noch: Pos^dienit 


Ob^rposrdir^Vrioosbe £1 rk 

Salhslbuoher und Abholer 

Ab^ender^ 

freislempler 

Erlfli an Posf- 
ynd 

Sonderpoil- 

Werhrelchen 

Zahl der TaLlnehmer 
gm Selbitbucherverfohreri für 

^ Zahl der 

Abholer von Sendungen 

Pflkih^ndvAB^n 

El>r«idir*lib- 

Hn4:iufvfl«fv 


derunlir 

Pok«kiblioi*r 

Mio DM 

w 

ii 

4iL| 

II 


41 

1 

BrounidiwcEB . « « + ^ . 

2ie 

84 

16 406 

12479 

1 152 

26,9 

a 

äremfln ............. 

619 

131 

30406 

15153 

9469 

54,9 

3 

Doftmvihd , . «»«.d d d » . 

7B9 

V» 

32132 

19164 

4062 

62,6 

4 

Di)»flldorf . + ii . « . . i 

2417 

472 

37924 

15478 

6771 

118^ 

5 

Pro nkfurt (Mairr) ..... 

1551 

371 

47371 

28 420 

498S 

113,8 

6 

Fr^ib yrg [BrcTmo u) » ^ 

507 

154 

19 400 

12299 

1643 

36,3 

7 

Honibyrfl 

830 

214 

18096 

6971 

3477 

87,8 

B 

Hannovar . . 

454 

84 

22625 

12172 

2349 

49,a 

9 

K^rlfruha 

519 

ISO 

13751 

6628 

2108 

40,5 

10 

Kid 

224 

35 

16151 

12557 

1066 

31,2 

11 

Koblenz 

250 

SB 

21 100 

12034 

1 453 

31,8 

12 

Köln 

802 

196 

26834 

13007 

3090 

72,9 

13 

Mönchen k... ........ 

1373 

281 

3377B 

14749 

4059 

93,0 

14 

Mönriar (Westf) ..... 

1041 

162 

32901 

15839 

4032 

68,3 

15 

Neustadt (Woinsfr) . * 

447 

119 

12391 

6821 

1 012 

18,6 

16 

NOrnbeng 

1281 

137 

33956 

19307 

3 289 

64,5 

17 

Regeniburg ......... 

208 

23 

20605 

8312 

1 112 

22,0 

19 

ShiHgcrt 

1645 

98 

22226 

10401 

3981 

79,7 

19 

'PriälT ■■>|h.+ k.^i^4>ti.+ 

76 

SO 

8453 

7298 

279 

7ß 

20 

Tübingen ........... 

995 

37 

13B33 

8863 

1768 

26,8 

21 

LPE> Barlin ....... 

557 

111 

7011 

1162 

1 611 

56,6 


Summe 4. 4 + 1 4 ^ 4 41 # 4 + 1 1 

16803 

3235 

487349 

259114 

55768 

1168/ 


1957 

16326 

3006 

470694 

260329 

51 641*} 

1 123,9 


1956 

155;^ 

2777 

452872 

2S1 977 

47091*) 

1063/ 


1955 

15086 

2618 

427602 

235587 

1 41 260*1 

1012/ 


1954 


* 


» 

1 37 570*1 

936/ 


1953') 


- 


- 

34 378*1 

- 


Iie2>) 


- 


■ 

30095*1 

• 


1951 


* 



- 

- 


1950 


- 


* 

• 

- 


OPD SaarbrQck.n 1953 

88 , 

87 

63H 

26^ 

398 

1 m 


1957 

81 

86 

6107 

2669 

335 

1 340*) 


V^^rbtiniQrk^ng vnler ^ MLElioJien iftt- *) dofifnier 3 FrAlfno^nit^inplf r, 


Nochi Postdienst 


Jcrhreslei^tungen 


DberposrdirekHon^ezirk 

Sotdfdflfi« gnwAt^nlldi« und $1 ^rinhnnB 

flitflfUi PnilkDmin, Oniduwhvn, Pontwurf' 
Hndungvri. GofdidiHpeplnrVir MIvliHinifun’- 
ppn, W&f^niiröb»r* und Pai±cfifltri 


PulAfdPftff gBw#1iiilfi(iiB PDkBlsHnifunpBn 




dnr^ntpr 


1 

Ü 

B 

1!^ 

■ 

as 

1^ 

lö 

31 


nadt dim 
Autldnd^li 

dcirynlii 

ÜVl dtPH' 

i 

1 

U4 

1? 

ii 

fHidi dim 
Auliand'^F 

am dam 
Aulland^^ 

■In- 

gaMitarft 
foitgOrtf 1 

eui Barl In 

und d*r 

idw|iP. 

Ba. 

|43lTUn[I|k- 

lOna 

MlllltHifn 

Tayicfid 

«.i 

4E 


4T 

in 

ift 

14 

»1 

11 

»1 

«i 

61 

1 

Bfouflschweio 

mfi 

52 

6,1 

157 

14 

5234 

141 

88 

621 

368 


16 

? 

Br^inerk < ^ . i ^ 

354,1 

13,1 

124 

tu 

15 

14389 

306 

167 

3235 

346 

4§9 

12 

3 

Daftmund 

376^ 

10,2 

134 

m 

18 

10720 

306 

114 

1 064 

537 

i04 

19 

4 

Düsseldorf 

764ß 

40,7 

34,1 

tSÜ 

9 

25789 

743 

314 

4805 

1262 

5ÜS 

10 

5 

Fronkfyrl (MaTnJ ..... 

7£>TB 

47,7 

27,3 

tSJ 

8 

24876 

803 

410 

3928 

694 

541 

7 

6 

Freiburg (Breiigou^ . . 

238,7 

11,9 

117 

m 

7 

9000 

241 

112 

1754 

186 

5B0 

5 

7 

Hamburg . .. . ....h .. 

660,9' 

44,2 

384 

Z3S 

1 

10 492 

494 

370 

5871 

517 

m 

3 

B 

Hannover 

339,5 

9,7 1 

12,1 

14B 

10 

9019 

220 

131 

1437 

432 

3f4 

15 

9 

Korfiruliia 

287,6 

12,2 

16,0 

m 

4 

8766 

305 

142 

1386 

191 

534 

8 

10 

Kiel 

188,0 

5,9 

8,0 ^ 

iit 

16 

5276 

113 

08 

706 

172 

3t2 

10 

TI 

Kobloru 

204,2 

11,3 

8.3 

i2S 

13 

4421 

114 

79 

449 

153 

273 

20 

12 

Köln 

467,7 

28,1 

277 


6 

14064 

343 

183 

2757 

598 

47S 

11 

13 

fAuncbeft + 

638,8 

29,1 

37,8 

U2 

5 

30497 

691 

342 

4 191 

340 

520 

9 

14 

Münster (Wesrfl 

403,8 

94 

124 

m 

17 

15696 

266 

188 

3431 

57^ 

419 

14 

15 

Naus^ad^{Wainiir] 

94,4 

2,7 

5,9 

73 

20 

5619 

1 133 

67 

21K 

131 

4^5 

13 

16 

Nürnberg + 

470,6 

13,0 

18,1 

m 

11 

22642 

595 

344 

3674 

359 

m 

4 

17 

Regonsb urg i . 

151,0 

2,8 

4,4 

Bi 

19 

5796 

109 

71 

614 

108 

3\B 

17 

ia 

Stuttgart 

505,1 

214 

214 

177 

3 

30816 

603 

329 

4736 

375 

729 

1 

19 

Trier i , 

37,8 

14 

2,0 

7fl 

21 

1 136 

82 

25 

91 

25 

zm 

21 

20 

TObingen . 

176,8 

64 

6,7 

i33 

12 

9413 

282 

109 

2373 

121 

735 

3 

21 

iPD Berlin . p. . 

297,8 

14,2 

30,0 

m 

2 

12579 

400 

231 

4 004 

567 

S6A 







10. 







1. Ü. 



Suirimo 

7637^ 

34Z2 

344,4 

i43 


264140 

776B^) 

3811«) 

53209 

8060 

495 



1957 

7157,9 

313,3 

3097 

t3& 


256508 

6778 

3809 

52442 

7539 

457 



1 9S6 4 ¥ 4 1 I F P 4 1 1 K P + 1 <|i 

6607JO 

275,9 

238,9 

mr 


241739 

5836 

3758 

49543 

7013 

4tS 

— 


1955 

6160,8 

250,9 

249,8 

mr 


226819 

5330 

j 3 831 

46193 

6632 

44 t 

— 


1954 

5743,5 

240.2 

240J 

ff3r 

-- 

217 208 

j 4 403 

4 018 

41948 

8865 

427 

— 


1953 ... 

5346,9 

247,4 

2344 

f£?dr 


205688 

3 859 

5133 

37 634 

8097 

403 



1952 

4982,3 

192,7 

136,0 

IQGr 


193319 

2 930 

5 299 

33002 

9325 

1 307 



1951 

4560,6 

160,6 

118,2 

Mr 


179941 

2177 

565? 

26847 

9306 

363 



1950 

42524 

152,0 

91,4 

f7r 

— 

171567 

1490 

6975 

1563S 

■ 

3S0 

— 


OPD Soarbrücken 1958 

604-1 

1 

. 

T” 

* 

1417 

187 

208 

99*1 





1957 

■ 


■ 

• 



■ 

1 

- 

’ 

* 



<) daryAtfrf Audi d*m SiaaHaind \m ftKhnunBjJahr 3^ Tid. däfUFilBr aui ilKin Saarland Im Anchnungiialir lG2Tld. ^ tlniditFilMjdi d«i Vi^Vthn 
nodi biw. Aul d^m SadHand. ^ dUBtJkfAfti O^iA^itindvnBAn. ’■) nur infwhtiJb d» Sciarlandi. 


Nadii PcHldiflnst 


Noch: Johresle^jlufigcrt 


Obcrpcjldfrektionsbczlrk 

AnlfEE -cjvrr ' 
PniJglHfrr 
<an d«il 
«ifHj*' 
ll•rflrl■^ 

AnFnII dfli 
tljigangi 
an dft# 
Elrtltfehrung 

«rfärdiirtB 

W*npah*]^ 

i*ndufi>gan 

iBEfiidtfrln 

w#/ihifj«r- 

ZcHlIrdrttfi, 

ZehIvnBI- wnd PMtqnwflliung«n 

Inlend und AiUiFdnd 

fSpn 40 und 

1 



g4wAhinh- 
difln Pfllcii- 
r4fvdiirk9«i^ 

dH BundHr 

g4bF#tl und 
«tiiinfiiVtil] 

ti(idijug4ii< 

Clfuahlun0Kn 

Aytiahlgnftn 

[« 300 Ein- 
hVülihir 

m 

s 

B. 

■B 

Jl 

S 



v.H. 

v.H. 

Tggltnd 

Tüviind 

Iqipofid 

Stddt 

Mio 

DM 

1giB.pit 

5ti6( 

Mid 

0^ 





H 

*T 

u 


H 

'iT 

tl 

u 

u 

flb 

1 

SraunidiwfljQ 


I5ZJ 

42/ 

46,9 

9071 

1 1 162 

3190 

366 

m 

13 

2 

Br«Tnen 

25p f 

G9J3 

110,0 

67fi 

15133 

2 227 

5622 

608 

6ÖI 

21 

3 

Doiimund 

ffr? 

i46ß 

H7 

71,5 

24 534 

3499 

7457 

1033 

909 

12 

i 

Dösjoldorf * 

2£J 

nj 

1617 

214/ 

37 240 

4 739 

12148 

1882 

967 

9 

5 

Frankfurt (Main) ^ ^ , 

)8,4 

WJS 

2387 

190,0 

36164 

5136 

12 482 

1524 

fOSS 

2 

6 

Fretburg (Brelsgau} , , 

2fJ 

95, A 

537 

37/ 

1262S 

1265 

3490 

367 

f U39 

3 

7 

Homburg 

3^.9 

«6.4 

867 

1497 

20298 

2910 

7614 

1170 

993 

6 

8 

Hannowr + ^ 

t9p3 

lfZ.5 

55,4 

B4,2 

14 454 

2704 

4 979 

625 

349 

16 

? 

KoHsruhe 

i6,S 

93,4 

157.4 

180,6 

12409 

1 569 

3 892 

408 

992 

7 

10 

Kiel 

15.7 

142.4 

49,4 

44,9 

9892 

1281 

4685 

420 

a«3 

14 

11 

Koblenz ^ 

flpä 

I55p5 

64/ 

46/ 

11 906 

1 387 

4 370 

411 

i Q24 

4 

12 

Kfiln 

22,9 

fl7p2 

104/ 

120/ 

21631 

2 909 

7387 

944 

979 

8 

13 

München .,,,^,»,,1.* 

22,7 

1Ü5p# 

179,1 

304,3 

28721 

4 119 

9 223 

1192 

963 

11 

14 

MDnFter [WeitfJ . , . . . 


113p0 

95/ 

72/ 

20 546 

2/14 

7012 

855 

736 

19 

15 

Neustadt {Welnstr) p p 

42M 

12ö.e 

1 54,0 

68,8 

8547 

1349 

3m 

414 

96S 

10 

\6 

Nürnberg s.^i*p*,,,.. 

r7,7 

75.7 

1807 

135,9 

20640 

3031 

6326 

072 

777 

18 

17 

Regensburg ^ « 

IhS 

121p1 

90.9 

957 

10062 

1 295 

3187 

403 

726 

20 

18 

Stuttgart 

2SJ 

7«.7 

130,9 

152/ 

1B698 

2442 

5570 

670 

950 

15 

19 

Trier ^ p + p . 

?J 

24B,9 

17,6 

33,9 

4043 

419 

1 438 

157 

i 014 

5 

20 

Tübtngen 

27,4 

Ö2.3 

45,3 

45/ 

8263 

972 

2318 

208 

794 

17 

21 

LPD Berlin p p , ^ , p « « ^ . 

40.2 

fl9p9 

1457 

79,2 

24 282 

2 988 

7613 

1033 

1 434 

1 


SumiTie 

i.O, 

212 

1. D. 

97J 

2137,3 

2330.8 

^9159 

49917 

mil4 

15562 

1. D. 

923 

— 


1957 

25.5 

93.6 

! 2ÜSO,0 

2207/ 

361 58t 

4/ 884 

119894 

14206 

914 

_ 


t95Ä 

23,S 

95.5 

1907,9 

2 096,0 

348 708 

40 964 ‘ 

114 940 

12999 

892 

— 


1955 

23,S 

92,3 

' 1 825/ 

2081/ 

337297 

36 582 , 

111 444 

12047 

073 

— 


1954 

23.0 

■. 

1712/ 

2078,6 

337599 

33317 

108 999 

11599 

BSO 



1953 

2t.7 

- 

1 641/ 

1983,8 

306389 

31 164 

IC/ 04/ 

10615 

016 

— 


1952 

20,3 


1 590,0 

1 924,3 

282598 

27927 

100762 

9813 

773 

— 


1951 

17.9 


1546,9 

1 806,1 

257131 

24 752 

97153 

8047 

71$ 



1950 


- 

1 450/ 

1 650,1 

233783 

20241 

93089 

7609 

666 

— 


OPD SaarfarCcken 1958 

15p0 

. 

50,9 

37/ 

3453 

143 120’) 

3 508 

51 560’) 

675 

— 


1957 

1ÜJ 

— 

40,3 

37/ 

3451 

120 357’) 

3 244 

41746*) 

66t 

— 


Wia^^feinFülirung Foilgv!! Eim 1. Afiril ^j| M.i(llioneiii ffri 
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Nodi: Po^diffrut 


Johrfrsleidvingdn tSchluBJ 


L«]$hingBn fQr frarndn Rechnung 




NcdinähmMtad V 

(Enlandi.vErkflhr| 


rflihjrtQvtEtPil 

EJmlihunn vrjn ?pn- und hrniBh- 
IT-unEffun^QnbAEinm 





£lft- 

e»gcfvg«n4 

Pcjroirfrrdg* 

ZiiiUftgi- 

fi^rnfnem- 

ivadi 
4mm Iff' und 
^udand 


töfl- 

■Kuitdfunkgffvi^migungtn 

Un erposrdirekti on^bezirk 

Invgviaml 

h 

TW EEn. 
wflNnor 

Elng«lt«r«rtt 

evtkr- 

gflwahnlldif 

bol^PQJin^ 

ifiigtiefnP 

(■ 

IWEln- 

wotiner 

!<» 

28 

51 

1* 

100 Hcuff- 
haPlungsn 

m “ 
mr^ 

C ° 

■fl ^ 



ToiiiBiid 

^IQdc 

Tauui^jiid 

StOdc 

MllliiinKn 

lauIrCtiU 

TouMüd 








WT 

w 

Hl» 

111 

11 


ri 

H 

Ti 

1 

if üunjdiwelg ..*... t 

2475 

m 

18 

SA 

2441 

396 


fl 

fllp4 

15 

2 

BreEntn 

5072 

m 

31 

40,3 

7 058 

789 

H.# 

14 ^ 

24.7 

5 

3 

Dcrtmund . ^ 

6079 

f71 

89 

23,4 

6 607 

999 

2SJ 

9 

66.Ü 

2 

d 

DDsseldorF 

8187 

ts» 

109 

83,3 

21832 

1493 

29,2 

3 

B3,i 

9 

5 

Frankfurt ..... 

7542 

l£4 

80 

109,3 

17S8Ü 

1^ 


5 

Bsa 

3 

£ 

Fretburg (Braifgou} 

3 334 

2f4 

19 

28.2 

10 167 

305 

24pS 

ia 

T9J0 

19 

? 

Htnmbvrg , ^ ^ 

3387 


43 

^,8 

14034 

895 


2 

B4ß 

6 

8 

Hannover .«^. ... .... 

3985 

IH 

26 

29,6 

llOOfi 

659 

20.9 

7 

99.5 

€ 

9 

Kcrliruha ........ ^.^ 

2445 

H9 

31 

1 18,2 

4 307 

464 

2dp2 

1t 

99.5 

17 

10 

K\t\ » 

2818 

U? 

20 

13,4 

4247 

494 

29a 

4 

05.3 

1 

TI 

Koblenz . , . . . 

2984 

m 

31 

19,3 

10689 

409 

iS, 7 

16 

91,9 

' 13 

12 

Köln 

4799 

U2 

91 

467 

15012 

837 

20,2 

12 

91.4 

14 

13 

Mönchen pp., 

7493 

m 

57 

973 

52871 

1 140 

2sa 

6 

95,2 

1 ^ 

14 

Munskr [WejfF) 

5725 

m 

65 

35/1 

12218 

964 

2Sp9 

15 

93.4 

7 

15 

Naustadt (Waindr} .. 

2203 

fS2 

22 

4,8 

1763 

308 

25.5 

17 

77.4 

21 

\& 

Nörnberg 

5613 

m 

37 

36,5 

10 470 

926 

25.7 

13 

92,? 

10 

17 

Regeosburg 

3195 

m 

18 

27.4 

6 578 

427 

21.4 

20 

79.9 

10 

18 

Stuttgart 

4794 


34 

56,7 

28 373 

809 

2Ba 

10 

92.9 

11 

19 

Trier 

1 1073 

m 

10 

1,4 

238 

121 

22,4 

21 

00,7 

16 

20 

Tübingen 

2562 

m 

14 

12,9 

2772 

32« 

24,5 

19 

79.2 

20 

21 

LPD SflHin 

2448 

UQ 

74 

16,0 

5137 

840 


1 

sza 

12 


Summe h » 

88 203 

1. 0. 

m 

919 

752,6 

24527? 

15013 

I.P. 

29.f 

— 

1. □, 
m 

— 


1957 

80170 

m 

1 047 

710,8 

1929T7 

14 400 

27a 

— 

BQJ 

— 


1956 

82818 

fS9 

1 156 

633,1 

192 255 

13811 

25.5 

— 

79p4 



1955 

79527 


1^ 

671,5 

161789 

13247 

2sa 


74,4 

- 


1954 

77564r 

152 

1395 

614,4 

145 164 

12K)0 

2S,i 


74.0 

- 


1953 

71953 

H3 

1 426 

562,8 

114806 

12170 

24,2 


72,4 

— 


1952 

68498 

1S7 

1272 

518,5 

102443 

11 501 

2J,Z 

— 

4?p9 

— 


195T 

63447 

m 

1 140 

478,0 

76914 

10475 

21, t 

— 

44p0 

— 


1950 

53 712 

HO 

832 

448,1 

61536 

9010 

IM 


54.2 



OPD Soarbrückcn 1950 

esi 

33 

21 

10,7 

154 

250 

24,2 



?5*4 

- 


1957 

017 

ät 

70 

10^ 

77 

238 

23.5 

— 

- 

— 


*) öhM 5#rEafl*n ^1 PfljtefliivnaiflgJj, 


1 ^ 


PoFf dienst (ScMuü] 


laErtunsBn für fremde fledinung {SdlluD} 




Elnrl«hufvg vnn Ton- and 
F^roHb-RuiMlhintgabOlinin ^SibEufi) 

RnnlAfidInnll 

Abtob« 

ti&n frtmd*n WtiiTcrdif fl 

OberpQsrdirekltonsbezirk 

A4ir«ll 

dmt 

QPbOhrvn- 

fnivo 

T^- 

Rußtf' 

funk' 

gürtAltfnl- 

FpnqBffli-lunDjfunk' 

yBnDhinlg-üngnn 

VirtdtgifnBrriPitifi 

V4nidvffrvngir«n<Bfi 

triftl nn 



Iniflflfoml 

fe- 

IQOfEn 

wnEinor 

u 

It 

FItitbI- 

DUi^ 

ViühllillrgBdl 

Ktfrug 

riftiti- 

om- 

^liluii^Bn 

Infraa 

Mdrttn 
dtr So«E^I- 
u«nEdi«fvnp 

W«dlMS- 

irtutf- 

niQrh«ii 



BlinQiHn 

V.H, 



tfluiind 

SlOek 

Mi« 

OM 

TouHfld 

Sühi 

DM 

MIv 

DM 

Ml« 

DM 



141 

1t 

1* 

1t 

M 

«1 

« 

n 


Rl 

1 

Braunadiweig ... 

4,Z4 

55951 

4.0 

7 

824 

73,1 

2906 

423,4 

110 

2,297 

2 

Bf ftmen , . . , ^ . p , ^ , 

9,37 

8133B 

2,7 

15 

1529 

135,1 

5124 

706,7 

22,6 

5,602 

3 

Dörttnund 

9,13 

212459 

6.0 

3 

1 454 ^ 

117,7 

5051 

8000 

26,1 

7,092 

4 

DOsseldorf .......... 

SM 

370738 

7,3 

1 

2 298 

103,4 

8375 

1 4000 

460 

15,697 

5 

Frankfiirf (Main) ^ ^ , 

3p77 

180746 

3,2 

8 

2287 

1877 

8 050 

1203,0 

550 

14,982 

6 : 

Frälburg {Breiigqu) . . 

3h67 

25272 

f.6 

18 

729 

59,6 j 

2 505 

3330 

17,4 

1,758 

7 

Homburg 

SM 

143753 

s.t 

4 

1393 

115,6 

5537 

906,3 

28,2 

1 ^,016 

B 

Hannover ^ ^ « 

J,39 

77 620 

SA 

10 

1276 

112,7 

4742 

6090 

200 

4,190 

9 

Korhfuhe 

4JS 

54619 

3,3 

12 

944 1 

76,1 

2 900 

417,1 

23,4 

3,842 

10 

Kiel 

4J^ 

59163 

3A 

9 

062 

00,1 

3333 ! 

469,0 1 

130 

2,373 

11 

Koblenz 

3J9 

54142 

SA 

11 

962 1 

80,9 

2 530 

349,0 

140 

1071 

12 

Win 

4^4 

183651 

6.3 

2 

1 417 

115,3 

4607 

738,6 

26,2 

6,244 

13 

München 

2M 

103549 

2,6 

16 

2 060 

163,8 

6601 

931,3 

46,7 

5,404 

14 

Müni^er (Westf) 

3.99 

166021 

4,4 

6 

1573 

132,9 

5313 

741,6 

26,1 

5019 

TS ' 

Nau^tacftlWeinsrr) 

2,19 

33643 

2,B 

13 

674 

SS7 

2015 

283,9 

14,0 

2008 

16 

Niemberg 1. + + , ,.***, . 

2M 

77183 

2,2 

17 

2209 

172,5 

6630 

8620 

46,0 

4073 

17 

Regeniburg .p....... 

4^ 

28779 

! 1.6 

19 

1 182 

99.8 

3040 

362,9 

140 

1,143 

18 

Stuttgart 

3.43 

78212 

2JB 

14 

1202 

95,4 

4550 

6830 

355* 

6,222 

12 

Trier 

4, es 

0712 

1,7 

20 

332 

29,8 

766 

92A 

4,8 

0,406 

20 

TCbingen 

4.27 

20220 

1.5 

21 

567 

49,3 

2243 

299,4 

13,9 

1056 

21 

LPD Bariin 

4.J3 

111212 

5.0 

5 

1497 

120,0 

6976 

j 1 1130 

25,2 

2.777 


5ümmo ,,, r ........ r . 

l. D. 

3.64 

2128466 

L D. 

4,0 


37785 

2 256^ 

93799 

130170 

5347 

104072 


1957 .............. 

4ß2 

4p64 

1 211 935 

63T 939 

2ß 

fJI 


28512 

2393,1 

2216,3 

102454 

12061,0 

8123v2 

543,1 

106,5 


1956 


29932 

98006 

636.1 

90.4 


12SS 

4.6 J 

2S37S01) 

0.6 


31823 

2087.6 

92158 

7005.4 

5500 

88,9 


1254 

4.72 

&4278') 

a,z 


31225 

1 001,1 

89031 

6074.1 

451,1 

76, T 


1253 

4M 

11653') 

OM 


30537 

168U 

87 824 

5033,6 

• 



1252 

4^5 

- 

* 


28340 

1502,7 

75607 

51610 




1951 

4,43 




10 389 

563,6 

87 817 

4838,0 




1950 

4,U 

* 


- 

81 352 

4 743,1 

- 

* 


OPD Sctarbrücken 1958 
1957 

f,33 

4053 

* 

Üß9 

— 

531 

633 

6188 
! 5056’} 

14^ 

' 1336 

121 711') 

1 16247»! 

1256=1 

1 024’! 



*\ nvr gflböhranpIlEchllQ# *] MItlbiwn ffn, 

im 


Pojlkf oftfq h rbe^rleb 


Obfrrp(5$TdirekHorisbM[rk 

S^roGenporfrelz 

Zu^l dir 
Krenffilintvg* 

Im I^Ft- und 
Fepnmvldfdlvnil 

Mn- 

poeix 

WtrfcitäTtflo 
tflr Peft^TOLttwOBPn 

iCmHpcnUtniHn 

Lcirid- 

kranpailin 

Hsupt' 

jnU 

itdllttH 

Orvp- 

p«ni>- 

«pfirk-^ 

»teiiifi 

Kran- 

fnhr^ 

iffliln 

Zahl 

Innige 

kfn 

ZeKI 

StH^en- 

Kingfl 

hnq 


ICpm- 

H 

Nl 

u 

» 

» 

*1 

fl 

M 

M . 

H 

1 

Brdun&diw^ig . ^ 

1 

1 

29 

BB 

2002 

47 

2759 

792 

135 

42 

2 

Gramen « + ^ ^ . . . « ^ ^ ^ 

1 

1 

65 

54 

1 663 

97 

5502 

1303 

125 

133 

3 

DoHmend ^».....«^^.i 

1 


67 

45 

1 103 

53 

2 498 

1 472 

122 

6 

4 

DDuflldcH^ 

1 

s 

70 

37 

753 

13 

471 

1905 

133 

19 

5 

Frankfvrf [Main) , ,* 4 * 

2 

4 

96 

93 

2 650 

203 

10133 

2 529 

358 

10 

6 

Ftb [bürg [Gre iigau) . . 

1 

1 

41 

in 

2450 

53 

2259 

958 

223 

39 

7 

Hamburg 

1 

- 

52 

38 

841 

53 

2295 

1 621 

103 

156 

9 

hfannayqr - - ^ 

1 

1 

29 

93 

2 388 

94 

5 504 

1 328 

214 

13 

9 

Karliruha 

1*) 

— 

29 

42 

1337 

48 

1933 

8S4 

163 

14 

10 

Kifli 

1 

- 

56 

94 

3283 

91 

4183 

919 

143 

107 

n 

Kobbnii . . 4 «, . 

1 

- 

49 

100 

2544 

61 

3641 

874 

143 

5 

12 

Köln Bl-iii m -m ^ * 4 ^ mr m ^ ^ 

1 

1 

29 

115 

3576 

57 

j 2618 

1734 

342 

134 

13 

München 

2 

1 


1?4 

5385 

79 

4837 

2159 

287 

44 

14 

Mönrter (Westf) ..... 

1 

1 

65 

B 6 

2335 

56 

2224 

1334 

209 

176 

15 

Nfl uitadt ( Wfl tiutr) « , 

1 


34 

93 

2075 

i ^ 

1675 

732 

266 

6 

16 

Nürnberg 

1'1 

2 

SB 

m 

4027 

87 

4 230 

1690 

254 

132 

17 

Regenfburg 

1 

1 

39 

im 

3030 

57 

2959 

843 

152 

- 

18 

Stirttgart . . . ^ ^ , « . , , . 

1 

— 

41 

135 

3290 

49 

2 649 

1 313 

2^ 

13 

19 

Trier 

1 

4 

5 

70 

2133 

38 

2157 

396 

137 

2 

20 

TObingen 

1 

— 

37 

' 59 

1870 

65 

2895 

652 

172 

43 

21 

LPD Berlin - ^ ^ , 

1 

- 

6 

— 

, — 

- 

— 

1070 

2 

43 


Summe . 

23») 

33 

970*) 

1761 

48735 

1331 

67422 

26 508') 

3940*) 

1137 


1957 ... 

23*1 

59*) 

5!»] 

1798 

49947 

1337 

67083 

24190 

4154 

7sa 


1956 

23») 

58*) 

51*] 

1 778 

48895 

1 351 

66673 

21970 

3923 

384 


195S 

25») 

57‘) 

55') 

1746 

48 029 

1308 

66293 

21032 

3844 

m 


19S4 

M“) 

55*) 

£9*) 

1715 

47600 

1294 

65631 

19 406 

36B6 

— 


1953*) 

27») 

59*) 

66*) 

1665 

45342 

1244 

63214 

18703 

3667 



1952*^ 

27») 

59 


1619 

43764 

1218 

63080 

16556 

3275 

— 


1951») 

27») 

5S 

201*) 

1S27 

40326 

1 133 

60956 

16 277 

3119 

- 


1950*) 

27») 

71 

543‘) 

1427 

37118 

1 122 

59417 1 

15605 

2784 

— 


OPD SeflrfarDctcen 1988 

VI 

1 

10 

65 

1513 

38 

2106 

519 

230 

— 


1957 

1') 

1 

- 

63 

1 491 

20 

1 322 

479 

213 

— 


dtoninlof' 2 Keuptw^hrfcxlAttvLii. *] doiv^üBr 3 iHcüplvn^t'&^'fillAn. AiiO^rdi'm 1 {^ufjpflnwuicfcfall tnim ^TiL ^ auS^fd^HiS 1l KrüNfahirb^TTiiäbi' 

Uv II« btim ^ OrüiwipinfAt^nn 1 eiiii«ti|EiTf 82 ICrnHfi^hr^ifiv b*iin 8 Mk PTZ und FTZ. DuO^rdttn 2 Kom FTZ und fTZ. *] tlibt VcrtiemiiEiirun^ vnitr b]i. 


P«Jkrüflfohrbelrtcb (Schluß} 


Jahrcifaiitungen 


OberpostdiraktionEh^zirk 

Krtillpailan und 
KraflKondarpulEifi 

ObdfbntS- 

puiTtn 

Lond- 

kmlE- 

peitinl) 

Lond^ 

pcitw'I 

Dntfdhildn ^ 

A^ll KraftpEW''Nn 
tiplBrdDrIW PAftdhttn 

MEI 

pgnfqn 
bpr^irilBHp 
PflTU] rnn 

OrÜH 

pdilan 

Zu&FbIJ- 

ur d 

AhlmU 

futirldn 

•t 

}h 

Ulf 

iill 

hm 

1 

£ 1 
“1 

In^ 

8^ 

H 

äl! 

|ft 

Waym 

km 

Töwwnd 

TuiilHind MulQirwE^vn-km 

Tnuund 

tuuH-nd 

HB 


VJ1 


T» 

irti 

m 

IM 

1« 

w 



1 

2 

3 

4 

5 

6 

1 

& 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

TÄ 

17 

IS 

19 ' 

20 

21 

Brounfchwi^ig 

8r«män 

Dortmund 

DCl^s^ldorf 

FfankFuii [Main) 

Frsib jrg [Brfliigau) .. 

Hamburg *-*..***..* 

Hannover ***...*..., 

Karlsrubi . . ^ , 

Kiel 

Koblenz ........ 

Köln 

MCfndien 

Mönsler (Weatf) ...... 

Nftujtadt (Weinstr] . . 

Nürnberg 

Regenabtirg ...r.n.. » 

SfoKgart 

Trier . ^ ^ . 

TObingen 

LPD Berlin 

5783 

5525 

5738 

797B 

15 400 

7 372 

5395 

10771 

6146 

9 767 

7194 

17 740 

n 145 

12662 

10781 

9B4? 

4749 

9SQ2 

5457 

6 795 

654 

847 

429 

eil 

1552 

327 

1 146 

1599 

851 

1514 

Ql 

2127 

662 

1864 

1 745 

747 

65 

648 

146 

226 

402 

1 404 

1029 

2107 

1728 

765 

551 

845 

1566 

612 

656 

1679 

1564 

1344 

449 

1507 

329 

1 687 

320 

677 

1 118 

2930 

973 

404 

4 955 

1063 

894 

2 229 

888 

1747 

1562 

1122 

1791 

1034 

676 

1795 

1276 

1011 

767 

1004 

221 

616 

459 

376 

956 

249 

239 

239 

122 

364 

242 

417 

643 

519 

1 133 

842 

317 

156 

173 

31] 

309 

835 

979 

2298 

2485 

165 

2 395 

313 

225 

424 

268 

1622 

1609 

509 

311 

j 776 

199 

331 

210 

132 

4 430 

1 148 

1496 

2153 

3581 

3100 

1161 

2575 

1466 

1 165 

1 039 

665 

2292 

2983 

2358 

555 

r63S 

1 S60 

2604 

291 

612 

2161 

1325 

2416 

3121 

5189 

6199 

1401 

2336 

2244 

1763 

1257 

1 180 

4285 

5502 

3039 

768 

2978 

1 008 

3021 

337 

833 

5347 

12 053 

8 989 

12770 

18643 

29663 

T3419 

6752 

19255 

13 752 

11 583' 

14 369 

35642 

18058 

30 061 

21 349 

17 363 

7419 

19927 

9 680 

13D15 

15 

18 

14 

7 

3 

12 

20 

6 

11 

16 

10 

1 

8 

2 

4 

9 

19 

5 

17 

13 

ZOB 

123 

134 

m 

i3Z 

US 

m 

224 

119 

t06 

20t 

UZ 

237 

193 

m 

2t f 

m 

m 

66 

129 

77 

4 

539 

89 

81 

127 

90 

110 

151 

n 

105 

33 

60 

' 194 

185 

93 

OS 

113 


Stjfnme 

175448 

18041 

21 381 

19759 

7 594 

20625 

35600 

55549 

333 762 

— 

1. 0. 
m 

2403 


1957 

1956 

1955 

1954 

1953 

1952 

1 1951 

1950 

177022 

17Ü48S 

162440 

148 389 

134426 

130635 

105223 

B7473 

2062? 

20127 

17234 

14315 

10566 

7563 

5703 

4276 

20 030 

16545 

■ ’) 

• *1 
. ’l 
■ *) 

. ») 

* ■) 

29028 

28658 

27583 

26852 

25252 

24 202 

23190 
' 21 761 

5 547 

3712 

■ "l 
. 1 
- *) 

. *) 

- *) 

• 

20610 

23603 

■ ■) 

■ 1 

. *» 

■ *) 

- *1 

35336 

32002 

■ *1 

- *i 

■ 

. *) 

■ 1 

- n 

49655 

40 545 

* •) 

* ’I 

* *) 

• n 

* 1 
. »l 

354386 

342 041 

313973 

272310 

237881 

206 700 

166704 

134 530 

— 

2Q9 

23i 

m 

m 

1/7 

171 

ts& 

fj^ 

2595 

2783 

2763 

2532 

2352 

2256 

1955 

1765 


OPD Soorb rücken 195S 
1957 

B879 

8242 

14 

21 

106 

72 

562 

581 

95 

71 

74 

57 

344 

247 

$20 

381 

24 624 
22769 

— 

273 

2T7 

40 

41 


T cKnv Kallsn-, W^rfitroll^ und OlMrliühriifVfixrQhi-lart, »1. wDgpn Xrtdarunq d*t ll^riRlb« 4 lilftknL^fig«f! Mnt V«Tglaichii;öhlfln Rif rii« Vor]ulin^. ^ nuBa^dam 
^.TÜQMiEi M^loFwcigtit-lcm tm Krof^fohrdiaiud miS Pkw und dJ2£M^o ven Ep«lfflfcihr 5 BUflBB vnß im WarkrhaH- und ^rfOfiruAQidE'aäil. ■> ühnA 

^■rrturltl-QB Aufreefitiunfl dw LtillU^O+n irrt Gunwl nidaffftwirkuhf BahftiTo*^ 
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POEischedt- 

dfcnst 


Po5itspQrl(o^?ftnd 


Oberpoftdirfiktionfthfizirk 

lühl d*r lin 

Bundtt- 

Q«brtl 

|ahn* 

Sfloiiandl 

und Fn 

^r|F^ [Wbj+I 
wCititiindcm 
Fdihdiick' 
rilJMlbmir 


ZuM dtr Im 
Pund«i- 
gflbFvP 
fohn« 

^acrrlnndj 
lind In 

Barl In [WmtJ 

wahiiinrd«n 

PteiHpur- 

ka»i«n^ 

ttl1n*4vm«r 


Po$bporbOche 
Im fiericbtijohi 

f 

r 

Jahresleistung 


ik 

Jl 

1 

«a 

§ ' 

d— 

P 


0 

1 

bU 

n£ 


vom 

rsA 

wi«fl 

Ölwr- 
nignmaii , 

nau 

üüigulilll 

ei> 

KhlOffin 

Etn^POiH 

(olin« 

öbflfw«rwiiD=n 

4fad 

ZlniguhdiflflnF} 

IjohEüfigflri 

[üfni* 

□ bflrwBliun|*n) 

tautind 

SrQd 

Mto 

PM 

TnuHnd 

SIDck 

Ml« 

PM 

uw 

inr 

IS* 

IM 

Hi 

Mi 

Ml 

JH 

iLfl 

111 

111 

\ \ 

Braunächweig . « . ^ . 

4S8S7 

35 

398105 

235 


39222 ' 


457 

67j0 

625 

61,2 

2 

Br^m-äit . ^ 

57 3W 

i9 

403 849 

133 


33510 


446 

643 

535 

56.3 

3 

Dortmund ..x. ...... . 

93968 

Z7 

431 746 

t23 


48199 


617 

100/ 

j 703 

733 

d 

D[j5*t1darf + , 


31 

794138 

ISS 


145818 


1 362 

203J 

1460 

150,9 

5 

FronkFuri (Moin^ . . i . « 

188230 

41 

702 143 

153 


88077 


991 

140, a 

1234 

120,0 

6 

Fr Albu rg ( B ra Psgau] . . 

5Ü241 

dl 

265349 

i?f 


17884 


273 

40,1 

470 

50,1 

7 

Hqmburg , . . . 

16Ö138 

57 

600 244 

114 


47390 


812 ' 

126.2 

1110 1 

110,4 

8 

Hprmovflr 

34607 

37 

430092 

tS3 


42808 


576 

87/ 

713 

69,9 

9 

Korljruh# 

62 414 

dd 

218229 

m 


20713 


302 

46,6 

406 

41,2 

10 

K!ol 

53370 

3f 

388971 

130 


32664 


455 

64/ 

698 

65/ 

n 

Koblenz 

46427 

29 

251 907 

i59 


25118 


297 

37,9 

393 

372 

12 

Köln 

104 577 

35 

408472 

m 


43777 


615 

95,3 

850 

83,7 

13 

München * * 

143875 

37 

737709 

fö/ 


54263 


825 

149,2 

1514 

176/ 

14 

Mün jta r {W«itf] . - » ^ 

80056 

21 

568674 

i52 

•p 

46 629 


618 

94,5 

776 

76/ 

IS 

Neu^todf (Wftlnftr) . . 

35824 

3Q 

131 256 

m 

■ 

9552 


141 

2^2 

168 

17/ 

\6 

Nürnberg 

114413 

33 

858481 

147 


67 090 


833 

113^ 

388 

94,7 

17 

Regensburg 

33 749 

t9 

245373 

m 

■1 

14948 


199 

35,0 

263 

30,9 

18 

Sluttgort ............ 

82 054 

29 

473049 

i65 

1 

51405 


640 

90,8 

728 

73/ 

19 

Trier 

13899 

2it 

48 919 

m 

- 

8991 


76 

9,7 

87 

8/ 

30 

Tübingen ........... 

31776 

24 

200995 

fjt 


18011 


205 

27,9 

301 

30,3 

21 

IPD B«rlEn 

1 121805 

JS 

866906 

390 

- 

69681 


1 472 

255.9 

1650 

185,7 




1. D 


1. 1>. 









Sumrne 

1 771 053“! 

^3 

9444687*1 

m 

5571 

925750') 

160020 

12217 

1 374,0 

15672 

1«!3.1 


1 9^7 

1 65B 132*' 


3t ' 

nmim 

1 

m 

1 189 

954^1*1 


123561 

n 552 

1537,2 

15016 

1389/ 


1956 

1 54! 729' 


3Ö 

7834509^^ 


fjt 

1 747 

841 713!' 


124312 

10 660 

1 317,7 

14202 

1 228,4 


1956 

1 465 740' 


29 

7107936» 


f3d 

4 043 

987 961' 


108634 

10413 

1 160,1 

12851 

985,7 


1954 

1 280 68B' 


25 

6ÄJ27B8» 


122 

19 633 

1 492294*; 


116012 

9 527 

977/ 

11 126 

788/ 


1953 

1 213934' 


14 



$ 


, 

* 

* 

7170M 

755,7*) 

8400 

557/ 


1952 

1 120085' 


12 

' 1 


'i 

-■ 1 





4B734 

489,4*1 

5841*) 

350/ 


1951 

1064786' 


1\ 

« 


i 

* 1 



* 


2735* 

261,1* 

4060* 

218/*) 


1950 

1023946'j 


2i 

> 







2004‘l 

1783*1 

3048*1 

150,9*1 


OPD SaarbrOcIcftn 1953 

125Ö0*J 

13 

44 465") 

43 



, 

16 

318 ’) 

1 

218 ■) 


195? 

12028*1 

12 

50732*1 


. 

, 

. 

14 

258 ’) 

[ 26 

367 Ti 


I) Auli)«rd!#rn 'Poilii^hfKirtv i l^ichnivr mi^ Dfidtirtiin Wotiniin End* Dff^fnbtr l'FSS] Endn Offiumbtir S5^j End« Dtiromlivr ^966i B.4I7, Pizufn^ 

btr ^9S5^ End« P«i;tmfa«r \954i 7^5, End« 0«»mbir l«3i IV7t^3, Encf« Dvinmtnr 1«^3 Endir E>i]i«mb«r 19^1 1 1*4031. Encf« &tz«mb«f 3305^. 

■) D«a£u fvach d«m ^tond vom 3^. 12, 5?54 [d^runür Pm SDarEoncn, fto<dt deim $tand vom 31,12- *5*5. dOib 5ldnd Vüm 31.12,195*1 *^U 

noch d«m Sland van 31. 12. 195Si d494, nadi darvt Slünd vüpn 33. \1L l9Sf ■; 14434 PaillF»n«r 0U@«rNä3b d*i Dund«lgHiib4il«i und Eodirt [W«il). *j[ Für düi Erd« 
da[i iCatandirrjDlifEA 195Ü 19^ bainn dip Zq1i3 dmt ityl^ im bunda^gnbitfE und B4Hini [Wflll) wobnifldfln PaifEli|3ürw WriAQan [indnfifl SIi^IdQi für di« flnljiliiriiD 

ErhnbiiinQ ni^l inngvBnbvn wvndnn- CN« Gnurn't^n'hl d«r F« 4 lipnr«r mpl Wülifullz in dir BundairipuhliLj. Pn Bstliit [WbiIJ uitd l-ni Atnlnnd l^^fTdoi- tum Endf^ dnv- 
K 4 l 4 n<i«r|ahirci I^l 2,^ End« dm Knlnndniiahrii l^f 2,735 Mio, End« du iKdlittdiriahrni 19^ » 3^1 Mio, End« dn Kntpndlnrjohr«] Iff^« 4.534 Mle. 
*) Auflffdem wurtfflri ln Kolflndflfloiir IWÖt 25. ln i;a|«fld«rin1ir 19? | 5 54*r Im KolondBrialir 19S*i 7W, iri K4aJflnd«iiabp IWSi 1335*. Im Kcltndtrjalir 1954^ 
1201 varbfauchl« Koniin wi«d«rfrMri4t f*r &in1idun9 von Stildäctbl vncf Mrag d«p Elnlpgnn obn« und ZErttouiid^rlfltn wurd«n für dat 

Kuluidirjültr 19^4 d«r AnEuil dir Dbtmvllun||«n an Elan Efn^alirunoin mit Ob^rwilfunflin Cohn« Z3opgutydirift«n1 für dP« Slüdcuhi mil 242«. H. und für 
d«n BilrpQ mit 4,22 v+H- «nviillill. Uju dim« HiindiniAEu ^urcfi'n ^rilddlahP blw. &«rrüg dir für di* Jahr« 1950 bii 1253 vQili«{^niin Zahl d^r EinlnBan enri 
Cb«rwciliungi!ii vffrm-iTndfii'l^ '| Mit Obirwai-punnBriH *S Millii?rt«n fbi, *) «ifudit. dir pEHttdb«^ailn4lini*r hiWt FiHti|iarltiM«nt4i IfMhitiiP oiif Wipbnjipi ouboFtinlb 
d*l Süorlgnd», 
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TElegraphit; 




Johreilelstungen 

Bertardszehten 



Äirfgagjfeaft* 

Dmm« 


Elng^^angferta 

Ifn 

Durdi^ 












tfeniftrtr 

*■ fc. — ij- 

moaanuk- 




Ob«rposidir«ktlonib«zirk 

Ins-' 

^tlumr 

na dt 1 

dafn 

Auitand 

nm. 

£dta1l*r 

OÖ^ 

q«. 

gofaipia 

ii 

IdOO 

Elfi- 

wo^iifr 

1» 

11 

Infc- 

giaanil 

aui 

idam ! 

Atfjrard 

dur-dt 

&4itn 

sifgaiivlJi 

gang 

tlnldrudf 1 

bflr 1 

Ti^t^ 

qinoiinniia 

vtrVahr 

\m 

InUmd 

[G^bDlintn^ 

«rnhil^n] 

Xuif. 

an- 

lA ritten 

1 

« 

1 

1 

F*m- 

♦dtralb- 

an-‘ 

KikiO'ila 



TqVHnd 






M» 

tim 

tu I 

1» 1 

tu 

• *** 



jn 

II« 

!»• 

IM 

lik 

1 

Bnaunschwaig 

m 


317 

4^7 

10 

663 

47 

371 

434 


630 

11 

420 

2 

Br^mEn « < < . r f « i. « < . . . 

1341 


478 

401 

12 

1353 

289 

622 

895 


2 677 

19 

1324 

3 

Docimund ........... 

1 240 


S3ß 

3J2 

15 

1283 

134 

720 

1417 

.. 

2214 

21 

1 543 

4 

DG^eidcrf 

23S7 


861 

467 

6 

2473 

495 

1307 

2205 


6 746 

21 

3579 

5 

FronkFurt (Mdin] ..... 

2377 


922 

SU 

3 

2524 

644 

1199 

9064 


5212 

29 

2529 

6 

Frflibur9 {Brahgauj 

691 


326 

44S 

8 

747 

92 

357 

428 


927 

23 

718 

7 

Hamburg 

2476 


686 

mt 

1 

2901 

1127 

1217 

6617 


9199 

5 

3220 

3 

HannovEf 

932 


433 

407 

13 

1051 

96 

527 

1054 


1719 

15 

952 

9 

KorEiruhfl 

728 


295 

443 

9 

760 

128 

362 

55! 


1727 

7 

1036 

10 

Kial 

760 


347 

456 

7 

009 

60 

445 

517 


760 

12 

360 

11 

KoblQnz 

544 


258 

342 

17 ' 

S79 

54 

288 

607 


907 

8 

495 

12 

Köln 

1 526 


672 

SfS 

4 

1553 

279 

869 

1 226 


3447 

18 

1782 

13 

Mönchan 

3006 1 


053 

sm 

5 

2 079 

401 

956 

1355 


3760 

29 

2063 

14 

M0n$tor {Weitf) 

1255 


566 

315 

18 

1316 

115 

733 

1018 


1772 

33 

1 194 

15 

1 Neustadt (Weinitr) . . 

341 


172 

2G2 

20 

365 

61 

1 175 

246 


542 

8 

249 

16 

Nürnberg 

1201 


536 

24A 

16 

1379 

185 

590 

1102 


3 622 

21 

1275 

17 

Regea^burg . . , ^ 

382 


1 205 

ZD9 

,21 

402 

32 

177 

446 


436 

12 

330 

10 

StüHgart 

1226 


466 

429 

11 

1987 

257 

506 

1288 


2919 

20 

1907 

19 

Trier ^ ^ , 

167 


96 

309 

T9 

161 

21 

73 

111 


277 

3 

110 

20 

TObinger» 

475 


207 

356 

14 

520 

71 

190 

302 


784 

19 

507 

21 

LPD Bcrfm 

1 424 

- 

560 

440 

2 

1733 

188 

1 170 

743 


3742 

1 

1283 


Su mi^ B 

33988 

49ee 

9 794 

l D, 
450 

— 

25946 

47B4 

12942 

31 7oe 

457 414 

53019 

335 

76m 


1957 

24172 

4792 

9783 

4S9 


26366 

4934 

12677 

37C75 

422 704 

51075 

223 

24129 


1956 . . 

73372 

4759 

9466 

449 


25496 

4682 

120S5 

54 932 

382614 

51 466 

137 

21 020 


19SS 

22889 

4363 

8920 

44S 

— 

24661 

4299 

11 230 

63 073 

321284 

49 915 

118 

17299 


1954 

22306 

4162 

7 670 

43S 

— 

23 919 

4063 

12144 

74664 

274 234 

49278 

110 

13994 


1953 ............ 

22688 

4012 

7842 

4SQ 

— 

23421 

3 860 

12 2E6 

76607 

227780 

46 931 

93 

n 318 


1953 = . 

23364 

3774 

. 

440 

— 

23415 

3642 

- 

. 

175480 

47921 

71 

0007 


1951 

22 465 

3391 

. 

4J3 

— 

23223 

3280 


. 

122660 

46080 

44 

5917 


1950 

23061 

2891 

- 

470 

— 

23869 

2634 

- 

- 

90 380 


29 

3008 


OPD SnarbrOd^en 1958 

230 


120 

223 

— 

217 

SS 

160 

451 

950 

486 

1 

195 


1957 

220 


118 

2r7 

— 

215 

£A 

125 

4SI 

• 

1 480 

1 

159 
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Fernsprechdienst 


Jahresleistungen 




Ortsgespräche 



AusgefOhrte Ferngespräche 



Orts- und 
Ferngespräche 


Oberpostdirektionsbezirk 

ins- 

gesamt 

ie 

An- 

schlufi- 

leitung 

^ £L 

t «fl 

<sl 


im 

So- 

fort- 

dienst^} 

tm 

Selbst. 

wöhl- 

fern- 

dlenit^} 

darunter 

nach 

dem 

Ausland 

aus 

dem 

Ausland 

(6 

’S 

<1 

<££. 

Ins- 

gesamt 

je 

lOO 

Ein- 

wohner 

'S 

ö 

C 

« 

o» 

c 

4» 



Millionen 



MJllionen 

V* H. 

V. H. 

Tousend 


Millionen 





192 

199 

194 i 

19& 

ISft 1 

1B7 

139 


140 

141 

14« 

14 a 

M« 

1 

Braunschwetg 

51,748 

982 

13 

19,395 

82,0 

70.9 

30 


368 

8 

71,143 

5 108 

15 

2 

Bremen 

156,584 

1031 

11 

43,137 

89,8 

3S.6 

208 

164 

284 

17 i 

199,721 

6 557 

9 

3 

Dortmund * . , 

165,728 

1 292 

3 

60,938 

85,9 

75.0 

243 

4 

475 

1 

226,666 

6 438 

10 

4 

Düsseldorf * 

365,286 

1275 

4 

117,570 

78,0 

96,5 

1316 

2384 

410 

3 

482,856 

9 451 

3 

5 

Frankfurt (Mom) 

256,001 

1 fS4 

8 

67,818 

87,7 

51,5 

669 

1 193 

306 

15 

323,819 

7 039 

8 

6 ‘ 

Freiburg (Breisgau) , . 

53,509 

862 

18 

21,611 

89,4 

38.3 

629 

773 

34B 

12 

75,120 

4 841 

16 

7 

Hamburg 

357,960 

1 416 

1 

39,776 

85,6 

70,1 

621 

931 

157 

20 

397,736 

14 148 

1 

8 

Honnover * 

112,569 

1 043 

9 

33,904 

90,8 

48,6 

67 

21 

314 

14 

146,473 

6 399 

11 

9 

Karlsruhe 

94,980 

1 161 

7 

29,383 

72,1 

86,2 

; 242 

74 

3S9 

10 

124,363 

7 569 

6 

10 

Kiei 

71,535 

864 

17 

22,968 

92,6 

24,8 

121 

123 

278 

18 

94,503 

5596 

12 

11 

Koblenz 

56,937 

886 

15 

25,784 

89,3 

46,6 

64 

— 

401 

4 

82,721 

5 204 

14 

12 

Köln 

170,130; 

1039 

10 

68,284 

86,5 

86,5 

654 

504 

417 

2 

238,414 

8 046 

4 

13 

Mönchen 

247,031 

1 175 

6 

53,596 

83,1 

85,1 

895 

1 087 

255 

19 

300,627; 

7 627 

5 

14 

Munster (Westf) 

106,414 

832 

19 

46,143 

j 88,1 

65,9 

129 

77 

361 

9 

152,557 

4 077 

20 

15 

Neustadt (Wetnstr) , . 

38,850 

872 

16 

17714 

82,7 

87,2 

52 

— 

397 

5 

56,604 

4 685 

18 

16 

Nürnberg 

125,888 

987 

12 

38,735 

89A 

63,4 

132 

57 

304 

16 

164,623 

4 746 ' 

17 

17 

Regensburg ......... 

33,396 

693 

21 

17,884 

90,1 

69,0 

74 

74 

371 

7 

51,280 

2811 

21 

18 

StuHgort 

161,871 

1 205 

5 

47.196 

85,8 

71,8 

331 

819 

351 

11 

209,067 

7 319 

7 

19 

Trier 

20,854 

906 

14 

7,530 

83,8 

69,8 

95 

75 

327 

13 

28,384 

S2S4 

13 

20 

Tübingen 

36,441 

758 

20 

18,117 

89,7 

36,7 

201 

234 

377 

6 

54,558 

4 093 

19 

21 

LPD Berlin 

249,737 

1 299 

2 

3,082 

83,2 

— 

89 

156 1 

16 

21 

252,819 

11369 

2 


Summe 

2933,489 

L D. 
f 123 

— 

800,565 

L 0. 
87,8 

LD. 

69, f 

6862 

8 750 

[. D. 
306 

— 

3734,054 

L D. 

7 000 

— 


1957 

2819,7 

1 161 

— 

711,2 

85,3 

64, T 

6102 

7 420 

293 


3531,0 

6 703 

— 


1956 

2733,9 

1211 

— 

643.1 

83,8 

57,5 

5185 

6 329 

285 

— 

3376.980 

6 493 



1955 

2583,5 

1225 

— 

563,5 

80J 

47,0 

3 972 

4 343 

267 

— 

3147,0 

6 125 

— 


1954 

2412,0 

1 216 


492.0 

79,4 

33,4 

3408 

3635 

248 


2904,0 

5 706 



1953 

2278.6 

1233 

— 

445,6 

78,6 

24,2 

2 933 

3012 

241 

— 

2724,2 

5403 

— 


1952 

2135,9 

1257 

— 

401,5 

72,5 

19,5 

2 559 

2 481 

236 

~ 

2537,4 

5087 

— 


1951 

2005,8 

1 297 


358,7 

57,5 

13,2 

2 363 

2 337 

232 

— 

2364,5 

4 769 



1950 

1843,5 

1318 

— 

323,6 

48,0 

9,8 

* 


231 

— 

2 167,1 

4418 

— 


OPD Saarbrücken 1958 

31,3 

875 


24,4 

80,7 

92,3 

993 

1454 

660 



55,7 

5 408 



1957 

29,0 

894 


20,0 





■ 

■ 

49,0 

1 4 837 



Bezogen auf die Zahl^ der ob gehen den Ferngespräche im hondvermittehen Dienst. ^ Bezogen auf die Zahl der ab gehenden Ferngesprädie. 
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Fernsprechdiensf {Schluß) 


Fernsprechnetz 






Nebenstellen* 

□n legen 

HavptanedilOsse 



Spredistellen 

Oberpostdirektionsbezirk 

Orts- 
fern* 
sprach - 
netze 

Fern* 

spredi- 

ver- 

mltt* 

lungs* 

steilen 


darunter 

private 


darunter 

mit 

wahi- 

ver- 

mittlung 

amts* 

berecKtigte 

Neben- 

onschlüsse 

öffent* 

ll#ie 

Spredi- 

stellen 

Insgesamf 
[Sp. 149, 

151 
und 152] 

je 

qkm 

|e 

100 

Ein* 

wohtver 

vi 

^ V 

£ Q- 

" c 

Uv 






V. H. 


V. H. 









14& 

14« 

141 

UH 

149 


J51 

152 

LSS 

LM 

t&b 

IhÜ 

1 

ßrounschweig * ^ , * ♦ * • 

99 

111 

10 447 

39A 

53100 

99,0 

50 415 

1 331 

104 846 

15,4 

7,5 

15 

2 

Brennen 

345 

364 

22688 

35,5 

152 461 

97,8 

108 915 

3 682 

265058 

11,6 

8,7 

10 

3 

Dortmund 

123 

155 

26235 

36,0 

129 949 

98,9 

133 654 

2 375 

265978 

34,0 

7,6 

U 

4 

Düsseldorf 

66 

152 

50 803 

39J 

295085 

99,7 

278 389 

3 424 

576 898 

104,7 

11,3 

4 

5 

Frankfurt (Mo in) 

324 

345 

36918 

41A 

225773 

98,8 

219443 

4 457 

449673 

21,4 

9,8 

7 

6 

Freiburg (Breisgau) * * 

175 

188 

12 060 

4fJ 

61 831 

95,9 

58 617 

2 059 

122507 

12,2 

7,9 

12 

7 

Hamburg > > 

106 

179 

31 189 

35,3 

260 885 

too,o 

185 683 

3061 

449 629 

60,4 1 

16,0 

1 

8 

Hannover * * . . 

198 

220 

18 805 

38,8 

109487 

98, f 

100 468 

2 566 

212521 

f5,t 

9,3 

9 

9 

Karlsruhe 

90 

125 

15035 

44,5 

83569 

99,0 

80 400 

1 200 

165169 

3f,6 

10,1 

5 

10 

Krel 

214 

220 

13116 

39J 

83 425 

97,4 

58 098 

2 068 

143 591 

11,0 

8,5 

11 

11 

Koblenz 

152 

169 

11 151 

27, f 

64 233 

94, f 

55450 

2285 

121 968 

13,8 

7,7 

13 

12 

Köln 

112 

135 

27646 

44,6 

168 869 

98,2 

166608 

2 966 

338 443 

47,8 

ff,4 

3 

13 

München 

366 

467 

30575 

47,7 

214 350 

96,4 

165 826 

5 096 

385 272 

14,5 

9.8 

3 

14 

Münster (Westf) 

220 

241 

25186 

39,7 

130168 

98,6 

128 852 

2 081 

261 101 

19,1 

7,0 

20 

15 

Neustadt (Weinstr) . . 

90 

102 

8318 

4S.t 

44956 

99,6 

41 729 

990 

87675 

16,1 

7,3 

16 

16 

Nürnberg 

350 

394 

23422 

47.2 

126631 

90,5 

118117 

4861 

249 609 

10, S 

7,2 

19 

17 

Regensburg 

283 

288 

8158 

37,0 

46588 

97,4 

35 860 

2 945 

85 393 

4,2 

4,7 

21 

18 

Stuttgart 

149 

175 

24626 

42,8 

136 862 

99,6 

144611 

2860 

284 333 

26,9 

10,0 

6 

19 

Trier 

83 

89 

3423 

3t, 8 

22 661 

f00,0 

15 475 

1 064 

39 200 

7,t 

7,3 

17 

20 

Tübingen 

148 

154 

10255 

4t,f 

47 607 

98,6 

47 229 

1 845 

96681 

9,7 

7,3 

18 

21 

LPD Berlin 

1 

34 

22253 

35,4 

195 608 

100,0 

115 539 

2 013 

313160 

65f,t 

14,1 

2 


Summe 

3714 

4 307 

432309 

i. D. 
40, t 

2654098 

1, D. 
98,2 

2 309 378 

55 229 

5 018705 

i. Q. 

2ÖA 

i.O. 

9,4 

— 


1957 

3 722 

4297 

397112 

37J 

2 463 537 

97.7 

2149456 

54 385 

4 667 378 

18,98 

8,86 

— 


1956 

3721 

4267 

369 921 

36,6 

2 284 299 

96,0 

1 985523 

53 403 

4 323 225 

17,58 

8,31 

— 


1955 

3 728 

4271 

342 025 

36,0 

2126 666 

94,1 

1 805907 

52 639 

3 985 212 

16,21 

7,76 

— 


1954 

3 732 

4239 

312 434 

35, f 

1 988 016 

92,4 

1 645 592 

52 342 

S6B5950 

14,99 

7,24 

~ 


1953 

3734 

4201 

296 490 

34,9 

1868 658 

90,6 

1 491 226 

52 232 

3412116 

13,B8 

6,77 

— 


1952 

3728 

4180 

272314 


1722 439 

89,5 

1 345 923 

51070 

3119432 

12,69 

6,25 

— 


1951 

3 731 

4139 

239643 

* 

1576464 

88.3 

1 197 037 

49 431 

2 822 932 

11,48 

5,69 

— 


1950 

3724 

4104 

• 

* 

1419133 

86,8 

1 011 089 

47724 

2 477 946 

10,08 

5,05 

— 


OPD Saarbrücken 1958 

54 

63 

7 376 

35,8 

37167 

100,0 

33653 

572 

71 397 

27,8 

6,93 

— 


1957 

54 

63 

6480 

37,0 

33 738 

100,0 

30738 

555 

64567 

25,15 

6,38 
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Fernsprech- und Telegrophennetz 



Fern s p ro dl 1 e 1 Kfh gen 

Telegraphenleihungen 
fOr den Allgemeinen 
Telegrophendlensr 

Fernsdirelbdlenst- 
lettungen [ohne PegeU 
Dberwochu n gskand 1 6] 

Fernsdbreibmlehleltungen 

Oberpostdirektionsbezirk 

Inland 

nqdi und 
aus dem 
Ausland 

Inler- 

natlanale 

Durch- 

gofigs- 

lellungen 

Inland 

nach und 
aus dem 
Ausland 

Inland 

nadi und 
□US dem 
Ausland 

Inland 

noch und 

□US dem 
Ausland 

ln her- 

nationale 

Dufch- 

gongs- 

leitungen 



Zahl 



1&7 

15B 

LS9 1 

uo 

101 

lea 

103 

104 

les 

im 

1 

Braunschwetg ... 

2993 



39 



12 

„ 

21 

_ 


2 

Bremen 

6287 

44 

1 

111 

— 

33 

— 

116 

2 

— 

3 

Dortmund « * 

9 968 

2 

— 

200 

— 

16 

— 

53 

— 

— 

4 

Düsseldorf 

16001 

685 

9 

380 

1 

32 

— 

132 

17 

— 

5 

Frankfurt (Main) 

10927 

383 

34 

451 

99 

65 

8 

407 

65 

1 

6 

Freiburg (Breisgau) . . 

2687 

130 

2 

35 

— 

17 

1 

59 

40 ( 

— 

7 

Hamburg 

4 559 

248 

25 

252 

39 

38 

13 

72 

15 ; 

— 

8 

Hannover 

4 469 

13 

— 

133 

— 

14 

— 

104 

1 

— 

9 

Karlsruhe 

4 884 

66 

— 

39 

— 

25 

— 

107 

21 

— 

10 

Kiel 

2639 

24 

1 

38 

— 

1 

— 

59 

1 

— 

n 

Koblenz 

2631 

— 

— 

25 

— 

4 

— 

26 

— 


12 

Köln 

8 282 

145 

6 

46 

— 

106 

— 

135 

8 


13 

Mönchen 

7918 

330 

4 

150 

5 

9 

2 

140 

7 

— 

14 

Munster (Westf) 

5 786 

32 


79 

— 

1 

— 

53 

6 

— 

15 

Neustadt (Welnsfr) . . 

2782 

132 


28 


— 

4 

164 

102 

— 

16 

Nürnberg 

6257 

16 

8 

117 

— 

22 

— 

93 


— 

17 

Regensburg 

3 546 

11 

— 

23 

— 

2 

— 

38 

— 

— 

18 

Stuttgart 

7460 

126 

3 

200 

— 

29 

— 

186 

3 

— 

19 

Trier 

1 470 

54 

— 

17 

— 

10 

— 

29 

9 

— 

20 

Tübingen 

2150 

53 

— 

28 

— 

1 

— 

20 

— 

— 

21 

LPD Berlin 

347 

29 

1 

119 

8 

6 


55 

— 

2 


Summe 

114 043 

2 523 

94 

2 510 

152 

443 

28 

2 069 

297 

3 


1957 

101 261 

2163 

87 

2 535 

111 

364 

7 

1 864 

296 

2 


195i 

90991 


122 

2218 






■ 


1955 

82101 









• 


1954 










■ 


1953 










■ 


1952 










' 


1951 









* 

- 


1950 





* 




* 



OPD Saarbrücken 1958 

1455 

203 

— 

— 

2 



2 

6 

^ — 


1957 

1466 

204 

— 

— 

6 


— 

1 

— 

— 


w 


Oberpostdirektionsbeztrk 

Noch: Fernsprech- und Telegraphen netz 

Telexleltungen 

Ton-Rundfunk- 

öbertrqgungsleitungen 

Fern se h*Rundf un k« 

0 bertra gung siel tu ng e n 

Drahtfunk- 

Verbindungen 

Inland 

noch ttnd 

0m dem 
Ausland 

InrernaMonole 

Durdigangs- 

leitungen 

Inland 

nach dem 
Ausland 

Inland 

noch dem 
Ausland 

Zahl 

LAT 

ua 


l?o 1 

171 

nt 


ii4 

1 

ßraunschweig 

173 

_ 

_ 

42 

. 

1 



44 

2 

Bremen * 

388 

— 

— 

72 

2 

— 

— 

40 

3 

Dortmund 

883 

— 

— 

31 


— 

— 

78 

4 

Düsseldorf * 

1931 

110 

— 

28 

4 

— 

— 

20 

5 

Frankfurt (Main) , . . , . 

1020 

273 

43 

86 


12 

— 

1 

6 

Freiburg (Breisgau) . . 

308 

— 

— 

27 

3 

4 

3 

39 

7 

Hamburg 

605 

396 

27 

59 

6 

2 

1 

102 

8 

Hannover 

535 

— 

— 

53 


1 

— 

5 

9 

Karlsruhe ........... 

302 

— 

— 

42 

5 


— 

— 

10 

Kiel 

115 i 

— 


28 

— 

— 

— 

33 

n 

Koblenz 

159 

— 

— 

4 

— 

— 

— 

— 

12 

Köln ................ 

377 

— 

— 

74 

6 

5 

2 

2 

13 

München 

486 

— 

— 

97 

5 

9 

1 

31 

14 

Munster (Westf) ..... 

376 

— 

— 

21 

— 

— 

— 

3 

15 

Neustadt (Welnstr) , . 

231 

— 

— 

24 


— 

— 

— 

16 

Nörnberg 

543 

25 

— 

40 

1 

— 

— 

— 

17 

Regensburg 

150 

— 

— ' 

9 

1 

— 

— 

— 

18 

Stuttgart 

990 


— 

40 

2 

2 

— 

— 

19 

Trier 

44 

— 

— 

3 

2 


— 

j — 

20 

Tübingen ........... 

227 

— 

— 

14 

— 

— 


— 

21 

LPD Berlin 

219 

— 

2 

11 

1 

— 

— 

— 


Summe 

10062 

804 

72 

805 

38 

36 

7 

398 


1957 

9660 

762 

74 

749 

32 

30 

4 

368 


1956 


- 


736 

32 

32 

4 

350 


1955 


* 


672 

34 

20 

3 

344 


1954 





■ 



• 


1953 








• 


1952 





• 





1951 





' 



■ 


1950 





* 





OPD Saorbrücken 1958 

40 

5 


3 

5 

— 

— 

— 


1957 

36 

12 

— 

— 

— 


— 

— 
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OberposIdirektioDsbozirk 

Noch: Fernsprech* und Telegraphennetz 

5tro*nleref$e der Fernspredileifiing^n 

Stromkreise 
der Tele, 
grophen., 
Femsehreib- 
dienst- und 
Fernsdireib- 
miet- 
leltungen 

Stromkreise 
der Telex- 
Mtungen 

Stromkreise 

der Ton- 

Rundfunk- 

öber. 

fragungs. 

teitungeo 

Stromkreise 

der Fernseh- 

Rundfunk- 

Dber- 

irogungs. 

leltungen 

Stromkreise 
der Droht, 
funkver- 
bindungs- 
iel tu ngen 

Insgetomt 

davon (von Sp. 175) 

auf Frei- 
leitungen 

Iti Kobeln 

(elnschlleÖltch 

Seekabel) 

in Richte 
funktlnien 

km 

t78 

17« 


179 

179 


ISI 

183 

i«ii 

1 

Brounschweig 

113151 

3653 

105404 

4 094 

3911 

4 797 

2794 

106 

718 

2 

Bremen «... 

421 594 

7144 

407875 

6 575 

36 767 

56468 

6 270 

— 

591 

3 

Dortmund ^ . 

464425 

5 985 

451341 

7 099 

41 728 

72165 

1873 

— 

830 

4 

Düsseldorf 

1 207 093 

182 

1 181 013 

25 893 

62 547 

388 986 

1798 

— 

221 

5 

Frankfurt (Main} , * . 4 * 

1010968 

20554 

981 968 

8446 

224160 

386609 

12098 

1 838 

134 

6 

Freiburg (Breisgau) ^ ^ 

103493 

5 462 

97949 

82 

n 578 

10585 

1563 

432 

442 

7 

Hamburg * « 

739701 

3725 

704 361 

31 615 

119 284 

441 826 

10671 

746 

1 092 

8 

Hannover * , » . » * . » , , . 

391 008 

6593 

360 894 

23521 

51095 

107616 

5 237 

85 

72 

9 

Karlsruhe , * » , , , 4 , , , , 

260100 

1 525 

249390 

9185 

19653 

6538 

6346 

— 

— 

10 

Kiel 

142 548 

2183 

138935 

1430 

10924 

4158 

2 856 

— 1 

454 

11 

Koblenz , < , . * ^ * • * * * , 

104 973 

4055 

100174 

744 

4128 

7798 

346 

— 

— 

12 

Köln 

543828 

5797 

524 833 

13198 

33 497 

6332 

10003 

855 

22 

13 

München * . • * 4 4 . • » , • 4 

689073 

9319 

636606 

43148 

54 709 

59925 

9 921 

1 538 

2 018 

14 

Münster (Westf) 444.4 

275943 

6107 

257 818 

12 018 

14036 

9 943 

2 051 

— 

76 

15 

Neustadt (Weinstr) , . 

147912 

323 

147160 

429 

45 495 

3581 

446 

— 

— 

16 

Nürnberg 

444 596 

17 532 

427 064 

— 

25 885 

63620 

5 888 

— 

— 

17 

Regensburg * 444.4444 

133558 

11 250 

121 813 

495 

7555 

7525 

675 

— 

— 

18 

Stuttgart 

543105 

2182 

516973 

23950 

53075 

93522 

5075 

261 

— 

19 

Trier 

66849 

1317 

65532 

— 

5 405 

3785 

470 

— 

— 

20 

Tübingen 

71936 

1 966 

64588 

5382 

2478 

6233 

1050 

— 

— 

21 

LPD Berlin 

155030 

22 

116247 

38 761 

^367 

87625 

2785 

— ' 

— 


Summe 44 . 4 . 44 . 4444 , 

8030884 

116 876 

7657938 

256 070 

891 277 

1 829 637 

90 266 

5 861 

6 670 


1957 

6 739420 

139 461 

6407526 

192 433 

820 698 

1 762 803 

85 226 

4501 

6 939 


1956 

5518 307 

171 089 

5192 881 

154 337 


1 367054 

85 011 

4183 

4 843 


1955 

4649368 

204 836 

4321 402 

123130 


1 344 300 

75619 

3126 

4 261 


1954 











1953 











1952 . 4 4 4 









• 


1951 









* 


1950 











OPD Saarbrücken 1958 

43130 

557 

42573 


496 

95? 

774 




1957 

38507 

598 

37 909 

— 

393 

1 065 

102 

— 

— 
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Fernsprech- und Telegraphennetz (Schluß) 

Gesamtlänge der oberirdischen 

Gesamtlänge der KabeP] 

OesamHdnge der Döppeladern 

Amchlu6irnte»J 

Doppelleitungen , 

Oberpostdirektionsbezirk 











Im 

Im 

im 

itn 

Im 

ln> 

Im 

Im 



Ortsdienit 

Fe rnd lernt 

Omdienst 

Ferndfensl 

Ortsdienst 

fern dienst 

Ortsdienst 

Fern dienst 



Tausend km 




IRK 

ififl 

IST 

iitft 


190 

itki 

1 

ßraunschweig 

2,7 

0,2 

10,6 

2,0 

3,8 

1,6 

219,5 

106,7 

2 

Bremen 

11,9 

1,1 

33,5 

5,4 

12,3 

5,9 

607,4 

285,4 

3 

Dortmund ...... 

M 

0,6 

21,5 

4,2 

7,4 

2,5 

496,3 

214,5 

4 

Düsseldorf 

5,0 

— 

12,4 

— 

16,7 

37 

1 559,6 

3127 

5 

Frankfurt (Main) ..... 

8,8 

2,4 

40,3 

16,8 

11,1 

4,7 

872,4 

341,2 

6 

Freiburg (Breisgou) . . 

4,7 

0,7 

20,1 

4,5 

3,9 

2,1 

218,6 

111,4 

7 

Hamburg ........... 

3,3 

0,4 

8,6 

3,6 

11,8 

2,2 

1 238,6 

152,1 

8 

Hannover 

6,0 

1,1 

21,9 

8,5 

6,4 

27 

391,2 

170,2 

9 

Karlsruhe 

1,9 

0,2 

7,2 

1,4 

4.5 

2,0 

318,9 

102,0 

10 

KieE 

7,1 

0,3 

18,8 

1,9 

8,0 

37 

391,9 

161,7 

11 

Koblenz 

4,3 

07 

19,0 

5,5 

4,2 

2,6 

255,7 

148,9 

12 

Köln 

4,7 

0,3 

14,0 

3,1 

9,0 

2,7 

764,1 

183,0 

13 

Mönchen 

11,9 

1,7 

40,2 

7,2 

13,4 

5,7 

705,8 

326,9 

14 

Münster (Westf) 

9,3 

0,8 

25,4 

5,9 

9,3 

3,7 

476,9 

224,2 

15 

Neustadt (Weinstr) . . 

1,5 

0/) 

5,3 

0,1 

3,6 

14 

181,6 

92,6 

16 

Nürnberg ....... 

9,6 

2,6 

40,3 

13,7 

6,5 

3,8 

392,1 

262,6 

17 

Regensburg 

8,0 

1,5 

28,3 

8,4 

34 

2,3 

138,1 

1377 

18 

Stuttgart 

5,5 

0,4 

17,4 

14 

7,2 

2,9 

512,3 

158,2 

19 

Trier 

2,4 

0,2 

10,0 

1,1 

14 

1,2 

82,0 

65,9 

20 

Tübingen 

4,2 

0.4 

13,4 

1,9 

3,8 

2,0 

152,6 

86,0 

21 

LPD Berlin 

0,1 

— 

0,0 

— 

16,2 

1,3 

1420,9 

104,6 


Summe 

119,3 

15,6 

408,2 

967 

164,1 

60,8 

113964 

3748,5 


1957 

118,7 

18,8 

423,5 

115,3 

1547 

59,8 

10 552,8 

3655,2 


1956 

118,3 

23,4 

437,2 

138,8 

147,8 

56,2 

9 768,9 

3 5917 


1955 

116,5 

28,1 

447,8 

164,5 

140,1 

52,1 

9 507,0 

3385,2 


1954 

116,1 

31,7 

470,0 

181,0 

132,5 

477 

8 821,8 

3270,0 


1953 

115,4 

33,4 

482,7 

193,0 

1H4 

45,3 

8 444,6 

3055,0 


1952 

114,1 

35,7 

4777 

192,8 

117,7 

43,4 

8 067,5 

3003,4 


1951 



- 


* 


* 

* 


1950 


. 

. 

♦ 


* 

* 

* 


OPD Saarbrücken 1958 

2,0 

0,1 

7,9 

0,6 

2,8 

0,7 

129,7 

42,5 


1957 

1,9 

0,1 

7,6 

0,6 

1,6 

0,8 

113,9 

46,0 


ohne Luftkob^lllnien» mit LuFricgl^eltinren. 
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PenonDlbeitcnd 


Oberpos^dirgktionsbeziJ-k 

Ibra m, In 

icDinlB 

Im 

Nabiiniimr 

Till 

Angoi 

iLffllla Pirl 1 

ifientiilch 

itsllls^ 

rOllH KrdFFi 

wtibiidi 

Arial 

uivigaii^diiH 

pnefinlliti 

bLIbf 

It 


^rtö4Vüi^ 

btllDPli: 

(V l^bci; 

KrAllfl 


Ein 

Kaup 

tami 

bfomlQiB 

hIkIiI- 

beojnipls 

30^] 

h 

Jfl 

IM 

IH 

uv 

m 

liT 

IM 

IIP 

IW 


m 

} 

Brolirtschweig ^ + » . . « « 

42621 

707 

456 

195 

445 

1869 

567 

181 

288 

8970 

10 

2 

Bmifiitn 

8159 

1433 

1107 

272 

1590 

3880 

1019 

362 

549 

10 371 

11 

3 

DAftmLiiid 

8404 

1637 

S42 

265 

2002 

4014 

2015 

627 

707 

20215 

9 

4 

DB&^ldorf ^ . . « * . d . . 

12465 

2 <97 

1E5 

489 

2609 

7919 

3255 

75S 

1527 

31701 

2 

5 

Frankfurr[^in) 

14 530 

2 581 

1425 

1 127 

5423 

9658 

2051 

1 T(» 

1403 

40305 

1 

6. 

Frflibyrg (BraiigGu} , . 

4548 

827 

514 

177 

845 

2 741 

467 

221 

337 

10677 

15 

7 

Hamburg .«^..^.41... 

11 496 

2722 

440 

584 

JSOB 

5407 

2768 

778 

1013 

29036 

4 

B 

Kantiovcr , 4,. ... .4. 

7906 

1 619 

862 

253 

2012 

3387 

1451 

430 

537 

10457 

10 

9 

KarUruhfl ........... 

4435 

993 

2B5 

164 

1 199 

3243 

693 

234 

371 

11617 

13 

10 

Kid 

5043 

896 

65B 

154 

814 

2590 

555 

254 

322 

U 296 

14 

TI 

Kcbfäjm 4 4 4*4 ,r. .4d »d 

3951 

U6 

751 

130 

721 

2581 

507 

211 

319 

10017 

16 

12 

K Akii p. .pp.^ ... .« 

10939 

2161 

4G1 

281 

2702 

6305 

1798 

876 

964 

26747 

5 

13 

MOndien 4 ~ 

12289 

2616 

941 

547 

2860 

6 738 

1 941 

825 

1122 

29879 

3 

14 

MOnif Ar (Wyitf) * , , - , 

8179 

1573 

391 

245 

1023 

4 659 

912 

390 

413 

17785 

12 

15 

Neustadt (Waiorfr) , * 

2827 

542 

372 

118 

411 

1605 

577 

147 

9t 

6690 

20 

16 

Nürnberg ü..***..** 

10262 

1 674 

1 195 

344 

1671 

4294 

1 320 

491 1 

638 

21 889 

6 

17 

Regeniburg 

4810 

407 

633 

108 

339 

1324 

266 

211 

198 

8996 

17 

IQ 

Stuttgart PP,P4.44444. 

6935 

1691 

438 

376 

2394 

5 336 

2297 

626 

884 

21 177 

7 

\9 

Trier 

1 409 

195 

351 

48 

151 

863 

112 

66 

102 

3297 

21 

20 

TObingen .p^p. 

2757 

556 

606 

89 

640 

len 

396 

209 

157 

7221 

19 

21 

LPD Berlin 4*: iii4i-4i 

7 871 

1 712 

22 

290 

1917 

5517 

2230 

594 

598 

20801 

8 

22 

BPM.FaPTZuiidSAP 

1452 

314 



464 

4B4 

132 

7S 

51 

362 

3 334 




Summe ......... — . 

154931 

30399 

1299S 

6820 

36060 

86573 

28122 

9647 

12921 

378 468 

— 


1957 

154 320 

30567 

12255 

6939 

35635 

84 676 

26 332 

9578 

11 449 

371 641 



1954 

148 S69 

31 108 

12069 

7183 

34221 

85669 

24130 

10018 

10621 

363888 

— 


1955 

142 879 

30975 

12135 

8217 

35697 

36594 

21007 

11707 

' 10797 

360008 

— 


1954 

135793 

28993 

12087 

9409 

38640 

8801^ 

18153 

13453 

11566 

356124 



1953 

126787 

28868 

11934 

55014 

100872 

10431 

11 437 

345393 

— 


1952 

120461 

26909 

11 872 

56279 

95920 

7228 

10193 

329312 

— 


1951 

118037 

25124 

11839 

57 774 

88396 

3672 

8088 

312930 

— 


1950 

114993 

21242 

11713 


- 



2156 

m 

300157 

— 


OPD Scicirbr3d<«n 1958 

2105 

2SS 

217 

74 

310 

1612 

246 

176 

148 

1 5 176 



1957 

2169 

292r 

2a5r 

73 

272r 

153Ür 

194 

64 

194 

4 993 

— 
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Personal bc$lond (Schlui^] 


Spattft IW bts no<sh d#r Kop^ahl (maimil-chfl vnd ^^Bibiidss iSrSfiiniviniiTi^ii) 


Obarpostdirekti onih Azirtc 


An^flhtllht 

Arbpltair 

VCapfsq)il 
dar PjaninlDn 



^pmln 

im 





Im N«b«jiiDml, 



NflNflomi 

V^llhr^fr« 

Ttiiiiranv 

Vw!l*fattp 

T<lll:rfl11« 

gnd AHi«lhpr 

Inigtriomi 

(5p.205^|*3®Fi 



tai 

1>34 

t41& 

IjH 

k; 

IW 

1 

Qraunsdiwetg ....... 

732 

631 

38 

2013 

912 

4326 

'2 1 

Bremen « 

1811 

1068 

90 

3090 

1823 

9462 

3 

Dorlmund 

933 

2 256 

66 

5006 

1744 

10005 

4 

DOunldorf . . . . ^ ^ ^ ^ 

252 

3060 

241 

9333 

4363 

1724? 

5 

FrüokfyrtfMflinJ 

^247 

6571 

231 

11 156 

2070 

23103 

6 

FVeiburg (Broi^u) *♦ 

1027 

995 

103 

2732 

1045 

5902 

7 

Hamburg 

718 

4275 

301 

6434 

2503 

14311 

& 

Hannover 

1382 

2201 

171 

4013 

1665 

9431 

9 

Karlsruhe ^ # 

452 

1311 

106 

3433 

1316 

6618 

10 

Kill] ..li.. 4.. + * 

992 

970 

25 

2641 

003 

5511 

11 

Koblenz 

134a 

850 

16 

2670 

902 

1 5786 

12 

Köln « « #.. I ■ . . « * 4 ^ 1 p F + 

97B 

3 083 

95 

7043 

1994 

13193 

13 

München « ^ . . « . ^ ^ « 

162« 

3537 

106 

7427 

2430 

15126 

U 

Münster {Westf ) . . + . . 

737 

1248 

55 

4825 

1 547 

8412 

15 

Neuslodt (Welnstr) . . 

574 

519 

10 

1862 

591 

3564 

U 

Nürnberg 

1802 

1 941 

213 

4 651 

1 800 

10407 

17 

Regensburg 

S8S 

400 

K) 

1607 

886 

3861 

ie 

Stuttgort 

1 030 

2735 

156 

5863 

2 720 

12495 

19 

Trier ^ ^ ^ ^ 

778 

197 

4 

059 

241 

2079 

20 

Tübingen , , » 

988 

694 

74 

1794 

802 

4352 

91 

LPD Berlin 

23 

2185 

64 

7338 

762 

10372 

22 

BPM,RZPTZundSAP 



946 

4 

192 

28 

1 170 


Summe » k « * k ^ » . . « « ^ h 

21 40B 

42473 

2257 

96062 

j 33915 

196916 


I9S7 

7i d04 

42 216 

7359 

94 779 

32008 

192846 


l^Sd 

21 804 

41 051 

2 m 

94624 

29 477 

188776 


1955 

21252 

43 450 

2262 

94 004 

27S9Ü 

188 588 


1954 i 

21160 

1 47661 

TBB3 

94407 

23499 

180618 


1953 

* *.^ «r i|||..|.|.|.p| 

20907 

- 


n 

e 



19S2 

20791 

■ 


A 


■ 


1951 

20733 

iP 


■ 


1 


1950 

20513 







OPD Soorbrütlcen 1950 

318 

383 

2 

1 747 

296 

2746 


1957 

• 

* 

- 

' 

* 

- 
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VII Zusammenstellung der im Rechnungsjahr 1958 

von der Deutschen Bundespost und der Landespostdirektion Berlin 
neu herausgegebenen Postwertzeichen. 


OEUTSCMl 



1 Neuausgaben der Deutschen Bundespost 
o) gültig in der Bundesrepublik Deutschland 
(ohne Saarland) und in Berlin (West) 


Europa-Marken 1958 










Sonderpostwert reichen ^Jugendmarkan 1958" 


Gedenkmorke ^100 Johre Zoobgisdier Gorten Fronkfuri (Mam)" 


GedenkfTFflrke »,800 Johre München* 


Gedenkmarke ODO Jahre Trierer Hauptmarkt" 





Wohlfohrts marken 1950 






WNIt 

USANUI 


PtimcHr puNnisfOSf. 




liUN &f ä 


nadi 1: NeuauEgohan flar Deif^schf^n Bundespost 
b} gültig nur Im Saarland 



WMIDTET 

kwö?“ 

rnmimi 


SAARLAND 


Europu-Mürken 1958 


,Wilhditi Busch'- Gedenkmarken 


So nder post we rtza i ch en ^ Wal d bro nd verhütu n g 


Rudolf Dieser- Gedenkmarke 








Sonderpa&hYErlzeidifin ^Jugendmarken 1953*' 


Sondflrpos^wflrtzeichfln ^SaarrnBj^fl 1953* 


GEdenkmorkfi ,4 OG iohre Stodi Homburg (Saor)* 


Sonderpostwartz^fchBn ^150 Jahre Deulsdies Turnan 






, Sdi ul z e - Da I it zsdi " • Cad« n kmo rke 


Wohlfahftsmorken 1958 





2 Neuousgaben der Landespostdirektion Berlin, 
gültig in der Bundesrepublik Deutschland 
(ohne Saarland] und in Berlin (West] 


Postwertzeichen-Dauerserie „Berliner Stadtbilder" 


Sonderpostwertzeichen- Dauerserie 
„Berühmte Männer oys der Geschichte Berlins' 






